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deLesen Sie die Bedienungsanlei-
tung vor Inbetriebnahme unbe-
dingt durch.

Bewahren Sie diese Bedienungs-
anleitung immer beim Gerät auf.

Geben Sie das Gerät nur mit
Bedienungsanleitung an andere
Personen weiter.

ORIGINAL BEDIENUNGSANLEITUNG

TE6-S Bohrhammer
1. Allgemeine Hinweise
1.1 Signalwort für die Gefahr

-VORSICHT-
Für eine möglicherweise gefährliche Situation, die zu
leichten Körperverletzungen oder zu Sachschaden führen
könnte.

1.2 Piktogramme
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1. Allgemeine Hinweise 1
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10. Entsorgung 11
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12. EG-Konformitätserklärung 11

Bedienungselemente�

�Werkzeugaufnahme
� Funktionswahlschalter
� Ein-/Ausschalter
� Links-/Rechtsschalter
� Seitenhandgriff mit Tiefenanschlag
� Anschluss für das Staubmodul
	 Netzkabel

� Die Zahlen verweisen jeweils auf Abbildungen. Die
Abbildungen zum Text finden Sie auf den ausklappbaren
Umschlagseiten. Halten Sie diese beim Studium der Anlei-
tung geöffnet.
Im Text dieser Bedienungsanleitung bezeichnet «das
Gerät» immer den Bohrhammer TE6-S.

Ort der Identifizierungsdetails auf dem Gerät
Die Typenbezeichnung und die Serienkennzeichnung sind
auf dem Typenschild Ihres Geräts angebracht. Übertra-
gen Sie diese Angaben in Ihre Bedienungsanleitung und
beziehen Sie sich bei Anfragen an unsere Vertretung oder
Servicestelle immer auf diese Angaben.

Typ: Serien Nr.:

Warnzeichen

Warnung vor
allgemeiner

Gefahr

Warnung vor
gefährlicher
elektrischer
Spannung

Warnung vor
heisser

Oberfläche

Gebotszeichen

Symbole

Augenschutz
benutzen

Gehörschutz
benutzen

Schutzhand-
schuhe

benutzen

Vor Benutzung
Bedienungsan-
leitung lesen

Abfälle der Wie-
derverwertung

zuführen

Leichten
Atemschutz

benutzen
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Werkzeugaufnahme:
– Drehverriegelung
– Schnittstelle für TE-C Werkzeugaufnahme und Schnell-

spannfutter

Schalter:
– Regulierbarer Steuerschalter
– Funktionsschalter

TE6-S: 3 Bohrfunktionen
– Umschalter für Links- und Rechtslauf

Seitenhandgriff:
– Schwenkbarer Seitenhandgriff mit Tiefenanschlag

Schmierung:
– Dauer- Fettschmierung für Getriebe und Schlagwerk

Zum Lieferumfang der Standardausrüstung gehören:
– Gerät
– Schwenkbarer Seitenhandgriff mit Tiefenanschlag
– Fett
– Bedienungsanleitung
– Transportkoffer
– Beim Profikoffer zusätzlich das DRS-Staubmodul
– Putzlappen

2. Beschreibung
Bestimmungsgemässe Verwendung
Die Bohrhämmer TE6-S mit zuschaltbarem pneumatik
Schlagwerk sind elektrisch angetriebene Geräte für Bohr-
arbeiten in Beton, Mauerwerk, Gipskarton, Holz, Kunst-
stoff und Metall.
Das Arbeitsumfeld kann sein: Baustelle, Werkstatt, Reno-
vierungen, Umbau und Neubau.
Der Betrieb darf nur mit der auf dem Typenschild ange-
gebenen Netzspannung und -frequenz erfolgen.
Manipulationen oder Veränderungen am Gerät sind nicht
erlaubt.
Benutzen Sie, um Verletzungsgefahren zu vermeiden,
nur original Hilti Zubehör und Werkzeuge.
Befolgen Sie die Angaben zu Betrieb, Pflege und Instand-
haltung in der Bedienungsanleitung.

Anforderung an den Benutzer
●Das Gerät ist für den professionellen Benutzer bestimmt.
● Das Gerät darf nur von autorisiertem, eingewiesenem
Personal bedient, gewartet und instand gehalten wer-
den. Dieses Personal muss speziell über die auftreten-
den Gefahren unterrichtet sein.
● Vom Gerät und seinen Hilfsmitteln können Gefahren
ausgehen, wenn sie von unausgebildetem Personal
unsachgemäss behandelt oder nicht bestimmungs-
gemäss verwendet werden.
● Arbeiten Sie stets konzentriert. Gehen Sie überlegt vor
und verwenden Sie das Gerät nicht, wenn Sie unkon-
zentriert sind.

3. Werkzeuge und Zubehör
TE 6-S

TE-C Werkzeugaufnahme ●

TE-C Winkelbohrkopf ●

TE-AC 1 Winkelbohrkopf ●

Hammerbohrer ∅ 4–24 mm
Bitaufnahme ●

Dünnwandbohrkrone ∅ 25–68 mm
Schnellspannbohrfutter ●

Holzbohrer ∅ 5–20 mm
Metallbohrer ∅ 5–13 mm
Stufenbohrer ∅ 5–22 mm
Lochsägen ∅ 25–68 mm
DRS-Staubmodul ●
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3.1 DRS-Staubmodul

3.1.1 Allgemeine Hinweise
Ort der Identifizierungsdetails auf dem Gerät
Die Typenbezeichnung und die Serienkennzeichnung sind
auf dem Typenschild Ihres Geräts angebracht. Übertra-
gen Sie diese Angaben in Ihre Bedienungsanleitung und
beziehen Sie sich bei Anfragen an unsere Vertretung oder
Servicestelle immer auf diese Angaben.

Typ:

Serien Nr.:

3.1.2 Beschreibung
Das Staubmodul (TE DRS-M) wird als Zubehör für den
Bohrhammer TE 6 eingesetzt. Es kann schnell und ein-
fach am Bohrhammer befestigt werden. Für Meisselar-
beiten und Drehbohren in Metallen ist das Staubmodul
nicht geeignet.

3.1.3 Technische Daten
Leistungsaufnahme Max. 60W
Saugleistung 500 l/min
Gewicht 0,9 kg
Maximaler Arbeitshub 105 mm
Verwendbare TE-C
Hammerbohrer (It/cm): ∅ 4–16 mm
Bohrer Arbeitslänge 50–100 mm
Anpresskraft 15–25 N
Kapazität Staubbehälter:
∅ 6 / 28 mm Bohrtiefe 130 Bohrungen
∅ 8 / 30 mm Bohrtiefe 75 Bohrungen
∅ 12 / 50 mm Bohrtiefe 20 Bohrungen
Regenerationszyklen
Staubbehälter: Bis zu 100 Zyklen
Absaugkopf: ∅ 4–16 mm
Sauglüfter, Staubbehälter mit Faltenfilter, Tiefenan-
schlag, Längenanschlag, Steckkupplung

3.1.4 Inbetriebnahme
Staubmodul montieren 
�
-Hinweis-
Ein voller Filter kann zu übermässiger Staubentwicklung
führen und ist daher rechtzeitig zu entleeren.
Antriebs-/Kupplungsprinzip: Der im Staubmodul inte-
grierte Sauglüfter wird vom Gerätemotor über eine Steck-
kupplung angetrieben. Die Verzahnung der Rotorwelle
(1) greift in die verzahnte Steckhülse (2) der Staubmo-
dulwelle ein.
1. Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose
2. Schieben Sie das Staubmodul entlang der Führung

(3) an das Gerät, bis es einrastet

Staubmodul demontieren 
�

Am Antriebszapfen des Staubmoduls sind nach Bela-
stung überhöhte Temperaturen möglich – vermeiden Sie
Berührung.
1. Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose
2. Drücken Sie die Entriegelung (4) und halten Sie sie

gedrückt
3. Ziehen Sie das Staubmodul nach unten vom Gerät ab

3.1.5 Bedienung
Längeneinstellung (Hub einstellen) 
�
Im Normalfall ist der Hub auf TE-C Bohrer It = 150 mm
abgestimmt, das entspricht einer Bohrer-Arbeitslänge
von 100 mm. Für kürzere Bohrer muss der Hub ange-
passt werden.
1. Öffnen (A) Sie den Verschlussring (5)
2. Drücken Sie das Gerät mit eingesetztem Bohrer gegen

die Wand, bis der Bohrer die Wand berührt (C)
3. Schliessen (B) Sie den Verschlussring (5)

Bohrtiefe einstellen (Tiefenanschlag) 


1. Öffnen Sie (D) den Anschlag (6)
2. Verschieben Sie den Anschlag bis zur gewünschten

Bohrtiefe (F)
3. Schliessen (E) Sie den Anschlag (6)
Wenn z.B. für Dübellochbohrungen genaue Bohrtiefen
erforderlich sind, müssen Sie die Bohrtiefen durch Pro-
bebohrungen ermitteln.

Absaugkopf wechseln 
�
1. Ziehen Sie die Rippe (G) auf der Rückseite des Absaug-

kopfes (7) zurück
2. Ziehen Sie den alten Absaugkopf nach oben aus der

Führung (H)
3. Drücken Sie den neuen Absaugkopf in die Führung

bis er einrastet

Staubbehälter entleeren 
�
1. Halten Sie das Gerät waagrecht und lassen Sie es kurz

laufen. Dadurch werden die Staubreste, die sich im
Staubmodul abgelagert haben, in den Staubbehälter
gesaugt

2. Drücken Sie die Taste und halten Sie sie gedrückt (K)
3. Ziehen Sie den Staubbehälter (8) nach unten aus dem

Staubmodul (L)
4. Entleeren Sie den Staubbehälter durch leichtes Aus-

klopfen – vermeiden Sie dabei übermässige Staub-
entwicklung.

5. Schieben Sie den leeren Staubbehälter von unten in
das Staubmodul bis er einrastet. Wenn Sie einen neu-
en Staubbehälter einsetzen, müssen Sie vor dem Ein-
setzen, den Schutzdeckel entfernen

3.1.6 Pflege und Instandhaltung
Reinigen Sie die Staubabsaugung nur mit Druckluft und
Reinigungstuch. Verwenden Sie kein Wasser, keine Öle,
Fette oder Reinigungsmittel.
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4. Technische Daten

Gerät TE6-S
Nennleistungsaufnahme 650 W
Nennspannung 100 V, 110 V, 120 V, 220 V, 230 V, 240 V
Nennstrom 6,5 A, 5,9 A, 5,4 A, 3,0 A, 2,8 A, 2,7 A
Netz-Frequenz 50–60 Hz
Gewicht entsprechend EPTA-Procedure 01/2003 3,1 kg
Abmessungen (L×B×H) 320×215×75 mm
Drehzahl 0–880 U/min.
Schlagzahl (Vollschlag) 0–5100 1/min.
Schlagzahl (Feinschlag) 0–2700 1/min.
Einzelschlagenergie (Vollschlag) 1,8 Nm (J)
Einzelschlagenergie (Feinschlag) 0,6 Nm (J)
Bohrbereich in Beton / Mauer (Hammerbohren) ∅ 4–24 mm
Bohrbereich in Holz: Vollbohrer ∅ 5–20 mm
Bohrbereich in Holz: Lochsägen ∅ 25–68 mm
Bohrbereich in Metall: Vollmetall ∅ 5–13 mm
Bohrbereich in Metall: Blech max. 2 mm dick ∅ 5–22 mm
Bohrbereich Dünnwandbohrkrone (Feinschlag) ∅ 25–68 mm
Bohrleistung in mittelhartem Beton ∅ 8 mm = 28 cm3/min.

∅ 12 mm = 45 cm3/min.
∅ 16 mm = 49 cm3/min.

Schutzisoliert (nach EN 60745) Schutzklasse II (doppelt schutzisoliert) Z
Mechanische Rastkupplung ●

Vibrationsdämpfender Handgriff und Seitenhandgriff ●

Störfestigkeit Nach EN 55014-2
Das Gerät ist funk- und fernsehentstört Nach EN 55014-1

HINWEIS
Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel ist entsprechend einem in EN 60745 genormten Mes-
sverfahren gemessen worden und kann für den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwendet werden.
Er eignet sich auch für eine vorläufige Einschätzung der Schwingungsbelastung. Der angegebene Schwingungspegel
repräsentiert die hauptsächlichen Anwendungen des Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings das Elektrowerkzeug für
andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerkzeugen oder ungenügender Wartung eingesetzt wird, kann
der Schwingungspegel abweichen. Dies kann die Schwingungsbelastung über den gesamten Arbeitszeitraum deut-
lich erhöhen. Für eine genaue Abschätzung der Schwingungsbelastung sollten auch die Zeiten berücksichtigt
werden, in denen das Gerät abgeschaltet ist oder zwar läuft, aber nicht tatsächlich im Einsatz ist. Dies kann die
Schwingungsbelastung über den gesamten Arbeitszeitraum deutlich reduzieren. Legen Sie zusätzliche Sicher-
heitsmassnahmen zum Schutz des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie zum Beispiel: Wartung
von Elektrowerkzeug und Einsatzwerkzeugen, Warmhalten der Hände, Organisation der Arbeitsabläufe.

Geräusch- und Vibrationsinformation (gemessen nach EN 60745):
Typischer A-bewerteter Schallleistungspegel 98 dB(A)
Typischer A-bewerteter Emissions-Schalldruckpegel 87 dB(A)
Für die genannten Schallpegel nach EN 60745 beträgt die Unsicherheit 3 dB.
Gehörschutz verwenden!
Triaxiale Vibrationswerte (Vibrations-Vektorsumme)
gemessen nach EN 60745-2-1 prAA: 2005 Bohren in Metall, (ah, D) 2,5 m/s2

gemessen nach EN 60745-2-6 prAB: 2005 Hammerbohren in Beton, (ah, HD) 11,0 m/s2

Unsicherheit (K) für triaxiale Vibrationswerte 1,5 m/s2

Technische Änderungen vorbehalten
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nicht, wenn Sie müde sind oder unter dem Einfluss
von Drogen, Alkohol oder Medikamenten stehen.
Ein Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch des
Geräts kann zu ernsthaften Verletzungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen persönlicher Schutz-
ausrüstung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicher-
heitsschuhe, Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach
Art und Einsatz des Elektrowerkzeugs, verringert das
Risiko von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnah-
me. Vergewissern Sie sich, dass der Schalter in der
Position „AUS“ ist, bevor Sie den Stecker in die
Steckdose stecken.Wenn Sie beim Tragen des Geräts
den Finger am Schalter haben oder das Gerät einge-
schaltet an die Stromversorgung anschliessen, kann
dies zu Unfällen führen.

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schlüssel, bevor Sie das Gerät einschalten. Ein
Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem dre-
henden Geräteteil befindet, kann zu Verletzungen
führen.

e) Überschätzen Sie sich nicht. Sorgen Sie für einen
sicheren Stand und halten Sie jederzeit das Gleich-
gewicht. Dadurch können Sie das Gerät in unerwar-
teten Situationen besser kontrollieren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine
weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare,
Kleidung und Handschuhe fern von sich bewegen-
den Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck oder lange
Haare können von sich bewegenden Teilen erfasst
werden.

g) Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen
montiert werden können, vergewissern Sie sich,
dass diese angeschlossen sind und richtig ver-
wendet werden. Das Verwenden dieser Einrichtun-
gen verringert Gefährdungen durch Staub.

5.1.4 Sorgfältiger Umgang und Gebrauch von Elek-
trowerkzeugen

a) Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden Sie für
Ihre Arbeit das dafür bestimmte Elektrowerkzeug.
Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie
besser und sicherer im angegebenen Leistungsbe-
reich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schal-
ter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht
mehr ein- oder ausschalten lässt, ist gefährlich und
muss repariert werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose, bevor
Sie Geräteeinstellungen vornehmen, Zubehörteile
wechseln oder das Gerät weglegen.Diese Vorsichts-
massnahme verhindert den unbeabsichtigten Start
des Geräts.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge aus-
serhalb der Reichweite von Kindern auf. Lassen
Sie Personen das Gerät nicht benutzen, die mit die-
sem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen
nicht gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefähr-

5. Sicherheitshinweise
5.1 Allgemeine Sicherheitshinweise
-ACHTUNG-! Sämtliche Anweisungen sind zu lesen.
Fehler bei der Einhaltung der nachstehend aufgeführ-
ten Anweisungen können elektrischen Schlag, Brand
und / oder schwere Verletzungen verursachen. Der nach-
folgend verwendete Begriff „Elektrowerkzeug“ bezieht
sich auf netzbetriebene Elektrowerkzeuge (mit Netzka-
bel) und auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne
Netzkabel).
BEWAHREN SIE DIESE ANWEISUNGEN GUT AUF.

5.1.1 Arbeitsplatz
a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und aufge-

räumt.Unordnung und unbeleuchtete Arbeitsbereiche
können zu Unfällen führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Gerät nicht in explosionsge-
fährdeter Umgebung, in der sich brennbare Flüs-
sigkeiten, Gase oder Stäube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Dämpfe entzünden können.

c) Halten Sie Kinder und andere Personen während
der Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablen-
kung können Sie die Kontrolle über das Gerät verlie-
ren.

5.1.2 Elektrische Sicherheit
a) Der Anschlussstecker des Geräts muss in die Steck-

dose passen. Der Stecker darf in keiner Weise ver-
ändert werden. Verwenden Sie keine Adapterstecker
gemeinsam mit schutzgeerdeten Geräten. Unver-
änderte Stecker und passende Steckdosen verrin-
gern das Risiko eines elektrischen Schlags.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten Ober-
flächen, wie von Rohren, Heizungen, Herden und
Kühlschränken. Es besteht ein erhöhtes Risiko durch
elektrischen Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

c) Halten Sie das Gerät von Regen oder Nässe fern.
Das Eindringen vonWasser in ein Elektrogerät erhöht
das Risiko eines elektrischen Schlags.

d) Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das Gerät
zu tragen, aufzuhängen oder um den Stecker aus
der Steckdose zu ziehen. Halten Sie das Kabel fern
von Hitze, Öl, scharfen Kanten oder sich bewegen-
den Geräteteilen.Beschädigte oder verwickelte Kabel
erhöhen das Risiko eines elektrischen Schlags.

e) Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien
arbeiten, verwenden Sie nur Verlängerungskabel,
die auch für den Aussenbereich zugelassen sind.
Die Anwendung eines für den Aussenbereich geeig-
neten Verlängerungskabels verringert das Risiko eines
elektrischen Schlags.

5.1.3 Sicherheit von Personen
a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie

tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit
einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie das Gerät
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j) Halten Sie, wenn verdeckt liegende elektrische
Leitungen oder das Netzkabel durch das Werkzeug
beschädigt werden können, das Gerät an den iso-
lierten Griffflächen fest. Bei Kontakt mit strom-
führenden Leitungen werden ungeschützte Metall-
teile des Geräts unter Spannung gesetzt und der
Benutzer wird demRisiko eines elektrischen Schlags
ausgesetzt.

k) Kinder sollten unterwiesen sein, dass sie nicht mit
dem Gerät spielen dürfen.

l) Das Gerät ist nicht bestimmt, für die Verwendung
durch Kinder oder schwache Personen ohne Unter-
weisung.

m) Stäube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich,
einigen Holzarten, Mineralien und Metall können
gesundheitsschädlich sein. Berühren oder Einatmen
der Stäube können allergische Reaktionen und/oder
Atemwegserkrankungen des Benutzers oder in der
Nähe befindlicher Personen hervorrufen. Bestimm-
te Stäube wie Eichen- oder Buchenstaubgelten als
krebserzeugend, besonders in Verbindungmit Zusatz-
stoffen zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutz-
mittel). Asbesthaltiges Material darf nur von Fach-
leuten bearbeitet werden. Benutzen Sie möglichst
eine Staubabsaugung. Umeinen hohen Grad der
Staubabsaugung zu erreichen, verwenden Sie einen
geeigneten, von Hilti empfohlenen Mobilentstau-
ber für Holz und/oder Mineralstaub der auf dieses
Elektrowerkzeug abgestimmt wurde. Sorgen Sie
für gute Belüftung des Arbeitsplatzes. Es wird emp-
fohlen, eine Atemschutzmaske mit Filterklasse P2
zu tragen. Beachten Sie in Ihrem Land gültige Vor-
schriften für die zu bearbeitenden Materialien.

5.2.2 Sorgfältiger Umgang und Gebrauch von Elek-
trowerkzeugen

a) Sichern Sie das Werkstück. Benutzen Sie Spann-
vorrichtungen oder einen Schraubstock, um das
Werkstück festzuhalten. Es ist damit sicherer gehal-
ten als mit der Hand, und Sie haben ausserdem bei-
de Hände zur Bedienung des Geräts frei.

b) Stellen Sie sicher, dass die Werkzeuge das zum
Gerät passende Aufnahmesystem aufweisen und
ordnungsgemäss in der Werkzeugaufnahme ver-
riegelt sind.

c) Bei Stromunterbrechung Gerät ausschalten und
Netzstecker ziehen. Dies verhindert die unbeab-
sichtigte Inbetriebnahme des Geräts bei Span-
nungswiederkehr.

5.2.3 Elektrische Sicherheit
a) Prüfen Sie den Arbeitsbereich vor Arbeitsbeginn

auf verdeckt liegende elektrische Leitungen, Gas-
und Wasserrohre z.B. mit einem Metallsuchgerät.
Aussenliegende Metallteile am Gerät können span-
nungsführend werden, wenn Sie z.B. versehentlich
eine Stromleitung beschädigt haben. Dies stellt eine
ernsthafte Gefahr durch elektrischen Schlag dar.

b) Kontrollieren Sie regelmässig die Anschlussleitung
des Geräts und lassen Sie diese bei Beschädigung
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lich, wenn sie von unerfahrenen Personen benutzt
werden.

e) Pflegen Sie das Gerät mit Sorgfalt. Kontrollieren
Sie, ob bewegliche Geräteteile einwandfrei funk-
tionieren und nicht klemmen, ob Teile gebrochen
oder so beschädigt sind, dass die Funktion des
Geräts beeinträchtigt ist. Lassen Sie beschädigte
Teile vor dem Einsatz des Geräts reparieren. Viele
Unfälle haben ihre Ursache in schlecht gewarteten
Elektrowerkzeugen.

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind
leichter zu führen.

g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisun-
gen und so, wie es für diesen speziellen Gerätetyp
vorgeschrieben ist. Berücksichtigen Sie dabei die
Arbeitsbedingungen und die auszuführende Tätig-
keit.Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen für ande-
re als die vorgesehenen Anwendungen kann zu gefähr-
lichen Situationen führen.

5.1.5 Service
a) Lassen Sie Ihr Gerät nur von qualifiziertem Fach-

personal und nur mit Original-Ersatzteilen reparie-
ren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit
des Geräts erhalten bleibt.

5.2 Zusätzliche Sicherheitshinweise
5.2.1 Sicherheit von Personen
a) Tragen Sie Gehörschutz. Die Einwirkung von Lärm

kann Gehörverlust bewirken.
b) Benutzen Sie die mit dem Gerät gelieferten Zusatz-

handgriffe. Der Verlust der Kontrolle kann zu Ver-
letzungen führen.

c) Halten Sie das Gerät immer mit beiden Händen an
den vorgesehenen Handgriffen fest. Halten Sie die
Handgriffe trocken, sauber und frei von Öl und Fett.

d) Vergewissern Sie sich, dass der Seitenhandgriff
richtig montiert und ordnungsgemäss befestigt ist.
Halten Sie den Seitenhandgriff am äusseren Ende
fest.

e) Vermeiden Sie die Berührung rotierender Teile.
Schalten Sie das Gerät erst im Arbeitsbereich ein.
Die Berührung rotierender Teile, insbesondere rotie-
render Werkzeuge, kann zu Verletzungen führen.

f) Betreiben Sie das Gerät nur bestimmungsgemäss
und in einwandfreiem Zustand.

g) Wird das Gerät ohne Staubabsaugung betrieben,
müssen Sie bei stauberzeugenden Arbeiten einen
leichten Atemschutz benutzen.

h) Führen Sie beim Arbeiten das Netz- und das Ver-
längerungskabel immer nach hinten vom Gerät
weg.Dies vermindert die Sturzgefahr über das Kabel
während des Arbeitens.

i) Machen Sie Arbeitspausen und Entspannungs- und
Fingerübungen zur besseren Durchblutung Ihrer
Finger.
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-VORSICHT-

■ Das Werkzeug kann durch den Ein-
satz heiss werden

■ Sie können sich die Hände verbrennen
■ Benutzen Sie für den Werkzeug-

wechsel Schutzhandschuhe

von einem anerkannten Fachmann erneuern. Kon-
trollieren Sie Verlängerungsleitungen regelmäs-
sig und ersetzen Sie diese, wenn sie beschädigt
sind. Wird bei der Arbeit das Netz- oder Verlänge-
rungskabel beschädigt, dürfen Sie das Kabel nicht
berühren. Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steck-
dose. Beschädigte Anschlussleitungen und Verlän-
gerungsleitungen stellen eine Gefährdung durch elek-
trischen Schlag dar.

c) Lassen Sie verschmutzte Geräte bei häufiger Bear-
beitung von leitfähigen Materialien in regelmässi-
gen Abständen vom Hilti-Service überprüfen. An
der Geräteoberfläche haftender Staub, vor allem von
leitfähigenMaterialien oder Feuchtigkeit können unter
ungünstigen Bedingungen zu elektrischem Schlag
führen.

5.2.4 Arbeitsplatz
a) Sorgen Sie für gute Beleuchtung des Arbeitsbe-

reichs.
b) Sorgen Sie für gute Belüftung des Arbeitsplatzes.

Schlecht belüftete Arbeitsplätze können Gesundheits-
schäden durch Staubbelastung hervorrufen.

5.2.5 Persönliche Schutzausrüstung
Der Benutzer und die sich in der Nähe aufhaltenden Per-
sonen müssen während des Einsatzes des Geräts eine
geeignete Schutzbrille, Gehörschutz, Schutzhandschu-
he und einen leichten Atemschutz benutzen.

6. Inbetriebnahme

Das Gerät darf nicht an das elektrische Netz angeschlossen
sein.

6.1 Seitenhandgriff montieren�
1. Öffnen Sie die Halterung des Seitenhandgriffs durch

Drehen am Griff
2. Schieben Sie den Seitenhandgriff (Spannband) über

die Werkzeugaufnahme auf das Gehäuse (Spannut)
3. Drehen Sie den Seitenhandgriff in die gewünschte

Position
4. Fixieren Sie den Seitenhandgriff durch Drehen am Griff

6.2 Werkzeugaufnahme abheben�
VORSICHT
Entfernen Sie, um Verletzungen zu vermeiden, den Tie-
fenanschlag aus dem Seitenhandgriff und das Werkzeug
aus der Werkzeugaufnahme.

1. Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.
2. Ziehen Sie die Hülse an der Werkzeugaufnahme nach

vorne und halten Sie sie fest.
3. Heben Sie die Werkzeugaufnahme nach vorne ab.

6.3 Werkzeugaufnahme aufsetzen�
VORSICHT
Entfernen Sie, um Verletzungen zu vermeiden, den Tie-
fenanschlag aus dem Seitenhandgriff und das Werkzeug
aus der Werkzeugaufnahme.

1. Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.
2. Fassen Sie die Hülse an der Werkzeugaufnahme, zie-

hen Sie sie nach vorne und halten Sie sie fest.
3. Schieben Sie die Werkzeugaufnahme von vorne auf

das Führungsrohr und lassen Sie die Hülse los.
4. Drehen Sie die Werkzeugaufnahme bis sie hörbar ein-

rastet.

7. Bedienung

Verwenden Sie das Gerät immer mit dem Seitenhand-
griff.
Befestigen Sie lose Werkstücke mit einer Spannvorrich-
tung oder einem Schraubstock.

Bei Einsatz von Verlängerungskabeln: Nur für den Ein-
satzbereich zugelassene Verlängerungskabel mit aus-
reichendem Querschnitt verwenden. Ansonsten kann
Leistungsverlust beim Gerät und Überhitzung des Kabels
eintreten. Ersetzen Sie beschädigte Verlängerungs-
kabel.

Bei niedrigen Aussentemperaturen: Das Gerät benötigt
eine Mindest-Betriebstemperatur, bis das Schlagwerk
arbeitet. Gerät einschalten, kurz auf dem Untergrund
ansetzen und im Leerlauf drehen lassen. Wiederholt
ansetzen, bis das Schlagwerk arbeitet.

Gehörschutz
benutzen

Schutzhand-
schuhe

benutzen

Leichten
Atemschutz

benutzen

Augenschutz
benutzen

7.1 Werkzeug einsetzen�
VORSICHT
Benutzen Sie für den Werkzeugwechsel Schutzhand-
schuhe.
1. Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.
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2. Prüfen Sie, ob das Einsteckende des Werkzeugs sau-
ber und leicht eingefettet ist. Falls erforderlich reini-
gen und fetten Sie das Einsteckende.

3. Prüfen Sie die Dichtlippe der Staubschutzkappe auf
Sauberkeit und Zustand. Falls erforderlich reinigen Sie
die Staubschutzkappe oder wenn die Dichtlippe beschä-
digt ist ersetzen Sie die Staubschutzkappe (siehe Kapi-
tel "Pflege und Instandhaltung").

4. Führen Sie das Werkzeug in die Werkzeugaufnahme
ein und drehen Sie es unter leichtem Anpressdruck,
bis es in die Führungsnuten einrastet.

5. Drücken Sie das Werkzeug in die Werkzeugaufnahme
bis es hörbar einrastet.

6. Überprüfen Sie durch Ziehen am Werkzeug die siche-
re Verriegelung.

7.2 Werkzeug herausnehmen�
VORSICHT
Benutzen Sie Schutzhandschuhe für den Werkzeug-
wechsel, da das Werkzeug durch den Einsatz heiss wird.
1. Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.
2. Öffnen Sie durch Zurückziehen der Werkzeugverrie-

gelung die Werkzeugaufnahme.
3. Ziehen Sie das Werkzeug aus der Werkzeugaufnahme.

7.3 Tiefenanschlag einstellen�
1. Öffnen Sie die Halterung des Seitenhandgriffs durch

drehen am Griff
2. Drehen Sie den Seitenhandgriff in die gewünschte

Position
3. Stellen Sie den Tiefenanschlag auf die gewünschte

Bohrtiefe "X" ein
4. Ziehen Sie den Seitenhandgriff durch drehen am Griff

fest

7.4 Hammerbohren – Vollschlag�

1. Stecken Sie den Netzstecker in die Steckdose
2. Drehen Sie den Schalter auf Stellung "Symbol" ( )
3. Setzen Sie das Gerät mit dem Bohrer an den gewünsch-

ten Bohrpunkt

4. Drücken Sie langsam den Steuerschalter (Arbeiten Sie
mit langsamer Drehzahl, bis sich der Bohrer im Bohr-
loch zentriert hat)

5. Drücken Sie, um mit voller Leistung weiterzuarbeiten,
den Steuerschalter voll durch

6. Üben Sie keinen übermässigen Anpressdruck aus. Die
Schlagleistung wird dadurch nicht erhöht. Weniger
Anpressdruck erhöht die Lebensdauer der Werkzeuge

7. Um Abplatzungen beim Durchbruch zu vermeiden
müssen Sie die Drehzahl kurz vor dem Durchbruch
reduzieren

7.5 Hammerbohren – Feinschlag�
1. Stecken Sie den Netzstecker in die Steckdose
2. Drehen Sie den Schalter auf Stellung "Symbol" ( )
3. Setzen Sie das Gerät mit dem Bohrer an den gewünsch-

ten Bohrpunkt
4. Drücken Sie langsam den Steuerschalter (Arbeiten Sie

mit langsamer Drehzahl, bis sich der Bohrer im Bohr-
loch zentriert hat)

5. Drücken Sie, um mit voller Leistung weiterzuarbeiten,
den Steuerschalter voll durch

6. Neuwertige TE-C Bohrer in Verbindung mit dem Fein-
schlag reduzieren Ausplatzungen auf kritischem Unter-
grund

7.6 Bohren ohne Schlag�
1. Stecken Sie den Netzstecker in die Steckdose
2. Drehen Sie den Schalter auf Stellung Symbol Bohren

( ). In dieser Stellung wird nur die Drehbewe-
gung auf das Werkstück übertragen

3. Drücken Sie langsam den Steuerschalter (Arbeiten Sie
mit langsamer Drehzahl, bis sich der Bohrer im Bohr-
loch zentriert hat)

4. Drücken Sie, um mit voller Leistung weiterzuarbeiten,
den Steuerschalter voll durch

7.7 Links- / Rechtslauf�
1. Drehen Sie den Schalthebel auf Stellung Symbol für

Links- (L ) oder Rechtslauf (R )

-VORSICHT-

■ Durch den Bohrvorgang kann Mate-
rial absplittern

■ Abgesplittertes Material kann Kör-
per und Augen verletzen

■ Benutzen Sie einen Augenschutz,
Schutzhandschuhe und wenn Sie
keine Staubabsaugung verwenden,
einen leichten Atemschutz

-VORSICHT-

■ Das Gerät und der Bohrvorgang
erzeugen Schall

■ Zu starker Schall kann das Gehör
schädigen

■ Benutzen Sie einen Gehörschutz
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Nur für Deutschland

Stand: April 2011 BT12
Geprüfte Verfahren für Arbeiten mit geringer Exposition
gemäss Nr. 2.10 Abs. 8 TRGS 519
BT 12: Anbohren von Asbestzement-Fassadenplatten

- Anbohrverfahren -
1. Anwendungsbereich
Bohren von Löchern (max. 15 mm Durchmesser) in ebe-
ne Asbestzement-Fassadenplatten für das Anbringen
von Gerüstverankerungen sowie im Zuge von lnstand-
haltungsarbeiten (z.B. Setzen von Dübellöchern zur Befe-
stigung locker sitzender Fassadenplatten), mit Bohr-
hammer Hilti TE 6-A36-AVR mit Staubmodul TE DRS-
6-A.

2. Organisatorische Massnahmen
• Benennen eines sachkundigen Verantwortlichen nach

TRGS 519.
• Einmalige unternehmensbezogene Anzeige vor Auf-

nahme der Arbeiten gemäss § 37 Gefahrstoffverord-
nung / TRGS 519 Nr. 3.2 an zuständige Aufsichts-
behörde und Berufsgenossenschaft.

• Erstellen einer Betriebsanweisung und Unterweisung
der beim Umgang mit asbesthaltigen Gefahrstoffen
beschäftigten Arbeitnehmer nach § 20 Gefahrstoff-
verordnung.

• Arbeitsausführung nur durch fachkundige und in das
Arbeitsverfahren eingewiesene Personen.

3. Arbeitsvorbereitung
Bereitzustellen sind:
• Bohrhammer Hilti TE 6-S oder TE 6-C oder TE 7-A bzw.

TE 7-C jeweils mit Staubmodul TE DRS-M.
• Original-Hilti-Bohrer mit dem erforderlichen Durch-

messer (bis 15 mm, maximale Länge des Bohrers 150
mm).

• Ersatzstaubbehälter mit Deckel für die Staubabsau-
gung TE DRS-M.

• 3 cm breites Klebeband.
• Geeigneter, sicher verschliessbarer und gemäss TRGS

519 Nr. 9.3 (2) gekennzeichneter Behälter.
• Aufkleber «Achtung, enthält Asbest».
• 10 l-Eimer, zur Hälfte gefüllt mit entspanntem Wasser

(z.B. 2 Spritzer Spülmittel auf 5 l Wasser)
• Atemschutzmaske (mind. Schutzstufe P2).

4. Arbeitsausführung
lnbetriebnahme und Arbeiten mit dem Bohrhammer
• Bohrhammer mit der entsprechenden Staubabsau-

gung verbinden.
• Staubbehälter einschieben.
• Bohrer einsetzen.
• Der Bohrer darf nicht Iänger als 150 mm sein. Der

Absaugkopf ist entsprechend dieser Bohrergrosse ein-
zusetzen.

• Stromversorgung herstellen. Bohrhammer ist betriebs-
bereit.

• Bohrhammer auf die Fassadenplatte aufsetzen und die-
se durchbohren.

• Absaugkopf muss beim Bohren sauber auf der Fas-
sadenplatte aufsitzen.

Wechseln des Staubbehälters
• Die Kapazität des Staubbehälters ist nach dem Boh-

ren von 30 Bohrungen mit ∅∅ 15 mm erschöpft und
der Staubbehälter muss gewechselt werden. Für die
Anzahl von Bohrungen wurde von einer 10 mm star-
ken Fassadenplatte ausgegangen. Werden stärkere
Platten gebohrt ist der Staubehälter entsprechend
früher zu wechseln.

• Bereitstellen eines neuen Staubbehälters.
• Bohrhammer waagrecht halten und ca. 10 Sekunden

laufenlassen. Dadurch werden Staubreste, die sich in
der Staubabsaugung abgelagert haben, in den Staub-
behälter gesaugt.

• Staub behälter durch Drücken der stirnseitigen Taste
entriegeln und nach unten herausziehen.

• Staubbehälter abstellen und mit dem Deckel des neu-
en Staubbehälters verschliessen. Die Umlaufkante des
Deckels mit Klebeband abkleben.

• Auf den Behälter den Warnkleber «Achtung, enthält
Asbest» aufkleben und den Staubbehälter zur Entsor-
gung bereitstellen.

• Neuen Staubbehälter in die Staubabsaugung  einsetzen.

Aufbewahren von Bohrhammer und Staubabsaugung
• Stromverbindung trennen.
• Vor dem Trennen des Bohrhammers von der Staub-

absaugung und vor dem Entnehmen des Bohrers sind
die ersten 10 cm der Absaugvorrichtung mit dem Boh-
rer in das bereitgestellte Wasser einzutauchen und
durch kreisende Bewegungen zu reinigen.

• Vor dem Aufbewahren des Bohrhammers ist dieser
von der Staubabsaugung zu trennen.

• Die Staubabsaugung darf nur mit eingeschobenem
Staubbehälter aufbewahrt werden, denn der Innenbe-
reich kann durch Asbestfasern verunreinigt sein.

• Warnaufkleber «Achtung, enthält Asbest» auf die
Staubabsaugung kleben.

• Vor einer anderweitigen Verwendung bzw. vor jeder
Reparatur ist die Staubabsaugung entsprechend der
TRGS 519 mit einem Staubsauger der Kategorie H zu
reinigen.

• Nach der Reinigung muss der Aufkleber «Achtung,
enthält Asbest» entfernt werden.

5. Entsorgung
• Das Reinigungswasser ist wie Abwasser zu entsorgen

(TRGS 519 Nr. 16.2 Abs. 6 Satz 3).
• Die gebrauchten Staubbehälter sind als asbesthaltiger

Abfall entsprechend TRGS 519 Nr. 9.3 Abs. 2 zu kenn-
zeichnen. Bei der Entsorgung sind die Anforderungen
gemäss Teil 1 Abschnitt 8 dieser BGI zu  berücksichtigen.

6. Verhalten bei Störungen
• Muss beim Arbeitsablauf von diesem geprüften Verfah-
ren abgewichen werden, ist die Arbeit zu unterbrechen
und der sachkundige Verantwortliche zwecks Abstim-
mung der weiteren Vorgehensweise zu verständigen.

Berufsgenossenschaftliches
Institut für Arbeitssicherheit 
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9. Fehlersuche

Fehler Mögliche Ursache Behebung
Gerät läuft nicht an Netzstromversorgung Anderes Elektrogerät einstecken,

unterbrochen Funktion prüfen.
Netzkabel oder Stecker defekt Von Elektrofachkraft prüfen und 

gegebenenfalls ersetzen lassen.
Steuerschalter defekt Von Elektrofachkraft prüfen und 

gegebenenfalls ersetzen lassen.
Kein Schlag Gerät ist zu kalt Gerät auf Mindest-Betriebs-

temperatur bringen 
(siehe Bedienung)

Funktionsschalter auf Drehbohren Funktionsschalter auf Hammer-
bohren umstellen.

Gerät hat nicht die volle Leistung Verlängerungskabel mit zu Verlängerungskabel mit ausrei-
geringem Querschnitt chendem Querschnitt verwenden

(siehe Bedienung)
Steuerschalter nicht ganz Steuerschalter bis zum Anschlag 
durchgedrückt durchdrücken.
Funktionsschalter auf Feinschlag Funktionsschalter auf Hammer-

bohren stellen.
Rechts-/Linksschalter beim Bohren Rechts-/Linksschalter auf 
auf Linkslauf Rechtslauf stellen.

Bohrer lässt sich nicht aus der Werkzeugaufnahme nicht vollständig Werkzeugverriegelung bis zum 
Verriegelung lösen. zurückgezogen. Anschlag zurückziehen und Werk-

zeug herausnehmen.

Nur für Deutschland

Stand: 5. Februar 2002 BT12

Geprüfte Verfahren für Arbeiten mit geringer Expositi-
on gemäss Nr. 2.10 Abs. 8 TRGS 519
Bohren von Löchern in AZ-Fassadenplatten – Anbohr-
verfahren

Anwendungsbereich
Bohren von Löchern (max. 15 mm Durchmesser) in
ebenen Asbestzement-Fassadenplatten für das Anbrin-
gen von Gerüstverankerungen sowie im Zuge von
Instandhaltungsarbeiten (z. B. für das Setzen von
Dübellöchern zur Befestigung locker sitzender Fassa-
denplatten) mit dem Hilti Bohrhammer TE 6 mit Staub-
modul (TE 6-DRS).

Organisatorische Massnahmen
● Benennen eines sachkundigen Verantwortlichen nach
TRGS 519.
● Einmalige unternehmensbezogene Anzeige vor Auf-
nahme der Arbeiten gemäss § 37 Gefahrstoffverordnung
/ TRGS 519 Nr. 3.2 an zuständige Aufsichtsbehöre und
Berufs genossenschaft.
● Erstellen einer Betriebsanweisung und Unterweisung
der beim Umgang mit asbesthaltigen Gefahrstoffen
beschäftigten Arbeitnehmer nach § 20 Gefahrstoffver-

ordnung.
● Arbeitsausführung nur durch fachkundige und beson-
ders eingewiesene Personen.

Arbeitsvorbereitung
Bereitzustellen sind:
● Hilti Bohrhammer TE6 mit Staubmodul DRS.
● Ersatzstaubbehälter mit Deckel für Staubmodul DRS.
● 3 cm breites Klebeband.
● Geeigneter, sicher verschliessbarer und gemäss TRGS
519 Nr. 9.3 (2) gekennzeichneter Behälter (bei körnigen,
gewebten oder stückigen Abfällen z.B. ausreichend  fester
Kunststoffsack).
● Aufkleber «Achtung, enthält Asbest».
● 10 l-Eimer, zur Hälfte gefüllt mit entspanntem Wasser
(z.B. Spülmittel 2 ml auf 5 l Wasser).
● Atemschutzmaske (mind. Schutzstufe P2).

Arbeitsausführung
Inbetriebnahme und Arbeiten mit dem Bohrhammer
● Bohrhammer TE6 mit dem Staubmodul DRS verbin-
den.
● Staubbehälter einschieben.
● Bohrer einsetzen. Der Bohrer darf nicht länger als 
150 mm sein. Der Absaugkopf ist entsprechend dieser
Bohrergrösse  einzusetzen.
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10. Entsorgung
Hilti-Geräte sind zu einem hohen Anteil aus
wiederverwendbaren Materialien hergestellt.
Voraussetzung für eine Wiederverwendung

ist eine sachgemässe Stofftrennung. In vielen Ländern
ist Hilti bereits eingerichtet, Ihr Altgerät zur Verwertung
zurückzunehmen. Fragen Sie den Hilti Kundenservice
oder Ihren Verkaufsberater.

Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den
Hausmüll!

Gemäss Europäischer Richtlinie 2002/96/EG über Elek-
tro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in natio-
nales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge
getrennt gesammelt und einer umwelt gerechten Wie-
derverwertung zugeführt werden.

11. Herstellergewährleistung Geräte
Hilti gewährleistet, dass das gelieferte Gerät frei von
Material- und Fertigungsfehler ist. Diese Gewährleis -
tung gilt unter der Voraussetzung, dass das Gerät in
Übereinstimmung mit der Hilti Bedienungsanleitung
richtig eingesetzt und gehandhabt, gepflegt und ge reinigt
wird, und dass die technische Einheit gewahrt wird, d.h.
dass nur Original Hilti Verbrauchsmaterial, Zubehör und
Ersatzteile mit dem Gerät verwendet werden.

Diese Gewährleistung umfasst die kostenlose Repara-
tur oder den kostenlosen Ersatz der defekten Teile wäh-
rend der gesamten Lebensdauer des Gerätes. Teile, die
dem normalen Verschleiss unterliegen, fallen nicht unter
diese Gewährleistung.

Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen, soweit
nicht zwingende nationale Vorschriften ent gegenstehen.
Insbesondere haftet Hilti nicht für unmittelbare oder
mittelbare Mangel- oder Man gelfolgeschäden, Ver-
luste oder Kosten im Zusam menhang mit der Ver-
wendung oder wegen der Un möglichkeit der Verwen-
dung des Gerätes für ir gendeinen Zweck. Still-
schweigende Zusicherungen für Verwendung oder Eig-
nung für einen bestimmten Zweck werden ausdrück-
lich ausgeschlossen.

Für Reparatur oder Ersatz sind Gerät oder betroffene
Teile unverzüglich nach Feststellung des Mangels an die
zuständige Hilti Marktorganisation zu senden.

Die vorliegende Gewährleistung umfasst sämtliche
Gewährleistungsverpflichtungen seitens Hilti und er -
setzt alle früheren oder gleichzeitigen Erklärungen, schrift-
lichen oder mündlichen Verabredungen betref fend
Gewährleistung.

de

12. EG-Konformitätserklärung

Bezeichnung: Bohrhammer
Typenbezeichnung: TE6-S
Konstruktionsjahr: 2001

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass dieses
Produkt mit den folgenden Richtlinien und Normen übe-
r einstimmt: 2004/108/EG, bis 28.12.2009 98/37/EG, ab
29.12.2009 2006/42/EG, EN 55014-1, EN 55014-2, EN
60745-1, EN 60745-2-6, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

Hilti Corporation

Peter Cavada Dr. Heinz-Joachim Schneider
Head Process & Quality Management Executive Vice President
Business Area Business Area 
Electric Tools & Accessories Electric Tools & Accessories

09/2005 09/2005
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It is essential that the operating
instructions are read before the
tool is operated for the first time.

Always keep these operating
instructions together with the tool.

Ensure that the operating instruc-
tions are with the tool when it is
given to other persons.

ORIGINAL OPERATING INSTRUCTIONS

TE6-S rotary hammer drill
1. General information
1.1 Indication of danger

-CAUTION-
This word is used to draw attention to a potentially dan-
gerous situation which could lead to minor personal injury
or damage to the equipment or other property.

1.2 Pictograms

Contents Page
1. General information 13
2. Description 14
3. Insert tools and accessories 14
4. Technical data 16
5. Safety rules 17
6. Before use 19
7. Operation 19
8. Care and maintenance 21
9. Troubleshooting 21
10. Disposal 22
11. Manufacturer's warranty – tools 22
12. EC declaration of conformity 22

Operating controls and components�

� Chuck
� Function selection switch
� On/off switch
� Forwards/reverse switch
� Side handle with depth gauge
� Connection for the dust removal module
	 Supply cord

� These numbers refer to the corresponding illustra-
tions. The illustrations can be found on the fold-out cov-
er pages. Keep these pages open while studying the oper-
ating instructions.
In these operating instructions, the designation "the tool"
always refers to the TE 6-S rotary hammer drill.

Location of identification data on the tool
The type designation and serial number can be found on
the type plate on the tool. Make a note of this data in your
operating instructions and always refer to it when mak-
ing an enquiry to your Hilti representative or service
department.

Type: Serial no.:

Warning signs

General
warning

Warning:
electricity

Warning:
hot surface

Obligation signs

Symbols

Wear eye
protection

Wear ear
protection

Wear protective
gloves

Read the
operating

instructions
before use

Wear breathing
protection

Return waste
material for
recycling

Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5071102 / 000 / 00



14

en

Chuck
– with rotary locking action
– Interface for TE-C chuck and keyless chuck

Switches
– Speed-control switch
– Function selection switch

TE6-S: 3 drilling functions
– Reversing switch (switch for forwards/reverse rota-

tion)

Side handle
– Privoting side handle with depth gauge

Lubrication
– The gearing section and hammering mechanism fea-

ture permanent grease lubrication.

The items supplied as standard equipment include:
– Rotary hammer drill
– Privoting side handle with depth gauge
– Grease
– Operating instructions
– Toolbox
– DRS dust-removal module (with version in the pro-

fessional toolbox)
– Cleaning cloth

2. Description
Use of the tool as intended
The TE 6-S rotary hammer drills with selectable pneu-
matic hammering mechanism are electrically-powered
tools for drilling in concrete, masonry, plasterboard (dry-
wall), wood, plastics and metal.
The working environment may be on a construction
site or in a workshop and the tool may be used for ren-
ovation, conversion or new building work.
The tool may be operated only when connected to a
power supply providing a voltage and frequency in com-
pliance with the information given on its rating plate.
Changes or modifications to the tool are not permis-
sible.
To avoid the risk of injury, use only original Hilti acces-
sories and additional equipment. Observe the infor-
mation printed in the operating instructions concern-
ing operation, care and maintenance.

Requirements to be met by users
● The tool is intended for professional use.
● The tool may be operated, serviced and repaired only
by authorised, trained personnel. This personnel must
be informed of any special hazards that may be encoun-
tered.
● The tool and its ancillary equipment may present
hazards when used incorrectly by untrained person-
nel or when used not as directed.
● Always concentrate on the job you are doing. Proceed
carefully and do not use the tool if your full attention is
not on the job.

3. Insert tools and accessories
TE 6-S

TE-C chuck ●

TE-C angular chuck ●

TE-AC 1 angular chuck ●

Hammer drill bits 4–24 mm dia.
Bit holder ●

Thin-barrel core bits 25–68 mm dia.
Keyless chuck (quick release) ●

Drill bits for wood 5–20 mm dia.
Drill bits for metal 5–13 mm dia.
Stepped (stop) drill bits 5–22 mm dia.
Hole saws 25–68 mm dia.
DRS dust removal module ●
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3.1 DRS dust removal module

3.1.1 General information
Location of identification data on the tool
The type designation and serial number can be found on
the type plate on the tool. Make a note of this data in your
operating instructions and always refer to it when mak-
ing an enquiry to your Hilti representative or service
department.

Type:

Serial no.:

3.1.2 Description
The TE DRS-M dust removal module is an accessory for
the TE 6 rotary hammer drill. It can be attached to the
rotary hammer drill quickly and easily. The dust removal
module is not suitable for chiselling work or for rotary
drilling in metal.

3.1.3 Technical data
Power input Max. 60W
Suction performance 500 l/min
Weight 0.9 kg
Maximum effective stroke 105 mm
TE-C hammer drill bit
diameter range (It/cm): 4–16 mm dia.
Drill bit working length 50–100 mm
Contact pressure 15–25 N
Dust container capacity
6 mm dia./ 28 mm deep 130 holes
8 mm dia./ 30 mm deep 75 holes
12 mm dia. / 50 mm deep 20 holes
Dust container regeneration
cycles Up to 100 cycles
Extraction head 4–16 mm dia.
Extraction fan, dust container with folded filter, depth
gauge, length stop, plug-type connection

3.1.4 Before use
Attaching the dust removal module 
�
-NOTE-
A clogged filter may cause excessive dust to be released.
The dust container should thus be emptied in good time
and the filter cleaned by tapping the container lightly.
The extraction fan incorporated in the dust removal mod-
ule is driven by the motor of the rotary hammer drill by
way of a plug-type coupling. The teeth on the rotor shaft
(1) mesh with the teeth on the sleeve (2) of the dust
removal module drive shaft.
1. Unplug the supply cord.
2. Push the dust removal module along the guide (3) on

the rotary hammer drill until it engages securely in
place.

Removing the dust module 
�

The dust module drive pin may become hot after oper-
ation under load. Avoid touching this part.
1. Unplug the supply cord.
2. Press the release latch (4) and hold it in this position.
3. Pull the dust module downwards away from the rotary

hammer drill.

3.1.5 Operation
Length adjustment (setting the stroke) 
�
The stroke is normally set to TE-C drill bit It = 150 mm.
This corresponds to an effective working length of 100
mm. The stroke must be adjusted if shorter drill bits are
used.
1. Open (A) the locking ring (5).
2. With the drill bit fitted in the chuck, press the tool

against the wall until the tip of the drill bit comes into
contact with the wall (C).

3. Close (B) the locking ring (5).

Setting the drilling depth (depth gauge) 


1. Open (D) the end stop (6).
2. Slide the end stop to the desired drilling depth (F).
3. Close (E) the end stop (6).
When holes are to be drilled to a precise depth, e.g. for
setting anchors, the hole depth must be checked by drilling
test holes.

Changing the suction head 
�
1. Pull back the rib (G) on the rear of the suction head

(7).
2. Pull the old suction head upwards out of the guide (H).
3. Press the new suction head into the guide until it

engages.

Emptying the dust container 
�
1. Hold the tool horizontally and allow it to run for a short

time. This will cause any remaining dust particles in
the dust removal module to be sucked into the dust
container.

2. Press the button and hold it in this position (K).
3. Pull the dust container (8) downwards out of the dust

removal module (L).
4. Empty the dust container by tapping it lightly. When

doing so, avoid releasing dust into the atmosphere
unnecessarily.

5. Slide the empty dust container into the dust module
from below until it engages in position. If you are insert-
ing a new dust container, remove the protective cov-
er before inserting it.

3.1.6 Care and maintenance
Use only compressed air and a cloth to clean the dust
removal module. Do not use water, oil, grease or clean-
ing agents.

Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5071102 / 000 / 00



16

en

4. Technical data

Tool TE6-S
Nominal power input 650 W
Nominal voltage 100 V, 110 V, 120 V, 220 V, 230 V, 240 V
Nominal current 6.5 A, 5.9 A, 5.4 A, 3.0 A, 2.8 A, 2.7 A
Mains frequency 50–60 Hz
Weight as per EPTA-Procedure 01/2003 3.1 kg
Dimensions (l×w×h) 320×215×75 mm
Speed 0–880 r.p.m.
Hammering speed (full hammering action) 0–5100 1/min.
Hammering speed (reduced hammering action) 0–2700 1/min.
Single impact energy (full hammering action) 1.8 Nm (J)
Single impact energy (reduced hammering action) 0.6 Nm (J)
Drilling dia. range in concrete/masonry
(hammer drill bits) 4–24 mm dia.
Drilling dia. range in wood (wood drill bits) 5–20 mm dia.
Drilling dia. range in wood (hole saws) 25–68 mm dia.
Drilling dia. range in metal (solid metal) 5–13 mm dia.
Drilling dia. range in metal (sheet metal,
max. 2 mm thick) 5–22 mm dia.
Drilling dia. range with thin-walled diamond core bits
(reduced hammering action) 25–68 mm dia.
Drilling performance in medium-hard concrete 8 mm dia. = 28 cm3/min.

12 mm dia. = 45 cm3/min.
16 mm dia. = 49 cm3/min.

Double insulated (as per EN 60745) Protection class II (double insulated) Z
Mechanical slip clutch ●

Vibration-absorbing grip and side handle ●

Interference immunity As per EN 55014-2
Radio and television interference suppression As per EN 55014-1

NOTE
The vibration emission level given in this information sheet has been measured in accordance with a standardised
test given in EN 60745 and may be used to compare one tool with another. It may be used for a preliminary asses-
sment of exposure. The declared vibration emission level represents the main applications of the tool. However if
the tool is used for different applications, with different accessories or poorly maintained, the vibration emission
may differ. This may significantly increase the exposure level over the total working period. An estimation of the
level of exposure to vibration should also take into account the times when the tool is switched off or when it is
running but not actually doing the job. This may significantly reduce the exposure level over the total working peri-
od. Identify additional safety measures to protect the operator from the effects of vibration such as: maintain the
tool and the accessories, keep the hands warm, organisation of work patterns.

Noise and vibration information (according to EN 60745)
Typical A-weighted sound power level 98 dB(A)
Typical A-weighted emission sound pressure level 87 dB(A)
For the given sound power level as per EN 60745, the tolerance is 3 dB.
Wear ear protection!
Triaxial vibration value (vibration vector sum)
measured in accordance with EN 60745-2-1 prAA: 2005 Drilling in metal, (ah, D) 2.5 m/s2

measured in accordance with EN 60745-2-6 prAB: 2005 Hammer drilling in concrete, (ah, HD) 11.0 m/s2

Uncertainty (K) for triaxial vibration value 1.5 m/s2

Right of technical modification reserved
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5. Safety rules
5.1 General safety rules
-WARNING- Read all instructions! Failure to follow
all instructions listed belowmay result in electric shock,
fire and/or serious injury. The term "power tool" in all
of the warnings listed below refers to your mains oper-
ated (corded) power tool or battery operated (cord-
less) power tool.
SAVE THESE INSTRUCTIONS

5.1.1 Work area
a) Keep the work area clean and well lit. Cluttered
and dark areas invite accidents.

b) Do not operate power tools in explosive atmos-
pheres, such as in the presence of flammable liq-
uids, gases or dust. Power tools create sparks
which may ignite the dust or fumes.

c) Keep children and bystanders away while operat-
ing a power tool. Distractions can cause you to lose
control.

5.1.2 Electrical safety
a) Power tool plugs must match the outlet. Never

modify the plug in any way. Do not use any adapter
plugs with earthed (grounded) power tools.Unmod-
ified plugs and matching outlets will reduce risk of
electric shock.

b) Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces such as pipes, radiators, ranges and refrig-
erators. There is an increased risk of electric shock
if your body is earthed or grounded.

c) Do not expose power tools to rain or wet condi-
tions. Water entering a power tool will increase the
risk of electric shock.

d) Do not abuse the cord. Never use the cord for car-
rying, pulling or unplugging the power tool. Keep
cord away from heat, oil, sharp edges or moving
parts. Damaged or entangled cords increase the
risk of electric shock.

e) When operating a power tool outdoors, use an
extension cord approved for outdoor use. Use of
a cord suitable for outdoor use reduces the risk of
electric shock.

5.1.3 Personal safety
a) Stay alert, watch what you are doing and use com-

mon sense when operating a power tool. Do not
use a power tool while you are tired or under the
influence of drugs, alcohol or medication. Amoment
of inattention while operating power tools may result
in serious personal injury.

b) Use safety equipment. Always wear eye protec-
tion. Safety equipment such as dust mask, non-
skid safety shoes, hard hat, or hearing protection
used for appropriate conditions will reduce per-
sonal injuries.

c) Avoid accidental starting. Ensure the switch is in
the off position before plugging in. Carrying power

tools with your finger on the switch or plugging in
power tools that have the switch on invites accidents.

d) Remove any adjusting key or wrench before turn-
ing the power tool on. Awrench or a key left attached
to a rotating part of the power tool may result in
personal injury.

e) Do not overreach. Keep proper footing and bal-
ance at all times. This enables better control of the
power tool in unexpected situations.

f) Dress properly. Do not wear loose clothing or jew-
ellery. Keep your hair, clothing and gloves away
from moving parts. Loose clothes, jewellery or long
hair can be caught in moving parts.

g) If devices are provided for the connection of dust
extraction and collection facilities, ensure these
are connected and properly used. Use of these
devices can reduce dust related hazards.

5.1.4 Power tool use and care
a) Do not force the power tool. Use the correct pow-

er tool for your application. The correct power tool
will do the job better and safer at the rate for which
it was designed.

b) Do not use the power tool if the switch does not
turn it on and off. Any power tool that cannot be
controlled with the switch is dangerous and must
be repaired.

c) Disconnect the plug from the power source before
making any adjustments, changing accessories,
or storing power tools. Such preventive safety mea-
sures reduce the risk of starting the power tool acci-
dentally.

d) Store idle power tools out of the reach of children
and do not allow persons unfamiliar with the pow-
er tool or these instructions to operate the power
tool. Power tools are dangerous in the hands of
untrained users.

e) Maintain power tools. Check for misalignment or
binding of moving parts, breakage of parts and
any other condition that may affect the power tool's
operation. If damaged, have the power tool repaired
before use. Many accidents are caused by poorly
maintained power tools.

f) Keep cutting tools sharp and clean. Properly main-
tained cutting tools with sharp cutting edges are less
likely to bind and are easier to control.

g) Use the power tool, accessories and tool bits etc.,
in accordance with these instructions and in the
manner intended for the particular type of power
tool, taking into account the working conditions
and the work to be performed. Use of the power
tool for operations different from those intended
could result in a hazardous situation.

5.1.5 Service
a) Have your power tool serviced by a qualified repair

person using only genuine replacement parts. This
will ensure that the safety of the power tool is main-
tained.
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5.2 Additional safety precautions

5.2.1 Personal safety
a) Wear ear protection. Excessive noise may lead to

a loss of hearing.
b) Use the auxiliary handle supplied with the tool.

Loss of control of the tool may lead to injury.
c) Always hold the tool securely with both hands on

the grips provided. Keep the grips clean, dry and
free from oil and grease.

d) Adjust the side handle to the desired position and
check that it is fitted and secured correctly. Hold
the side handle tightly at its farthest end.

e) Avoid contact with rotating parts. Switch the tool
on only once it has been brought into the work-
ing position close to the workpiece.

f) Operate the tool only as directed and only when
it is in faultless condition.

g) Breathing protection must be worn when the tool
is used without a dust removal system for work
that creates dust.

h) To avoid tripping and falling when working, always
lead the sypply cord, extension cord and dust
extraction hose away tho the rear.

i) Exercise your fingers during pauses between work
to improve the blood circulation in your fingers.

j) Hold tool by insulated gripping surfaces when
performing an operation where the cutting tool
may contact hidden wiring or its own cord. Con-
tact with a “live” wire will make exposed metal parts
of the tool “live” and shock the operator.

k) Children must be instructed not to play with the
tool.

l) The tool is not intended for use by children, by
debilitated persons or those who have received
no instruction or training.

m) Dust from material such as paint containing lead,
some wood species, minerals and metal may be
harmful. Contact with or inhalation of the dust may
cause allergic reactions and/or respiratory diseases
to the operator or bystanders. Certain kinds of dust
are classified as carcinogenic such as oak and
beech dust especially in conjunction with additives
for wood conditioning (chromate, wood preserv-
ative). Material containing asbestos must only be
treated by specialists. Where the use of a dust
extraction device is possible it shall be used. To
achieve a high level of dust collection, use a suit-
able vacuum cleaner of the type recommended
by Hilti for wood dust and/or mineral dust togeth-
er with this tool. Ensure that the workplace is well
ventilated. The use of a dust mask of filter class
P2 is recommended. Follow national require-
ments for the materials you want to work with.

5.2.2 Power tool use and care
a) Secure the workpiece. Use clamps or a vice to hold

the workpiece in place. The workpiece is thus held
more securely than by hand and both hands remain
free to operate the tool.

b) Ensure that the insert tools used are equipped with
the appropriate connection end system and that
they are properly fitted and secured in the chuck.

c) In the event of a power faillure, switch the tool off
and unplug the supply cord. This prevents inad-
vertent starting when the power returns.

5.2.3 Electrical safety
a) Before beginning work, check the working area

(e.g. with a metal detector) to ensure that no con-
cealed electric cables or gas and water pipes are
present. External metal parts of the tool may become
live if, for example, an electric cable is damaged
inadvertenly. This presents a serious risk of elec-
tric shock.

b) Check the condition of the supply cord and its plug
connections and have it replaced by a qualified
electrician if damage is found. Check the condi-
tion of the extension cord and replace it if dam-
age is found.
Do not touch the supply in the event of it suffering
damage while working. Disconnect the supply cord
plug from the socket. Damaged supply cords and
extension cords present a risk of electric shock.

c) Dirty or dusty electric tools should thus be checked
at a Hilti service center at regular intervals, espe-
cially if used frequently for working on conductive
materials. Dust (especially dust from conductive
materials) or dampness adhering to the surface of
the tool may, under unfavorable conditions, present
a risk of electric shock.

5.2.4 Work area
a) Ensure that the workplace is well lit.
b) Ensure that the workplace is well ventilated.
Poorly ventilated workplaces may be injurious to
the health due to exposeure to dust.

5.2.5 Personal protective equipment
The user and any other persons in the vicinity must
wear suitable eye protection, ear protection and pro-
tective gloves when the tool is in use. Breathing pro-
tection must be worn if no dust removal system is used.

Wear ear
protection

Wear
protective

gloves

Wear
breathing
protection

Wear eye
protection
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-CAUTION-

■ The insert tool may become hot
during use.

■ You may burn your hands.
■ Wear protective gloves when

changing insert tools.

6.Before use

The tool must not be connected to the electric mains
supply.

6.1 Fit the side handle�
1. Release the side handle clamp by turning the side

handle grip.
2. Slide the side handle / clamping band over the chuck

onto the housing (clamping groove).
3. Turn the side handle into the desired position.
4. Secure the side handle by twisting its grip.

6.2 Removing the chuck�
CAUTION
Remove the depth gauge from the side handle and the
insert tool from the chuck in order to avoid injury.

1. Disconnect the supply cord plug from the power
outlet.

2. Pull the chuck sleeve forward and hold it securely.
3. Remove the chuck by pulling it away from the pow-

er tool.

6.3 Fitting the chuck�
CAUTION
Remove the depth gauge from the side handle and the
insert tool from the chuck in order to avoid injury.

1. Disconnect the supply cord plug from the power
outlet.

2. Grip the chuck sleeve, pull it forward and hold it
securely in this position.

3. Slide the chuck onto the guide tube from the front
and then release the sleeve.

4. Rotate the chuck until it is heard to engage.

7. Operation

The side handle must always be fitted when the tool is
in use.
Use clamps or a vice to secure loose workpieces.

If extension cords are used: Only extension cords of a
type approved for the intended use and of adequate
cross section may be used. Failure to observe this point
may result in reduced performance of the tool and over-
heating of the cord. Damaged extension cords must
be replaced.

At low temperatures: The tool requires to reach a min-
imum operating temperature before the hammering
mechanism begins to operate. Switch on the tool and
position the tip of the drill bit on the work surface. While
the tool is running, apply light pressure briefly and
repeatedly until the hammering mechanism begins to
operate.

7.1 Fitting the insert tool�
CAUTION
Wear protective gloves when changing the insert tool.

1. Disconnect the supply cord plug from the power outlet.
2. Check that the connection end of the insert tool is clean

and lightly greased. Clean it and grease it if necessary.
3. Check that the sealing lip of the dust shield is clean

and in good condition. Clean the dust shield if neces-
sary or replace it if the sealing lip is found to be dam-
aged (please refer to the “Care and maintenance” sec-
tion).

4. Push the insert tool into the chuck and rotate it while
applying slight pressure until it engages in the guide
grooves.

5. Push the insert tool further into the chuck until it is
heard to engage.

6. Check that the insert tool has engaged correctly by
pulling it.
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7.2 Removing the insert tool�
CAUTION
Wear protective gloves when changing insert tools as
the insert tool will get hot during use.

1. Disconnect the supply cord plug from the power out-
let.

2. Open the chuck by pulling back the chuck release
sleeve.

3. Pull the insert tool out of the chuck.

7.3 Adjusting the depth gauge�
1. Open the side handle clamp by turning the grip.
2. Pivot the side handle into the desired position.
3. Adjust the depth gauge to the desired drilling depth

"X".
4. Secure the side handle by turning the side handle grip.

7.4 Hammer drilling with full hammering action�

7.5 Hammer drilling with reduced hammering power
�
1. Plug in the supply cord.
2. Turn the switch to the ( ) position.
3. Position the tip of the drill bit where the hole is to be

drilled.
4. Press the control switch slowly (drill at a slow speed

until the drill bit has become centred in the hole).
5. Press the control switch as far as it will go when you

wish to continue at full speed.
6. When working on critical materials, spalling can be

reduced by using TE-C drill bits in new condition in
conjunction with reduced hammering action.

7.6 Drilling without hammering action�
1. Plug in the supply cord.
2. Turn the switch to the "( )" position. When the

switch is in this position, only the rotary action is trans-
ferred to the insert tool.

3. Press the control switch slowly (drill at a slow speed
until the drill bit has become centred in the hole).

4. Press the control switch as far as it will go when you
wish to continue at full speed.

7.7 Forwards / reverse rotation�
1. Turn the lever to the (L ) or position (R ).

-CAUTION-

■ The material may splinter during
drilling.

■ Splintering material may injure
parts of the body and the eyes.

■ Wear eye protection, protective
gloves and, if a dust removal sys-
tem is not used, also wear breath-
ing protection.

-CAUTION-

■ The tool and the drilling opera-
tion emit noise.

■ Excessive noise may damage the
hearing.

■ Wear ear protection.

1. Plug in the supply cord.
2. Turn the switch to the "( )" position.
3. Position the tip of the drill bit where the hole is to be

drilled.
4. Press the control switch slowly (drill at a slow speed

until the drill bit has become centred in the hole).
5. Press the control switch as far as it will go when you

wish to continue at full speed.
6. Do not apply excessive pressure as this will not increase

hammering power. Lower pressure increases the life
of the insert tool.

7. When drilling a through hole, avoid spalling by reduc-
ing speed shortly before breaking through.
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9. Troubleshooting

Fault Possible cause Remedy
The tool doesn’t start. No power from the mains supply. Plug in another electric tool or

appliance and check whether it works.
Supply cord or plug is defective. Have it checked by an electrical

specialist and replaced if necessary.
The control switch is defective. Have it checked by an elecrical

specialist and replaced if necessary.
No hammering action. The tool is too cold. Allow the tool to warm up to the

operating temperature
(see section “Operation”).

Function selection switch set to Set the function selection switch
rotary drilling only. to hammer drilling.

The tool doesn’t achieve The cross-section of the Use an extension cord with
full performance. extension cord is inadequate. adequate conductor cross-section

(see section “Operation”).
The control switch is not pressed Press the control switch as far as
as far as it will go. it will go.
The function selection switch is Set the function selection switch
set to reduced hamering action. to hammer drilling.
The reversing switch is set to Set the reversing switch to
counter-clockwise rotation. clockwise rotation.

The drill bit can’t be released. The chuck is not pulled back fully. Pull the chuck back as far as it will go
and remove the insert tool.

8. Care and maintenance
Unplug the supply cord.

8.1 Care of insert tools
Remove any dirt adhering to the surface of the insert
tools and protect them from corrosion by rubbing them
with an oily cloth from time to time.

8.2 Care of the tool
CAUTION
Keep the power tool, especially its grip surfaces,
clean and free from oil and grease. Do not use clean-
ing agents which contain silicone.

The outer casing of the tool is manufactured from
impact-resistant plastic. The grip section is manufac-
tured from synthetic rubber.
The ventilation slots must be unobstructed and kept
clean at all times. Use a dry brush to clean the ventila-
tion slots carefully. Do not permit foreign objects to
enter the interior of the tool. Use a slightly damp cloth
to clean the outside of the tool at regular intervals. Do
not use a spray, steam-cleaning system or running
water for cleaning. This may negatively affect the elec-
trical safety of the tool. Always keep the grip sections
of the tool free from oil and grease. Do not use clean-
ing agents or polishes, etc., containing silicone.

8.3 Maintenance
Check all external parts of the tool for damage at reg-
ular intervals and check that all controls operate fault-
lessly. Do not operate the tool when parts are damaged
or when the controls do not operate faultlessly. If nec-
essary, have the tool repaired at a Hilti service centre.
Electrical parts of the tool may be repaired only by
trained electrical specialists.

8.4 Checking the tool after care and maintenance
After all care and maintenance work, the tool must be
checked to ensure that all safety equipment is fitted
and that it operates faultlessly.
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10. Disposal
Most of the materials from which Hilti elec-
tric tools are manufactured can be recycled.
The materials must be correctly separated
before they can be recycled. In many coun-

tries, Hilti has already made arrangements for taking
back your old electric tools for recycling. Please ask
your Hilti customer service department or Hilti repre-
sentative for further information.

Only for EU countries
Disposal of electric tools together with house-
hold waste is not permissible!

In observance of European Directive 2002/96/EC on
waste electrical and electronic equipment and its imple-
mentation in accordance with national law, electric
tools that have reached the end of their life must be
collected separately and returned to an environmen-
tally compatible recycling facility.

11. Manufacturer's warranty – tools
Hilti warrants that the tool supplied is free of defects in
material and workmanship. This warranty is valid so
long as the tool is operated and handled correctly, cleaned
and serviced properly and in accordance with the Hilti
Operating Instructions, and the technical system is main-
tained. This means that only original Hilti consumables,
components and spare parts may be used in the tool.

This warranty provides the free-of-charge repair or
replacement of defective parts only over the entire lifes-
pan of the tool. Parts requiring repair or replacement as
a result of normal wear and tear are not covered by this
warranty.

Additional claims are excluded, unless stringent nation-
al rules prohibit such exclusion. In particular, Hilti is
not obligated for direct, indirect, incidental or conse-
quential damages, losses or expenses in connection
with, or by reason of, the use of, or inability to use the
tool for any purpose. Implied warranties of mer-
chantability or fitness for a particular purpose are
specifically excluded.

For repair or replacement, send tool or related parts
immediately upon discovery of the defect to the address
of the local Hilti marketing organization provided.

This constitutes Hilti's entire obligation with regard to
warranty and supersedes all prior or contemporaneous
comments and oral or written agreements concerning
warranties.

12. EC declaration of conformity

Designation: Rotary hammer drill
Type designation: TE6-S
Year of design: 2001

We declare, on our sole responsibility, that this product
complies with the following standards or standardisa-
tion documents: 2004/108/EC, until 28.12.2009 98/37/EC,
as of 29.12.2009 2006/42/EC, EN 55014-1, EN 55014-
2, EN 60745-1, EN 60745-2-6, EN 61000-3-2, EN 61000-
3-3

Hilti Corporation

Peter Cavada Dr. Heinz-Joachim Schneider
Head Process & Quality Management Executive Vice President
Business Area Business Area
Electric Tools & Accessories Electric Tools & Accessories

09/2005 09/2005
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Avant de mettre en marche l’appa-
reil, lire absolument son mode
d’emploi.

Le présent mode d’emploi doit
toujours accompagner l’appareil.

Ne prêter ou céder l’appareil à
quelqu’un d’autre qu’en lui four-
nissant aussi le mode d’emploi.

NOTICE ORIGINALE

Perforateur TE6-S
1. Consignes générales
1.1 Mot signalant un danger

-ATTENTION-
Ce mot est utilisé pour attirer l’attention sur une situation
potentiellement dangereuse qui pourrait conduire à de
légères blessures corporelles ou à des dégâts matériels.

1.2 Pictogrammes
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Éléments de commande�

�Mandrin
� Sélecteur de fonction
� Interrupteur Marche/Arrêt
� Inverseur du sens de rotation gauche/droite
� Poignée latérale avec jauge de profondeur
� Raccord pour module dépoussiéreur
	 Cordon

� Ces chiffres renvoient aux illustrations correspondant
au texte, qui se trouvent sur les pages rabattables pré-
cédentes. Pour lire le mode d’emploi, rabattre ces pages
de manière à voir les illustrations.
Dans le texte du présent mode d’emploi, le terme «appa-
reil» désigne toujours le perforateur TE6-S.

Emplacement des détails d’identification sur l’appa-
reil
La désignation du modèle et le numéro de série de votre
appareil figurent sur sa plaquette signalétique. Inscrivez
ces renseignements dans votre mode d’emploi et réfé-
rez-vous y toujours pour communiquer avec notre repré-
sentation ou votre agence Hilti.

Modèle: N° de série:

Symboles d’avertissement

Avertissement:
danger général!

Avertissement:
tension

électrique
dangereuse!

Avertissement:
surface

très chaude!

Symboles d’obligation

Symbole

Porter des
lunettes de
protection!

Porter un
casque

antibruit!

Porter des
gants de

protection!

Avant d’utiliser
l’appareil,

lire son mode
d’emploi!

Porter un
masque respi-
ratoire léger!

Recycler les
déchets!
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Mandrins:
– verrouillage par rotation
– système d’échange rapide du mandrin TE-C ou du

mandrin autoserrant

Interrupteur, sélecteur et inverseur:
– interrupteur de commande avec variateur électro-

nique de vitesse intégré
– sélecteur de fonction

TE6-S: 3 fonctions perçage
– inverseur du sens de rotation gauche/droite

Poignée latérale:
– poignée latérale orientable sur 360° avec jauge de

profondeur

Graissage:
– lubrification permanente à la graisse de l’engrena-

ge et du mécanisme de percussion

Équipement standard fourni:
– appareil
– poignée latérale orientable sur 360° avec jauge de

profondeur
– graisse
– mode d’emploi
– coffret de transport
– module dépoussiéreur DRS (en plus dans le coffret

pour professionnels)
– chamoisette

2. Description
Utilisation conforme à l'usage prévu
Les perforateurs TE6-S avec mécanisme de percus-
sion pneumatique commutable, sont des appareils
électroportatifs destinés à percer dans le béton, la
maçonnerie, le placoplâtre, le bois, les plastiques et
les métaux.
L'environnement de travail peut être: des chantiers,
des ateliers, des rénovations, des transformations et
des constructions.
L'appareil ne doit fonctionner qu'avec la tension réseau
et la fréquence réseau indiquées sur la plaque signa-
létique.
Toute manipulation ou modification de l'appareil est
interdite.
Pour éviter tout risque de blessures, utiliser unique-
ment les accessoires et adaptateurs Hilti d'origine. Bien
respecter les consignes concernant l'utilisation, le net-
toyage et l'entretien de l'appareil qui figurent dans le
présent mode d'emploi.

Exigences concernant l’utilisateur
● L’appareil est destiné à des utilisateurs profession-
nels.
● L’appareil ne doit être utilisé, nettoyé et révisé que
par du personnel agrée, formé spécialement, qui doit
être au courant notamment de tous les risques poten-
tiels.
● L'appareil et ses accessoires peuvent s'avérer dan-
gereux s'ils sont utilisés de manière incorrecte par du
personnel non qualifié ou de manière non conforme à
l'usage prévu.
● Restez toujours concentré sur votre travail. Procé-
dez de manière réfléchie et n’utilisez pas l’appareil si
vous n’êtes pas complètement concentré sur votre tra-
vail.

3. Outils et accessoires
TE 6-S

Mandrin TE-C ●

Mandrin renvoi d’angle TE-C ●

Mandrin renvoi d’angle TE-AC 1 ●

Mèche béton ∅ 4–24 mm
Porte-embout ●

Mèche-couronne pour parois minces ∅ 25–68 mm
Mandrin autoserrant ●

Mèche à bois ∅ 5–20 mm
Foret métaux ∅ 5–13 mm
Foret étagé ∅ 5–22 mm
Scie-cloche ∅ 25–68 mm
Module dépoussiéreur DRS ●
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3.1 Module dépoussiéreur DRS

3.1.1 Consignes générales
Emplacement des détails d’identification sur l’appa-
reil
La désignation du modèle et le numéro de série de votre
appareil figurent sur sa plaquette signalétique. Inscrivez
ces renseignements dans votre mode d’emploi et réfé-
rez-vous y toujours pour communiquer avec notre repré-
sentation ou votre agence Hilti.

Modèle: N° de série:

3.1.2 Description
Le module dépoussiéreur TE DRS-M est utilisé comme
accessoire du perforateur TE6. Il se fixe rapidement et
simplement sur le perforateur. Le module dépoussié-
reur ne convient ni pour les travaux de burinage, ni pour
les perçages en rotation seule (sans la percussion) dans
les métaux.

3.1.3 Caractéristiques techniques
Puissance absorbée: 60 W max.
Débit d’aspiration: 500 l/mn
Poids: 0,9 kg
Course utile max.: 105 mm
Mèche béton TE-C utilisable (It/cm): ∅ 4–16 mm
Longueur utile de la mèche: 50–100 mm
Effort d’appui: 15–25 N
Capacité du réservoir à poussière:
∅ 6 / 28 mm profondeur de perçage: 130 trous
∅ 8 / 30 mm profondeur de perçage: 75 trous
∅ 12 / 50 mm profondeur de perçage: 20 trous
Nombre de cycles de régénération
du réservoir à poussière: 100 max.
Tête d’aspiration: ∅ 4–16 mm
Ventilateur d’aspiration, réservoir à poussière avec
filtre à plis, jauge de profondeur, jauge de longueur,
raccord enfichable

3.1.4 Mise en marche
Montage du module dépoussiéreur 
�
-Remarque-
Si le filtre est colmaté, la poussière dégagée peut deve-
nir excessive. C’est pourquoi il est nécessaire de le vider
régulièrement.

Principe d’entraînement/de raccord:
Le ventilateur d’aspiration intégré dans le module dépous-
siéreur est entraîné par le moteur de l’appareil par l’in-
termédiaire d’un raccord enfichable. La denture de l’arbre
du rotor (1) s’engrène dans la douille dentée (2) de l’arbre
du module dépoussiéreur.
1. Débrancher l’appareil.
2. Enfoncer le module dépoussiéreur sur l’appareil le

long du guide (3) jusqu’à ce qu’il se clipse.

Démontage du module dépoussiéreur 
�

Après fonctionnement, il se peut que le tenon d’entraî-
nement du module dépoussiéreur soit très chaud: éviter
de le toucher!
1. Débrancher l’appareil.
2. Appuyer sur le cliquet de déverrouillage (4) et le tenir

enfoncé.
3. Enlever le module dépoussiéreur de l’appareil par le bas.

3.1.5 Utilisation
Réglage de la longueur (course) 
�
Normalement, la course est réglée sur la longueur de la
mèche TE-C It = 150 mm qui correspond à une longueur
utile effective de 100 mm. Si la mèche est plus courte, il
est nécessaire de régler la course.
1. Ouvrir (A) l’anneau de verrouillage (5).
2. Appuyer l’appareil, avec la mèche emmanchée dans le

mandrin,contrelemurjusqu’àcequelamècheletouche(C).
3. Refermer (B) l’anneau de verrouillage (5).

Réglage de la profondeur de perçage (jauge de pro-
fondeur) 


1. Ouvrir (D) la butée (6).
2. Déplacer la butée jusqu’à la profondeur de perçage vou-

lue (F).
3. Refermer (E) la butée (6).
Pour percer p. ex. des trous de chevilles à une profondeur
précise, il est nécessaire de percer des trous d’essais pour
déterminer exactement leur profondeur.

Remplacement de la tête d’aspiration 
�
1. Ramener la rainure (G) à l’arrière de la tête d’aspira-

tion (7).
2. Sortir l’ancienne tête d’aspiration du guide (H) par le haut.
3. Enfoncer la tête d’aspiration neuve dans le guide jusqu’à

ce qu’elle se clipse.

Vidage du réservoir à poussière 
�
1. Tenir l’appareil horizontalement et le faire fonctionner

un court instant pour enlever tous les résidus de pous-
sière qui se sont accumulés dans le module dépous-
siéreur et se trouvent ainsi aspirés dans le réservoir à
poussière.

2. Appuyer sur le bouton et le tenir enfoncé (K).
3. Retirer le réservoir à poussière (8) du module dépous-

siéreur (L) vers le bas.
4. Pour éviter tout dégagement excessif de poussière, vider

la cuve à poussière en la secouant légèrement.
5. Remettre le réservoir à poussière vide dans le module

dépoussiéreur par le bas jusqu’à ce qu’il se clipse. En
cas d’utilisation d’un réservoir à poussière neuf, il est
nécessaire d’enlever le couvercle de protection avant
de remettre le réservoir.

3.1.6 Nettoyage et entretien
Pour nettoyer le module dépoussiéreur, utiliser de l’air
comprimé et un chiffon uniquement. N’utiliser ni eau, ni
huile, ni graisse, ni produit de nettoyage.
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4. Caractéristiques techniques
Appareil TE6-S
Puissance absorbée nominale: 650 W
Tension nominale: 100 V, 110 V, 120 V, 220 V, 230 V, 240 V
Intensité nominale: 6,5 A, 5,9 A, 5,4 A, 3,0 A, 2,8 A, 2,7 A
Fréquence du secteur: 50–60 Hz
Poids selon la procédure EPTA 01/2003: 3,1 kg
Dimensions (L×l×h): 320×215×75 mm
Vitesse de rotation: 0–880 t/mn
Cadence de percussion (100 %): 0–5100 coups/mn
Cadence de percussion (fine): 0–2700 coups/mn
Énergie libérée par coup (percussion 100 %): 1,8 Nm (J)
Énergie libérée par coup (percussion fine): 0,6 Nm (J)
Plage de perçage dans le béton/la maçonnerie (mèche béton): ∅ 4–24 mm
Plage de perçage dans le bois: mèche à bois: ∅ 5–20 mm
Plage de perçage dans le bois: scie-cloche: ∅ 25–68 mm
Plage de perçage dans les métaux: métaux pleins: ∅ 5–13 mm
Plage de perçage dans les métaux:
tôle de 2 mm d’épaisseur max. ∅ 5–22 mm
Plage de perçage avec une mèche-couronne
pour parois minces (percussion fine): ∅ 25–68 mm
Rendement en perçage dans du béton de ∅ 8 mm = 28 cm3/mn
dureté moyenne: ∅ 12 mm = 45 cm3/mn

∅ 16 mm = 49 cm3/mn
Isolation de protection (selon EN 60745): Classe de protection II (double isolation) Z
Limiteur de couple mécanique: ●

Poignée principale et poignée latérale antivibratiles: ●

Résistance aux parasites: selon EN 55014-2
L’appareil est déparasité radio/TV: selon EN 55014-1

REMARQUE
Le niveau de vibrations mentionné dans ces instructions a été mesuré conformément à un procédé de mesure nor-
malisé selon EN 60745 et peut être utilisé comme base de comparaison entre outils électroportatifs. Il permet
également de procéder à une évaluation préalable des sollicitations vibratoires. Le niveau de vibrations mentionné
correspond aux principales applications de l'outil électroportatif. Ce niveau peut néanmoins différer si l'outil élec-
troportatif est utilisé pour d'autres applications, avec des outils à monter différents ou que l'entretien s'avère insuf-
fisant. Ceci peut augmenter considérablement les sollicitations vibratoires dans tout l'espace de travail. Pour une
évaluation précise des sollicitations vibratoires, il convient également de prendre en compte les temps durant les-
quels l'appareil est arrêté ou marche à vide. Ceci peut sensiblement réduire les sollicitations vibratoires dans tout
l'espace de travail. Par ailleurs, il convient de prendre des mesures de sécurité supplémentaires en vue de proté-
ger l'utilisateur des effets des vibrations, telles que : bien entretenirl'outil électroportatif ainsi que les outils à mon-
ter, maintenir les mains chaudes, optimiser l'organisation des opérations.

Valeurs de bruit et de vibrations (mesurées selon EN 60745):
Niveau de puissance acoustique pondéré A type: 98 dB(A)
Niveau de pression acoustique d’émission pondéré A type: 87 dB(A)
Pour le niveau sonore selon EN 60745, l'incertitude est de 3 dB.
Utiliser un casque antibruit!
Valeurs de vibrations triaxiales (somme vectorielle des vibrations)
mesurées selon EN 60745-2-1 prAA: 2005 Perçage dans le métal, (ah, D) 2,5 m/s2

mesurées selon EN 60745-2-6 prAB: 2005 Perçage avec percussion
dans le béton, (ah, HD) 11,0 m/s2

Incertitude (K) des valeurs de vibrations triaxiales: 1,5 m/s2

Sous réserve de toutes modifications techniques!
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5. Consignes de sécurité
5.1 Indications générales de sécurité
ATTENTION ! Lire toutes les indications. Le non-res-
pect des instructions indiquées ci-après peut entraîner
un choc électrique, un incendie et / ou de graves bles-
sures sur les personnes. La notion d'«outil électropor-
tatif» mentionnée par la suite se rapporte à des outils
électriques raccordés au secteur (avec câble de rac-
cordement) et à des outils électriques à batterie (sans
câble de raccordement).
GARDER PRECIEUSEMENT CES INSTRUCTIONS DE
SECURITE.

5.1.1 Place de travail
a) Maintenez l'endroit de travail propre et bien éclai-

ré. Un lieu de travail en désordre ou mal éclairé aug-
mente le risque d'accidents.

b) N'utilisez pas l'appareil dans un environnement
présentant des risques d'explosion et où se trou-
vent des liquides, des gaz ou poussières inflam-
mables. Les outils électroportatifs génèrent des étin-
celles risquant d'enflammer les poussières ou les
vapeurs.

c)Tenez les enfants et autres personnes éloignés durant
l'utilisation de l'outil électroportatif. En cas d'inat-
tention vous risquez de perdre le contrôle sur l'appareil.

5.1.2 Sécurité relative au système électrique
a) La fiche de secteur de l'outil électroportatif doit être

appropriée à la prise de courant. Ne modifiez en
aucun cas la fiche. N'utilisez pas de fiches d'adap-
tateur avec des appareils avec mise à la terre. Les
fiches non modifiées et les prises de courant appro-
priées réduisent le risque de choc électrique.

b) Evitez le contact physique avec des surfaces mises
à la terre tels que tuyaux, radiateurs, fours et réfri-
gérateurs. Il y a un risque élevé de choc électrique
au cas où votre corps serait relié à la terre.

c) N'exposez pas l'outil électroportatif à la pluie ou à
l'humidité. La pénétration d'eau dans un outil élec-
troportatif augmente le risque d'un choc électrique.

d) N'utilisez pas le câble à d'autres fins que celles pré-
vues, n'utilisez pas le câble pour porter l'appareil
ou pour l'accrocher ou encore pour le débrancher de
la prise de courant. Maintenez le câble éloigné des
sources de chaleur, des parties grasses, des bords
tranchants ou des parties de l'appareil en rotation.
Un câble endommagé ou torsadé augmente le risque
d'un choc électrique.

e) Au cas où vous utiliseriez l'outil électroportatif à l'ex-
térieur, utilisez une rallonge homologuée pour les
applications extérieures. L'utilisation d'une rallonge
électrique homologuée pour les applications exté-
rieures réduit le risque d'un choc électrique.

5.1.3 Sécurité des personnes
a) Restez vigilant, surveillez ce que vous faites. Faites

preuve de bon sens en utilisant l'outil électroporta-

tif. N'utilisez pas l'appareil lorsque vous êtes fati-
gué ou après avoir consommé de l'alcool, des drogues
ou avoir pris des médicaments. Un moment d'inat-
tention lors de l'utilisation de l'appareil peut entraîner
de graves blessures sur les personnes.

b) Portez des équipements de protection. Portez tou-
jours des lunettes de protection. Le fait de porter des
équipements de protection personnels tels quemasque
anti-poussières, chaussures de sécurité antidérapantes,
casque de protection ou protection acoustique sui-
vant le travail à effectuer, réduit le risque de blessures.

c) Evitez une mise en service par mégarde. Assurez-
vous que l'interrupteur est effectivement en position
d'arrêt avant de mettre la fiche de la prise de cou-
rant. Le fait de porter l'appareil avec le doigt sur l'in-
terrupteur ou de brancher l'appareil sur la source de
courant lorsque l'interrupteur est en position de fonc-
tionnement, peut entraîner des accidents.

d) Enlevez tout outil de réglage ou toute clé avant de
mettre l'appareil en fonctionnement. Une clé ou un
outil se trouvant sur une partie en rotation peut cau-
ser des blessures.

e) Ne surestimez pas vos capacités. Veillez à garder
toujours une position stable et équilibrée. Ceci vous
permet de mieux contrôler l'appareil dans des situa-
tions inattendues.

f) Portez des vêtements appropriés. Ne portez pas de
vêtements amples ni de bijoux. Maintenez cheveux,
vêtements et gants éloignés des parties de l'appa-
reil en rotation.Des vêtements amples, des bijoux ou
des cheveux longs peuvent être happés par des pièces
en mouvement.

g) Si des dispositifs servant à aspirer ou à recueillir
les poussières doivent être utilisés, vérifiez que
ceux-ci sont effectivement raccordés et qu'ils sont
correctement utilisés. L'utilisation de tels dispositifs
réduit les dangers dus aux poussières.

5.1.4 Utilisation et emploi soigneux de l'outil
électroportatif

a)Ne surchargez pas l'appareil. Utilisez l'outil élec-
troportatif approprié au travail à effectuer. Avec l'ou-
til électroportatif approprié, vous travaillerez mieux et
avec plus de sécurité à la vitesse pour laquelle il est
prévu.

b) N'utilisez pas un outil électroportatif dont l'inter-
rupteur est défectueux.Un outil électroportatif qui ne
peut plus êtremis en ou hors fonctionnement est dan-
gereux et doit être réparé.

c) Retirez la fiche de la prise de courant avant d'effec-
tuer des réglages sur l'appareil, de changer les acces-
soires, ou de ranger l'appareil. Cettemesure de pré-
caution empêche une mise en fonctionnement par
mégarde.

d)Gardez les outils électroportatifs non utilisés hors de
portée des enfants. Ne permettez pas l'utilisation de
l'appareil à des personnes qui ne se sont pas fami-
liarisées avec celui-ci ou qui n'ont pas lu ces ins-
tructions. Les outils électroportatifs sont dangereux
lorsqu'ils sont utilisés par des personnes non initiées.

Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5071102 / 000 / 00



28

fr

e) Prenez soin des outils électroportatifs. Vérifiez que
les parties en mouvement fonctionnent correctement
et qu'elles ne sont pas coincées, et contrôlez si des
parties sont cassées ou endommagées de telle sor-
te que le bon fonctionnement de l'appareil s'en trou-
ve entravé. Faites réparer les parties endommagées
avant d'utiliser l'appareil. De nombreux accidents
sont dus à des outils électroportatifs mal entretenus.

f) Maintenez les outils de coupe aiguisés et propres.
Des outils soigneusement entretenus avec des bords
tranchants bien aiguisés se coincent moins souvent
et peuvent être guidés plus facilement.

g) Utilisez les outils électroportatifs, les accessoires,
les outils à monter etc. conformément à ces ins-
tructions et aux prescriptions en vigueur pour ce type
d'appareil. Tenez compte également des conditions
de travail et du travail à effectuer. L'utilisation des
outils électroportatifs à d'autres fins que celles pré-
vues peut entraîner des situations dangereuses.

5.1.5 Service
a) Ne faites réparer votre outil électroportatif que par

un personnel qualifié et seulement avec des pièces
de rechange d'origine.Ceci permet d'assurer la sécu-
rité de l'appareil.

5.2 Consignes de sécurité spécifiques au produit
5.2.1 Sécurité des personnes
a) Porter un casque antibruit. Le bruit peut entraîner

des pertes auditives.
b) Utiliser la poignée supplémentaire livrée avec l'ap-

pareil. La perte de contrôle peut entraîner des bles-
sures.

c) Toujours tenir l'appareil des deux mains par les
poignées prévues à cet effet. Essuyer les poignées
afin d'éliminer toute trace d'humidité et enlever
toute trace de graisse ou d'huile.

d) Placer la poignée latérale dans la position sou-
haitée, et s'assurer qu'elle est montée et serrée
correctement. Tenir la poignée latérale fermement
par son extrémité extérieure.

e) Eviter de toucher des pièces en rotation. Brancher l'ap-
pareil uniquement dans l'espace de travail.

f) Utiliser l’appareil uniquement s’il est dans un état
impeccable et seulement conformément à l’usa-
ge prévu.

g) Si l'appareil fonctionne sans dispositif d'aspira-
tion de la poussière et si le travail effectué déga-
ge de la poussière, porter un masque respiratoi-
re léger.

h) Pour éviter tout risque de chute, toujours tenir le
cordon d'alimentation, le câble de rallonge et le
tuyau flexible d'aspiration vers l'arrière de l'appareil.

i) Faire régulièrement des pauses et des exercices
de relaxation et de massage des doigts pour favo-
riser l'irrigation sanguine dans les doigts.

j) Tenir fermement l'appareil par les poignées iso-
léessi des câbles ou gaines électriques cachés ou
le câble d'alimentation risquent d'être endomma-
gés par l'appareil. En cas de contact avec des câbles

ou gaines conductrices, les pièces métalliques non
protégées de l'appareil sont mises sous tension et
l'utilisateur est exposé à un risque de choc électrique.

k) Avertir les enfants et veiller à ce qu'ils ne jouent
pas avec l'appareil.

l) L'appareil n'est pas destiné à être utilisé par des
enfants ou des personnes affaiblies sans enca-
drement.

m) Les poussières de matériaux telles que des pous-
sières de peinture au plomb, de certains types de
bois, minéraux et métaux, peuvent être nocives pour
la santé. Le contact ou l'aspiration des poussières
peut provoquer des réactions allergiques et/ou des
maladies respiratoires de l'utilisateur ou de toute
personne se trouvant à proximité. Certaines pous-
sières, telles que des poussières de chêne ou de
hêtre, sont considérées comme cancérigènes, en
particulier lorsqu'elles sont combinées à des addi-
tifs destinés au traitement du bois (chromate, pro-
duit de protection du bois). Les matériaux conte-
nant de l'amiante doivent seulement être manipu-
lés par un personnel spécialisé. Un dispositif d'as-
piration doit être utilisé dans la mesure du pos-
sible. Pour une aspiration optimale de la pous-
sière, utiliser de préférence l'aspirateur mobile
approprié pour bois et/ou poussières minérales
recommandé par Hilti, qui est spécialement étu-
dié pour cet outil électroportatif. Veiller à ce que
la place de travail soit bien ventilée. Il est recom-
mandé de porter un masque anti-poussière de la
classe de filtre P2. Respecter les prescriptions
locales en vigueur qui s'appliquent aux matériaux
travaillés.

5.2.2 Utilisation et emploi soigneux de l'outil
électroportatif

a)Bloquer la pièce travaillée. Pour ce faire, utiliser
un dispositif de serrage ou un étau, pour maintenir
la pièce travaillée en place. Elle sera ainsi mieux
tenue qu'à la main, et les deux mains restent alors
libres pour commander la machine.

b)Vérifier que les outils sont bien munis du système
d'emmanchement adapté à l'appareil et qu'ils sont
toujours correctement verrouillés dans le mandrin.

c)Lors d'une coupure de courant : mettre l'appareil
sur arrêt, débrancher la fiche.Ceci évite toute mise
en marche intempestive de l’appareil en cas de remi-
se sous tension.

5.2.3 Sécurité relative au système électrique
a) Avant de commencer, vérifier que l’espace de tra-

vail ne comporte pas de câbles ou gaines électriques,
conduites de gaz ou d'eau cachés, par exemple à
l'aide d'un détecteur de métaux. Toute pièce métal-
lique extérieure à l'appareil peut devenir conductri-
ce, par exemple si un câble électrique est endom-
magé par inadvertance. Ceci représente un danger
sérieux d’électrocution.

b)Contrôler régulièrement les câbles de raccordement
de l'appareil et les faire remplacer par un spécia-
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-ATTENTION-

■ Lors de son utilisation, l’outil peut
s’échauffer.

■ Vous pouvez vous brûler les mains
■ Pour changer d’outil, utiliser des

gants de protection.

liste s'ils sont endommagés. Contrôler régulière-
ment les câbles de rallonge et les remplacer s'ils
sont endommagés.Si le cordon d'alimentation ou
le câble de rallonge est endommagé pendant le tra-
vail, ne pas le toucher. Débrancher la prise. Les
câbles de raccordement et les câbles de rallonge
endommagés représentent un risque d’électrocution.

c)Si vous travaillez souvent sur des matériaux conduc-
teurs, faites contrôler les appareils encrassés à
intervalles réguliers par le S.A.V. Hilti. Ne jamais
faire fonctionner l'appareil s'il est encrassé oumouillé.
Dans de mauvaises conditions d'utilisation, la pous-
sière collée à la surface de l'appareil, surtout la pous-
sière de matériaux conducteurs, ou l'humidité, peut
entraîner une électrocution.

5.2.4 Place de travail
a) Veiller à ce que l'espace de travail soit correcte-

ment éclairé.
b)Veiller à ce que l'espace de travail soit bien venti-

lé. Un espace de travail mal ventilé peut être nocif
pour la santé en raisondes nuisancesdues à la poussière.

5.2.5 Equipement de protection individuel
L'utilisateur et les personnes se trouvant à proximité
pendant l'utilisation de l'appareil doivent porter des
lunettes de protection adaptées, un casque antibruit,
des gants de protection et, lorsqu'ils n'utilisent pas de
dispositif d'aspiration de la poussière, un masque res-
piratoire léger.

6. Mise en marche

L’appareil ne doit pas être branché sur le secteur.

6.1 Montage de la poignée latérale�
1. Débloquer la poignée latérale en la tournant par sa par-

tie préhensile.
2. Faire glisser la poignée latérale (bande de serrage)

contre le boîtier (rainure de serrage) par dessus le
mandrin.

3. Orienter la poignée latérale jusque dans la position
désirée.

4. Bloquer la poignée latérale en la tournant par sa par-
tie préhensile.

6.2 Retrait du mandrin�
ATTENTION
Retirer la butée de profondeur de la poignée latérale et
l'outil du mandrin pour éviter tout risque de blessures.

1. Débrancher la fiche de la prise.
2. Tirer la douille du mandrin vers l'avant et la mainte-

nir fermement.
3. Enlever le mandrin vers l'avant.

6.3 Pose du mandrin�
ATTENTION
Retirer la butée de profondeur de la poignée latérale et
l'outil du mandrin pour éviter tout risque de blessures.

1. Débrancher la fiche de la prise.
2. Saisir la douille du mandrin, la tirer vers l'avant et la

maintenir fermement.
3. Déplacer le mandrin de l'avant sur le cône intérieur

et relâcher la douille.
4. Tourner le mandrin jusqu'à ce qu'il s'encliquette avec

un « clic » audible.

7. Utilisation

Toujours utiliser l’appareil avec sa poignée latérale mon-
tée.
Pour bloquer les pièces, utiliser un dispositif de serrage
ou un étau.

Si vous avez besoin de rallonges, n’utiliser que des câbles
de section suffisante, agréés pour l’utilisation prévue,
afin d’éviter toute perte de puissance dans l’appareil et
toute surchauffe du câble.
Si la température extérieure est basse, l’appareil doit
atteindre une température de fonctionnement minima-
le avant que le mécanisme de percussion ne s’enclenche.
Mettre en marche l’appareil, l’appuyer brièvement contre
le support et le laisser tourner à vide. Le réappuyer ensui-
te contre le support jusqu’à ce que le mécanisme de per-
cussion s’enclenche.

Porter un
casque
antibruit

Porter des
gants de

protection

Porter un
masque

respiratoire
léger

Porter des
lunettes de
protection

7.1 Mise en place de l’outil�
ATTENTION
Utiliser des gants de protection pour changer d'outil.
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1. Débrancher la fiche de la prise.
2. Vérifier si l’emmanchement de l’outil est bien propre

et légèrement graissé. Le nettoyer et le graisser si
nécessaire.

3. Vérifier que la lèvre d'étanchéité de la protection anti-
poussière est bien propre et en bon état. Nettoyer la
protection anti-poussière si nécessaire ou, si la lèvre
d'étanchéité est endommagée, remplacer la protec-
tion anti-poussière (voir chapitre "Nettoyage et entre-
tien").

4. Introduire l'outil dans le mandrin et le tourner en le
serrant légèrement, jusqu'à ce qu'il s'encliquette dans
les rainures de guidage.

5. Pousser l'outil dans le mandrin jusqu'à ce qu'il s'en-
cliquette avec un « clic » audible.

6. Vérifier que l'outil est bien serré dans le dispositif de
verrouillage en tirant dessus.

7.2 Enlèvement de l’outil�
ATTENTION
Se munir de gants de protection pour changer d'outil,
car l'appareil peut être très chaud après utilisation.

1. Débrancher la fiche de la prise.
2. Ouvrir le mandrin en tirant vers l'arrière le dispositif

de verrouillage de l'outil.
3. Tirer l'outil hors du mandrin.

7.3 Réglage de la jauge de profondeur�
1. Débloquer la poignée latérale en la tournant par sa par-

tie préhensile.
2. Orienter la poignée latérale jusque dans la position

désirée.
3. Régler la jauge de profondeur jusqu’à obtenir la pro-

fondeur de perçage "X" désirée.
4. Bloquer la poignée latérale en la tournant par sa par-

tie préhensile.

7.4 Perçage en percussion 100% �

-ATTENTION-

■ Le perçage peut entraîner des
éclats.

■ A cause de ces éclats, vous ris-
quez de vous blesser, aux yeux
notamment.

■ Si vous n’utilisez pas le module
dépoussiéreur, utiliser des lunettes
et des gants de protection ainsi
qu’un masque respiratoire léger.

-ATTENTION-

■ L’appareil et le perçage sont
bruyants.

■ Le niveau sonore, s’il est trop
important, peut entraîner des
lésions auditives.

■ Utiliser un casque antibruit.

1. Brancher l’appareil.
2. Tourner le sélecteur jusqu’en position Symbole ( ).
3. Positionner la mèche à l’endroit où vous voulez per-

cer le trou.
4. Actionner lentement l’interrupteur de commande (tra-

vailler à vitesse lente jusqu’à ce que la mèche se centre
toute seule dans le trou).

5. Appuyer à fond sur l’interrupteur pour continuer de
travailler à plein régime.

6. Ne pas appuyer exagérément l’appareil contre la sur-
face, cela n’augmente en rien le rendement en per-
cussion. Réduire un peu la pression d’appui: la mèche
durera plus longtemps.

7. Pour éviter tout éclat lors du transpercement, il est
nécessaire de réduire la vitesse de rotation juste avant
le transpercement.

7.5 Perçage en percussion fine�
1. Brancher l’appareil.
2. Tourner le sélecteur jusqu’en position Symbole ( ).
3. Positionner la mèche à l’endroit où vous voulez per-

cer le trou.
4. Actionner lentement l’interrupteur de commande (tra-

vailler à vitesse lente jusqu’à ce que la mèche se centre
toute seule dans le trou).

5. Appuyer à fond sur l’interrupteur pour continuer de
travailler à plein régime.

6. Dans un matériau support friable ou difficile, il est pré-
férable d’utiliser une mèche TE-C neuve et de percer
en percussion fine pour éviter tout éclat.

7.6 Perçage sans la percussion�
1. Brancher l’appareil.
2. Tourner le sélecteur jusqu’en position Symbole «Per-

çage» ( ). Dans cette position, l’arbre transmet
seulement le mouvement de rotation à l’outil.

3. Actionner lentement l’interrupteur de commande (tra-
vailler à vitesse lente jusqu’à ce que la mèche se centre
toute seule dans le trou).

4. Appuyer à fond sur l’interrupteur pour continuer de
travailler à plein régime

7.7 Inversion du sens de rotation gauche/droite�
1. Tourner le levier de sélection jusqu’en position Sym-

bole «pour les gauchers» (L ) ou «les droitiers»
(R ).
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9. Guide de dépannage

Défauts Causes possibles Comment y remédier
L’appareil ne fonctionne plus. Alimentation électrique interrompue Brancher un autre appareil

électrique, vérifier s’il fonctionne.
Fiche ou cordon défectueux Les faire vérifier et, éventuellement,

remplacer par un électricien
qualifié.

Interrupteur de commande défectueux Le faire vérifier et, éventuellement,
remplacer par un électricien qualifié.

Absence de percussion L’appareil est trop froid. Réchauffer l’appareil jusqu’à une
température minimale de fonc-
tionnement (voir Utilisation)

Sélecteur de fonction sur Commuter le sélecteur de fonction
«Perçage en rotation seule» sur «Perçage en percussion».

L’appareil ne fonctionne pas à La section du câble de rallonge est Utiliser un câble de rallonge de
plein régime. trop faible. section suffisante

(voir Utilisation).
L’interrupteur de commande Enfoncer l’interrupteur à fond.
n’est pas enfoncé à fond.
Le sélecteur de fonction est sur Positionner le sélecteur de fonction
percussion fine. sur Perçage en percussion.
L’inverseur du sens de rotation Positionner l’inverseur sur
gauche/droite lors du perçage est «Rotation à droite».
sur «Rotation à gauche».

La mèche ne sort pas du Le mandrin n'est pas complètement Retirer le dispositif de verrouillage
dispositif de verrouillage. ouvert. de l'outil jusqu'à la butée et sortir

l'outil.

8. Nettoyage et entretien
Débrancher l’appareil.

8.1 Nettoyage des outils
Enlever toutes traces de saletés ou tous résidus et bien
protéger la surface de vos outils de la corrosion en les
frottant à l’occasion avec un chiffon imbibé d’huile.

8.2 Nettoyage de l’appareil
ATTENTION
Tenir l'appareil, en particulier les surfaces de pré-
hension, sec, propre et exempt d'huile et de grais-
se. Ne pas utiliser de nettoyants à base de silicone.

La coque extérieure du boîtier de l’appareil est en plas-
tique résilient. La partie préhensile est en élastomère.
Ne jamais faire fonctionner l’appareil si ses ouies d’aé-
ration sont bouchées ! Nettoyer ses ouies d’aération
avec circonspection à l’aide d’une brosse sèche. Évi-
ter toute pénétration de résidus à l’intérieur de l’appa-
reil. Nettoyer régulièrement l’extérieur de l’appareil
avec un chiffon légèrement humidifié. N’utiliser ni dif-
fuseur, ni appareillage à vapeur, ni eau courante pour

nettoyer l’appareil, sous peine d’affecter sa sécurité
électrique ! Toujours essuyer les parties préhensiles
de l’appareil pour enlever toutes traces d’huile ou de
graisse. Ne pas utiliser de nettoyants à base de silicone.

8.3 Entretien
Vérifier régulièrement toutes les pièces extérieures de
l’appareil pour voir si elles ne sont pas abîmées et tous
les éléments de commande pour établir s’ils fonction-
nent bien. Ne pas utiliser l’appareil si des pièces sont
abîmées ou si des éléments de commande ne fonc-
tionnent pas parfaitement. Faire réparer l’appareil par
le S.A.V. Hilti.
Toutes réparations de la partie électrique de l’appareil
ne doivent être effectuées que par un électricien qua-
lifié.

8.4 Contrôle après tous travaux de nettoyage et d’en-
tretien
Après tous travaux de nettoyage et d’entretien, il est
nécessaire de vérifier si tous les équipements de pro-
tection sont bien en place et fonctionnent parfaitement.
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10. Recyclage
Les appareils Hilti sont fabriqués pour une
grande part en matériaux recyclables dont la
réutilisation exige un tri correct. Dans de nom-

breux pays, Hilti est déjà équipé pour reprendre votre
ancien appareil afin d'en recycler les composants.
Consultez le service clients Hilti ou votre conseiller
commercial.

Pour les pays européens uniquement

Ne pas jeter les appareils électriques dans les
ordures ménagères!

Conformément à la directive européenne 2002/96/EG
relative aux déchets d'équipements électriques ou élec-
troniques (DEEE), et à sa transposition dans la législa-
tion nationale, les appareils électriques doivent être col-
lectés à part et être soumis à un recyclage respectueux
de l’environnement.

11. Garantie constructeur
des appareils

Hilti garantit l'appareil contre tout vice de matières et
de fabrication. Cette garantie s'applique à condition
que l'appareil soit utilisé et manipulé, nettoyé et entre-
tenu correctement, en conformité avec le mode d'em-
ploi Hilti, et que l'intégrité technique soit préservée,
c'est-à-dire sous réserve de l'utilisation exclusive de
consommables, accessoires et pièces de rechange
d'origine Hilti.

Cette garantie se limite strictement à la réparation gra-
tuite ou au remplacement gracieux des pièces défec-
tueuses pendant toute la durée de vie de l'appareil. Elle
ne couvre pas les pièces soumises à une usure nor-
male.

Toutes autres revendications sont exclues pour autant
que des dispositions légales nationales impératives
ne s'y opposent pas. En particulier, Hilti ne saurait
être tenu pour responsable de toutes détériorations,
pertes ou dépenses directes, indirectes, acciden-
telles ou consécutives, en rapport avec l'utilisation
ou dues à une incapacité à utiliser l'appareil dans
quelque but que ce soit. Hilti exclut en particulier
les garanties implicites concernant l'utilisation et
l'aptitude dans un but bien précis.

Pour toute réparation ou tout échange, renvoyer l'ap-
pareil ou les pièces concernées au réseau de vente Hilti
compétent, sans délai, dès constatation du défaut.

La présente garantie couvre toutes les obligations d'Hilti
et annule et remplace toutes les déclarations anté-

rieures ou actuelles, de même que tous accords oraux
ou écrits concernant des garanties.

Telles sont les seules obligations d’Hilti en matière
de garantie, lesquelles annulent toutes déclarations
antérieures ou contemporaines de même que tous
accords oraux ou écrits concernant des garanties.

12. Déclaration de conformité CE

Désignation: Perforateur
Modèle: TE6-S
Année de conception: 2001

Nous déclarons sous notre seule et unique responsabi-
lité que ce produit est conforme aux directives et normes
suivantes: 2004/108/CEE, jusqu'à 28.12.2009 98/37/CEE,
à partir de 29.12.2009 2006/42/CEE, EN 55014-1, EN
55014-2, EN 60745-1, EN 60745-2-6, EN 61000-3-2, EN
61000-3-3

Hilti Corporation

Peter Cavada Dr. Heinz-Joachim Schneider
Head Process & Quality Management Executive Vice President
Business Area Business Area
Electric Tools & Accessories Electric Tools & Accessories

09/2005 09/2005
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Leggere assolutamente ed atten-
tamente le istruzioni per l’uso.

Conservare sempre le istruzioni
per l’uso insieme all’attrezzo.

Consegnare l’attrezzo ad altre
persone insieme alle istruzioni
per l’uso.

ISTRUZIONI ORIGINALI

Perforatore TE6-S
1. Indicazioni generali
1.1 Parola di segnalazione per il pericolo

-ATTENZIONE-
Per situazioni di possibile pericolo, che potrebbe causa-
re lievi lesioni o danni alle cose.

1.2 Pittogrammi

Indice Pagina
1. Indicazioni generali 33
2. Descrizione 34
3. Utensili ed accessori 34
4. Dati tecnici 36
5. Indicazioni di sicurezza 37
6. Messa in servizio 39
7. Utilizzo 39
8. Cura e manutenzione 41
9. Ricerca di difetti 41

10. Smaltimento 42
11. Garanzia del costruttore per gli attrezzi 42
12. EG-Dichiarazione di conformità 42

Elementi di manovra�

�Mandrino
� Selettore di funzione
� Interruttore elettronico
� Interruttore per inversione di rotazione
� Impugnatura laterale con astina di profondità
� Raccordo per il modulo aspirapolvere
	 Cavo di alimentazione

� I numeri rimandano alle rispettive istruzioni. Le illu-
strazioni del testo si trovano sulle pagine apribili della
copertina. Tenerle aperte quando si consultano le istru-
zioni per l’uso.
Nel testo di queste istruzioni per l’uso, «l’attrezzo» signi-
fica sempre il perforatore TE6-S.

Posizione dei dettagli per l’identificazione dell’at-
trezzo
La designazione del tipo ed il numero di matricola sono
indicati sulla targhetta del Vostro attrezzo. Riportare que-
sti dati sul libretto di istruzioni e riferirsi sempre a que-
sti dati in caso di richiesta di informazioni al nostro ser-
vizio clienti o agli Hilti Center.

Tipo: N° di matricola:

Segnali d’avvertimento

Avvertimento di
pericolo
generico

Avvertimento di
tensione
elettrica

pericolosa

Avvertimento
di superficie

calda

Segnali di comando

Simboli

Indossare gli
occhiali di
protezione

Utilizzare la
protezione
acustica

Indossare i
guanti

di protezione

Prima dell’uso,
leggere le

istruzioni per
l’uso

Utilizzare una
maschera
leggera

Provvedere al
riciclaggio dei

materiali di
scarto
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Mandrino
– Con bloccaggio a rotazione
– Interfaccia per portautensili TE-C e mandrino ad inne-

sto rapido

Interruttori
– Interruttore elettronico per controllo della velocità
– Selettore di funzione

TE6-S: 3 funzioni di foratura
– Interruttore per inversione di rotazione

Impugnatura laterale:
– Impugnatura laterale regolabile con astina di profon-

dità

Lubrificazione:
– Lubrificazione permanente a grasso negli ingranaggi

e nel dispositivo di perforazione

Fanno parte della dotazione standard:
– Attrezzo
– Impugnatura laterale regolabile con astina di profon-

dità
– Lubrificante Hilti
– Istruzioni per l’uso
– Valigetta in plastica resistente
– Con la valigetta professionale, inoltre, il sistema aspi-

rapolvere DRS
– Panno di pulizia

2. Descrizione
Utilizzo conforme
I perforatori TE6-S con possibilità di inserire la perfo-
razione a percussione sono attrezzi con funzionamen-
to elettrico adatti per lavori di perforazione in calce-
struzzo, muratura, cartongesso, legno, plastica e metallo.
L'ambiente di lavoro può essere rappresentato da: can-
tieri, officine, opere di restauro, ristrutturazione e nuo-
ve costruzioni.
L'utilizzo dell'attrezzo deve avvenire in conformità a
tensione e frequenza di rete riportate sulla targhetta.
Non è consentito manipolare o apportare modifiche
all'attrezzo. Per evitare il rischio di lesioni, utilizzare
esclusivamente accessori e utensili originali Hilti. Osser-
vare le indicazioni per l'utilizzo, la cura e la manuten-
zione dell'attrezzo riportate nel manuale d'istruzioni.

Requisiti che l’utilizzatore deve possedere
● L’attrezzo è destinato all’utilizzatore professionale.
● L’uso, la manutenzione e le revisioni dell’attrezzo
devono essere effettuati solo da personale autorizza-
to ed istruito. Questo personale deve essere informa-
to specialmente sui pericoli che possono presentarsi.
● L'attrezzo ed i suoi accessori possono essere cau-
sa di danni, se utilizzati da personale non opportuna-
mente istruito, utilizzati in maniera non idonea o non
conforme allo scopo.
● Lavorare sempre concentrati. Lavorate con atten-
zione e non usate mai l’attrezzo se non potete con-
centrarvi.

3. Utensili ed accessori
TE 6-S

Mandrino per punte TE-C ●

Mandrino angolare TE-C ●

Mandrino angolare TE-AC 1 ●

Diametri punte TE-C ∅ 4–24 mm
Porta punta ●

Diametri corone per pareti sottili ∅ 25–68 mm
Mandrino ad innesto rapido ●

Diametri punte da legno ∅ 5–20 mm
Diametri punte da ferro ∅ 5–13 mm
Diametri punte a “scalini” (svasatori) ∅ 5–22 mm
Diametri corone semplici ∅ 25–68 mm
Sistema aspirapolvere DRS ●
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3.1 Sistema aspirapolvere DRS

3.1.1. Indicazioni generali
Posizione dei dettagli per l’identificazione dell’attrezzo
La designazione del tipo ed il numero di matricola sono
indicati sulla targhetta del Vostro apparecchio. Riporta-
re questi dati sulle istruzioni per l’uso e riferirsi sempre
a questi dati in caso di richiesta di informazioni al nostro
servizio clienti o agli Hilti Center.

Tipo: N° di matricola:

3.1.2. Descrizione
Il sistema aspirapolvere TEDRS-M è un accessorio per
il perforatore TE 6. Può essere fissato al perforatore in
modo semplice e rapido. Il sistema aspirapolvere non è
indicato per lavori di scalpellatura e lavori di perforazio-
ne in metalli.

3.1.3 Dati tecnici
Potenza assorbita Max. 60W
Capacità di aspirazione 500 l/min
Peso 0,9 kg
Profondità massima di lavoro 105 mm
Punte a percussione
TE-C utilizzabili (It/cm): ∅ 4–16 mm
Lunghezza utile della punta 50–100 mm
Pressione di contatto 15–25 N
Capacità contenitore polvere:
∅ 6 / profondità foro 28 mm 130 fori
∅ 8 / profondità foro 30 mm 75 fori
∅ 12 / profondità foro 28 mm 20 fori
Cicli di rigenerazione contenitore
polvere: fino a 100 cicli
Diametro testa aspirante: ∅ 4–16 mm
Ventilatore per aspirazione, contenitore polvere con fil-
tro a soffietto, arresto di profondità, arresto di lunghez-
za, raccordo ad innesto

3.1.4 Prima dell’utilizzo
Montaggio del sistema aspirapolvere 
�
-NOTA-
L'ostruzione del filtro può causare un accumulo ecces-
sivo di polvere. Per tale ragione il contenitore del filtro
deve essere svuotato periodicamente; il filtro può esse-
re pulito estraendolo dall'attrezzo e capovolgendolo al
fine di favorire l'uscita della polvere (eventualmente aiu-
tarsi con dei leggeri colpi oppure scuotendolo).
Il filtro d’aspirazione integrato è azionato dal motore del-
l’attrezzo mediante un giunto ad innesto. La dentatura
dell’albero del motore (1) si aggancia nel bocchettone
ad innesto dentato (2) dell’albero del sistema aspirapol-
vere.
1. Staccare la spina dalla presa.
2. Infilare il sistema aspirapolvere nella guida (3) del-

l’attrezzo fino allo scatto.

Smontaggio del sistema aspirapolvere 
�
Il perno di trascinamento dell'aspiratore può
surriscaldarsi durante il suo funzionamento.
Evitare di toccare questa parte dell'attrezzo dopo

l'utilizzo.
1. Premere il pulsante di sblocco (4) e tenerlo premuto.
2. Staccare la spina dalla presa.
3. Staccare il sistema aspirapolvere verso il basso dal-

l’attrezzo.

3.1.5 Utilizzo
Regolazione della lunghezza
(regolazione della corsa) 
�
La corsa normalmente è predisposta per una punta
TE-C con lt = 150 mm, cui corrisponde una lunghezza
utile della punta di 100 mm. Per punte più corte, la cor-
sa deve essere adattata.
1. Allentare (A) l'anello di bloccaggio (5).
2. Premere l’attrezzo con punta inserita contro una pare-

te, fino a quando la punta tocca la parete (C).
3. Serrare (B) l'anello di bloccaggio (5).

Regolazione della profondità del foro
(astina di profondità) 


1. Allentare (D) l’astina (6).
2. Spostare l’arresto fino alla profondità del foro desi-

derata (F).
3. Serrare (E) l’astina (6).
Se, per esempio per dei fori di ancoraggio, sono neces-
sarie delle profondità di foro esatte, queste devono esse-
re determinate con fori di prova.

Sostituire la testa aspirante 
�
1. Tirare indietro la costola (G) sul retro della testa aspi-

rante (7).
2. Estrarre verso l’alto la vecchia testa d’aspirazione dal-

la guida (H).
3. Premere la nuova testa d’aspirazione nella guida fino

allo scatto.
Vuotare il contenitore polvere 
�
1. Tenere l’attrezzo orizzontale e fare girare un po’ il moto-

re. In questo modo, i residui di polvere che si erano
depositati nel sistema aspirapolvere, vengono aspi-
rati nel contenitore polvere.

2. Premere il tasto (K) e tenerlo premuto.
3. Estrarre il contenitore polvere (8) verso il basso dal

sistema aspirapolvere (L).
4. Svuotare la polvere dal contenitore del filtro scuoten-

dolo delicatamente; durante questa operazione, evi-
tare di spargere inutilmente la polvere già rimossa e
raccolta nel contenitore.

5. Infilare il contenitore polvere dal basso nel sistema
aspirapolvere fino allo scatto. Se si usa un nuovo con-
tenitore polvere, prima d’infilarlo è necessario toglie-
re il coperchio di protezione.

3.1.6 Cura e manutenzione
Pulire il sistema aspirapolvere solo con aria compressa
ed il panno di pulizia; non usare acqua, oli, grassi o deter-
sivi.
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4. Dati tecnici
Attrezzo TE6-S
Potenza assorbita 650 W
Tensione nominale 100 V, 110 V, 120 V, 220 V, 230 V, 240 V
Corrente nominale 6,5 A, 5,9 A, 5,4 A, 3,0 A, 2,8 A, 2,7 A
Frequenza di rete 50–60 Hz
Peso secondo la procedura EPTA 01/2003 3,1 kg
Dimensioni (L×P×A) 320×215×75 mm
Numero di giri 0–880 g/min.
Numero di colpi (potenza piena) 0–5100 1/min.
Numero di colpi (potenza ridotta) 0–2700 1/min.
Energia del colpo singolo (potenza piena) 1,8 Nm (J)
Energia del colpo singolo (potenza ridotta) 0,6 Nm (J)
Diametro di foratura nel calcestruzzo / muratura
(foratura con percussione) ∅ 4–24 mm
Diametro di foratura nel legno: foro pieno ∅ 5–20 mm
Diametro di foratura nel legno: corona semplice ∅ 25–68 mm
Diametro di foratura nel metallo: foro pieno ∅ 5–13 mm
Diametro di foratura nel metallo: lamiera con
spessore massimo 2 mm ∅ 5–22 mm
Diametro di foratura corona per pareti sottili (potenzaridotta)∅ 25–68 mm
Diametro di foratura in calcestruzzo di durezza media ∅ 8 mm = 28 cm3/min.

∅ 12 mm = 45 cm3/min.
∅ 16 mm = 49 cm3/min.

Isolamento di protezione (secondo EN 60745) Classe di protezione II (doppio isolamento di protezione) Z
Frizione meccanica di sicurezza ●

Impugnatura laterale e impugnatura imbottita antivibrazione ●

Protezione contro i disturbi Secondo EN 55014-2
Protezione contro i disturbi radio e televisivi Secondo EN 55014-1

NOTA
Il valore delle oscillazioni indicato sulle istruzioni è stato misurato secondo le procedure previste dalla norma
EN 60745 e può essere usato per confrontare gli attrezzi elettrici. È anche adatto ad una valutazione preventiva del
carico delle vibrazioni. Il valore delle oscillazioni indicato si riferisce alle applicazioni principali dell'attrezzo elettri-
co. Se tuttavia l'attrezzo viene impiegato per altre applicazioni, con utensili diversi o senza la dovuta manutenzio-
ne, il valore delle vibrazioni può differire. Ciò può comportare un aumento notevole del carico delle oscillazioni nel
corso dell'intera durata del lavoro. Per una valutazione precisa del carico delle oscillazioni occorre tenere conto
anche dei tempi in cui l'attrezzo rimane acceso, ma di fatto non viene utilizzato. Ciò può comportare una riduzio-
ne notevole del carico delle oscillazioni nel corso dell'intera durata del lavoro. Attuare ulteriori misure di sicurezza
per proteggere l'utilizzatore dall'effetto delle vibrazioni, come ad esempio: effettuare la manutenzione degli attre-
zzi elettrici e degli utensili, tenere le mani calde, organizzare le fasi di lavoro.

Informazioni su rumore e vibrazioni (secondo EN 60745):
Livello normale tipico di rumorosità acustica (misurazione A) 98 dB(A)
Livello tipico di rumorosità acustica della pressione
(misurazione A) 87 dB(A)
Per il livello di pressione acustica indicato secondo la EN 60745 la differenza corrisponde a 3 dB.
Utilizzare la protezione acustica!
Valori di vibrazione triassiali (somma vettoriale delle vibrazioni)
misurati secondo EN 60745-2-1 prAA: 2005 Foratura nel metallo, (ah, D) 2,5 m/s2

misurati secondo EN 60745-2-6 prAB: 2005 Foratura a percussione
nel calcestruzzo, (ah, HD) 11,0 m/s2

Incertezza (K) per i valori di vibrazione triassiali 1,5 m/s2

Con riserva di modifiche tecniche
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5. Disposizioni di sicurezza
5.1 Istruzioni generali di sicurezza
ATTENZIONE! È assolutamente necessario leggere
attentamente tutte le istruzioni. Eventuali errori nel-
l'adempimento delle istruzioni qui di seguito riportate
potranno causare scosse elettriche, incendi e/o lesioni
gravi. Il termine qui di seguito utilizzato "attrezzo elet-
trico" si riferisce ad attrezzi elettrici alimentati dalla rete
(con linea di allacciamento), nonché ad attrezzi elettri-
ci alimentati a pile (senza linea di allacciamento).
CUSTODIRE ACCURATAMENTE LE PRESENTI ISTRU-
ZIONI.

5.1.1 Posto di lavoro
a) Mantenere pulito ed ordinato il posto di lavoro. Il
disordine e le zone di lavoro non illuminate possono
essere fonte di incidenti.

b) Evitare d'impiegare l'attrezzo in ambienti soggetti
al rischio di esplosioni nei quali si trovino liquidi,
gas o polveri infiammabili. Gli attrezzi elettrici pro-
ducono scintille che possono far infiammare la pol-
vere o i gas.

c) Mantenere lontani i bambini ed altre persone duran-
te l'impiego dell'attrezzo elettrico. Eventuali distra-
zioni potranno comportare la perdita del controllo sul-
l'attrezzo.

5.1.2 Sicurezza elettrica
a) La spina per la presa di corrente dovrà essere adat-

ta alla presa. Evitare assolutamente di apportare
modifiche alla spina. Non impiegare spine adatta-
trici assieme ad attrezzi con collegamento a terra.
Le spine non modificate e le prese adatte allo scopo
riducono il rischio di scosse elettriche.

b) Evitare il contatto fisico con superfici collegate a
terra, come tubi, riscaldamenti, cucine elettriche
e frigoriferi. Sussiste un maggior rischio di scosse
elettriche nel momento in cui il corpo é messo a ter-
ra.

c) Custodire l'attrezzo al riparo dalla pioggia o dal-
l'umidità. L'eventuale infiltrazione di acqua in un
attrezzo elettrico va ad aumentare il rischio d'insor-
genza di scosse elettriche.

d) Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previ-
sti al fine di trasportare o appendere l'apparecchio,
oppure di togliere la spina dalla presa di corrente.
Mantenere l'attrezzo al riparo da fonti di calore,
dall'olio, dagli spigoli o da parti di strumenti in
movimento. I cavi danneggiati o aggrovigliati aumen-
tano il rischio d'insorgenza di scosse elettriche.

e) Qualora si voglia usare l'attrezzo all'aperto, impie-
gare solo ed esclusivamente cavi di prolunga omo-
logati per l'impiego all'esterno. L'uso di un cavo di
prolunga omologato per l'impiego all'esterno riduce
il rischio d'insorgenza di scosse elettriche.

5.1.3 Sicurezza delle persone
a) È importante concentrarsi su ciò che si sta facen-

do e a maneggiare con giudizio l'attrezzo elettrico

durante le operazioni di lavoro. Non utilizzare l'at-
trezzo in caso di stanchezza o sotto l'effetto di dro-
ghe, bevande alcoliche e medicinali. Un attimo di
distrazione durante l'uso dell'attrezzo potrà causare
lesioni gravi.

b) Indossare sempre equipaggiamento protettivo indi-
viduale, nonché occhiali protettivi. Se si avrà cura
d'indossare equipaggiamento protettivo individuale
come la maschera antipolvere, la calzatura antisci-
volo di sicurezza, il casco protettivo o la protezione
dell'udito, a seconda dell'impiego previsto per l'at-
trezzo elettrico, si potrà ridurre il rischio di ferite.

c) Evitare l'accensione involontaria dell'attrezzo. Assi-
curarsi che il tasto si trovi in posizione di "SPEN-
TO", prima d'inserire la spina nella presa di cor-
rente.

d) Togliere gli attrezzi di regolazione o la chiave ingle-
se prima di accendere l'attrezzo. Un attrezzo o una
chiave che si trovino in una parte di strumento in rota-
zione potranno causare lesioni.

e) È importante non sopravvalutarsi. Avere cura di
mettersi in posizione sicura e di mantenere l'equi-
librio. In talemaniera sarà possibile controllaremeglio
l'apparecchio in situazioni inaspettate.

f) Indossare vestiti adeguati. Evitare di indossare
vestiti o gioielli. Tenere i capelli, i vestiti ed i guan-
ti lontani da pezzi in movimento. Vestiti lenti, gioiel-
li o capelli lunghi potranno impigliarsi in pezzi in movi-
mento.

g) Se sussiste la possibilità di montare dispositivi di
aspirazione o di della polvere, assicurarsi che gli
stessi siano stati installati correttamente e venga-
no utilizzati senza errori. L'impiego dei suddetti
dispositivi diminuisce il pericolo rappresentato dal-
la polvere.

5.1.4 Maneggio ed impiego conforme di attrezzi elettrici.
a) Non sovraccaricare l'attrezzo. Impiegare l'attrezzo

elettrico adatto per eseguire il lavoro. Utilizzando
l'attrezzo elettrico adatto si potrà lavorare meglio e
con maggior sicurezza nell'ambito della gamma di
potenza indicata.

b) Non utilizzare attrezzi elettrici con interruttori difet-
tosi.Un attrezzo elettrico che non si possa più accen-
dere o spegnere è pericoloso e dovrà essere ripara-
to.

c) Staccare la spina dalla presa di corrente prima di
regolare l'apparecchio, di sostituire pezzi di ricam-
bio o di mettere da parte l'apparecchio. Tale pre-
cauzione eviterà che l'apparecchio possa esseremes-
so in funzione inavvertitamente.

d) Custodire gli attrezzi elettrici non utilizzati al di fuo-
ri della portata dei bambini. Non fare usare l'ap-
parecchio a persone che non sono abituate ad usar-
lo o che non abbiano letto le presenti istruzioni. Gli
attrezzi elettrici sono pericolosi se utilizzati da per-
sone inesperte.

e) Effettuare accuratamente la manutenzione del-
l'apparecchio. Verificare che le parti mobili dello
strumento funzionino perfettamente e non s'incep-
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pino, che non ci siano pezzi rotti o danneggiati al
punto tale da limitare la funzione dell'apparecchio
stesso. Far riparare le parti danneggiate prima d'im-
piegare l'apparecchio.Molti incidenti sono da ricon-
durre ad una manutenzione inadeguata degli appa-
recchi.

f) Mantenere affilati e puliti gli attrezzi da taglio. Gli
attrezzi da taglio curati con particolare attenzione e
con taglienti affilati s'inceppano meno frequente-
mente e sono più facili da condurre.

g) Utilizzare attrezzi elettrici, accessori, attrezzi, ecc.
in conformità con le presenti istruzioni e secondo
quanto previsto per questo tipo specifico di appa-
recchio. A tale scopo, valutare le condizioni di lavo-
ro e il lavoro da eseguire. L'impiego di attrezzi elet-
trici per usi diversi da quelli consentiti potrà dar luo-
go a situazioni di pericolo.

5.1.5 Assistenza
a) Fare riparare l'apparecchio solo ed esclusivamen-

te da personale specializzato e solo impiegando
pezzi di ricambio originali. In tale maniera potrà
essere salvaguardata la sicurezza dell'apparecchio.

5.2 Indicazioni di sicurezza specifiche per il prodotto

5.2.1 Sicurezza delle persone
a) Indossare le protezioni acustiche. Il rumore può

apparecchio descritto.
b) Utilizzare l'apparecchio con le impugnature sup-

plementari fornite. Un'eventuale perdita del con-
trollo può provocare lesioni.

c) Tenere sempre l'attrezzo con entrambe le mani,
afferrandolo saldamente tramite le apposite
impugnature. Tenere le impugnature asciutte, puli-
te e senza tracce di olio e grasso.

d) Portare l'impugnatura laterale nella posizione desi-
derata ed accertarsi che sia correttamente mon-
tata e fissata regolarmente. Tenere l’impugnatu-
ra laterale ferma all’estremità esterna.

e) Evitare il contatto con le parti rotanti. Mettere in
funzione l'attrezzo solo quando si è sul posto di
lavoro.

f) Usare l’attrezzo solo in modo conforme allo sco-
po ed in perfetto stato.

g) Nel caso in cui l'attrezzo venisse utilizzato senza
attivare il sistema di aspirazione polvere, si dovrà
utilizzare una leggera protezione per le vie respi-
ratorie in caso di lavori che generano polvere.

h) Per evitare il pericolo di cadute durante il lavoro,
fare scorrere sempre il cavo di rete, il cavo di pro-
lunga ed il tubo di aspirazione dietro l'attrezzo.

i) Fare delle pause durante il lavoro ed eseguire eser-
cizi di distensione ed esercizi per le dita al fine di
migliorarne la circolazione sanguigna.

j) Per evitare che il cavo di alimentazione o cavi elet-
trici nascosti vengano danneggiati dall'uso del-
l'utensile, tenere saldamente l'attrezzo dalle super-
fici dell'impugnatura isolate. In caso di contatto
con cavi o tubazioni conduttori di corrente, le parti

in metallo dell'attrezzo sono sotto tensione e l'uti-
lizzatore è esposto al rischio di una scossa elettrica.

k) Evitare di lasciare giocare i bambini con l'attrezzo.
l) L'attrezzo non è destinato all'uso da parte di bam-

bini o di persone deboli senza istruzioni.
m) Le polveri prodotte da alcuni materiali, come le ver-

nici a contenuto di piombo, alcuni tipi di legno, mine-
rali e metallo possono essere dannose per la salu-
te. Il contatto o l'inalazione delle polveri può provo-
care reazioni allergiche e/o malattie all'apparato
respiratorio dell'utilizzatore o delle persone che si
trovano nelle vicinanze. Alcune polveri, come la pol-
vere di quercia o di faggio sono cancerogene, soprat-
tutto se combinate ad additivi per il trattamento del
legno (cromato, antisettico per legno). I materiali
contenenti amianto devono essere trattati soltanto
da personale esperto. Impiegare un sistema di aspi-
razione delle polveri. Al fine di raggiungere un ele-
vato grado di aspirazione della polvere, utilizzare
un dispositivo mobile per l'eliminazione della pol-
vere, raccomandato da Hilti, per il legno e/o la pol-
vere minerale, adatto all'uso con il presente attrez-
zo elettrico. Fare in modo che la postazione di lavo-
ro sia ben ventilata. Si raccomanda l'uso di una
mascherina antipolvere con filtro di classe P2.
Attenersi alle disposizioni specifiche del Paese
relative ai materiali da lavorare.

5.2.2 Maneggio ed impiego conforme di attrezzi
elettrici.

a)Fissare saldamente il pezzo su cui si sta lavoran-
do, in modo da poter afferrare l'attrezzo con entram-
be le mani.

b)Accertarsi che gli utensili siano dotati del sistema
di innesto adatto per l'attrezzo e che siano regolar-
mente fissati nel mandrino.

c)In caso di interruzione della corrente: spegnere l'at-
trezzo, rimuovere la spina. In questo modo si evita
la messa in funzione inavvertita dell’apparecchio in
caso di ritorno della corrente.

5.2.3 Sicurezza elettrica
a)Prima di iniziare il lavoro, controllare ad es. con un

rilevatore di metalli che nell’area di lavoro non vi
siano cavi elettrici, condotti del gas o dell’acqua
ecc. nascosti. Le parti metalliche che sporgono dal-
l’apparecchio possono condurre corrente, ad esem-
pio, se entrano in contatto inavvertitamente con un
cavo elettrico. Ciò comporta un elevato rischio di
scossa elettrica.

b)Controllare regolarmente il cavo di alimentazione
dell'attrezzo: in caso vengano riscontrati eventuali
danneggiamenti, farlo riparare o sostituire da un
Centro Riparazioni Hilti o da personale specializzato.
Controllare regolarmente il cavo di prolunga e sosti-
tuirlo qualora risultasse danneggiato. Non toccare
il cavo di rete o di prolunga se questo viene dan-
neggiato durante il lavoro. Disinserire la spina dal-
la presa.I cavi di collegamentoo le prolunghedanneggiate
costituiscono una fonte di pericolo di scossa elettrica.
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-ATTENZIONE-

■ L’utensile può diventare caldo
durante l’impiego

■ Le mani possono essere ustio-
nate

■ Usare i guanti di protezione per
il cambio dell’utensile

c)Pertanto, soprattutto se vengono lavorati frequen-
temente materiali conduttori, far controllare ad inter-
valli regolari gli attrezzi sporchi presso un Centro
Riparazioni Hilti. In circostanze sfavorevoli, la pol-
vere eventualmente presente sulla superficie dell'at-
trezzo, soprattutto se proveniente da materiali con-
duttori, oppure l'umidità, possono causare scariche
elettriche.

5.2.4 Posto di lavoro
a)Fare in modo che l'area di lavoro sia ben illuminata.
b)Assicurare una sufficiente aerazione dell’area di

lavoro. Una scarsa aerazione dell’area di lavoro può
provocare danni alla salute a causa della formazione
di polvere.

5.2.5 Equipaggiamento di protezione personale
Durante l'utilizzo dell'attrezzo, l'utilizzatore e le persone
che si trovano in prossimità della postazione di lavoro
devono indossare adeguati occhiali e protezioni acusti-
che, guanti di protezione e, nel caso in cui non venga
utilizzata l'aspirazione polvere, una leggera protezione
delle vie respiratorie.

6. Messa in servizio

L’attrezzo non deve essere allacciato alla rete elettrica.

6.1 Montaggio dell’impugnatura laterale�
1. Aprire il supporto dell’impugnatura laterale girando la

maniglia
2. Infilare l’impugnatura laterale (nastro di tensione) sul

mandrino fino all’involucro (alla scanalatura circola-
re)

3. Ruotare l’impugnatura laterale nella posizione desi-
derata

4. Serrare l’impugnatura laterale girando la maniglia

6.2 Estrazione del porta-utensile�
PRUDENZA
Per evitare lesioni, rimuovere l'astina di profondità dal-
l'impugnatura laterale e rimuovere l'utensile dal porta-
utensile.

1. Estrarre la spina dalla presa.
2. Tirare in avanti la bussola del porta-utensile e tenerla

ferma.
3. Estrarre in avanti il porta-utensile.

6.3 Inserimento del porta-utensile�
PRUDENZA
Per evitare lesioni, rimuovere l'astina di profondità dal-
l'impugnatura laterale e rimuovere l'utensile dal porta-
utensile.

1. Estrarre la spina dalla presa.
2. Afferrare la bussola del porta-utensile, tirarla in avan-

ti e tenerla ferma.
3. Infilare il porta-utensile da davanti sulla guida tubola-

re e rilasciare la bussola.
4. Ruotare il porta-utensile finché non scatta in posizione.

7. Utilizzo

Utilizzare sempre l’attrezzo con l’impugnatura laterale.
Fissare le parti in lavorazione che sono libere (sciolte)
con un dispositivo di serraggio o una morsa.

Cavi di prolunga: usare solo cavi di prolunga con sezio-
ne sufficiente e approvati per l'impiego, altrimenti può
verificarsi un calo di rendimento dell'attrezzo o il surri-
scaldamento del cavo di prolunga. Sostituite i cavi di
prolunga danneggiati.

Basse temperature esterne: l'attrezzo ha bisogno di una
temperatura minima di esercizio prima che la percus-
sione entri in funzione. Accendere l'attrezzo, appoggia-
re al suolo e lasciare girare a vuoto. Ripetere questa ope-
razione fino a che entra in funzione la percussione.

7.1 Introduzione dell’utensile�
PRUDENZA
Per la sostituzione dell'utensile, utilizzare guanti di pro-
tezione.

1. Estrarre la spina dalla presa.
2. Verificare che il codolo dell'utensile da innestare sia

pulito e leggermente ingrassato. Se necessario, pulir-
lo ed ingrassarlo.

Indossare
protezioni
acustiche

Indossare
guanti di

protezione

Utilizzare
mascherina
protettiva

Indossare
occhiali di
protezione
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3. Verificare che il bordo di tenuta della protezione anti-
polvere sia pulito ed in buone condizioni. Se neces-
sario, pulire la protezione antipolvere oppure sosti-
tuire la protezione antipolvere nel caso in cui il bordo
di tenuta risultasse danneggiato (vedere capitolo "Cura
e manutenzione").

4. Introdurre l'utensile nel porta-utensile e ruotare, eser-
citando una leggera pressione, finché non si innesta
nella scanalatura di guida.

5. Esercitare una pressione sull'utensile nel portauten-
sile, finché non scatta in posizione in modo udibile.

6. Tirare l'utensile per controllare che sia bloccato in
modo sicuro.

7.2 Estrazione dell’utensile�
PRUDENZA
Per la sostituzione degli utensili utilizzare guanti protet-
tivi, poiché l'utensile può surriscaldarsi durante l'impiego.

1. Estrarre la spina dalla presa.
2. Tirando indietro il dispositivo di blocco utensili, apri-

re il porta-utensile.
3. Estrarre l'utensile dal porta-utensile.

7.3 Regolazione dell’astina di profondità�
1. Allargare il supporto dell’impugnatura laterale giran-

do la maniglia
2. Ruotare l’impugnatura laterale nella posizione desi-

derata
3. Regolare l’astina di profondità alla profondità deside-

rata “X” del foro
4. Serrare l’impugnatura laterale girando la maniglia

7.4 Foratura con percussione – piena potenza�

1. Infilare la spina nella presa
2. Ruotare il selettore di funzione sulla posizione del sim-

bolo ( )
3. Posizionare l’attrezzo con la punta sul punto da fora-

re desiderato
4. Premere lentamente l’interruttore elettronico (conti-

nuare a lavorare con basso numero di giri fino a quan-
do la punta è centrata nel foro)

5. Premere a fondo l’interruttore elettronico per lavora-
re a piena potenza

6. Non esercitare una pressione esagerata: non serve ad
aumentare la potenza di foratura. Una pressione ridot-
ta aumenta la durata di vita degli utensili

7. Per evitare che l’utensile all’uscita produca delle fes-
sure, il numero di giri deve essere ridotto prima di
estrarre la punta dal foro

7.5 Foratura con percussione – potenza ridotta�
1. Infilare la spina nella presa
2. Ruotare il selettore di funzione sulla posizione del sim-

bolo ( )
3. Posizionare l’attrezzo con la punta sul punto da fora-

re desiderato
4. Premere lentamente l’interruttore elettronico (conti-

nuare a lavorare con basso numero di giri fino a quan-
do la punta è centrata nel foro)

5. Premere a fondo l’interruttore elettronico per lavora-
re a piena potenza

6. Le punte TE-C nuove, insieme alla riduzione della bat-
tuta, diminuiscono la formazione di fessure con mate-
riale critico

7.6 Foratura senza percussione�
1. Infilare la spina nella presa
2. Ruotare il selettore di funzione sulla posizione del sim-

bolo foratura ( ). In questa posizione, all’uten-
sile viene trasmesso solo il movimento di rotazione

3. Premere lentamente l’interruttore elettronico (conti-
nuare a lavorare con basso numero di giri fino a quan-
do la punta è centrata nel foro)

4. Premere a fondo l’interruttore elettronico per lavora-
re a piena potenza

7.7 Rotazione a destra / sinistra�
1. Muovere l’interruttore sulla posizione del simbolo per

rotazione sinistra (L ) o destra (R )

-ATTENZIONE-

■ Il materiale che si sta perforan-
do può scheggiarsi

■ Le schegge di materiale posso-
no lesionare il corpo e gli occhi

■ Utilizzare gli occhiali di protezio-
ne, i guanti di protezione e, se l’at-
trezzo è usato senza aspirazione
della polvere, una maschera leg-
gera

-ATTENZIONE-

■ L’attrezzo ed la perforazione del
materiale producono rumore

■ Un rumore troppo intenso può
nuocere all’udito

■ Utilizzare la protezione acustica
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9. Ricerca di difetti

Difetto Causa possibile Rimedio
L’attrezzo non si avvia Interruzione dell’alimentazione di rete Allacciare un altro attrezzo

elettricoe provare se funziona
Cavo di alimentazione o spina difettosi Far provare ed eventualmente

sostituire dall’elettricista
Interruttore di comando difettoso Farlo provare ed eventualmente

sostituire dall’elettricista
Assenza di percussioni L’attrezzo è troppo freddo Portare l’attrezzo alla tempera-

tura minima di funzionamento
(vedi Utilizzo)

Selettore di funzione su foratura Portare il selettore di funzione
senza percussione su foratura con percussione

L’attrezzo non raggiunge la piena Cavo di prolunga di sezione troppo Usare un cavo di prolunga di
potenza piccola sezione sufficiente (vedi Utilizzo)
(perforazione con battuta piena)

Interruttore di elettonico non premuto Premere l’interruttore elettronico
a fondo fino in fondo
Selettore di funzione su forza Disporre il selettore di funzione
ridotta (percussione battuta ridotta) su foratura con percussione piena
Interrutore per rotazione a SX/DX Spostare l’interruttore su
posizionato su “rotazione a sinistra” “rotazione a destra”
mentre si sta forando

La punta non può essere Porta-utensile non arretrato Tirare indietro fino in fondo il
estratta dal porta-utensile. completamente. dispositivo di blocco utensili ed

estrarre l'utensile.

8. Cura e manutenzione
Estrarre la spina dalla presa

8.1 Cura degli utensili
Togliere lo sporco aderente e proteggere dalla corro-
sione la superficie degli utensili strofinandoli occasio-
nalmente con un panno di pulizia imbevuto d’olio.

8.2 Cura dell’attrezzo
PRUDENZA
L'attrezzo e in modo particolare le superfici di impu-
gnatura devono essere sempre asciutti, puliti e pri-
vi di olio e grasso. Non utilizzare prodotti detergen-
ti contenenti silicone.

L’involucro esterno dell’attrezzo è in materia sintetica
resistente agli urti. Le parti dell’impugnatura sono in
elastomero.
Non usare mai l’attrezzo con le fessure di ventilazione
otturate! Pulire con precauzione le fessure di ventila-
zione con una spazzola asciutta. Evitare la penetrazio-
ne di corpi estranei nell’interno dell’attrezzo. Pulire
periodicamente la parte esterna dell’attrezzo con un

panno leggermente inumidito. Per la pulizia, non usa-
re apparecchi a spruzzo, a getto di vapore o acqua cor-
rente! Questo potrebbe compromettere la sicurezza
elettrica dell’attrezzo. Tenere la parte dell’impugnatu-
ra dell’attrezzo sempre libera da olio e grasso. Non usa-
re preparati contenenti siliconi.

8.3 Manutenzione
Controllare periodicamente che le parti esterne del-
l’attrezzo non siano danneggiate e che tutti gli inter-
ruttori funzionino correttamente. Non usare l’attrezzo
se sono danneggiate delle parti o se degli interruttori
non funzionano correttamente. Far riparare l’attrezzo
dal servizio clienti della Hilti.
Le riparazioni alle parti elettriche possono essere ese-
guite unicamente da un elettricista.

8.4 Controllo dopo i lavori di cura e di manutenzio-
ne
Dopo i lavori di cura e di manutenzione si deve con-
trollare se tutti i dispositivi di protezione sono stati
applicati e funzionano senza difetti.
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10. Smaltimento
Gli attrezzi Hilti sono in gran parte realizzati
con materiali riciclabili. Condizione essenzia-
le per il riciclaggio è che i materiali vengano

accuratamente separati. In molte nazioni, Hilti si è già
organizzata per provvedere al ritiro dei vecchi attrezzi
ed al loro riciclaggio. Per informazioni al riguardo, con-
tattare il Servizio Clienti Hilti oppure il referente Hilti.

Solo per Paesi UE

Non gettare le apparecchiature elettriche tra i
rifiuti domestici!

Secondo la Direttiva Europea 2002/96/CE sui rifiuti di
apparecchiature elettriche ed elettroniche e la sua attua-
zione in conformità alle norme nazionali, le apparec-
chiature elettriche esauste devono essere raccolte sepa-
ratamente, al fine di essere reimpiegate in modo eco-
compatibile.

11. Garanzia del costruttore
per gli attrezzi

Hilti garantisce che l'attrezzo fornito è esente da difetti
di materiale e di produzione. Questa garanzia è valida a
condizione che l'attrezzo venga correttamente utilizza-
to e manipolato in conformità al manuale d'istruzioni
Hilti, che venga curato e pulito e che l'unità tecnica ven-
ga salvaguardata, cioè vengano utilizzati per l'attrezzo
esclusivamente materiale di consumo, accessori e ricam-
bi originali Hilti.
La garanzia si limita rigorosamente alla riparazione gra-
tuita o alla sostituzione delle parti difettose per l'intera
durata dell'attrezzo. Le parti sottoposte a normale usu-
ra non rientrano nei termini della presente garanzia.
Si escludono ulteriori rivendicazioni, se non diversa-
mente disposto da vincolanti prescrizioni nazionali.
In particolare Hilti non si assume alcuna responsabi-
lità per eventuali difetti o danni accidentali o conse-
quenziali diretti o indiretti, perdite o costi relativi alla
possibilità/impossibilità d'impiego dell'attrezzo per
qualsivoglia ragione. Si escludono espressamente
tacite garanzie per l'impiego o l'idoneità per un par-
ticolare scopo.
Per riparazioni o sostituzioni dell'attrezzo o di singoli
componenti e subito dopo aver rilevato qualsivoglia dan-
no o difetto, è necessario contattare il Servizio Clienti
Hilti. Hilti Italia SpA provvederà al ritiro dello stesso, a
mezzo corriere.
Questi sono i soli ed unici obblighi in materia di garan-
zia che Hilti è tenuta a rispettare; quanto sopra annulla
e sostituisce tutte le dichiarazioni precedenti e/o con-
temporanee alla presente, nonché altri accordi scritti
e/o verbali relativi alla garanzia.

12. EG-Dichiarazione di conformità

Designazione: Perforatore
one del tipo: TE6-S
Anno di fabbricazione: 2001

Assumendone la piena responsabilità, dichiariamo che
questo prodotto è conforme alle seguenti direttive e
norme: 2004/108/CE, Fino al 28.12.2009 98/37/CE, A
partire dal 29.12.2009 2006/42/CE, EN 55014-1, EN
55014-2, EN 60745-1, EN 60745-2-6, EN 61000-3-
2, EN 61000-3-3

Hilti Corporation

Peter Cavada Dr. Heinz-Joachim Schneider
Head Process & Quality Management Executive Vice President
Business Area Business Area
Electric Tools & Accessories Electric Tools & Accessories

09/2005 09/2005

Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5071102 / 000 / 00



43

nl

Lees de gebruiksaanwijzing in
ieder geval door voordat u het
apparaat in gebruik neemt.

Bewaar deze gebruiksaanwijzing
altijd bij het apparaat.

Geef het apparaat alleen samen
met de gebruiksaanwijzing aan
ander personen door.

OORSPRONKELIJKE GEBRUIKSAANWIJZING

TE6-S boorhamer
1. Algemene opmerkingen
1.1 Signalwoord voor gevaren

-ATTENTIE-
Voor een eventueel gevaarlijke situatie, die tot licht let-
sel of tot materiële schade kan leiden.

1.2 Pictogrammen

Inhoud Pagina
1. Algemende opmerkingen 43
2. Beschrijving 44
3. Gereedschappen en toebehoren 44
4. Technische gegevens 46
5. Veiligheidsinstructies 47
6. In gebruik name 49
7. Gebruik 49
8. Onderhoud 51
9. Trouble shooting guide 51

10. Recycling 52
11. Fabrieksgarantie op de apparatuur 52
12. EG-Conformiteitsverklaring 52

Gebruiksaanwijzing functies�

� Gereedschapsopname
� Functieschakelaar
� Aan/uit-schakelaar
� Links-/rechts-schakelaar
� Zijhandgreep met diepte-aanslag
� Aansluitning voor de stofmodule
	 Netsnoer

�De nummers verwijzen naar figuren. De figuren bij de
tekst vindt u op de uitklapbare omslagpagina’s. Houd die
bij het bestuderen van de gebruiksaanwijzing openge-
slagen.
In de tekst van deze gebruiksaanwijzing betekent ‘het
apparaat’ altijd de boorhamer TE6-S.

Plaats van de identificatiegegevens op het apparaat
Type en serienummer staan op het typeplaatje van uw
apparaat. Neem deze gegevens over in uw gebruiksaan-
wijzing en geef ze altijd op als u informeert bij onze ver-
tegenwoordiging of servicewerkplaats.

Type: Serienummer:

Waarschuwingstekens

Waarschuving
voor algemeen

gevaar

Waarschuving
voor gevaarlijke

elektrische
spanning

Waarschuwing
voor het

oppervlak

Gebodstekens

Symbolen

Veiligheidsbrill
dragen

Oor-
beschermers

dragen

Werkhand-
schoenen

dragen

Voor het
gebruik de

gebruiksaan-
wijzing lezen

Licht
stofmasker

dragen

Afval voor
hergebruik
recyclen
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Gereedschapsopname:
– Draaivergrendeling
– Aansluitning voor TE-C gereedschapsopname en snel-

wisselkop

Schakelaars:
– Tradloos regelbare vario-schakelaar
– Functieschakelaar

TE6-S: 3 boorfuncties
– Omschakeling voor links- en rechtsdraaiend

Zijhandgreep:
– Draaibaar zijhandvat met diepte-aanslag

Smering:
– Permanente oliesmering van overbrenging en slag-

mechanisme

Bij de levering van de standaarduitrusting horen:
– toestel
– draaibaar zijhandvat met diepte-aanslag
– vet
– gebruiksaanwijzing
– kunststof opborgkoffor
– bij professionele koffer DRS-stofmodule
– schoonmaakdoek

2. Beschrijving
Gebruik volgens de voorschriften
De hamerboormachine TE6-S en het inschakelbare
pneumatische slagmechanisme zijn elektrisch
aangedreven apparaten voor boorwerk in beton, met-
selwerk, gipskarton, hout, kunststof en metaal.
De werkomgeving kan bestaan uit: bouwplaatsen, werk-
plaatsen, renoveringen, ombouw en nieuwbouw.
Het apparaat mag uitsluitend worden gebruikt met de
netspanning en -frequentie die op het typeplaatje staan
aangegeven.
Aanpassingen of veranderingen aan het apparaat zijn
niet toegestaan. Gebruik om letsel te voorkomen alleen
originele Hilti toebehoren en hulpapparaten. Neem de
specificaties betreffende gebruik, verzorging en onder-
houd in de handleiding in acht.

Eisen aan de gebruiker
● Het apparaat is bestemd voor professionele gebrui-
kers.
● Het apparaat mag alleen door bevoegd, geïnstrueerd
personeel bediend en onderhouden worden. Dit perso-
neel moet speciaal op de hoogte zijn gesteld van de optre-
dende gevaren.
● Het apparaat en de bijbehorende hulpmiddelen kun-
nen gevaar opleveren als ze door ongeschoolde perso-
nen onjuist of niet volgens de voorschriften worden
gebruikt.
● Werk altijd geconcentreerd. Ga bedachtzaam te werk
en gebruik het apparaat niet als u niet geconcentreerd
bent.

3. Gereedschappen en toebehoren
TE 6-S

TE-C gereedschaps opname ●

TE-C haakse boorkop ●

TE-AC 1 haakse boorkop ●

Boren in beton ∅ 4–24 mm
Bithouder ●

Dunnewandboorkroon ∅ 25–68 mm
Snaspan boorkop ●

Boren in hout ∅ 5–20 mm
Boren in metaal ∅ 5–13 mm
Getrapte boor ∅ 5–22 mm
Gatzagen ∅ 25–68 mm
DRS-stofmodule ●
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3.1 DRS-stofmodule

3.1.1 Algemene opmerkingen
Plaats van de identificatiegegevens op het apparaat
Type en serienummer staan op het typeplaatje van uw
apparaat. Neem deze gegevens over in uw gebruiksaan-
wijzing en geef ze altijd op als u informeert bij onze ver-
tegenwoordiging of servicewerkplaats.

Type:

Serienummer.:

3.1.2 Beschrijving
De stofmodule TEDRS-M wordt als toebehoor voor de
boorhamer TE6 gebruikt. Hij kan snel en gemakkelijk aan
de boorhamer worden bevestigd. Voor beitelwerk en
boren in metaal is de stofmodule niet geschikt.

3.1.3 Technische gegevens
Opgenomen vermogen Max. 60 W
Zuigvermogen 500 l/min
Gewicht 0,9 kg
Maximale lengte aanslag 105 mm
Bruikbare TE-C hamerboren
(It/cm): ∅ 4–16 mm
Boor arbeidslengte 50–100 mm
Aandrukkracht 15–25 N
Capaciteit stofreservoir:
∅ 6 / 28 mm boordiepte 130 boringen
∅ 8 / 30 mm boordiepte 75 boringen
∅ 12 / 50 mm boordiepte 20 boringen
Regenereringscycli
stofreservoir: max. 100 cycli
Afzuigkop: ∅ 4–16 mm
Zuigventilator, stofreservoir met vouwfilter, diepte-aan-
slag, lengte-aanslag, insteekkoppeling

3.1.4 In gebruik nemen
Stofmodule monteren 
�
-BEMERK-
Een gevulde filter kan een overmatige stofontwikkeling
veroorzaken bij het openen ervan. Tijdig reinigen en licht-
jes met de filter schudden voorkomt overmatige stof-
productie.

Aandrijf-/koppelprincipe
De in de stofmodule geïntegreerde zuigventilor wordt
door de apparaatmotor aangedreven via een insteek-
koppeling. De vertanding van de rotoras (1) grijpt in de
getande insteekhuls (2) van de as van de stofmodule.
1. Trek de stekker uit het stopcontact.
2. Schuif de stofmodule langs de geleiding (3) op het

apparaat tot hij vastklikt.

Stofmodule verwijderen 
�

De drijfpin van de stofafvoermodule kan verhitten bij
werking. Vermijd dus dit onderdeel aan te raken.
1. Trek de stekker uit het stopcontact.
2. Druk op de ontgrendeling (4) en houd deze inge-

drukt.
3. Trek de stofmodule omlaag van het apparaat af.

3.1.5 Bediening
Diepte-instelling (minimale diepte) 
�
Normaal is de slag afgestemd op TE-C boren It = 150
mm overeenkomend met een boorwerklengte van 100
mm. Voor kortere boren moet de slag aangepast wor-
den.
1. Open (A) de afsluitring (5).
2. Druk het apparaat met de boor erin tegen de wandt

tot de boor de wand raakt (C).
3. Sluit (B) de afsluitring (5).

Diepte-instelling (maximale diepte) 


1. Open (D) de aanslag (6).
2. Verschuif de aanslag tot de gewenste boordiepte

(F).
3. Sluit (E) de aanslag (6).
Als b. v. voor het boren van dubbele gaten exacte boor-
dieptes nodig zijn, moet u de boordieptes met proef-
borringen bepalen.

Afzuigkop vervangen 
�
1. Trek de rib (G) aan de achterkant van de afzuigkop

(7) terug.
2. Trek de oude afzuigkop omhoog uit de geleiding (H).
3. Druk de nieuwe afzuigkop in de geleiding tot hij vast-

klikt.

Stofreservoir legen 
�
1. Houd het apparaat horizontaal en laat het even lopen.

Daardoor worden de stofresten die zich in de stof-
module hebben afgezet in het stofreservoir gezo-
gen.

2. Druk op de knop en houd deze ingedrukt (K).
3. Trek het stofreservoir (8) omlaag uit de stofmodu-

le (L).
4. Ledig de module voor stofafvoer door er lichtjes op

te kloppen. Vermijd hierbij overmatige stofontwik-
keling in de omgeving.

5. Schuif het lege stofreservoir van onderen in de stof-
module tot het vastklikt. Als u een nieuw stofreser-
voir aanbrengt, moet u eerst de beschermingsdek-
sel verwijderen.

3.1.6 Schoonhouden en onderhoud
Reinig de stofafzuigeenheid alleen met druklucht en
een poetsdoek. Gebruik geen water, olie, vet of reini-
gingsmiddel.
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4. Technische gegevens

Toestel TE6-S
Opgenomen vermogen 650 W
Nominale spanning 100 V, 110 V, 120 V, 220 V, 230 V, 240 V
Nominale stroom 6,5 A, 5,9 A, 5,4 A, 3,0 A, 2,8 A, 2,7 A
Frequentie 50–60 Hz
Gewicht conform EPTA-Procedure 01/2003 3,1 kg
Afmetingen (l×b×h) 320×215×75 mm
Toerental 0–880 omw./min.
Slagfrequentie (volle slag) 0–5100 1/min.
Slagfrequentie (fijne slag) 0–2700 1/min.
Slagenergie (volle slag) 1,8 Nm (J)
Slagenergie (fijne slag) 0,6 Nm (J)
Boorbereik in beton/muur (hamerboren) ∅ 4–24 mm
Boorbereik in hout: normale houtboor ∅ 5–20 mm
Boorbereik in hout: gatzagen ∅ 25–68 mm
Boorbereik in metaal: massief metal ∅ 5–13 mm
Boorbereik in metaal: plaatmetaal max. 2 mm dik ∅ 5–22 mm
Borbereik dunnewandboorkronen (fijne slag) ∅ 25–68 mm
Boorcapaciteit in middelhard beton ∅ 8 mm = 28 cm3/min.

∅ 12 mm = 45 cm3/min.
∅ 16 mm = 49 cm3/min.

Isolatieklasse (volgens EN 60745) isolatieclasse II (dubbele isolatie) Z
Mechanische slipkoppeling ●

Gepolsterde handgreep en zijhandgreep ●

Radio en TV ontstorring volgens EN 55014-2
Het apparaat is ontstoord voor radio en TV volgens EN 55014-1

AANWIJZING
Het in deze aanwijzingen aangegeven trillingsniveau is overeenkomstig een in EN 60745 genormeerd meetproces
gemeten en kan worden gebruikt voor een onderlinge vergelijking van elektrisch gereedschap. Het is ook geschikt
voor een voorlopige inschatting van de trillingsbelasting. Het aangegeven trillingsniveau is representatief voor de
belangrijkste gebruiksgebieden van het elektrisch apparaat. Als het elektrisch apparaat echter wordt gebruikt voor
andere toepassingen, met afwijkende gereedschappen of als het onvoldoende wordt onderhouden, kan het tril-
lingsniveau afwijken. Hierdoor kan de trillingsbelasting over de gehele gebruiksperiode duidelijk worden verhoogd.
Voor een nauwkeurige inschatting van de trillingsbelasting moet ook rekening worden gehouden met de tijden
waarin het apparaat is uitgeschakeld of weliswaar draait maar niet wordt gebruikt. Hierdoor kan de trillingsbela-
sting over de gehele gebruiksperiode duidelijk verminderen. Leg de overige veiligheidsmaatregelen ter bescher-
ming van de gebruiker tegen trillingen ook vast, zoals: Onderhoud van het elektrisch apparaat en de gereedschappen,
warmhouden van handen, organisatie van de werkzaamheden.

Geluidsontwikkeling en vibratie (gemeten volgens EN 60745):
Gemeten geluidsvermogensniveau (A) 98 dB(A)
Gemeten continu geluidsvermogensniveau (A) 87 dB(A)
Voor het genoemde geluidsniveau volgens EN 60745 bedraagt de onzekerheid 3 dB.
Gehoorgescherming dragen!
Triaxiale vibratiewaarden (vibratie-vectorsom)
gemeten volgens EN 60745-2-1 prAA: 2005 Boren in metaal, (ah, D) 2,5 m/s2

gemeten volgens EN 60745-2-6 prAB: 2005 Hamerboren in beton, (ah, HD) 11,0 m/s2

Onzekerheid (K) voor triaxiale vibratiewaarden 1,5 m/s2

Technische wijzigingen voorbehouden
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5. Veiligheidsinstructies
5.1 Algemene veiligheidsinstructies
LET OP! Lees alle voorschriften. Wanneer de vol-
gende voorschriften niet in acht worden genomen,
kan dit een elektrische schok, brand of ernstig let-
sel tot gevolg hebben. Het hierna gebruikte begrip
"elektrisch gereedschap" heeft betrekking op elek-
trische gereedschappen voor gebruik op het stroom-
net (met aansluitkabel) en op elektrische gereed-
schappen voor gebruik met een accu (zonder aan-
sluitkabel).
BEWAAR DEZE VOORSCHRIFTEN GOED.

5.1.1 Werkomgeving
a) Houd uw werkomgeving schoon en opgeruimd.
Een rommelige of onverlichte werkomgeving kan
tot ongevallen leiden.

b) Werk met het gereedschap niet in een omge-
ving met explosiegevaar waarin zich brandba-
re vloeistoffen, gassen of stof bevinden. Elek-
trische gereedschappen veroorzaken vonken die
het stof of de dampen tot ontsteking kunnen bren-
gen.

c) Houd kinderen en andere personen tijdens het
gebruik van het elektrische gereedschap uit de
buurt. Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de con-
trole over het gereedschap verliezen.

5.1.2 Elektrische veiligheid
a) De aansluitstekker van het gereedschap moet

in het stopcontact passen. De stekker mag in
geen geval worden veranderd. Gebruik geen adap-
terstekkers in combinatie met geaarde gereed-
schappen. Onveranderde stekkers en passende
stopcontacten beperken het risico van een elektri-
sche schok.

b) Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde
oppervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwar-
mingen, fornuizen en koelkasten. Er bestaat een
verhoogd risico door een elektrische schok wanneer
uw lichaam geaard is.

c) Houd het gereedschap uit de buurt van regen en
vocht.Het binnendringen van water in het elektrische
gereedschap vergroot het risico van een elektrische
schok.

d) Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om
het gereedschap te dragen of op te hangen of om
de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de
kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen
en bewegende gereedschapdelen. Beschadigde of
in de war geraakte kabels vergroten het risico van
een elektrische schok.

e) Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap
werkt, dient u alleen verlengkabels te gebruiken
die voor gebruik buitenshuis zijn goedgekeurd. Het
gebruik van een voor gebruik buitenshuis geschikte
verlengkabel beperkt het risico van een elektrische
schok.

5.1.3 Veiligheid van personen
a) Wees alert, let goed op wat u doet en ga met ver-

stand te werk bij het gebruik van het elektrische
gereedschap. Gebruik het gereedschap niet wan-
neer u moe bent of onder invloed staat van drugs,
alcohol of medicijnen. Een moment van onoplet-
tendheid bij het gebruik van het gereedschap kan tot
ernstige verwondingen leiden.

b) Draag persoonlijke beschermende uitrusting en
altijd een veiligheidsbril. Het dragen van persoon-
lijke beschermende uitrusting zoals een stofmasker,
slipvaste werkschoenen, een veiligheidshelm of
gehoorbescherming, afhankelijk van de aard en het
gebruik van het elektrische gereedschap, vermindert
het risico van verwondingen.

c) Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer of de
schakelaar in de stand "UIT" staat voordat u de stek-
ker in het stopcontact steekt.Wanneer u bij het dra-
gen van het gereedschap uw vinger aan de schake-
laar hebt of wanneer u het gereedschap ingeschakeld
op de stroomvoorziening aansluit, kan dit tot onge-
vallen leiden.

d) Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels
voordat u het gereedschap inschakelt. Een instel-
gereedschap of sleutel in een draaiend deel van het
gereedschap kan tot verwondingen leiden.

e) Overschat uzelf niet. Zorg ervoor dat u stevig staat
en steeds in evenwicht blijft. Daardoor kunt u het
gereedschap in onverwachte situaties beter onder
controle houden.

f) Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende
kleding of sieraden. Houd haren, kleding en hand-
schoenen uit de buurt van bewegende delen. Los-
hangende kleding, sieraden en lange haren kunnen
door bewegende delen worden meegenomen.

g) Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzienin-
gen kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan
te verzekeren dat deze zijn aangesloten en juist
worden gebruikt. Het gebruik van deze voorzienin-
gen beperkt het gevaar door stof.

5.1.4 Gebruik en onderhoud van elektrische
gereedschappen

a) Overbelast het gereedschap niet. Gebruik voor uw
werkzaamheden het daarvoor bestemde elektrische
gereedschap.Met het passende elektrische gereed-
schap werkt u beter en veiliger binnen het aangege-
ven capaciteitsbereik.

b) Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de
schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat niet
meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk
en moet worden gerepareerd.

c) Trek de stekker uit het stopcontact voordat u het
gereedschap instelt, toebehoren wisselt of het
gereedschap weglegt. Deze voorzorgsmaatregel
voorkomt onbedoeld starten van het gereedschap.

d) Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschap-
pen buiten bereik van kinderen. Laat het gereed-
schap niet gebruiken door personen die er niet
mee vertrouwd zijn en deze aanwijzingen niet heb-
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ben gelezen. Elektrische gereedschappen zijn gevaar-
lijk wanneer deze door onervaren personen worden
gebruikt.

e) Verzorg het gereedschap zorgvuldig. Controleer
of bewegende delen van het gereedschap correct
functioneren en niet vastklemmen en of onderde-
len gebroken of zodanig beschadigd zijn dat de
werking van het gereedschap nadelig wordt beïn-
vloed. Laat beschadigde delen repareren voordat
u het gereedschap gebruikt. Veel ongevallen heb-
ben hun oorzaak in slecht onderhouden elektrische
gereedschappen.

f) Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en
schoon. Zorgvuldig onderhouden snijdende inzet-
gereedschappen met scherpe snijkanten klemmen
minder snel vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

g) Gebruik elektrische gereedschappen, toebeho-
ren, inzetgereedschappen en dergelijke volgens
deze aanwijzingen en zoals voor dit speciale
gereedschapstype voorgeschreven. Let daarbij
op de arbeidsomstandigheden en de uit te voe-
ren werkzaamheden. Het gebruik van elektrische
gereedschappen voor andere dan de voorziene toe-
passingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

5.1.5 Service
a) Laat het gereedschap alleen repareren door gekwa-

lificeerd en vakkundig personeel en alleen met
originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt
gewaarborgd dat de veiligheid van het gereedschap
in stand blijft.

5.2 Productspecifieke veiligheidsinstructies

5.2.1 Veiligheid van personen
a) Draag oorbeschermers. De inwerking van geluid

kan tot gehoorverlies leiden.
b) Gebruik de extra handgreep die met het apparaat

is meegeleverd. Verlies van controle kan letsel tot
gevolg hebben.

c) Houd het apparaat altijd met beide handen vast
aan de daarvoor bestemde handgrepen. Houd de
handgrepen droog, schoon en vrij van olie en vet.

d) Breng de zijhandgreep in de gewenste stand en
zorg ervoor dat hij op de juiste wijze gemonteerd
en volgens voorschrift bevestigd is. Houd het zij-
handvat helemaal aan het einde vast.

e) Raak geen roterende delen aan. Schakel het appa-
raat pas in het werkgebied in.

f) Gebruik het apparaat alleen reglementair en in
optimale toestand.

g) Wanneer het apparaat zonder stofzafzuiging wordt
gebruikt, dient u bij werkzaamheden waarbij stof
vrijkomt een licht stofmasker te dragen.

h) Leid bij het werken het netsnoer, het verlengsnoer
en de afzuigslang altijd naar achteren van het
apparaat weg.

i) Neem pauzes en doe ontspannings- en vingeroe-
feningen, voor een betere doorbloeding van uw
vingers.

j) Wanneer verdekt liggende elektrische leidingen
of het netsnoer door het gereedschap kunnen wor-
den beschadigd, houd het apparaat dan aan de
geïsoleerde greepgedeelten vast. Bij contact met
stroomvoerende leidingen worden onbeschermde
metalen delen van het apparaat onder spanning gezet
en loopt de gebruiker het risico van een elektrische
schok.

k) Kinderen moet duidelijk worden gemaakt dat het
apparaat geen speelgoed is.

l) Het apparaat is niet bedoeld voor gebruik door kin-
deren of door zwakke, ongeschoolde personen.

m) Stof van materiaal zoals loodhoudende verf, som-
mige houtsoorten, mineralen en metaal kunnen
schadelijk voor de gezondheid zijn. Het in contact
komen met of het inademen van dit stof kan leiden
tot allergische reacties en/of aandoeningen van de
luchtwegen bij de gebruiker of personen die zich in
de buurt bevinden. Bepaalde stoffen, zoals eikenof
beukenstof, staan bekend als kankerverwekkend, in
het bijzonder in combinatie met houtbewerkings-
middelen (chromaat, houtbeschermingsmiddelen).
Asbesthoudend materiaal mag alleen door vakkun-
dig personeel worden bewerkt. Zo mogelijk gebruik
maken van stofafzuiging. Om een betere stofaf-
zuiging te verkrijgen, gebruikmaken van een geschik-
te, door Hilti aanbevolen en op dit elektrisch appa-
raat afgestemd mobiele stofafzuiging voor hout-
en/of mineraalstof. Zorg voor een goede ventila-
tie van de werkruimte. Het wordt geadviseerd een
ademmasker met filterklasse P2 te dragen. De in
uw land geldende voorschriften bij de te bewer-
ken materialen in acht nemen.

5.2.2 Gebruik en onderhoud van elektrische gereed-
schappen

a)Borg het werkstuk. Gebruik spaninrichtingen of een
bankschroef om het werk vast te zetten. Op deze
manier zit het beter vast danmet de hand, en bovendien
heeft u beide handen vrij om het apparaat te bedienen.

b)Controleer of het gereedschap het bij het apparaat
passende opnamesysteem heeft en correct in de
gereedschapopname vergrendeld is.

c)Bij een stroomonderbreking: het apparaat uitscha-
kelen en de stekker uit het stopcontact halen. Hier-
door wordt voorkomen dat het apparaat onbedoeld
opstart wanneer er weer spanning op komt te staan.

5.2.3 Elektrische veiligheid
a)Verborgen elektrische leidingen en gas- en water-

leidingen kunnen zeer gevaarlijk zijn als ze bij het
werken beschadigd worden. Controleer daarom altijd
eerst het werkgebied met bijv. een metaaldetector.
Externemetalen delen van het apparaat kunnen onder
spanning komen te staan als u per ongeluk bijv. een
elektrische leiding beschadigt. Hieronder ontstaat een
ernstig gevaar van een elektrische schok.

b)Controleer regelmatig het voedingssnoer van het
apparaat, en laat dit in geval van beschadiging
vernieuwen door een erkend vakman. Controleer
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-ATTENTIE-

■ Het werktuig kan bij gebruik heet
worden.

■ U kunt uw handen branden.
■ Draag werkhandschoenen als u werk-

tuigen wisselt.

de verlengsnoeren regelmatig en vervang deze in
geval van beschadiging. Wordt het net- of ver-
lengsnoer tijdens het werk beschadigd, dan mag
u het niet aanraken. Trek de stekker uit het stop-
contact. Door beschadigde aansluit- en verlengka-
bels ontstaat het risico van een elektrische schok.

c)Laat daarom verontreinigde appraten, met name
wanneer er vaak geleidend materiaal wordt bewerkt,
regelmatig controleren door de Hilti-service. Vocht
of stof dat zich aan het oppervlak van het apparaat
hecht, met name van geleidend materiaal, kan onder
ongunstige omstandigheden tot een elektrische schok
leiden.

5.2.4 Werkomgeving
a)Zorg voor een goede verlichting van het werkgebied.
b)Zorg voor een goede ventilatie van de werkomge-

ving. Door een slecht geventileerde werkomgeving
kan schade aan de gezondheid ontstaan als gevolg
van stofbelasting.

5.2.5 Persoonlijke veiligheidsuitrusting
De gebruiker en personen die zich in de buurt bevin-
den, moeten tijdens het gebruik van het apparaat een
geschikte veiligheidsbril, oorbeschermers, werkhand-
schoenen en, wanneer ze geen stofafzuiging gebrui-
ken, een licht stofmasker dragen.

6. In gebruik name

Het apparaat mag niet aan het elektriciteitsnet aange-
sloten zijn.

6.1 Zijhandvat monteren�
1. Open de houder van het zijhandvat door aan het hand-

vat te draaien.
2. Schuif het zijhandvat (spanband) oder de werktuig-

opname op de behuizing (spangroef).
3. Draai het zijhandvat in de gewenste positie.
4. Zet het zijhandvat vast door het handvat de draaien.

6.2 Gereedschapopname afnemen�
ATTENTIE
Om letsel te voorkomen dient u de diepteaanslag uit de
zijhandgreep en het gereedschap uit de gereedschap-
opname te verwijderen.

1. Trek de stekker uit het stopcontact.
2. Trek de huls op de gereedschapopname naar voren en

houd hem vast.

3. Neem de gereedschapopname in voorwaartse rich-
ting af.

6.3 Gereedschapopname opzetten�
ATTENTIE
Om letsel te voorkomen dient u de diepteaanslag uit de
zijhandgreep en het gereedschap uit de gereedschap-
opname te verwijderen.

1. Trek de stekker uit het stopcontact.
2. Pak de huls op de gereedschapopname vast, trek hem

naar voren en houd hem vast.
3. Schuif de gereedschapopname van voren op de lei-

buis en laat de huls los.
4. Draai aan de gereedschapopname tot deze hoorbaar-

inklikt.

7. Gebruik

Gebruik het apparaat altijd met het zijhandvat.
Zet losse werkstukken vast met een kleminrichting of een
bankschroef.

Bij gebruik van verlengsnoeren: gebruik alleen verleng-
snoeren die voor de toepassing toegestaan zijn en die
een voldoende diameter hebben. Anders kan er ver-
mindering van de capaciteit van de machine en over-
verhitting van het snoer optreden. Vervang beschadig-
de verlengsnoeren.

Bij lage buitentemperatuur: de machine heeft een bepaal-
de temperatuur nodig voordat het slagmechanisme
werkt. Schakel de machine in, plaats de punt van de
boor of beitel op het werkoppervlak en laat machine
onbelast lopen. Herhaal dit tot het slagmechanisme
werkt.

Oorbescher-
mers dra-

gen

Werkhand-
schoenen

dragen

Licht
stofmasker

dragen

Veiligheids-
bril

dragen

7.1 Gereedschap inzetten�
ATTENTIE
Gebruik werkhandschoenen voor het wisselen van gereed-
schap.

1. Trek de stekker uit het stopcontact.
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1. Steek de stekker in het stopcontact.
2. Draai de schakelaar in de stand "Symbool" ( )
3. Zet het apparaat met de boor op het gewenste boor-

punt.
4. Druk de vario-schakelaar langzaam in (werk met een

laag toerental tot de boor zich in het boorgat heeft
gecentreerd).

5. Druk de vario-schakelaar helemaal in als u op vol ver-
mogen wilt werken.

6. Oefen niet al te veel druk uit. Het slagvermogen wordt
daardoor niet vergroot. Minder druk verlengt de levens-
duur van de werktuigen.

7. Om afsplinteringen bij het doorbreken te voorkomen
moet u het toerental kort voor het doorbreken verla-
gen.

7.5 Hamerboren – fijne slag�
1. Steek de stekker in het stopcontact.
2. Draai de schakelaar in de stand "Symbool" ( )
3. Zet het apparaat met de boor op het gewenste boor-

punt.
4. Druk de vario-schakelaar langzaam in (werk met een

laag toerental tot de boor zich in het boorgat heeft
gecentreerd).

5. Druk de vario-schakelaar helemaal in als u op vol ver-
mogen wilt werken.

6. Het gebruik van moderne TE-C-boren in combinatie
met fijne slag reduceert afsplinteringen bij kritische
ondergronden.

7.6 Boren zonder slag�
1. Steek de stekker in het stopcontact.
2. Draai de schakelaar in de stand symbool Boren

( ). In deze stand wordt alleen de draaibewe-
ging op het werkstuk overgedragen.

3. Druk de regelschakelaar langzaam in (werk met een
laag toerental tot de boor zich in het boorgat heeft
gecentreerd).

4. Druk de regelschakelaar helemaal in als u op vol ver-
mogen wilt werken.

7.7 Naar links/rechts�
1. Draai de schakelhendel op de stand symbool voor links

(L ) of rechts (R ).

-ATTENTIE-

■ Door het boorproces kan mate-
riaal afsplinteren.

■ Afgesplinterd materiaal kan letsel
aan lichaam en ogen veroorzaken.

■ Draag een veiligheidsbril, veilig-
heidshandschoenen en, als u geen
stofafzuiging gebruikt, een licht stof-
masker.

-ATTENTIE-

■ Het apparaat en het boorproces
veroorzaken lawaai.

■ Te hard lawaai kan het gehoor
beschadigen.

■ Draag oorbeschermers.

2. Controleer of het insteekeinde van het gereedschap
schoon en licht ingevet is. Zo nodig dient u het insteek-
einde te reinigen en in te vetten.

3. Controleer of de afdichtingslip van de stofkap schoon
is en in goede toestand verkeert. Indien nodig reinigt
u de stofkap of, ingeval de afdichtingslip beschadigd
is, vervangt u de stofkap (zie het hoofdstuk "Verzor-
ging en onderhoud").

4. Breng het gereedschap in de gereedschapopname en
draai het onder lichte druk, tot het in de geleidings-
groef klikt.

5. Druk het gereedschap in de gereedschapopname tot
het hoorbaar inklikt.

6. Controleer of het gereedschap goed vergrendeld is
door er aan te trekken.

7.2 Gereedschap verwijderen�
ATTENTIE
Draag bij het wisselen van gereedschap werkhand-
schoenen, omdat het gereedschap heet wordt door het
gebruik.

1. Trek de stekker uit het stopcontact.
2. Open de gereedschapopname door de gereedschap-

vergrendeling terug te trekken.
3. Trek het gereedschap uit de gereedschapopname.

7.3 Diepte-aanslag instellen�
1. Open de houder van het zijhandvat door een het hand-

vat te draaien.
2. Draai het zijhandvat in de gewenste positie.
3. Stel de diepte-aanslag in op de gewenste boordiepte

X.
4. Zet het zijhandvat vast door het handvat te draaien.

7.4 Hamerboren – volle slag�
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9. Trouble shooting guide

Fout Mogelijke oorzaak Oplossing
Apparaat start niet Netvoeding onderbroken Ander elektrisch apparaat insteken

en kijken of het werkt.
Snoer of stekker defect Door Hilti laten controleren en zo

nodig vervangen.
Vario-schakelaar defect Door elektricien laten controleren

en zo nodig vervangen.
Slagmechanisme werkt niet Apparaat is te koud Apparaat op minimale

werktemperatuur brengen
(zie "Gebruik”)

Functieschakelaar staat op alleen Functieschakelaar op hamerboren
draaiend boren zetten

Apparaat heeft niet zijn volle Verlengsnoer met te kleine diameter Verlengsnoer met voldoende
vermogen diameter gebruiken

(zie "Gebruik”)
Vario-schakelaar niet helemaal Besturingsschakelaar tot aanslag
ingedrukt indrukken
Functieschakelaar staat op fijne slag Functieschakelaar op hamerboren

zetten
Rechts/links-schakelaar staat bij het Rechts/links-schakelaar op rechts
boren op links zetten

Boor kan niet uit de vergrendeling Gereedschapopname niet volledig Gereedschapvergrendeling tot
worden gehaald. teruggetrokken. de aanslag terugtrekken en het

gereedschap uitnemen.

8. Onderhoud
Trek de stekker uit het stopcontact.

8.1 Schoonhouden van de gereedschappen
Verwijder vastzittend vuil en bescherm het oppervlak van
uw werktuigen tegen corrosie door ze af en toe met een
in olie gedrenkte poetsdoek af te wrijven.

8.2 Schoonhouden van het apparaat
ATTENTIE
Het apparaat, in het bijzonder de greepgedeelten,
schoon en vrij van olie en vet houden. Gebruik geen
siliconenhoudende reinigingsmiddelen.

De buitenste behuizing van het apparaat is gemaakt van
stootvaste kunststof. Het handvatgedeelte is van elasto-
meermateriaal.
Gebruik het apparaat nooit met verstopte ventilatiesleu-
ven! Reinig de ventilatiesleuven voorzichtig met een dro-
ge borstel. Voorkom dat er extern materiaal in het appa-
raat binnendringt. Reinig de buitenkant van het apparaat
regelmatig met een iets bevochtigde poetsdoek. Gebruik
geen sproeiapparaat, stoomstraalapparaat of stromend
water voor het reinigen! De elektrische veiligheid van het
apparaat kan daardoor in gevaar komen. Houd de hand-
vatgedeelten altijd vrij van olie en vet. Gebruik geen sili-
conenhoudende middelen.

8.3 Onderhoud
Controleer regelmatig alle externe delen van het appa-
raat op beschadigingen en controleer of alle bedie-
ningselementen goed werken. Gebruik het apparaat niet
als er onderdelen beschadigd zijn of de bedieningsele-
menten niet optimaal functioneren. Laat het apparaat
door de Hilti-service repareren.
Reparaties aan het elektrische gedeelte mogen alleen
door een elektricien uitgevoerd worden.

8.4 Controle na schoonhoud- en onderhoudswerk-
zaamheden
Na schoonhoud- en onderhoudswerkzaamheden moet
worden gecontroleerd of alle beveiligingsinrichtingen
van het apparaat aangebracht zijn en foutloos functio-
neren.
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10. Afval voor hergebruik recyclen
Hilti-apparaten zijn voor een groot deel ver-
vaardigd van materiaal dat kan worden gere-
cycled. Voor hergebruik is een juiste materi-

aalscheiding noodzakelijk. In veel landen is Hilti er al op
ingesteld om uw oude apparaat voor recycling terug te
nemen. Vraag hierover informatie bij de klantenservice
van Hilti of bij uw verkoopadviseur.

Alleen voor EU-landen

Geef elektrisch gereedschap niet met het huis-
vuil mee!

Volgens de Europese richtlijn 2002/96/EG inzake oude
elektrische en elektronische apparaten en de toepassing
daarvan binnen de nationale wetgeving, dient gebruikt
elektrisch gereedschap gescheiden te worden ingeza-
meld en te worden afgevoerd naar een recycle bedrijf
dat voldoet aan de geldende milieu-eisen.

11. Fabrieksgarantie op de apparatuur
Hilti garandeert dat het geleverde apparaat geen mate-
riaal- of fabricagefouten heeft. Deze garantie geldt onder
de voorwaarde dat het apparaat in overeenstemming
met de handleiding van Hilti gebruikt, bediend, verzorgd
en schoongemaakt wordt, en dat de technische unifor-
miteit gehandhaafd is, d.w.z. dat er alleen origineel Hilti-
verbuiksmateriaal en originele Hilti-toebehoren en -reser-
veonderdelen voor het apparaat zijn gebruikt.

Deze garantie omvat de gratis reparatie of de gratis ver-
vanging van de defecte onderdelen tijdens de gehele
levensduur van het apparaat. Onderdelen die aan normale
slijtage onderhevig zijn, vallen niet onder deze garantie.

Verdergaande aanspraak is uitgesloten voor zover er
geen dwingende nationale voorschriften zijn die hier-
van afwijken. Hilti is met name niet aansprakelijk voor
directe of indirecte schade als gevolg van gebreken,
verliezen of kosten in samenhang met het gebruik of
de onmogelijkheid van het gebruik van het apparaat
voor welk doel dan ook. Stilzwijgende garantie voor
gebruik of geschiktheid voor een bepaald doel is nadruk-
kelijk uitgesloten.

Voor reparatie of vervanging moeten het toestel of de
betreffende onderdelen onmiddellijk na vaststelling van
het defect naar de verantwoordelijke Hilti-marktorgani-
satie worden gezonden.

Deze garantie omvat alle garantieverplichtingen van de
kant van Hilti en vervangt alle vroegere of gelijktijdige,
schriftelijke of mondelinge verklaringen betreffende
garanties.

12. EG-Conformiteitsverklaring

Product: Boorhamer
Type: TE6-S
Bouwjaar: 2001

Wij verklaren, op onze eigen verantwoording, dat dit
product voldoet aan de volgende richtlijnen en nor-
men: 2004/108/EG, tot 28-12-2009 98/37/EG, vanaf
29-12-2009 2006/42/EG, EN 55014-1, EN 55014-2,
EN 60745-1, EN 60745-2-6, EN 61000-3-2, EN 61000-
3-3

Hilti Corporation

Peter Cavada Dr. Heinz-Joachim Schneider
Head Process & Quality Management Executive Vice President
Business Area Business Area
Electric Tools & Accessories Electric Tools & Accessories

09/2005 09/2005

Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5071102 / 000 / 00



53

pt

Este manual de instruções contém
informação sobre a utilização da
ferramenta e sobre normas de
segurança (ver capítulo
"Instruções de segurança”).

Antes de utilizar a ferramenta, por
favor leia atentamente o manual
de instruções.

Conserve o manual de instruções,
sempre junto da ferramenta.

Entregue a ferramenta a outras
pessoas juntamente com o
manual de instruções.

MANUAL ORIGINAL

Martelo perfurador TE6-S
1. Instruções gerais
1.1 Indicação de perigo

- Cuidado -
Indica operação perigosa e/ou até mesmo perigo para a
sua saúde. Pode causar graves danos na ferramenta e
no ambiente.

1.2 Pictogramas
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Comandos operativos e componentes�

�Mandril
� Selector de função
� Interruptor on/off
� Comutador de rotação esquerda/direita
� Punho auxiliar com aferidor de profundidade
� Conexão para o sistema de remoção de pó
	 Cabo de alimentação

� Estes números referem-se a figuras. Estas encon-
tram-se nas contracapas desdobráveis. Ao ler as ins-
truções, mantenha as contracapas abertas.
Nestas instruções a palavra "ferramenta” refere-se sem-
pre ao martelo perfurador TE 6-S.

Localização da informação na ferramenta
A designação e o número de série da ferramenta encon-
tram-se na placa de características. Anote estas infor-
mações no seu Manual de Instruções e faça referência
a estes elementos sempre que necessitar de qualquer
peça/acessório para a ferramenta.

Tipo: Número de Série:

Sinais de aviso

Perigo geral Perigo:
electricidade

Perigo:
Superfície

quente

Obrigatório!

Símbolos:

Use óculos de
protecção

Use protecção
auricular

Use luvas de
protecção

Leia o Manual
de Instruções

antes de iniciar
a utilização da

ferramenta

Use máscara
anti-poeiras

Recicle os
desperdícios
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Mandril:
– Com travão de rotação
– Interface para mandril TE-C e mandril de aperto

rápido

Interruptores:
– Regulador de velocidade
– Selector de função

TE6-S: 3 funções de perfuração
– Comutador de rotação esquerda/direita

Punho auxiliar
– Punho auxiliar regulável, com aferidor de profundi-

dade

Lubrificação
– A engrenagem e o sistema de percussão estão per-

manentemente lubrificados.

Incluído no fornecimento
– Uma broca
– Punho auxiliar regulável, com aferidor de profundi-

dade
– Massa
– Manual de instruções
– Caixa da ferramenta
– Sistema de remoção de pó (na versão "caixa de ferra-

menta profissional”)
– Pano de limpeza

2. Descrição
Utilização correcta
O TE 6-S é um martelo perfurador accionado electri-
camente, com mecanismo pneumático de percussão,
para perfurar betão, alvenaria, drywall, madeira, plás-
ticos e metal.
A ferramenta foi concebida para utilização em obra, na
construção em geral, no acabamento de interiores e
todos os trabalhos de conversão/renovação.
A ferramenta pode ser operada exclusivamente com a
tensão e frequência de rede indicadas na placa de carac-
terísticas.
Não é permitida a modificação ou manipulação da ferra-
menta. Para evitar ferimentos/danos, utilize apenas
acessórios e equipamentos auxiliares originais Hilti.
Leia as instruções contidas neste manual sobre a uti-
lização, conservação e manutenção.

Informação ao utilizador
● A ferramenta foi concebida para uso profissional.
● A ferramenta deve ser utilizada, feita a sua manu-
tenção e reparada apenas por pessoal autorizado e
devidamente credenciado. Estas pessoas deverão ser
informadas sobre os potenciais perigos que a ferra-
menta representa.
● A ferramenta e seu equipamento auxiliar podem
representar perigo se usados incorrectamente por pes-
soas não qualificadas ou se usados para fins diferen-
tes daqueles para os quais foram concebidos.
● Concentre-se no seu trabalho. Não utilize a ferra-
menta se a sua atenção não estiver inteiramente vol-
tada para a tarefa que está a executar.

3. Acessórios
TE 6-S

Mandril TE-C ●

Mandril TE-C angular ●

Mandril TE-AC 1 angular ●

Brocas ∅ 4–24 mm
Suporte de bit ●

Brocas de coroa ∅ 25–68 mm
Mandril de aperto rápido ●

Brocas para madeira ∅ 5–20 mm
Brocas para metal ∅ 5–13 mm
Brocas escalonadas ∅ 5–22 mm
Serras craneanas ∅ 25–68 mm
Sistema de remoção de pó ●
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3.1 Sistema de remoção de pó DRS

3.1.1 Informação geral

Localização da informação na ferramenta
A designação e o número de série da ferramenta encon-
tram-se na placa de características. Anote estas infor-
mações no seu Manual de Instruções e faça referência
a estes elementos sempre que necessitar de qualquer
peça/acessório para a ferramenta.

Tipo:

Número de Série:

3.1.2 Descrição
O sistema de remoção de pó TEDRS-M é um acessó-
rio para o martelo perfurador TE 6. Pode ser facilmente
acoplado ao martelo. Este sistema não está indicado
para trabalhos de cinzelamento ou perfuração em metal.

3.1.3 Características técnicas
Consumo de energia Máx. 60 W
Performance de sucção 500 l/min.
Peso 0,9 kg
Curso máximo 105 mm
∅ da broca TE-C (It/cm) ∅ 4–16 mm
Comprimento útil de trabalho 50–100 mm
Pressão de contacto 15–25 N
Capacidade do depósito de pó
∅ 6 / 28 mm profundidade 130 furos
∅ 8 / 30 mm profundidade 75 furos
∅ 12 / 50 mm profundidade 20 furos
Ciclo de regeneração do
depósito Até 100 ciclos
Cabeça de extracção ∅ 4–16 mm
Ventoinha de extracção, filtro de pó, aferidor de pro-
fundidade, limitador de comprimento, conexão tipo
encaixe

3.1.4 Antes de utilizar
Acoplar o sistema de remoção de pó 
�
-Nota-
Um filtro obstruído pode provocar uma excessiva liber-
tação de pó. O depósito de pó deve ser esvaziado regu-
larmente e o filtro limpo.
A ventoinha de extracção incorporada no sistema de
remoção de pó é accionada pelo motor do martelo per-
furador através de uma ligação (tipo ficha). Os dentes
do veio do rotor (1) accionam os dentes do veio (2) do
sistema de remoção.
1. Desligue o cabo de alimentação.
2. Empurre o módulo do sistema de remoção ao longo

da guia (3) do martelo perfurador até que este esteja
perfeitamente encaixado.

Retirar o sistema de remoção de pó 
�

A conexão do sistema de remoção de pó pode aque-
cer durante o funcionamento. Evite tocar nesta parte.
1. Desligue o cabo de alimentação.
2. Pressione o trinco (4) e mantenha-o nesta posição.
3. Solte o módulo do sistema de remoção do martelo

perfurador.

3.1.5 Operação
Ajuste do comprimento (definir o curso) 
�
O curso é normalmente definido para uma broca TE-
C de comprimento 150 mm, o que corresponde a um
comprimento útil de trabalho de 100 mm. O curso deve-
rá ser redefinido se utilizar brocas mais curtas.
1. Abra (A) o anel de aperto (5).
2. Com a broca encaixada no mandril, pressione o mar-

telo contra a parede até que a broca esteja em con-
tacto com a parede (C).

3. Feche (B) o anel de aperto (5).

Ajuste do aferidor de profundidade 


1. Abra (D) o casquilho limitador (6).
2. Faça deslizar o limitador até à profundidade de per-

furação desejada (F)
3. Feche (E) o limitador (6).
Quando há necessidade de fazer furos a uma determi-
nada profundidade (por exemplo perfuração para anco-
ragem) a profundidade do furo deve ser verificada atra-
vés de furos teste.

Substituir a cabeça de sucção 
�
1. Puxe a fita (G) na traseira da cabeça de sucção (7).
2. Puxe a cabeça usada para cima, para fora da guia

(H).
3. Pressione a nova cabeça de sucção contra a guia

até que esteja encaixada.

Esvaziar o depósito do pó 
�
1. Segure a ferramenta na horizontal e deixe funcionar

o sistema de remoção de pó por alguns instantes.
(Este procedimento permite que quaisquer partícu-
las existentes no módulo sejam aspiradas para o
depósito.)

2. Pressione o botão e mantenha o martelo nesta posição
(K).

3. Puxe o depósito para baixo (8), para fora do módu-
lo (L).

4. Esvazie o depósito de pó dando-lhe uma pancada
ligeira. Ao efectuar esta operação, evite libertar pó
para a atmosfera desnecessariamente.

5. Volte a colocar o depósito no módulo até que este-
ja encaixado. No caso de colocar um depósito novo,
retire a película protectora antes de o encaixar.

3.1.6 Conservação e manutenção
Use apenas ar comprimido e um pano seco para lim-
par o sistema de remoção de pó. Não use água, óleo,
massa ou qualquer outro agente de limpeza.
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4. Características técnicas

Ferramenta TE6-S
Potência 650 W
Voltagem 100 V, 110 V, 120 V, 220 V, 230 V, 240 V
Corrente 6,5 A, 5,9 A, 5,4 A, 3,0 A, 2,8 A, 2,7 A
Frequência 50–60 Hz
Peso de acordo com o Procedimento EPTA de 01/2003 3,1 kg
Dimensões (C×L×A) 320×215×75 mm
R.P.M. 0–880
Velocidade de percussão (Total) 0–5100 1/min
Velocidade de percussão (Reduzida) 0–2700 1/min
Energia de impacto (Total) 1,8 Nm (J)
Energia de impacto (Reduzida) 0,6 Nm (J)
∅ broca em betão / alvenaria 4–24 mm
∅ broca em madeira 5–20 mm
∅ Serra craneana em madeira 25–68 mm
∅ broca em metal (elevada espessura) 5–13 mm
∅ broca em metal (máx. 2mm espessura) 5–22 mm
∅ broca de coroa (função de cinzelamento no mínimo) 25–68 mm
Performance de perfuração em betão de dureza média ∅ 8 mm = 28 cm3/min.

∅ 12 mm = 45 cm3/min.
∅ 16 mm = 49 cm3/min.

Isolamento duplo (conforme norma EN 60745) Classe de protecção II Z
Embraiagem mecânica ●

Punho principal + punho auxiliar amortecedor de vibração ●

Imunidade contra interferências Conforme norma EN 55014-2
Supressão de interferências de rádio e televisão Conforme norma EN 55014-1

NOTA
O nível de vibração indicado nestas instruções foi medido em conformidade com um processo de medição que
consta da norma EN 60745 e pode ser utilizado para a comparação de ferramentas eléctricas entre si, sendo tam-
bém apropriado para uma estimativa preliminar da carga alternativa. O nível de vibração indicado representa as
aplicações principais da ferramenta eléctrica. No entanto, se a ferramenta eléctrica for utilizada para outras apli-
cações, com acessórios diferentes dos indicados ou devido a manutenção insuficiente, o nível de vibração pode
ser diferente. Isso pode aumentar notoriamente a carga alternativa durante todo o período de trabalho. Para uma
avaliação exacta da carga alternativa também se devem considerar os períodos durante os quais a ferramenta está
desligada ou, embora ligada, não esteja de facto a ser utilizada. Isso pode reduzir notoriamente a carga alternati-
va durante todo o período de trabalho. Defina medidas de segurança adicionais para protecção do operador con-
tra a acção de vibrações, como, por exemplo: manutenção da ferramenta eléctrica e dos acessórios, medidas para
manter as mãos quentes, organização dos processos de trabalho.

Informação sobre ruído e vibração (conforme norma EN 60745)
Os níveis de ruído pesado tipo A são:
nível de emissão sonora 98 dB(A)
nível de pressão da emissão sonora 87 dB(A)
A incerteza dos níveis de emissão sonora conforme a norma EN 60745 indicados é de 3 dB.
Use protecção auricular
Valores de vibração triaxiais (soma vectorial das vibrações)
medidos conforme a norma EN 60745-2-1 prAA: 2005 Perfurar em metal, (ah, D) 2,5 m/s2

medidos conforme a norma EN 60745-2-6 prAB: 2005 Perfurar de martelo em betão, (ah, HD) 11,0 m/s2

Incerteza (K) para valores de vibração triaxiais 1,5 m/s2

Reservamo-nos o direito de proceder a alterações técnicas.
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5. Normas de segurança
5.1 Regras gerais de segurança
ATENÇÃO! Leia todas as instruções.O desrespeito das
instruções a seguir podem causar choque eléctrico,
incêndio e/ou graves lesões. O termo "ferramenta eléc-
trica" utilizado a seguir refere-se a ferramentas eléctri-
cas ligação à rede eléctrica (por cabo) e a ferramentas
operadas por acumulador (sem cabo).
GUARDE BEM ESTAS INSTRUÇÕES

5.1.1 Lugar de trabalho
a) Mantenha a sua área de trabalho limpa e arruma-

da. Desordem e áreas de trabalho com fraca ilumi-
nação podem ser causa de acidentes.

b) Não trabalhar com a ferramenta eléctrica em áre-
as com risco de explosão, nas quais se encontrem
líquidos, gases ou pós inflamáveis. Ferramentas
eléctricas produzem faíscas que podem provocar a
ignição de pó e vapores.

c) Mantenha crianças e outras pessoas afastadas da
ferramenta eléctrica durante o trabalho com a ferra-
menta. Distrações podem causar a falta de controle
sobre o aparelho.

5.1.2 Segurança eléctrica
a) A ficha da ferramenta eléctrica deve servir na toma-

da. A ficha não deve ser modificada de modo algum.
Não utilize quaisquer fichas de adaptação junta-
mente com ferramentas eléctricas ligadas à terra.
Fichas não modificadas e tomadas adequadas redu-
zem o risco de choques eléctricos.

b) Evite o contacto do corpo com superfícies ligadas
à terra, como por exemplo canos, radiadores, fogões
e geladeiras. Existe um risco elevado de choque
eléctrico se o corpo estiver em contacto com a terra.

c) A ferramenta eléctrica não deve ser exposta à chu-
va nem humidade. A infiltração de água na ferra-
menta eléctrica aumenta o risco de choques eléctri-
cos.

d) O cabo do aparelho não deve ser utilizado para o
transporte, para pendurar o aparelho, nem para
puxar a ficha da tomada. Mantenha o cabo afasta-
do de calor, óleo, arestas vivas ou partes em movi-
mento do aparelho. Cabos danificados ou torcidos
aumentam o risco de choques eléctricos.

e) Ao trabalhar com a ferramenta eléctrica ao ar liv-
re, use um cabo de extensão autorizado para espaços
exteriores.Ouso de um cabo apropriado para espaços
exteriores reduz o risco de choques eléctricos.

5.1.3 Segurança de pessoas
a) Esteja alerta, observe o que está a fazer, e tenha

prudencia ao trabalhar com a a ferramenta eléctri-
ca. Não use a ferramenta eléctrica se estiver fati-
gado ou sob a influência de drogas, álcool ou medi-
camentos. Ummomento de falta de atenção duran-
te a utilização da ferramenta eléctrica pode causar
graves lesões.

b) Usar um equipamento pessoal de protecção e sem-
pre óculos de protecção. Equipamento de segurança,
como por exemplo, máscara de protecção contra
poeiras, sapatos de segurança anti-derrapantes, capa-
cete de segurança ou protecção auricular, de acordo
com o tipo e aplicação da ferramenta eléctrica, redu-
zem o risco de lesões.

c) Evite um accionamento involuntário. Assegure-se
de que o interruptor esteja na posição "desligado",
antes de introduzir a ficha na tomada.Manter o dedo
sobre o interruptor ao transportar a ferramenta eléc-
trica ou conectar o aparelho à rede com ele no esta-
do de "ligado", pode levar a graves acidentes.

d) Remova chaves de ajuste ou chaves de fenda, antes
de ligar a ferramenta eléctrica. Uma ferramenta ou
chave que se encontre numa parte giratória do apa-
relho, pode levar a lesões.

e) Não se sobrestime. Mantenha uma posição firme
e mantenha sempre o equilíbrio.Desta forma é será
mais fácil controlar o aparelho em situações inespe-
radas.

f) Use roupa apropriada. Não use roupa larga ou jóias.
Mantenha o cabelo, roupa e luvas afastadas de par-
tes em movimento. Roupas largas, jóias ou cabelos
longos podem ser agarradas por partes em movi-
mento.

g) Se for prevista a montagem de dispositivos de aspi-
ração de pó e de dispositivos colectores, assegu-
re-se de que estejam conectados e utilizados de
forma apropriada. A utilização destes dispositivos
reduz os riscos provocados por poeiras.

5.1.4 Uso e tratamento de ferramentas eléctricas
a)Não sobrecarregue a ferramenta eléctrica. Use para

o seu trabalho a ferramenta eléctrica correcta. A
ferramenta correcta realizará o trabalho de formamel-
hor emais segura dentro da faixa de potência indicada.

b) Não utilize a ferramenta eléctrica se o interruptor
estiver defeituoso. Qualquer ferramenta eléctrica
que não possa ser controlada através do interruptor
de ligar-desligar, é perigosa e deve ser reparada.

c) Retire a ficha da tomada antes de efectuar ajustes
no aparelho, substituir acessórios ou guardar a
ferramenta eléctrica. Esta medida de segurança evi-
ta que a ferramenta eléctrica arranque acidentalmente.

d) Guarde ferramentas eléctricas que não estejam a
ser utilizadas fora do alcance de crianças. Não per-
mita que o aparelho seja utilizado por pessoas não
familiarizadas com o mesmo ou que não tenham
lido estas instruções. Ferramentas eléctricas são
perigosas nas mãos de pessoas inexperientes.

e) Trate a sua ferramenta eléctrica com cuidado. Veri-
fique se as partes móveis do aparelho funcionam
perfeitamente e não emperram, se há peças que-
bradas ou danificadas, que possam influenciar o
funcionamento do aparelho. Peças danificadas
devem ser reparadas antes da utilização do apa-
relho.Muitos acidentes tem como origem umamanu-
tenção insuficiente das ferramentas eléctricas.
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f) Mantenha as ferramentas de corte sempre afiadas
e limpas. Ferramentas de corte devidamente pre-
servadas, com gumes afiados emperram commenos
frequência e podem ser conduzidas commaior faci-
lidade.

g) Use a ferramenta eléctrica, os acessórios os bits
de aplicação etc., de acordo com estas instruções
e do modo especificado para este tipo especial de
ferramenta eléctrica. Tome também em conside-
ração as condições de trabalho e o trabalho a ser
efectuado. A utilização da ferramenta eléctrica para
outros fins que os previstos, pode resultar em situações
perigosas.

5.1.5 Serviço
a) A sua ferramenta eléctrica só deve ser reparada

por pessoal qualificado e só devem ser utilizadas
peças sobressalentes originais. Desta forma asse-
gura-se a segurança da ferramenta eléctrica.

5.2 Normas de segurança específicas do produto

5.2.1 Segurança de pessoas
a) Utilize auricular. Ruído em excesso pode levar à

perda de audição.
b) Utilize o punho adicional fornecido com a ferra-

menta. A perda de controlo da ferramenta pode cau-
sar ferimentos.

c) Segure sempre a ferramenta com ambas as mãos
(nos dois punhos). Mantenha os punhos secos,
limpos e sem óleo e gordura.

d) Coloque o punho lateral na posição desejada e
verifique se está correctamente fixo. A mão no
punho auxiliar deve estar o mais afastada possí-
vel do corpo da máquina.

e) Evite o contacto com peças rotativas. Ligue a ferra-
menta somente quando esta estiver na posição de
trabalho, junto ao material a ser trabalhado.

f) Utilize a ferramenta somente para os fins para os
quais foi concebida e só se estiver completamen-
te operacional.

g) Se a ferramenta for utilizada sem o sistema de
remoção de pó, o operador deve usar máscara
anti-poeiras.

h) Para evitar tropeçar e cair durante os trabalhos,
mantenha o cabo de alimentação, a extensão e a
mangueira de aspiração pela retaguarda da ferra-
menta.

i) Faça pausas durante o trabalho. Aproveite para
relaxar os músculos e melhorar a circulação san-
guínea nas mãos.

j) Quando existir a possibilidade de a ferramenta
poder danificar o cabo de alimentação ou cabos
eléctricos que se encontrem enterrados, segure a
ferramenta pelas superfícies isoladas dos punhos.
Em caso de contacto com fios condutores de corren-
te, partes metálicas não isoladas da ferramenta são
colocadas sob tensão, ficando o operador sujeito a
receber choques eléctricos.

k) Deve ensinar-se às crianças que não podem brin-
car com a ferramenta.

l) A ferramenta não está concebida para a utilização
por crianças ou pessoas debilitadas sem formação.

m) Pós de materiais, como tinta com chumbo, algu-
mas madeiras, minerais e metal podem ser noci-
vos. O contacto com ou a inalação dos pós podem
provocar reacções alérgicas e/ou doenças das vias
respiratórias no operador ou em pessoas que se
encontrem nas proximidades. Determinados pós,
como os de carvalho ou de faia, são considerados
cancerígenos, especialmente em combinação com
aditivos para o tratamento de madeiras (cromato,
produtos para a preservação de madeiras). Mate-
rial que contenha amianto só pode ser trabalhado
por pessoal especializado. Se possível, utilize um
aspirador de pó. Para alcançar um elevado grau
de remoção de pó, utilize um removedor de pó
móvel adequado recomendado pela Hilti para
madeira e/ou pó mineral que tenha sido adapta-
do a esta ferramenta eléctrica. Assegure-se de
que o local de trabalho está bem ventilado. Reco-
menda-se que use uma máscara antipoeiras com
filtro da classe P2. Respeite as regulamentações
em vigor no seu país relativas aos materiais a tra-
balhar.

5.2.2 Uso e tratamento de ferramentas eléctricas
a) Para maior segurança e porque assim fica com

ambas as mãos livres para segurar a ferramenta,
use o grampo ou um torno para segurar peças soltas.

b)Verifique se os acessórios utilizados são compatí-
veis com o sistema de encaixe e se estão correcta-
mente fixos (encaixados).

c)Quando houver um corte de energia: Desligue a
ferramenta e retire a ficha da tomada. Isto impede
que a ferramenta seja ligada involuntariamente quan-
do a energia for restabelecida.

5.2.3 Segurança eléctrica
a) Antes de iniciar os trabalhos, verifique se no local

de trabalho não existem condutores eléctricos,
tubos de gás e de água encobertos; para o efeito
utilize, p.ex., um aparelho detector de metais. As
partes metálicas exteriores da ferramenta podem
ficar sob tensão caso, p.ex., se tenha danificado inad-
vertidamente um condutor eléctrico. Isto represen-
ta um sério perigo de choque eléctrico.

b)Verifique regularmente o estado do cabo de ali-
mentação e das extensões de cabo. Se danificados,
estes deverão ser reparados/substituídos por pes-
soal devidamente especializado. Se danificar o cabo
de rede, ou de extensão, enquanto trabalha, desli-
gue o cabo de alimentação da corrente eléctrica.
Cabos de ligação e de extensão danificados repre-
sentam perigo de choque eléctrico.

c)Deste modo, as ferramentas utilizadas frequente-
mente para trabalhar materiais condutores e con-
sequentemente muito sujas, devem ser verificadas
num centro de Assistência Técnica Hilti a interva-
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- CUIDADO -

■ O acessório (broca / cinzel) pode
ficar muito quente durante a uti-
lização.

■ Existe o perigo de queimaduras.
■ Use luvas de protecção quando

substituir os acessórios.

los regulares. Humidade ou sujidade na superfície
da ferramenta dificultam o seumanuseio e, sob con-
dições desfavoráveis, podem causar choques eléctricos.

5.2.4 Lugar de trabalho
a)Assegure-se de que o local está bem iluminado.
b)Providencie uma boa ventilação do local de trabal-

ho. Locais de trabalho com ventilação deficiente
podem provocar problemas de saúde devido ao pó.

5.2.5 Equipamento de protecção pessoal
O operador, bem como outras pessoas na proximidade
da ferramenta, devem usar óculos de protecção, pro-
tecção auricular e luvas de protecção enquanto duram
os trabalhos. Igualmente devem ser usadas máscaras
anti-poeiras leves quando o sistema de aspiração de
poeira não for utilizado.

6. Antes de iniciar a utilização

A ferramenta deverá estar ligada à corrente eléctrica.

6.1 Coloque o punho auxiliar�
1. Desaperte o fecho do punho auxiliar.
2. Faça deslizar o punho auxiliar através do mandril até

à zona ranhurada do encabadouro.
3. Coloque o punho auxiliar na posição desejada.
4. Fixe o punho, girando-o para apertar.

6.2 Levantar o mandril�
CUIDADO
Para evitar o risco de ferimentos, remova o limitador de
profundidade do punho auxiliar e a broca do mandril.

1. Desligue a máquina da corrente.
2. Puxe o anel na base do mandril para a frente e segu-

re-o nesta posição.
3. Retire o mandril pela parte da frente da ferramenta.

6.3 Colocação do mandril�
CUIDADO
Para evitar o risco de ferimentos, remova o limitador
de profundidade do punho auxiliar e a broca do
mandril.

1. Desligue a máquina da corrente.
2. Pegue o anel na base do mandril, puxe-o para a fren-

te e segure-o nesta posição.
3. Empurre o mandril para dentro do tubo guia da ferra-

menta e liberte o anel.
4. Rode o mandril até que este encaixe de forma audível.

7. Utilização

Utilize sempre a ferramenta com o punho auxiliar aco-
plado.
Use grampos ou o torno para segurar peças soltas.

No caso de utilização de cabos eléctricos de extensão:
somente utilizar cabos aprovados para o tipo de serviço
considerado e com secção transversal suficiente. Caso
contrário, pode ocorrer perda de potência do aparelho
e sobreaquecimento do cabo. Troque cabos eléctricos
de extensão danificados.

No caso de temperaturas externas baixas: o aparelho
necessita de uma temperatura mínima de funcionamento
para que o mecanismo de percussão funcione. Ligar o
aparelho, apoiá-lo sobre o material a ser trabalhado e
deixá-lo trabalhar em vazio. Enquanto pue a ferramen-
ta está a trabalhar, aplicar brevemente alguma pressão,
repetindo esta operação até que o mecanismo de per-
cussão comece a funcionar.

Use
protecção
auricular

Use
luvas de

protecção

Use
máscara

anti-poeiras

Use
óculos de
protecção

7.1 Inserir o acessório�
CUIDADO
Use luvas de protecção para a troca do acessório.

1. Desligue a máquina da corrente.
2. Verifique se o encabadouro da broca está limpo e ligei-

ramente lubrificado. Caso necessário, limpe e lubrifi-
que o encabadouro.

3. Verifique se o vedante da capa protectora contra pó
está limpo e sem defeito. Caso necessário, limpe a
capa protectora contra pó ou, se o vedante estiver
danificado, substitua a capa protectora contra pó (ver
o capítulo "Conservação e manutenção").

4. Empurre a broca para dentro do mandril aplicando
alguma pressão e rode-a de forma a que esta encai-
xe nas ranhuras guia.

5. Empurre a broca para dentro do mandril até que esta
encaixe de forma audível.

6. Tente puxar a broca para fora do mandril, verificando
assim se está bem fixa.
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1. Ligue o cabo de alimentação.
2. Coloque o selector de função na posição de percussão

( ).
3. Coloque a ponta da broca no local onde será feito o

furo.
4. Pressione o interruptor electrónico lentamente (fure

a baixa velocidade até que a broca esteja centrada).
5. Pressione energicamente o interruptor electrónico

para aumentar a velocidade de perfuração.
6. Não aplique força sobre a máquina; tal procedimento

não aumenta a capacidade de percussão. A pressão
ligeira (normal) aumenta a vida útil do acessório.

7. Quando efectuar um furo de atravessamento não redu-
za bruscamente a velocidade pois pode estalar o mate-
rial.

- CUIDADO -

■ O material pode estilhaçar duran-
te a perfuração.

■ Os estilhaços podem provocar
ferimentos corporais, nomeada-
mente nos olhos.

■ Use óculos e luvas de protecção,
e, no caso de não usar um siste-
ma de remoção de pó, use más-
cara anti-poeiras.

- CUIDADO -

■ A ferramenta e a operação de per-
furação produzem ruído.

■ Ruído excessivo pode prejudicar
a audição.

■ Use protecção auricular.

7.2 Remoção do acessório�
CUIDADO
Ao efectuar a troca de acessórios, calce luvas de pro-
tecção, pois estes aquecem durante a utilização.

1. Desligue a máquina da corrente.
2. Abra o mandril puxando para fora o casquilho de

bloqueio.
3. Puxe a broca para fora do mandril.

7.3 Ajuste do aferidor de profundidade�
1. Abra o punho auxiliar rodando o punho.
2. Posicione o punho auxiliar na posição desejada.
3. Ajuste o aferidor para a profundidade desejada "X”.
4. Aperte o punho auxiliar rodando o punho.

7.4 Perfuração com percussão no máximo�

7.5 Perfuração com percussão reduzida�
1. Ligue o cabo de alimentação.
2. Coloque o selector de função na posição de percussão

( ).
3. Coloque a ponta da broca no local onde será feito o

furo.
4. Pressione o interruptor electrónico lentamente (fure

a baixa velocidade até que a broca esteja centrada).
5. Pressione energicamente o interruptor electrónico

para aumentar a velocidade de perfuração.
6. No caso de estar a furar materiais críticos, pode redu-

zir os estilhaços se utilizar brocas TE-C, conjugando
com a função de percussão reduzida.

7.6 Perfuração sem percussão�
1. Ligue o cabo de alimentação.
2. Coloque o selector de função na posição do símbolo

( ). Quando o selector de função está nesta
posição, apenas a acção de rotação é transmitida ao
acessório.

3. Pressione o interruptor electrónico lentamente (fure
a baixa velocidade até que a broca esteja centrada).

4. Pressione energicamente o interruptor electrónico
para aumentar a velocidade de perfuração.

7.7 Rotação esquerda / direita�
1. Rode o comutador para a esquerda (L ) ou para a

direita (R ).
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9. Avarias possíveis

Avaria Causa possível Solução
A ferramenta não arranca. Não recebe corrente eléctrica. Ligue uma outra ferramenta na

mesma ficha para verificar se esta
tem corrente.

Cabo de alimentação ou ficha com Peça a um técnico especialista para
defeito. os analisar e substituir se necessário.
Interruptor com defeito. Peça a um técnico especialista para

os analisar e substituir se necessário.
Não tem percussão. A ferramenta ainda "não aqueceu”. Deixe que a ferramenta aqueça

(ver secção "Utilização”).
Selector de função ajustado para Ajuste o selector para a função de
função perfuração. percussão.

Fraca performance da ferramenta. A secção do cabo de extensão não Use uma extensão com secção
é adequada. apropriada

(ver secção "Utilização”).
O interruptor não foi totalmente Pressione o interruptor na totalidade.
pressionado.
O selector de função está ajustado Ajuste o selector para perfuração
para percussão reduzida. com percussão.
O comutador de rotação está Ajuste o comutador de rotação
ajustado para a esquerda. para a direita.

A broca ficou presa no mandril. O mandril não está completamente Puxar o casquilho de bloqueio o
puxado para trás. máximo possível para trás e retirar

o acessório.

8. Conservação e manutenção
Desligue o cabo de alimentação.

8.1 Manutenção dos acessórios
Remova quaisquer resíduos aderentes ao encabadou-
ro do acessório (broca ou cinzel).
Conserve os acessórios limpos, sem pó nem sujida-
de. Mantenha sempre o encabadouro limpo e lubrifi-
cado.

8.2 Manutenção da ferramenta
CUIDADO
Mantenha a ferramenta, particularmente as super-
fícies do punho, seca, limpa e isenta de óleos e mas-
sas. Não utilize produtos de limpeza que contenham
silicone.

A carcaça exterior da ferramenta é fabricada em plás-
tico resistente a impactos. O punho é feito de uma
borracha resistente.
As saídas de ar devem estar sempre limpas e desobs-
truídas. Nunca coloque a ferramenta em funcionamento
quando as saídas de ar estiverem bloqueadas. Limpe
cuidadosamente as saídas de ar com uma escova seca.
Não deixe que substâncias externas entrem no inte-
rior da ferramenta.

Limpe regularmente o exterior da ferramenta com um
pano de algodão macio. Não utilize qualquer spray,
produto de limpeza ou água. Mantenha as superfícies
da ferramenta sem óleo ou gordura. Não utilize pro-
dutos de limpeza que contenham silicone.

8.3 Manutenção
Examine periodicamente todos os componentes e par-
tes externas da ferramenta prevenindo assim o seu
perfeito funcionamento. Não ligue a ferramenta se hou-
ver partes danificadas, incompletas ou se os elemen-
tos de comando não estiverem a funcionar correcta-
mente. Nesse caso, mande reparar a ferramenta num
centro de assistência técnica Hilti.

8.4 Verificação da ferramenta após manutenção
Após efectuar os trabalhos de manutenção, deverá
verificar se o equipamento de segurança está completo
e correctamente encaixado, e se a ferramenta funcio-
na em perfeitas condições.
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10. Reciclagem
As ferramentas Hilti são, em grande parte,
fabricadas com materiais recicláveis. Um pré-
requisito para a reciclagem é que esses mate-

riais sejam devidamente separados. A Hilti já iniciou
em muitos países a recolha da sua ferramenta usada
para fins de reaproveitamento. Para mais informações
dirija-se ao serviço Hilti ou ao seu vendedor.

Apenas para países da UE

Não deite ferramentas eléctricas no lixo
doméstico!

De acordo com a directiva europeia 2002/96/CE
sobre ferramentas eléctricas e electrónicas usadas e
a transposição para as leis nacionais, as ferramentas
eléctricas usadas devem ser recolhidas em separado
e encaminhadas a uma instalação de reciclagem dos
materiais ecológica.

11. Garantia do fabricante sobre
ferramentas

A Hilti garante que a ferramenta fornecida está isenta de
quaisquer defeitos de material e de fabrico. Esta garan-
tia é válida desde que a ferramenta seja utilizada e manu-
seada, limpa e revista de forma adequada e de acordo
com o manual de instruções Hilti e desde que o sistema
técnico seja mantido, isto é, sob reserva da utilização
exclusiva na ferramenta de consumíveis, componentes
e peças originais Hilti.

A garantia limita-se rigorosamente à reparação gratuita
ou substituição das peças com defeito de fabrico duran-
te todo o tempo de vida útil da ferramenta. A garantia
não cobre peças sujeitas a um desgaste normal de uso.

Estão excluídas desta garantia quaisquer outras situações
susceptíveis de reclamação, salvo legislação nacio-
nal aplicável em contrário. Em caso algum será a Hilti
responsável por danos indirectos, directos, aciden-
tais ou pelas consequências daí resultantes, perdas
ou despesas em relação ou devidas à utilização ou
incapacidade de utilização da ferramenta, seja qual
for a finalidade. A Hilti exclui em particular as garan-
tias implícitas respeitantes à utilização ou aptidão para
uma finalidade particular.

Para toda a reparação ou substituição, enviar a ferra-
menta ou as peças para o seu centro de vendas Hilti, ime-
diatamente após detecção do defeito.

Estas são todas e as únicas obrigações da Hilti no que
se refere à garantia, as quais anulam todas as decla-
rações, acordos orais ou escritos anteriores ou con-
temporâneos referentes à garantia.

12. Declaração de conformidade CE

Designação: Martelo perfurador
Tipo: TE6-S
Ano de fabrico: 2001

Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que
este produto cumpre as seguintes normas ou docu-
mentos normativos: 2004/108/CE,até28.12.200998/37/CE,
a partir de 29.12.2009 2006/42/CE, EN 55 014-1, EN
55014-2, EN 60745-1, EN 60745-2-6, EN 61000-3-
2, EN 61000-3-3

Hilti Corporation

Peter Cavada Dr. Heinz-Joachim Schneider
Head Process & Quality Management Executive Vice President
Business Area Business Area
Electric Tools & Accessories Electric Tools & Accessories

09/2005 09/2005
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Lea este manual de instrucciones
antes de poner en servicio la
herramienta.

Conserve este manual de
instrucciones siempre cerca de la
herramienta.

Nunca entregue la herramienta a
otras personas sin el manual de
instrucciones.

MANUAL ORIGINAL

TE6-S Martillos perforadores
1. Indicaciones generales
1.1 Señal de peligro

-PRECAUCIÓN-
En situaciones potencialmente peligrosas, que podría
acarrear lesiones leves o daños a los objetos.

1.2 Pictogramas:

Índice Página
1. Indicaciones generales 63
2. Descripción 64
3. Herramientas y accesorios 64
4. Datos técnicos 66
5. Instrucciones de seguridad 67
6. Puesta en funcionamiento 69
7. Manejo 69
8. Cuidado y mantenimiento 71
9. Solución de problemas 71

10. Eliminación 72
11. Garantía del fabricante de las herramientas 72
12. Declaración de conformidad de la UE 72

Elementos de manejo�

� Portaútiles
� Selector de funcionamiento
� Interruptor de apagado y encendido
� Interruptor derecha/izquierda
� Asa lateral con tope de profundidad
� Conexión para el módulo de polvo
	 Cable de alimentación

� Los números se refieren siempre a las ilustraciones.
Estas ilustraciones se encuentran en las páginas des-
plegables. Manténgalas abiertas mientras estudia el
manual de instrucciones.
En el texto de este manual de instrucciones, "la herra-
mienta" siempre se refiere a la TE 6-S.

Ubicación de los datos identificativos de la herra-
mienta
La denominación del modelo y el distintivo de serie se
indican en la placa de identificación de su herramienta.
Traslade estos datos a su manual de instrucciones y men-
ciónelos siempre que consulte a nuestro representante
o al punto de servicio.

Modelo: N° de serie:

Señales de advertencia

Advertencia
de peligro
en general

Advertencia
de tensión
eléctrica
peligrosa

Advertencia
de superficie

caliente

Señales prescriptivas

Símbolos

Utilice
protección para

los ojos

Utilice
protección para

los oídos

Utilice
guantes de
seguridad

Antes de su
utilización, lea
el manual de
instrucciones

Utilice
protección
respiratoria

ligera

Reciclar los
materiales

usados
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Portaútiles:
– Enclavamiento giratorio
– Interfaz para mandril TE-C y mandril de sujeción

rápida

Interruptores:
– Interruptor de control regulable
– Interruptor de funcionamiento

TE6-S: 3 funciones de perforaciónn
– Conmutador para el funcionamiento a izquierda o

derecha

Asa lateral
– Asa lateral giratoria con tope de profundidad

Lubricación
– Lubricación permanente para el engranaje y el meca-

nismo de percusión

El suministro estándar incluye los elementos siguientes:
– Herramienta
– Asa lateral giratoria con tope de profundidad
– Grasa
– Manual de instrucciones
– Maletín de transporte
– El maletín profesional incluye el módulo de polvo

DRS
– Paños de limpieza

2. Descripción
Uso conforme a las prescripciones
Los martillos perforadores TE 6-S, con sistema de per-
cusión neumática conectable, son herramientas eléc-
tricas para trabajos de perforación en hormigón, mam-
postería, cartón-yeso, maderas, plástico y metales.
El entorno de trabajo puede ser: en obras, talleres, res-
tauraciones, reformas y obra nueva.
Sólo debe funcionar con la frecuencia y tensión de ali-
mentación especificada en la placa de identificación.
No está permitido efectuar manipulaciones o modifi-
caciones en la herramienta. Para evitar lesiones, utili-
zar exclusivamente accesorios y complementos origi-
nales Hilti. Observar las indicaciones sobre el funcio-
namiento, cuidado y mantenimiento contenidas en el
manual de instrucciones.

Requisitos del usuario
● La herramienta está destinada al usuario profesio-
nal.
● La herramienta sólo puede ser manejada, cuidada
y mantenida por personal autorizado y familiarizado
con ella. Este personal debe estar instruido especial-
mente sobre los riesgos que conlleva el uso de la herra-
mienta.
● La herramienta y sus dispositivos auxiliares pueden
conllevar riesgos si son manejados de forma inade-
cuada por parte de personal no cualificado o si se uti-
lizan para usos diferentes a los que están destinados.
● Esté concentrado siempre que trabaje. Proceda con
reflexión y no utilice la herramienta si no está concentrado.

3. Accesorios y herramientas
TE 6-S

Mandril TE-C ●

Cabezal de la broca angular TE-C ●

Cabezal de la broca angular TE-AC 1 ●

Martillo perforador ∅ 4–24 mm
Portabrocas ●

Corona de perforación para paredes delgadas ∅ 25–68 mm
Mandril portabrocas de sujeción rápida ●

Broca para madera ∅ 5–20 mm
Broca para metal ∅ 5–13 mm
Taladrador escalonado ∅ 5–22 mm
Sierra de punta ∅ 25–68 mm
Módulo de polvo DRS ●
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3.1 Módulo de polvo DRS

3.1.1 Indicaciones generales
Ubicación de los datos identificativos de la herra-
mienta
La denominación del modelo y el distintivo de serie se
indican en la placa de identificación de su herramienta.
Traslade estos datos a su manual de instrucciones y men-
ciónelos siempre que consulte a nuestro representante
o al punto de servicio.

Modelo: N° de serie:

3.1.2 Descripción
El módulo de polvo TE DRS-M, un accesorio del marti-
llo perforador TE6, se acopla a la misma de forma fácil
y rápida. El módulo de polvo no es adecuado para los
trabajos de cincelado y las perforación giratoria en metales.

3.1.3 Datos técnicos
Consumo de potencia Máx. 60 W
Potencia de aspiración 500 l/min
Peso 0,9 kg
Máxima carrera de trabajo 105 mm
Brocas de percusión TE-C
utilizables (It/cm): ∅ 4–16 mm
Longitud de trabajo de la broca 50–100 mm
Fuerza de apriete 15–25 N
Capacidad colector de polvo:
Prof. de perfor.∅ 6 / 28 mm 130 perforaciones
Prof. de perfor.∅ 8 / 30 mm 75 perforaciones
Prof. de perfor.∅ 12 / 50 mm 20 perforaciones
Ciclos de regeneración del
colector de polvo: Hasta 100 ciclos
Cabezal de aspiración ∅ 4–16 mm
Ventilador de aspiración, colector de polvo con filtro de
papel plegado, tope de profundidad, tope de longitud,
acoplamiento de inserción

3.1.4 Puesta en funcionamiento
Montar el módulo de polvo 
�
Un filtro saturado puede causar perdida de polvo. Por
lo tanto, el depósito de polvo debe ser vaciado a tiem-
po y el filtro limpiado golpeando el depósito suave-
mente.
Principio de accionamiento y acoplamiento. El venti-
lador de aspiración integrado en el módulo de polvo
se acciona por medio de un acoplamiento de inserción.
El engranaje del eje del rotor (1) se engrana en el man-
guito de inserción dentado (2) del eje del módulo de
polvo.
1. Inserte el enchufe de la herramienta en la toma de

corriente.
2. Desplace el módulo de polvo a lo largo de la con-

ducción guía (3) de la herramienta hasta que que-
de encajado.

Desmontar el módulo de polvo 
�
La guía que hace girar el sistema de extracción
de polvo podría calentarse después de un tra-
bajo prolongado. Evite tocar este dispositivo.

1. Inserte el enchufe de la herramienta en la toma de
corriente.

2. Presione el interruptor de desenclavamiento (4) y man-
téngalo presionado.

3. A continuación extraiga el módulo de polvo de la herra-
mienta tirando hacia abajo.

3.1.5 Manejo
Ajuste de la longitud (ajuste de la carrera) 
�
Por lo general, la carrera útil de la perforadora TE-C esta
ajustada a lt = 150 mm, lo que corresponde a una longi-
tud de trabajo de perforación de 100 milímetros. No obs-
tante, en el caso de brocas más cortas es preciso adap-
tar dicha carrera.
1. Abra (A) el anillo de obturación (5)
2. Presione la herramienta contra la pared (con la broca

colocada) hasta que esta toque la pared (C)
3. Cierre (B) el anillo de obturación (5).

Ajuste de la profundidad de perforación (tope de pro-
fundidad) 


1. Abra (D) el tope (6)
2. Desplace dicho tope hasta la profundidad de perfora-

ción deseada (F)
3. Vuelva a cerrar (E) el tope (6)
Si necesita profundidades de perforación precisas, por
ejemplo para pernos, deberá determinar la profundidad
de perforación haciendo pruebas.

Cambiar el cabezal de aspiración 
�
1. Retire el nervio (G) de la parte posterior del cabezal

de aspiración (7)
2. Tire hacia arriba del cabezal de aspiración para sacar-

lo de la guía (H)
3. Inserte el nuevo cabezal de aspiración en la guía has-

ta que quede encajado

Vaciar el colector de polvo 
�
1. Mantenga la herramienta en posición horizontal y en

marcha durante un breve espacio de tiempo, de modo
que los restos de polvo que se hayan acumulado en
el módulo pasen al colector correspondiente

2. Presione el botón y manténgalo presionado (K)
3. Tire hacia abajo del colector de polvo (8) para extra-

erlo del módulo de polvo (L)
4. Vacié el contenedor de polvo golpeándolo suavemente.

Cuando lo haga, evite, en lo posible, que este se extien-
da innecesariamente en la atmósfera.

5. Inserte el colector de polvo vacío en el módulo hasta
que quede encajado. Si coloca un colector de polvo
nuevo, deberá retirar en primer lugar la tapa protec-
ción.

3.1.6 Cuidado y mantenimiento
Limpie el dispositivo de aspiración de polvo únicamen-
te con aire comprimido y un paño de limpieza. No utili-
ce agua ni aceites, grasas o detergentes.
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4. Datos técnicos
Herramienta TE6-S
Consumo nominal de potencia 650 W
Tensión nominal 100 V, 110 V, 120 V, 220 V, 230 V, 240 V
Intensidad nominal 6,5 A, 5,9 A, 5,4 A, 3,0 A, 2,8 A, 2,7 A
Frecuencia de la red 50–60 Hz
Peso en función del procedimiento EPTA 01/2003 3,1 kg
Dimensiones (longitud × anchura × altura) 320×215×75 mm
Velocidad 0–880 r.p.m.
Número de impactos (percusión completa) 0–5100 1/min
Número de impactos (percusión fina) 0–2700 1/min
Energía por impacto (percusión completa) 1,8 Nm (J)
Energía por impacto (percusión fina) 0,6 Nm (J)
Área de perforación en hormigón/muro
(perforaciones de percusión) ∅ 4–24 mm
Área de perforación en madera: Perforadora completa ∅ 5–20 mm
Área de perforación en madera: Sierra de punta ∅ 25–68 mm
Área de perforación en metal: Metal completo ∅ 5–13 mm
Área de perforación en metal: chapa máx. 2 mm grueso ∅ 5–22 mm
Área de perforación de corona de perforación para
paredes delgadas (percusión fina) ∅ 25–68 mm
Rendimiento de perforación en hormigón semiduro ∅ 8 mm = 28 cm3/min

∅ 12 mm = 45 cm3/min
∅ 16 mm = 49 cm3/min

Aislamiento de protección (EN 60745) Clase de protección II (doble aislamiento de protección) Z
Acoplamiento de encaje mecánico ●

Asa amortiguadora de las vibraciones y asa lateral ●

Resistencia a las interferencias Según EN 55014-2
La herramienta es resistente a las señales de televisión
y radio Según EN 55014-1

INDICACIÓN
El nivel de vibración indicado en estas instrucciones se ha medido según el procedimiento de medida normalizado
en la EN 60745 y puede ser utilizado para la comparación entre herramientas eléctricas. Este nivel de vibración tam-
bién es adecuado para una apreciación preliminar de la carga por vibraciones. El nivel de vibración indicado es
específico para las aplicaciones principales de la herramienta eléctrica. El nivel de vibración puede, no obstante,
registrar variaciones si la herramienta eléctrica se emplea para otras aplicaciones, con útiles de inserción distintos
o si se ha efectuado un mantenimiento de la herramienta insuficiente. En estos casos, la carga de vibraciones podría
aumentar considerablemente durante toda la sesión de trabajo. Para realizar una valoración exacta de la carga por
vibraciones también deberían tenerse en cuenta los intervalos de tiempo en los que la herramienta o bien está apa-
gada o bien, estando en funcionamiento, no se está utilizando realmente. Esto puede conllevar una reducción de la
carga por vibraciones a lo largo de todo el tiempo de trabajo. Adopte las medidas de seguridad adicionales para pro-
teger al usuario del efecto de las vibraciones, como p. ej.: mantenimiento co recto de las herramientas eléctricas y
útiles, mantener calientes las manos, organización de los procesos de trabajo.

Información sobre la emisión de ruidos y vibraciones (según EN 60745):
Potencia acústica típica ponderada A 98 dB(A)
Presión acústica típica ponderada A 87 dB(A)
La incertidumbre es de 3 dB para el nivel acústico indicado según EN 60745.
Protección auditiva!
Valores de vibración triaxiales (suma vectorial de vibraciones)
medición según EN 60745-2-1 prAA: 2005 Taladrar en metal, (ah, D) 2,5 m/s2

medición según EN 60745-2-6 prAB: 2005 Taladrar con martillo en hormigón, (ah, HD) 11,0 m/s2

Incertidumbres (K) para valores de vibración triaxiales 1,5 m/s2

A reserva de modificaciones técnicas
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5. Instrucciones de seguridad
5.1 Instrucciones generales de seguridad
¡ATENCIÓN! Lea íntegramente estas instrucciones.
En caso de no atenerse a las instrucciones de seguri-
dad siguientes, ello puede dar lugar a una descarga eléc-
trica, incendio o lesión seria. El término "herramienta
eléctrica" empleado en las siguientes instrucciones se
refiere a su aparato eléctrico portátil, ya sea con cable
de red o, sin cable, en caso de ser accionado por acu-
mulador.

GUARDAR ESTAS INSTRUCCIONES EN UN LUGAR
SEGURO.

5.1.1 Puesto de trabajo
a) Mantenga limpio y bien iluminado su puesto de tra-

bajo. El desorden y una iluminación deficiente en las
áreas de trabajo pueden provocar accidentes.

b) No utilice la herramienta eléctrica en un entorno
con peligro de explosión, en el que se encuentren
combustibles líquidos, gases o material en polvo.
Las herramientas eléctricas producen chispas que
pueden llegar a inflamar los materiales en polvo o
vapores.

c) Mantenga alejados a los niños y otras personas de
su puesto de trabajo al emplear la herramienta eléc-
trica. Una distracción le puede hacer perder el con-
trol sobre el aparato.

5.1.2 Seguridad eléctrica
a) El enchufe del aparato debe corresponder a la toma

de corriente utilizada. No es admisible modificar
el enchufe en forma alguna. No emplee adaptado-
res en aparatos dotados con una toma de tierra.
Los enchufes sin modificar adecuados a las respec-
tivas tomas de corriente reducen el riesgo de una
descarga eléctrica.

b) Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tie-
rra como tuberías, radiadores, cocinas y refrige-
radores. El riesgo a quedar expuesto a una sacudi-
da eléctrica es mayor si su cuerpo tiene contacto con
tierra.

c) No exponga las herramientas eléctricas a la lluvia
y evite que penetren líquidos en su interior. Existe
el peligro de recibir una descarga eléctrica si pene-
tran ciertos líquidos en la herramienta eléctrica.

d) No utilice el cable de red para transportar o colgar
el aparato, ni tire de él para sacar el enchufe de la
toma de corriente. Mantenga el cable de red ale-
jado del calor, aceite, esquinas cortantes o piezas
móviles. Los cables de red dañados o enredados
pueden provocar una descarga eléctrica.

e) Al trabajar con la herramienta eléctrica en la intem-
perie utilice solamente cables de prolongación
homologados para su uso en exteriores. La utiliza-
ción de un cable de prolongación adecuado para su
uso en exteriores reduce el riesgo de una descarga
eléctrica.

5.1.3 Seguridad de personas
a) Esté atento a lo que hace y emplee la herramienta

eléctrica con prudencia. No utilice la herramienta
eléctrica si estuviese cansado, ni tampoco después
de haber consumido alcohol, drogas o medica-
mentos. El no estar atento durante el uso de una
herramienta eléctrica puede provocarle serias lesiones.

b) Utilice un equipo de protección y en todo caso unas
gafas de protección. El riesgo a lesionarse se redu-
ce considerablemente si, dependiendo del tipo y la
aplicación de la herramienta eléctrica empleada, se
utiliza un equipo de protección adecuado como una
mascarilla antipolvo, zapatos de seguridad con sue-
la antideslizante, casco, o protectores auditivos.

c) Evite una puesta en marcha fortuita del aparato.
Cerciórese de que el aparato esté desconectado
antes conectarlo a la toma de corriente. Si trans-
porta el aparato sujetándolo por el interruptor de
conexión/desconexión, o si introduce el enchufe en
la toma de corriente con el aparato conectado, ello
puede dar lugar a un accidente.

d) Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes
de conectar la herramienta eléctrica. Una herra-
mienta o llave colocada en una pieza rotante puede
producir lesiones al ponerse a funcionar.

e) Sea precavido. Trabaje sobre una base firme y man-
tenga el equilibrio en todo momento. Ello le permi-
tirá controlar mejor la herramienta eléctrica en caso
de presentarse una situación inesperada.

f) Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada.
No utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga
su pelo, vestimenta y guantes alejados de las pie-
zas móviles. La vestimenta suelta, las joyas y el pelo
largo se pueden enganchar con las piezas en movi-
miento.

g) Siempre que sea posible utilizar unos equipos de
aspiración o captación de polvo, asegúrese que
estos estén montados y que sean utilizados correc-
tamente. El empleo de estos equipos reduce los ries-
gos derivados del polvo.

5.1.4 Trato y uso cuidadoso de herramientas
eléctricas

a) No sobrecargue el aparato. Use la herramienta pre-
vista para el trabajo a realizar. Con la herramienta
adecuada podrá trabajar mejor y más seguro dentro
del margen de potencia indicado.

b) No utilice herramientas con un interruptor defec-
tuoso. Las herramientas que no se puedan conectar
o desconectar son peligrosas y deben hacerse repa-
rar.

c) Saque el enchufe de la red antes de realizar un ajus-
te en el aparato, cambiar de accesorio o al guar-
dar el aparato. Estamedida preventiva reduce el ries-
go de conectar accidentalmente el aparato.

d) Guarde las herramientas fuera del alcance de los
niños y de las personas que no estén familiariza-
das con su uso. Las herramientas utilizadas por per-
sonas inexpertas son peligrosas.

e) Cuide sus aparatos con esmero. Controle si fun-
cionan correctamente, sin atascarse, las partes
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móviles del aparato, y si existen partes rotas o dete-
rioradas que pudieran afectar al funcionamiento de
la herramienta. Si la herramienta eléctrica estu-
viese defectuosa haga repararla antes de volver a
utilizarla.Muchos de los accidentes se deben a apa-
ratos con un mantenimiento deficiente.

f) Mantenga los útiles limpios y afilados. Los útiles
mantenidos correctamente se dejan guiar y contro-
lar mejor.

g) Utilice herramientas eléctricas, accesorios, útiles,
etc. de acuerdo a estas instrucciones y en la mane-
ra indicada específicamente para este aparato.
Considere en ello las condiciones de trabajo y la
tarea a realizar. El uso de herramientas eléctricas
para trabajos diferentes de aquellos para los que han
sido concebidas puede resultar peligroso.

5.1.5 Servicio
a) Únicamente haga reparar su herramienta eléctri-

ca por un profesional, empleando exclusivamente
piezas de repuesto originales. Solamente así se
mantiene la seguridad de la herramienta eléctrica.

5.2 Indicaciones de seguridad específicas del producto

5.2.1 Seguridad de personas
a) Utilice protección para los oídos. El ruido excesi-

vo puede causar pérdida de oído.
b) Utilice las empuñaduras auxiliares suministradas

con la herramienta. La pérdida del control de la
herramienta puede conllevar lesiones.

c) Sujete siempre la herramienta con ambas manos
y por las empuñaduras previstas para tal fin. Man-
tenga las empuñaduras secas, limpias y sin resi-
duos de aceite o grasa.

d) Coloque la empuñadura en la posición deseada y
asegúrese de que esté correctamente montada y
fijada conforme a las prescripciones. Agarre fir-
memente la empuñadura lateral por el extremo.

e) Evite el contacto con las piezas giratorias. Conec-
te primero la herramienta en la zona de trabajo.

f) Utilice la herramienta sólo si está en perfecto esta-
do de funcionamiento y únicamente de acuerdo
con lo prescrito.

g) Si la herramienta se emplea sin un sistema de
aspiración de polvo, debe utilizar una mascarilla
ligera cuando realice trabajos que produzcan polvo.

h) Coloque el cable de red, el alargador y el tubo de
aspiración por detrás de la herramienta a fin de
evitar tropezar con ellos.

i) Efectúe pausas durante el trabajo, así como ejer-
cicios de relajación y estiramiento de los dedos
para mejorar la circulación.

j) Si existe riesgo de dañar cables eléctricos cubier-
tos o el cable de red con la herramienta, sujete la
herramienta por las superficies de la empuñadu-
ra provistas con aislante. El contacto con cables
eléctricos puede cargar de electricidad las partes
metálicas de la herramienta que no cuentan con pro-
tección y el usuario queda expuesto así a un riesgo
de descargas eléctricas.

k) Es conveniente advertir a los niños de que no deben
jugar con la herramienta.

l) La herramienta no es apta para el uso por parte
de niños o de personas físicamente no prepara-
das que no tengan la debida instrucción.

m) El polvo procedente de materiales como pinturas
con plomo, determinadas maderas, minerales y
metal puede ser nocivo para la salud. El contacto
con el polvo o su inhalación puede provocar reac-
ciones alérgicas o asfixia al usuario o a personas
que se encuentren en su entorno. Existen determi-
nadas clases de polvo, como pueden ser el de roble
o el de haya, catalogadas como cancerígenas, espe-
cialmente si se encuentra mezclado con aditivos
usados en el tratamiento de la madera (cromato,
agente protector para lamadera). Únicamente exper-
tos cualificados están autorizados amanipular mate-
riales que contengan asbesto. Utilice siempre que
sea posible un sistema de aspiración de polvo.
Para obtener un elevado grado de efectividad en
la aspiración de polvo, utilice un aspirador de pol-
vo apto para madera y polvo mineral recomenda-
do por Hilti y compatible con esta herramienta
eléctrica. Procure que haya una buena ventilación
del lugar de trabajo. Se recomienda utilizar una
mascarilla de protección con filtro de la clase P2.
Respete la normativa vigente en su país concer-
niente al procesamiento de los materiales de tra-
bajo.

5.2.2 Trato y uso cuidadoso de herramientas
eléctricas

a)Sujete con firmeza la pieza de trabajo. Utilice dis-
positivos de sujeción o un tornillo de banco para
sujetar la pieza de trabajo.De esta forma estará suje-
ta de modo más segura que con la mano y por otro
lado se podrán mantener libres ambas manos para
el manejo de la herramienta.

b)Asegúrese de que los útiles presentan el sistema
de inserción adecuado para la herramienta y estén
enclavados en el portaútiles conforme a las pres-
cripciones.

c)En caso de corte de corriente: Desconecte la herra-
mienta y extraiga el enchufe. De esta manera se
impedirá que la herramienta se ponga accidental-
mente en funcionamiento en el momento en que vuel-
va a disponerse de tensión.

5.2.3 Seguridad eléctrica
a)Antes de comenzar a trabajar compruebe si en la

zona de trabajo existen cables eléctricos o tuberí-
as de agua y gas, por ejemplo, con la ayuda de un
detector de metales. Las partes metálicas exterio-
res de la herramienta pueden llegar a conducir elec-
tricidad, por ejemplo, en caso de que se haya daña-
do un cable eléctrico por error. En tal caso existirá un
serio peligro de que se produzca una descarga eléctrica.

b)Compruebe con regularidad el cable de conexión
de la herramienta y encargue a un profesional en
la materia que lo sustituya en caso de que presen-
tara daños. Inspeccione regularmente los alarga-
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-PRECAUCIÓN-

■ La herramienta puede calentar-
se con el uso

■ Puede quemarse las manos
■ Por tanto utilice guantes protec-

tores.

dores y sustitúyalos en caso de que estuvieran daña-
dos. Si se daña el cable de red o el alargador duran-
te el trabajo, evite tocar el cable. Extraiga el enchu-
fe de red de la toma de corriente. Los cables de cone-
xión dañados y los cables de prolongación repre-
sentan un peligro ya que podrían provocar una des-
carga eléctrica.

c)Por lo tanto, lleve a revisar periódicamente al ser-
vicio técnico de Hilti la herramienta sucia, sobre
todo si se ha usado con frecuencia para cortar mate-
riales conductivos. El polvo adherido en la superfi-
cie de la herramienta, sobre todo el de los materiales
conductivos, o la humedad pueden provocar descar-
gas eléctricas bajo condiciones desfavorables.

5.2.4 Puesto de trabajo
a)Procure una buena iluminación de la zona de tra-

bajo.
b)Procure que el lugar de trabajo se encuentre ade-

cuadamente ventilado. Aquellos lugares de trabajo
que estén insuficientemente ventilados podrían pro-
vocar daños para la salud debido a la presencia de
polvo.

5.2.5 Equipo de seguridad personal
El usuario y las personas que se encuentren en las inme-
diaciones de la zona de uso de la herramienta deberán
llevar gafas protectoras adecuadas, protección para los
oídos, guantes de protección y, si no usa aspiración de
polvo, una mascarilla ligera.

6. Puesta en funcionamiento

La herramienta no deberá estar conectada a la corrien-
te eléctrica.

6.1 Montar la empuñadura lateral�
1. Abra el soporte de la empuñadura lateral girando el

mango.
2. Desplace la empuñadura lateral (banda de sujeción)

por sobre el mandril hasta la carcasa (tuerca de suje-
ción)

3. Gire la empuñadura lateral hasta la posición deseada.
4. Fije firmemente la empuñadura lateral girando el mango.

6.2 Extracción del portaútiles�
PRECAUCIÓN
Aparte el tope de profundidad de la empuñadura lateral
y el útil del portaútiles para evitar lesiones.

1. Extraiga el enchufe de red de la toma de corriente.
2. Tire hacia delante el casquillo del portaútiles y sujételo.
3. Levante el portaútiles hacia delante.

6.3 Colocación del portaútiles�
PRECAUCIÓN
Aparte el tope de profundidad de la empuñadura lateral
y el útil del portaútiles para evitar lesiones.

1. Extraiga el enchufe de red de la toma de corriente.
2. Sujete el casquillo por el portaútiles, tire de él hacia

delante y sujételo con firmeza.
3. Coloque el portaútiles desde delante en el tubo guía y

suelte el casquillo.
4. Gire el portaútiles hasta que encaje de modo audible.

7. Manejo

Utilice siempre la herramienta con la empuñadura late-
ral.
Apriete las piezas de trabajo sueltas con un dispositivo
de sujeción o con un tornillo de banco.

Cuando se utilicen cables de prolongación: utili-
zar sólo el cable de prolongación autorizado para el
campo de aplicación, con sección suficiente. De otro
modo puede producirse pérdida de potencia del apara-
to y sobrecalentamiento del cable. Si el cable alargador
está deteriorado, sustituirlo.
En caso de temperaturas exteriores bajas: el aparato nece-
sita una temperatura de funcionamiento mínima para que
funcione el mecanismo de percusión. Encender el apa-
rato, asentarlo brevemente sobre la base inferior y hacer
que gire en vacío. Comenzar a utilizarlo, repetidas veces,
hasta que funcione el mecanismo de percusión.

Utilizar
protección

para los oídos

Utilizar
guantes de
protección

Utilizar
una mascarilla

ligera

Utilizar
protección

para los ojos

7.1 Colocación del útil�
PRECAUCIÓN
Utilice guantes de protección para cambiar de útil.

1. Extraiga el enchufe de red de la toma de corriente.
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1. Inserte el enchufe de la herramienta en la toma de
corriente.

2. Gire el interruptor hasta la posición “Símbolo” ( ).
3. Coloque la herramienta con la broca en el punto de

perforación deseado.
4. Presione lentamente el interruptor de control (traba-

je con una velocidad pequeña hasta que la perfora-
dora esté centrada en el agujero de perforación).

5. Presione totalmente el interruptor de control para
seguir trabajando a toda potencia.

6. No ejerza una presión excesiva, puesto que con ello
no aumentará el rendimiento de la percusión. Además
una presión menor alarga la vida útil de la herramienta.

7. Para evitar el desprendimiento de esquirlas en el
momento de atravesar el elemento, reduzca la velocidad.

7.5 Perforación de percusión: Percusión fina�
1. Inserte el enchufe de la herramienta en la toma de

corriente.
2. Gire el interruptor hasta la posición “Símbolo” ( )
3. Coloque la herramienta con la broca en el punto de

perforación deseado.
4. Presione lentamente el interruptor de control (traba-

je con una velocidad pequeña hasta que la perfora-
dora esté centrada en el agujero de perforación).

5. Presione totalmente el interruptor de control para
seguir trabajando a toda potencia.

6. En combinación con la percusión fina, las nuevas per-
foradoras TE-C reducen el desprendimiento de esquir-
las en los materiales críticos.

7.6 Perforación sin percusión�
1. Inserte el enchufe de la herramienta en la toma de

corriente.
2. Gire el interruptor hasta la posición "Símbolo”( ).

En esta posición sólo se transfiere el movimiento gira-
torio a la pieza en que se trabaja.

3. Presione lentamente el interruptor de control (traba-
je con una velocidad pequeña hasta que la perfora-
dora esté centrada en el agujero de perforación).

4. Presione totalmente el interruptor de control para
seguir trabajando a toda potencia.

7.7 Funcionamiento a derecha/izquierda�
1. Gire la palanca de conmutación hasta la posición del

símbolo para el funcionamiento a derecha (L ) o a
izquierda (R ).

-PRECAUCIÓN-

■ Durante el proceso de perfora-
ción pueden desprenderse viru-
tas de material

■ El material desprendido puede
causar lesiones corporales y en
los ojos

■ Así pues, utilice protección para
los ojos, guantes protectores y
una protección respiratoria lige-
ra.

-PRECAUCIÓN-

■ La herramienta y el proceso de
perforación generan ruido.

■ Un ruido demasiado fuerte pue-
de dañar los oídos.

■ Use protección para los oídos.

2. Compruebe si el extremo de inserción del útil está lim-
pio y ligeramente engrasado. Límpielo y engráselo en
caso necesario.

3. Compruebe que la falda de obturación de la tapa de
protección contra el polvo está limpia y en perfecto
estado. En caso necesario, limpie la tapa de protec-
ción o sustitúyala si la falda de obturación está daña-
da (véase el capítulo "Cuidado y mantenimiento").

4. Inserte el cincel en el portaútiles y gírelo ejerciendo
una leve presión hasta que se enclave en las ranuras
de la inserción.

5. Inserte el cincel en el portaútiles hasta que encaje de
modo audible.

6. Tire del útil para comprobar que está encajado.

7.2 Extracción del útil�
PRECAUCIÓN
Utilice los guantes de protección para el cambio de útil,
ya que el útil se calienta debido al uso.

1. Extraiga el enchufe de red de la toma de corriente.
2. Abra el portaútiles retirando el bloqueo del útil.
3. Extraiga el útil del portaútiles.

7.3 Ajuste del tope de profundidad�
1. Abra el soporte de la empuñadura lateral girando el

mango.
2. Gire la empuñadura lateral hasta la posición deseada.
3. Ajuste el tope de profundidad a la profundidad de per-

foración "X”.
4. Fije firmemente la empuñadura lateral girando el man-

go.

7.4 Perforación con percusión: Percusión completa
�
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9. Solución de problemas

Problema Causa posible Solución
La herramienta no funciona Se ha producido un corte en el Enchufe otro aparato eléctrico y

suministro eléctrico. compruebe el funcionamiento del
mismo.

El cable o la clavija están Póngase en contacto con el
defectuosos. servicio técnico y, en su caso, haga

que procedan a su reparación.
El interruptor de control está Póngase en contacto con el
defectuoso. servicio técnico y, en su caso, haga

que procedan a la reparación.
No hay percusión La herramienta está fría. Espere hasta que la herramienta

haya alcanzado la temperatura
mínima de funcionamiento
(consulte Manejo).

El interruptor de funcionamiento se Coloque el interruptor de funciona-
encuentra en la posición de miento en la posición de perfora-
perforación giratoria. ción de percusión.

La herramienta no alcanza toda su El cable alargador tiene una Utilice un cable alargador con
potencia sección demasiado reducida. sección suficiente

(consulte Manejo).
El interruptor de control no se ha Presione el interruptor de control
presionado totalmente. hasta el tope.
El interruptor de funcionamiento se Coloque el interruptor de funciona-
encuentra en la posición de percusión miento en la posición de percusión
fina. fina.
El interruptor derecha/izquierda está Coloque el interruptor izquierda /
en funcionamiento a izquierda derecha en la posición de funciona-
durante la perforación. miento a derecha.

La broca no se puede desbloquear. Portaútiles retirado parcialmente. Retire el bloqueo de útil hasta el
tope y extraiga el útil.

8. Cuidado y mantenimiento
Inserte el enchufe de la herramienta en la toma de
corriente.

8.1 Cuidado de las herramientas
Retire toda la suciedad que esté adherida a la herramienta
y proteja la superficie de sus útiles contra la corrosión
frotándolas con un paño ligeramente humedecido con
aceite.

8.2 Cuidado de la herramienta
PRECAUCIÓN
Mantenga la herramienta seca, limpia y libre de acei-
te y grasa, en especial las superficies de la empuña-
dura. No utilice productos de limpieza que contengan
silicona.

La carcasa exterior de la herramienta es de plástico resis-
tente a los golpes. La parte de la empuñadura es de mate-
rial elastómero.
No utilice nunca la herramienta si las rendijas de venti-
lación están obstruidas. Limpie cuidadosamente las ren-

dijas de ventilación con un cepillo seco. Evite que se intro-
duzcan partículas extrañas en el interior de la herramienta.
Limpie regularmente la parte exterior de la herramienta
con un trapo de limpieza ligeramente humedecido. No
use pulverizadores, chorro de vapor ni agua corriente
para limpiarlo, pues con ello se podría poner en peligro
la seguridad eléctrica de la herramienta. No use limpia-
dores que contengan silicona.

8.3 Mantenimiento
Compruebe regularmente que las partes externas de la
herramienta no estén dañadas y que todos los elemen-
tos de manejo estén en perfecto estado de funciona-
miento. No utilice la herramienta si hay partes dañadas
o si algún elemento de manejo no funciona correcta-
mente. Para reparar la herramienta llévela al servicio Hilti.
Las reparaciones de la parte eléctrica sólo las llevará a
cabo un profesional de la electricidad.

8.4 Control tras las tareas de cuidado y mantenimiento
Una vez realizado el cuidado y mantenimiento hay que
comprobar si se han colocado y funcionan perfectamente
todas las piezas de la herramienta.
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10. Reciclaje
Las herramientas Hilti están fabricadas en su
mayor parte con materiales reutilizables. La
condición para dicha reutilización es una sepa-

ración de materiales adecuada. En muchos países, Hil-
ti ya está organizada para recoger su vieja herramien-
ta y proceder a su recuperación. Póngase en contac-
to con el servicio de atención al cliente de Hilti o con
su asesor de ventas.

Sólo para países de la Unión Europea

¡No deseche los aparatos eléctricos junto
con los residuos domésticos!

De conformidad con la Directiva Europea 2002/96/CE
sobre residuos de aparatos eléctricos y electrónicos y
su aplicación de acuerdo con la legislación nacional,
las herramientas eléctricas cuya vida útil haya llegado
a su fin se deberán recoger por separado y trasladar a
una planta de reciclaje que cumpla con las exigencias
ecológicas.

11. Garantía del fabricante
de las herramientas

Hilti garantiza la herramienta suministrada contra todo
fallo de material y de fabricación. Esta garantía se otor-
ga a condición de que la herramienta sea utilizada,
manejada, limpiada y revisada en conformidad con el
manual de instrucciones de Hilti, y de que el sistema
técnico sea salvaguardado, es decir, que se utilicen en
la herramienta exclusivamente consumibles, acceso-
rios y piezas de recambio originales de Hilti.

Esta garantía abarca la reparación gratuita o la substi-
tución sin cargo de las piezas defectuosas durante toda
la vida útil de la herramienta. La garantía no cubre las
piezas sometidas a un desgaste normal. Hilti será quien
defina cuál es el periodo de vida útil de la herramien-
ta, fijando este plazo siempre por encima de lo que
marque la ley vigente

Quedan excluidas otras condiciones que no sean las
expuestas, siempre que esta condición no sea con-
traria a las prescripciones nacionales vigentes. Hilti
no acepta la responsabilidad especialmente en rela-
ción con deterioros, pérdidas o gastos directos, indi-
rectos, accidentales o consecutivos, en relación con
la utilización o a causa de la imposibilidad de utili-
zación de la herramienta para cualquiera de sus fina-
lidades. Quedan excluidas en particular todas las
garantías tácitas relacionadas con la utilización y la
idoneidad para una finalidad precisa.

12.Declaración de conformidad de la UE

Denominación: Martillo perforador
Denominación del modelo: TE6-S
Año de construcción: 2001

Declaramos, como únicos responsables, que este pro-
ducto satisface las siguientes directrices y normas:
2004/108/CE, Hasta el 28.12.2009 98/37/CE, Desde el
29.12.2009 2006/42/CE, EN 55014-1, EN 55014-2, EN
60745-1, EN 60745-2-6, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

Hilti Corporation

Peter Cavada Dr. Heinz-Joachim Schneider
Head Process & Quality Management Executive Vice President
Business Area Business Area
Electric Tools & Accessories Electric Tools & Accessories

09/2005 09/2005

Para toda reparación o recambio, les rogamos que enví-
en la herramienta o las piezas en cuestión a la dirección
de su organización de venta Hilti más cercana inme-
diatamente después de la constatación del defecto.

Estas son las únicas obligaciones de Hilti en materia de
garantía, las cuales anulan toda declaración anterior o
contemporánea, del mismo modo que todos los acuer-
dos orales o escritos en relación con las garantías.
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Læs brugsanvisningen nøje, inden
maskinen tages i brug.

Opbevar altid brugsanvisningen
sammen med maskinen.

Sørg for at brugsanvisningen altid
følger med ved overdragelse af
maskinen til andre.

ORIGINAL BRUGSANVISNING

TE6-S Borehammer
1. Generelle henvisninger
1.1 Indikation af fare

-FORSIGTIGT-
Advarer om en potentielt farlig situation, der kan forår-
sage lettere personskade eller materiel skade.

1.2 Symboler

Indhold Side
1. Generelle henvisninger 73
2. Beskrivelse 74
3. Værktøj og tilbehør 74
4. Tekniske data 76
5. Sikkerhedsforskrifter 77
6. Før ibrugtagning 79
7. Anvendelse 79
8. Rengøring og vedligeholdelse 81
9. Fejlsøgning 81

10. Bortskaffelse 82
11. Producentgaranti – Produkter 82
12. EU konformitetserklæring 82

Betjeningselementer�

� Borepatron
� Funktionsvælger
� Tænd/sluk kontakt
� Højre-/venstreomskifter
� Sidehåndtag med dybdestop
� Tilslutning til støvsuger-aggregat
	 Kabel

�Disse tal henviser altid til illustrationer. Illustrationer-
ne til teksten finder De på omslaget. Kig på disse illu-
strationer, når De læser brugsanvisningen igennem.
I denne tekst betegner “værktøjet” altid borehammer
TE6-S.

Placering af identifikationsoplysninger på værktøjet
Typebetegnelse og serienummer findes på værktøjets
mærkeplade. Skriv disse oplysninger i brugsanvisnin-
gen og henvis til disse, når De henvender Dem til vores
Kundeservice eller værksted.

Type: Serienummer:

Advarselssymboler

Generel fare Advarsel: farlig
elektrisk

spænding

Advarsel: varm
overflade

Obligatoriske symboler

Symboler

Brug
beskyttelses-

briller

Brug
høreværn

Brug
beskyttelses-

handsker

Læs brugsan-
visningen før

brug

Brug
åndedrætsværn

Affald skal
indleveres til

genvinding på
genbrugs-
stationen
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Borepatron:
– drejes på
– grænseflade til TE-C borepatron og selvspændende

borepatron

Omskiftere:
– Hastighedsregulering
– Funktionsvælger

TE6-S: 3 borefunktioner
– Indstilling af højre- og venstreløb

Sidehåndtag:
– Drejbart sidehåndtag med dybdestop.

Smøring:
– Permanent smøring af gear og slagmekanisme.

Leverede dele:
– Borehammer
– Drejbart sidehåndtag med dybdestop
– Fedt
– Brugsanvisning
– Værktøjskuffert
– DRS-støvsuger-aggregat (hører til den professionelle

værktøjskuffert)
– Rengøringsklud

2. Beskrivelse
Korrekt anvendelse
TE 6-S er eldrevne borehamre med pneumatisk slag-
mekanisme beregnet til boreopgaver i beton, murværk,
gips, træ, plast og metal.
Arbejdsstederne kan være: Byggepladser, værksteder,
renoveringsarbejde, ombygninger og nybyggeri.
Maskinen må kun sluttes til den netspænding og -fre-
kvens, som er angivet på typeskiltet.
Det er ikke tilladt at modificere eller tilføje ekstra dele
til værktøjet. Brug kun originalt Hilti-tilbehør og ekstra-
udstyr for at undgå ulykker. Overhold forskrifterne i
denne instruktionsbog med hensyn til drift, rengøring
og vedligeholdelse.

Krav til brugeren
● Værktøjet er beregnet til professionel brug.
● Værktøjet må kun blive betjent, serviceret og repa-
reret af autoriseret og trænet personale. Dette perso-
nale skal i særdeleshed informeres om de potentielle
farer, der er forbundet med brugen af dette værktøj.
● Der kan opstå farlige situationer ved anvendelse af
maskinen og det tilhørende udstyr, hvis den anvendes
af personer, der ikke er blevet undervist i dens brug,
eller hvis den ikke anvendes korrekt i henhold til for-
skrifterne i denne instruktionsbog.
● Vær altid opmærksom og koncentreret under arbej-
det. Anvend ikke værktøjet, hvis De ikke føler Dem fuld-
stændigt koncentreret om arbejdet.

3. Værktøj og tilbehør
TE 6-S

TE-C borepatron ●

TE-C vinkelborehoved ●

TE-AC 1 vinkelborehoved ●

Hammerbor ∅ 4–24 mm
Bitsholder ●

Borekrone til tynd væg ∅ 25–68 mm
Selvspændende borepatron ●

Bor til træ ∅ 5–20 mm
Bor til metal ∅ 5–13 mm
Trindelt bor ∅ 5–22 mm
Hulsav ∅ 25–68 mm
DRS Støvsuger-aggregat ●
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3.1 DRS Støvsuger-aggregat

3.1.1 Generelle henvisninger
Placering af identifikationsoplysninger på appara-
tet
Typebetegnelse og serienummer findes på værktøjets
mærkeplade. Skriv disse oplysninger i brugsanvisnin-
gen og henvis til disse, når De henvender Dem til vores
Kundeservice eller værksted.

Type:

Serie-nr.:

3.1.2 Beskrivelse
TE DRS-M-støvsugeraggregat anvendes som tilbehør
til borehammer TE 6. Kan hurtigt og let fastgøres til
borehammeren. Bør ikke anvendes ved mejsling og
rotationsboring i metal.

3.1.3 Tekniske data
Effekt: Max. 60 W
Sugekapacitet: 500 l/min.
Vægt: 0,9 kg
Max. boredybde: 105 mm
Anvendeligt TE-C
hammerbor (It/cm): ∅ 4–16 mm
Bor arbejdslængde 50–100 mm
Anpresningskraft 15–25 N
Kapacitet støvbeholder:
∅ 6 / 28 mm boredybde 130 boringer
∅ 8 / 30 mm boredybde 75 boringer
∅ 12 / 50 mm boredybde 20 boringer
Støvbeholder kan anvendes: Op til 100 gange
Mundstykke: ∅ 4–16 mm
Sugeventilator, støvbeholder med filter, dybdestop,
længdestop, stikkontakt

3.1.4 Ibrugtagning
Montere støvsuger-aggregat 
�
-BEMÆRK-
Et tilstoppet filter kan forårsage at der sendes støv ud.
Støvbeholderen skal således tømmes i god tid, og fil-
teret skal rengøres ved at banke let på beholderen.
Den i støvsuger-aggregatet indbyggede sugeventila-
tor drives af maskinens motor via en kontaktkobling.
Tænderne på rotorakslen (1) griber ind i støvsuger-
aggregatets kontatkhylse (2).
1. Træk stikket ud af stikkontakten.
2. Skub støvsuger-aggregatet langs styresporet (3) på

borehammeren indtil det går i hak.

Demontere støvesuger-aggregat 
�

Støvmodulets drivtap kan blive varm efter drift under
belastning. Undgå at berøre denne del.
1. Træk stikket ud af stikkontakten.
2. Tryk støvsuger-aggregatets spærreknap ind.
3. Og drej støvsuger-aggregatet nedad.

3.1.5 Betjening
Længdeindstilling (slag) 
�
Normallængdeindstilling for TE-C bor It = 150 mm, hvil-
ket svarer til en effektiv boredybde på 100 mm. Ved
kortere bor, skal længden indstilles:
1. Åben (A) låseringen (5).
2. Tryk værktøjet med indsat bor imod væggen, indtil

boret rører ved væggen (C).
3. Spænd (B) låseringen (5).
Indstilling af boredybde (dybdestop) 


1. Åben (D) anslaget (6).
2. Før anslaget til ønsket boredybde (F).
3. Lås (E) anslaget (6).
Det anbefales at foretage en prøveboring, hvis der
kræves nøjagtig boredybde.

Udskiftning af mundstykke 
�
1. Vip knappen (G) på bagsiden af mundstykket (7) til-

bage.
2. Træk mundstykket opad og ud af skinnen (H).
3. Skub det andet mundstykke oppefra og tryk nedad,

til det er på plads.

Tømme støvbeholderen 
�
1. Hold værktøjet vandret og lad det køre et kort øje-

blik. Derved bliver alle støvrester, som har samlet
sig i støvmodulet, suget ind i støvbeholderen.

2. Tryk på knappen og hold den inde (K).
3. Træk støvbeholderen (8) nedad og ud af støvmo-

dulet (L).
4. Tøm støvbeholderen ved at banke let på den. Når

det gøres skal man undgå, at der kommer unød-
vendigt meget støv ud i omgivelserne.

5. Skub den tomme støvbeholder nedefra og ind i
støvmodulet, indtil den sidder fast. Hvis der sættes
en ny støvbeholder i, skal beskyttelseslåget fjernes
først.

3.1.6 Rengøring og vedligeholdelse
Støvsugeren må kun rengøres med trykluft og puds-
eklud (anvend ikke vand, olie, fedt eller rengørings-
midler).
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4. Tekniske data

Værktøj TE6-S
Optagen effekt 650 W
Spænding 100 V, 110 V, 120 V, 220 V, 230 V, 240 V
Optagen strøm 6,5 A, 5,9 A, 5,4 A, 3,0 A, 2,8 A, 2,7 A
Frekvens 50–60 Hz
Vægt i henhold til EPTA-procedure 01/2003 3,1 kg
Mål (L×B×H) 320×215×75 mm
Omdrejningstal 0–880 o/min.
Slagtal (fuld effekt) 0–5100 slag/min.
Slagtal (reduceret effekt) 0–2700 slag/min.
Enkeltslagsenergi (fuld effekt) 1,8 Nm (J)
Enkeltslagsenergi (reduceret effekt) 0,6 Nm (J)
Boreområde i beton / murværk (hammerbor) ∅ 4–24 mm
Boreområde i træ ∅ 5–20 mm
Boreområde i træ: hulsav ∅ 25–68 mm
Boreområde i metal: ∅ 5–13 mm
Boreområde, metalplade max. 2 mm tyk ∅ 5–22 mm
Boreområde, borekrone til tynd væg (reduceret effekt) ∅ 25–68 mm
Boreydelse i middelhård beton ∅ 8 mm = 28 cm3/min.

∅ 12 mm = 45 cm3/min.
∅ 16 mm = 49 cm3/min.

Beskyttelses-isoleret (ifølge EN 60745) Beskyttelsesklasse II (dobbelt isoleret) Z
Skridkobling ●

Vibrationsdæmpende håndtag og sidegreb ●

Radio- og TV-støjdæmpet i henhold til EN 55014-1 og EN 55014-2

BEMÆRK
Det vibrationsniveau, der angives i disse anvisninger, er målt med en målemetode, der opfylder bestemmelserne
i EN 60745, og kan anvendes i forbindelse med en sammenligning af forskellige elværktøjer. Det kan også anven-
des til en foreløbig vurdering af vibrationsbelastningen. Det angivne vibrationsniveau dækker de væsentlige anven-
delsesformål for elværktøj. Hvis elværktøjet imidlertid anvendes til andre formål, med andre indsatsværktøjer eller
utilstrækkelig vedligeholdelse, kan vibrationsniveauet afvige. Dette kan forøge vibrationsbelastningen i hele arbe-
jdstiden markant. For at opnå en præcis vurdering af vibrationsbelastningen bør også den tid, hvor maskinen er
slukket eller blot kører uden at blive anvendt, inddrages. Dette kan reducere vibrationsbelastningen i hele arbejd-
stiden markant. Fastlæg yderligere sikkerhedsforanstaltninger til beskyttelse af brugeren mod vibrationspåvir-
kninger, f.eks. er det vigtigt at vedligeholde elværktøj og indsatsværktøj, at holde hænderne varme og at organise-
re arbejdsprocesserne.

Støj- og vibrationsinformation (i henhold til EN 60745)
Værktøjets støjniveau (A-værdien) er normalt som følger:
Lydstyrkeniveau 98 dB(A)
Lydtryksniveua 87 dB(A)
For de nævnte støjniveauer iht. EN60745 er der en usikkerhed på 3dB.
Benyt høreværn!
Triaksiale vibrationsværdier (vibrationsvektorsum)
målt i henhold til EN 60745-2-1 prAA: 2005 Boring i metal, (ah, D) 2,5 m/s2

målt i henhold til EN 60745-2-6 prAB: 2005 Hammerboring i beton, (ah, HD) 11,0 m/s2

Usikkerhed (K) for triaksiale vibrationsværdier 1,5 m/s2

Vi forbeholder os retten til tekniske ændringer
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5. Sikkerhedsforskrifter
5.1 Generelle sikkerhedsanvisninger
Vigtigt! Læs alle anvisningerne. I tilfælde af mang-
lende overholdelse af nedenstående anvisninger er der
risiko for elektrisk stød, alvorlige personskader, og der
kan opstå brandfare. Det benyttede begreb "el-værk-
tøj" refererer til netdrevne maskiner (med tilslut-
ningsledning) og batteridrevne maskiner (uden til-
slutningsledning).
DISSE ANVISNINGER BØR OPBEVARES FOR SENERE
BRUG.

5.1.1 Arbejdsplads
a) Sørg for, at arbejdsområdet er rent og ryddeligt.
Uorden og uoplyste arbejdsområder øger faren for
uheld.

b) Brug ikke maskinen i eksplosionstruede omgivel-
ser, hvor der er brændbare væsker, gasser eller
støv. El-værktøj kan slå gnister, der kan antænde
støv eller dampe.

c) Sørg for, at andre personer og ikke mindst børn
holdes væk fra arbejdsområdet, når maskinen er
i brug. Hvis man distraheres, kan man miste kon-
trollen over maskinen.

5.1.2 Personlig sikkerhed
a) Maskinens stik skal passe til kontakten. Stikket

må under ingen omstændigheder ændres. Brug
ikke adapterstik sammen med jordforbundne maski-
ner. Uændrede stik, der passer til kontakterne, ned-
sætter risikoen for elektrisk stød.

b) Undgå kropskontakt med jordforbundne overfla-
der som f.eks. rør, radiatorer, komfurer og køle-
skabe. Hvis din krop er jordforbundet, øges risiko-
en for elektrisk stød.

c) Maskinen må ikke udsættes for regn eller fugt.
Indtrængning af vand i maskinen øger risikoen for
elektrisk stød.

d) Brug ikke ledningen til formål, den ikke er bereg-
net til (f.eks. må man aldrig bære maskinen i led-
ningen, hænge maskinen op i ledningen eller ryk-
ke i ledningen for at trække stikket ud af kontak-
ten). Beskyt ledningen mod varme, olie, skarpe
kanter eller maskindele, der er i bevægelse. Beska-
digede eller sammenviklede ledninger øger risiko-
en for elektrisk stød.

e) Hvis maskinen benyttes i det fri, må der kun benyt-
tes en forlængerledning, der er godkendt til udendørs
brug. Brug af forlængerledning til udendørs brug
nedsætter risikoen for elektrisk stød.

5.1.3 Personlig sikkerhed
a) Det er vigtigt at være opmærksom, se, hvad man

laver, og bruge maskinen fornuftigt. Man bør ikke
bruge maskinen, hvis man er træt, har nydt alko-
hol eller er påvirket af medicin eller euforiseren-
de stoffer. Få sekunders uopmærksomhed ved brug
af maskinen kan føre til alvorlige personskader.

b) Brug beskyttelsesudstyr og hav altid beskyttel-
sesbriller på. Brug af sikkerhedsudstyr som f.eks.
støvmaske, skridsikkert fodtøj, beskyttelseshjelm
eller høreværn afhængig af maskintype og anven-
delse nedsætter risikoen for personskader.

c) Undgå utilsigtet igangsætning. Kontrollér altid, at
afbryderen står på OFF, før stikket sættes i. Und-
gå at bære maskinen med fingeren på afbryderen
og sørg for, at maskinen ikke er tændt, når den slut-
tes til nettet, da dette øger risikoen for personskader.

d) Fjern indstillingsværktøj eller skruenøgle, inden
maskinen tændes. Hvis et stykke værktøj eller en
nøgle sidder i en roterende maskindel, er der risiko
for personskader.

e) Overvurder ikke dig selv. Sørg for at stå sikkert,
mens der arbejdes, og kom ikke ud af balance.
Det er derved nemmere at kontrollere maskinen,
hvis der skulle opstå uventede situationer.

f) Brug egnet arbejdstøj. Undgå løse beklædnings-
genstande eller smykker. Hold hår, tøj og hand-
sker væk fra dele, der bevæger sig. Dele, der er i
bevægelse, kan gribe fat i løstsiddende tøj, smyk-
ker eller langt hår.

g) Hvis støvudsugnings- og opsamlingsudstyr kan
monteres, er det vigtigt, at dette tilsluttes og benyt-
tes korrekt. Brug af dette udstyr nedsætter risiko-
en for personskader som følge af støv.

5.1.4 Omhyggelig omgang med og brug af el-værk-
tøj

a) Undgå overbelastning af maskinen. Brug altid en
maskine, der er beregnet til det stykke arbejde,
der skal udføres. Med den rigtige maskine arbej-
der man bedst og mest sikkert inden for det angiv-
ne effektområde.

b) Brug ikke en maskine, hvis afbryder er defekt. En
maskine, der ikke kan startes og stoppes, er farlig
og skal repareres.

c) Træk stikket ud af stikkontakten, inden maskinen
indstilles, der skiftes tilbehørsdele, eller maski-
nen lægges fra. Disse sikkerhedsforanstaltninger
forhindrer utilsigtet start af maskinen.

d) Opbevar ubenyttet el-værktøj uden for børns ræk-
kevidde. Lad aldrig personer, der ikke er fortroli-
ge med maskinen eller ikke har gennemlæst sik-
kerhedsanvisningerne, benytte maskinen. El-værk-
tøj er farligt, hvis det benyttes af ukyndige perso-
ner.

e) Maskinen bør vedligeholdes omhyggeligt. Kon-
trollér, om bevægelige dele fungerer korrekt og
ikke sidder fast, og om delene er brækket eller
beskadiget, således at maskinens funktion påvir-
kes. Få beskadigede dele repareret, inden maski-
nen tages i brug. Mange uheld skyldes dårligt ved-
ligeholdte maskiner.

f) Sørg for, at skæreværktøjer er skarpe og rene.
Omhyggeligt vedligeholdte skæreværktøjer med
skarpe skærekanter sætter sig ikke så hurtigt fast
og er nemmere at føre.
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g) Brug el-værktøj, tilbehør, indsatsværktøj osv. iht.
disse instrukser, og sådan som det kræves for den-
ne specielle værktøjstype. Tag hensyn til arbejds-
forholdene og det arbejde, der skal udføres. I tilfæl-
de af anvendelse af værktøjet til formål, som ligger
uden for det fastsatte anvendelsesområde, kan der
opstå farlige situationer.

5.1.5 Service
a) Sørg for, at maskinen kun repareres af kvalifice-

rede fagfolk, og at der kun benyttes originale reser-
vedele.Dermed sikres størst mulig maskinsikkerhed.

5.2 Produktspecifikke sikkerhedsanvisninger

5.2.1 Personlig sikkerhed
a) Brug høreværn. Larmen kan forårsage høreska-

der.
b) Brug de ekstra håndgreb, der leveres med appa-

ratet. Hvis du mister kontrollen over apparatet, kan
det medføre personskader.

c) Hold altid fast i maskinens håndtag med begge
hænder. Sørg for, at håndtagene er tørre, rene og
fri for olie og fedt.

d) Indstil sidehåndtaget i den ønskede position, og
kontrollér, at det er monteret og fastgjort korrekt.
Hold fast i sidehåndtaget ved den yderste ende.

e) Undgå at berøre de roterende dele. Tænd først
maskinen, når du befinder dig i arbejdsområdet.

f) Anvend kun værktøjet i henhold til korrekt brug.
Værktøjet må kun benyttes, når det fungerer fejl-
frit.

g) Hvis maskinen anvendes uden støvudsugning,
skal du bruge åndedrætsværn.

h) Sørg altid for, at elledning, forlængerledning og
udsugningsslange holdes bag maskinen for at
undgå faren for at falde under arbejdet.

i) Hold pauser under arbejdet, og lav afspændings-
og fingerøvelser, så dine fingre får en bedre blod-
gennemstrømning.

j) Hold kun fat i maskinen maskinen på de isolere-
de håndtag, hvis der er risiko for at kunne beska-
dige skjulte elektriske ledninger og kabler med
værktøjet. Hvis der opstår kontakt med en strøm-
førende ledning, sættes maskinens uisolerede
metaldele under spænding, og brugeren kan få elek-
trisk stød.

k) Børn bør gøres opmærksomme på, at de ikke må
lege med maskinen.

l) Maskinen må ikke anvendes af børn eller svage-
lige personer, der ikke er instrueret i brugen.

m) Støv fra materialer såsom blyholdig maling, visse
træsorter, mineraler og metal kan være sundheds-
farlige. Berøring eller indånding af støv kan med-
føre allergiske reaktioner og/eller luftvejssygdom-
me hos brugeren eller personer, der opholder sig
i nærheden. Bestemte støvtyper, f.eks. støv fra ege-
og bøgetræ, er kræftfremkaldende, især i forbin-
delse med tilsætningsstoffer til træbehandling (kro-
mat, træbeskyttelsesmidler). Asbestholdige mate-

rialer må kun bearbejdes af fagfolk. Anvend så vidt
muligt støvudsugning. For at sikre en effektiv
støvudsugning anbefales det at anvende en egnet
mobil støvudsugning anbefalet af Hilti til træ-
og/eller mineralstøv, som er tilpasset til det pågæl-
dende elværktøj. Sørg for god udluftning af arbejds-
pladsen. Det anbefales at bruge åndedrætsværn
med filterklasse P2. Overhold de gældende nati-
onale forskrifter vedrørende de materialer, der
skal bearbejdes.

5.2.2 Omhyggelig omgang med og brug af el-værk-
tøj

a)Fastgør det emne, der skal bearbejdes. Brug fast-
spændingsværktøj eller en skruestik til at fasts-
pænde emnet. Dermed holdes det sikrere fast end
med hånden, og du har desuden begge hænder fri
til at betjene maskinen.

b)Kontrollér, at værktøjet passer til maskinens værk-
tøjsholder, og at det er låst korrekt fast i værktøjs-
holderen.

c)Ved strømafbrydelse: Sluk maskinen, og træk stik-
ket ud. Dette forhindrer utilsigtet igangsætning af
maskinen, når spændingsforsyningen igen fungerer.

5.2.3 Personlig sikkerhed
a) Kontrollér før arbejdets begyndelse arbejdsom-

rådet for skjulte elledninger samt skjulte gas- og
vandrør, f.eks. ved hjælp af en metaldetektor.
Udvendige metaldele på maskinen kan være spænd-
ingsførende, f.eks. hvis du utilsigtet har beskadiget
en elledning. Disse dele udgør en alvorlig fare, da
de kan give elektrisk stød.

b)Kontrollér jævnligt maskinens elledning, og lad
en fagmand udskifte ledningen, hvis den bliver
beskadiget. Kontrollér jævnligt forlængerlednin-
gerne, og udskift dem, hvis de er beskadigede.
Hvis el- eller forlængerledningen bliver beskadi-
get under arbejdet, må du ikke røre ved ledningen.
Træk stikket ud. Beskadigede netledninger og for-
længerledninger udgør en fare, da de kan give elek-
trisk stød.

c)Lad derfor jævnligt Hilti kontrollere snavsede maski-
ner, især hvis de ofte bruges til at save i elektrisk
ledende materialer. Hvis der sidder støv, først og
fremmest fra ledende materialer, på maskinens over-
flade, eller den er fugtig, er der under uheldige oms-
tændigheder risiko for at få elektrisk stød.

5.2.4 Arbejdsplads
a)Sørg for god belysning på arbejdspladsen.
b)Sørg for god udluftning af arbejdspladsen. Arbejds-
pladser med dårlig udluftning kan medføre hel-
bredsskader som følge af eksponering for støv.

5.2.5 Personligt beskyttelsesudstyr
Brugeren og personer, der opholder sig i nærheden,
når maskinen anvendes, skal bære egnede beskyttel-
sesbriller, høreværn, beskyttelseshandsker og, hvis du
ikke bruger støvudsugning, støvmaske.
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- FORSIGTIGT -

■ Bor eller mejsel kan under arbej-
det blive varmt.

■ De kan brænde Dem på disse.
■ Benyt derfor altid beskyttelses-

handsker, når bor eller mejsel
udskiftes.

6. Før ibrugtagning

Værktøjet må ikke være tilsluttet strømmen.

6.1 Montere sidehåndtaget�
1. Sidehåndtagets spændestykke løsnes ved at dreje på

grebet.
2. Skub sidehåndtaget (spændebåndet) henover bore-

patronen til fastspændingsrillen på værktøjshuset.
3. Drej sidehåndtaget til den ønskede position.
4. Fastspænd sidehåndtaget ved at dreje på grebet.

6.2 Aftagning af værktøjsholder�
FORSIGTIG
Tag dybdestoppet ud af sidegrebet og værktøjet ud af
værktøjsholderen for at undgå personskader.

1. Træk stikket ud af stikkontakten.
2. Træk tyllen på værktøjsholderen fremad, og hold den

fast.
3. Løft værktøjsholderen fremad og af.

6.3 Påsætning af værktøjsholder�
FORSIGTIG
Tag dybdestoppet ud af sidegrebet og værktøjet ud af
værktøjsholderen for at undgå personskader.

1. Træk stikket ud af stikkontakten.
2. Tag fat i tyllen på værktøjsholderen, og træk den frem-

ad, og hold fast i den.
3. Sæt værktøjsholderen på styrerøret forfra, og slip tyl-

len.
4. Drej værktøjsholderen, indtil den går hørbart i indgreb.

7. Anvendelse

Anvend altid værktøjet med sidehåndtaget på.
Anvend skruetvinger eller skruestik til at fastgøre de dele,
der bearbejdes.

Ved brug af forlængerledning: Anvend kun en forlæn-
gerledning med et tilstrækkeligt tværsnitsareal, som er
godkendt til det pågældende formål. Tilsidesættelse af
dette kan medføre et fald i maskinens ydelse og over-
ophedning af kablet. Er forlængerledningen beskadiget,
skal den udskiftes.

Ved lave temperaturer: Maskinen kræver en minimums-
driftstemperatur, før slagværket begynder at arbejde.
Tænd for maskinen, stød den kortvarigt an mod mate-
rialet og lad den køre i friløb. Stød den an flere gange,
indtil slagværket går i gang.

7.1 Indsætning af værktøj�
FORSIGTIG
Brug derfor altid beskyttelseshandsker, når du skifter
værktøj.

1. Træk stikket ud af stikkontakten.
2. Kontrollér, at indstiksenden på værktøjet er ren og let

smurt med fedt. Rengør og smør om nødvendigt ind-
stiksenden med fedt.

3. Kontrollér, at tætningen på støvkappen er ren og intakt.
Rengør om nødvendigt støvkappen, eller udskift den,
hvis tætningen er beskadiget (se kapitlet "Rengøring
og vedligeholdelse").

4. Stik værktøjet ind i værktøjsholderen, og drej det, mens
du forsigtigt trykker det ind, indtil det går i indgreb i
styrerillerne.

5. Tryk værktøjet ind i værktøjsholderen, indtil det går
hørbart i indgreb.

6. Kontrollér, at værktøjet sidder sikkert fast ved at træk-
ke i det.

Brug
høreværn

Brug
beskyttelses-

handsker

Brug
støvmaske

Brug
beskyttelses-

briller
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7.2 Udtagning af værktøj�
FORSIGTIG
Anvend beskyttelseshandsker, når der skal skiftes værk-
tøj, da værktøjet bliver meget varmt ved brug.

1. Træk stikket ud af stikkontakten.
2. Åbn værktøjsholderen ved at trække værktøjslåsen til-

bage.
3. Træk værktøjet ud af værktøjsholderen.

7.3 Reguler dybdestop�
1. Sidehåndtagets spændestykke løsnes ved at dreje på

grebet.
2. Sving sidehåndtaget til den ønskede position.
3. Justér dybdestoppet til den ønskede boredybde “X”.
4. Spænd sidehåndtaget fast ved at dreje på grebet.

7.4 Hammerboring – med fuld effekt�

7. For at undgå et ukontrolleret gennembrud med afskal-
ning, når der bores huller, skal omdrejningstallet for-
mindskes lige inden gennembrud.

7.5 Hammerboring – med reduceret effekt�
1. Sæt stikket i stikkontakten.
2. Anbring omskifteren i den anviste position for ham-

merboring ( ).
3. Placer værktøjet med boret på det punkt, hvor der skal

bores.
4. Tryk langsomt på hastighedsreguleringen (arbejd med

lav hastighed/omdrejningstal indtil boret har centre-
ret sig i borehullet).

5. For at arbejde videre med fuld hastighed og dermed
fuld effekt, trykkes hastighedsreguleringen helt i bund.

6. De nye TE-C bor kombineret med reduceret effekt kan
i sarte materialer forhindre afskalning.

7.6 Boring uden slag�
1. Sæt stikket i stikkontakten.
2. Anbring omskifteren i den anviste position for boring

( ). I denne position bliver kun rotationsbe-
vægelsen overført til boret.

3. Tryk langsomt på hastighedsreguleringen (arbejd med
lav hastighed/omdrejningstal indtil boret har centre-
ret sig i borehullet).

4. For at arbejde videre med fuld hastighed og dermed
fuld effekt, trykkes hastighedsreguleringen helt i bund.

7.7 Højre-/venstreløb�
1. Drej omskifteren over på (L ) for venstreløb eller

(R ) for højreløb.

1. Sæt stikket i stikkontakten.
2. Anbring omskifteren i den anviste position for ham-

merboring ( ).
3. Placer værktøjet med boret på det punkt, hvor der skal

bores.
4. Tryk langsomt på hastighedsreguleringen (arbejd med

lav hastighed/omdrejningstal indtil boret har centre-
ret sig i borehullet).

5. For at arbejde videre med fuld hastighed og dermed
fuld effekt, trykkes hastighedsreguleringen helt i bund.

6. Pres ikke værktøjet for hårdt imod underlaget, da det
ikke vil øge effekten. Derimod opnår man, at værktøjet
får en længere levetid, hvis man ikke presser for hårdt.

- FORSIGTIGT -

■ Under boringen kan materiale
splintres.

■ Splinter kan ramme og beskadi-
ge krop og øjne.

■ Bær derfor beskyttelsesbriller,
beskyttelseshandsker og, hvis
der ikke anvendes støvsuger, et
åndedrætsværn.

- FORSIGTIGT -

■ Værktøjet og boringen forår-
sager støj.

■ Et højt støjniveau kan skade hørel-
sen.

■ Bær derfor høreværn.
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9. Fejlsøgning

Fejl Mulig årsag Afhjælpning
Værktøjet starter ikke Strømforsyning afbrudt Tilslut et andet eldrevet apparat og

se om det virker
Netkabel eller stik er defekt Bør kontrolleres af en elektriker og

måske udskiftes
Hastighedsreguleringen er defekt Bør kontrolleres af en elektriker og

måske udskiftes
Intet slag Værktøjet er for koldt Lad værktøjet varme op til drifts-

temperatur
(se afsnit Anvendelse)

Funktionsvælgeren står på boring Stil funktionsvælgeren på slag-
boring

Værktøjet kommer ikke op på fuld Forlængerkabel med for dårligt Anvend et forlængerkabel med til-
kapacitet tværsnit strækkeligt tværsnit

(se afsnit Anvendelse)
Hastighedsreguleringen er ikke Pres betjeningsknappen helt i bund
presset helt i bund
Funktionsvælgeren står på Sæt funktionsvælgeren på slag-
reduceret slageffekt. boring.
Højre-/venstreomskifteren er sat Sæt højre-/venstreomskifteren på
på venstreløb. højreløb.

Boret kan ikke frigøres. Værktøjsholderen er ikke trukket Træk værktøjslåsen helt tilbage, og
helt tilbage. tag værktøjet ud.

8. Rengøring og vedligeholdelse
Træk stikket ud af stikkontakten.

8.1 Rengøring af bor/mejsel
Fjern støv og skidt, som har sat sig fast, og beskyt over-
fladen imod korrosion ved med jævne mellemrum at
aftørre med en klud fugtet i olie.

8.2 Rengøring af værktøjet
FORSIGTIG
Hold maskinen, især gribefladerne, tørre, rene og
fri for olie og fedt. Anvend ikke silikoneholdige ple-
jemidler.

Yderskallen (maskinhuset) er fremstillet af et slagfast
plastmateriale. Grebene består af et elastomer-mate-
riale. Anvend aldrig maskinen, hvis luftindtaget er stop-
pet! Rengør luftindtaget forsigtigt med en tør børste.
Undgå at der kommer fremmedlegemer ind i maski-
nens indvendige dele. Rengør jævnligt maskinhuset
udvendigt med en let fugtig klud. Anvend ikke spray,
dampstråler eller rindende vand til rengøring! Det kan
forringe maskinens elektriske sikkerhed. Hold altid
maskinens greb fri for olie og fedt. Anvend ikke siliko-
neholdige plejemidler.

8.3 Vedligeholdelse
Kontrollér jævnligt alle udvendige dele på maskinen for
eventuelle skader og forvis Dem om, at alle betje-
ningsdele fungerer fejlfrit. Brug ikke maskinen, hvis
den er beskadiget, eller betjeningsdelene ikke funge-
rer fejlfrit. Send i så fald maskinen til reparation hos
Hilti.
Reparationer på de elektriske dele, må kun foretages
af en autoriseret specialist på området.

8.4 Kontrol efter rengørings- og vedligeholdelses-
rutiner
Efter alle rengørings- og vedligeholdelsesrutiner skal
det testes, om alt sikkerhedsudstyr sidder som det skal
og fungerer fejlfrit.
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10. Bortskaffelse
Størstedelen af de materialer, som anvendes
ved fremstillingen af Hilti-maskiner, kan gen-
bruges. Materialerne skal sorteres, før de kan

genbruges. I mange lande findes der allerede ordninger,
hvor Hilti samler sine brugte maskiner ind til genbrug.
Yderligere oplysninger får du hos Hilti-kundeservice eller
din lokale Hilti-konsulent.

Kun for EU-lande

Elværktøj må ikke bortskaffes som almindeligt
affald!

I henhold til det europæiske direktiv 2002/96/EF om bort-
skaffelse af elektriske og elektroniske produkter og gæl-
dende national lovgivning skal brugt elværktøj indsam-
les separat og bortskaffes på en måde, der skåner mil-
jøet mest muligt.

11. Producentgaranti – Produkter
Hilti garanterer, at det leverede produkt er fri for materi-
ale- og fabrikationsfejl. Garantien forudsætter, at pro-
duktet anvendes og håndteres samt vedligeholdes og
rengøres i henhold til Hilti-brugsanvisningen, og at den
tekniske enhed er bevaret, dvs. at der udelukkende er
anvendt originale Hilti-forbrugsmaterialer, -tilbehørsde-
le og -reservedele til produktet.

Garantien omfatter reparation uden beregning eller udskift-
ning af defekte dele uden beregning i hele produktets leve-
tid. Dele, der som følge af normalt slid trænger til at bli-
ve udskiftet eller repareret, er ikke omfattet af garantien.

Hilti afviser alle yderligere krav, medmindre den nati-
onale lovgivning forbyder en sådan afvisning. Hilti
påtager sig således intet ansvar for direkte eller indi-
rekte skader, samtidige eller efterfølgende skader, tab
eller omkostninger, som er opstået i forbindelse med
eller på grund af anvendelsen af produktet, eller som
er opstået på grund af produktets uegnethed til et
bestemt formål. Stiltiende garantier for anvendelse
eller egnethed til et bestemt formål udelukkes udtryk-
keligt.

I forbindelse med reparation eller udskiftning af pro-
duktet eller dele deraf, forudsættes det, at produktet eller
de pågældende dele indsendes til Hilti, umiddelbart efter
at skaden er konstateret.

Nærværende garanti omhandler samtlige garantiforplig-
telser fra Hiltis side og erstatter alle tidligere eller samti-
dige garantierklæringer, såvel skriftlige som mundtlige.

12. EU konformitetserklæring

Betegnelse: Borehammer
Typebetegnelse: TE6-S
Konstruktionsår: 2001

Vi påtager os det fulde ansvar for, at dette produkt er i
overensstemmelse med følgende normer eller normati-
ve dokumenter: 2004/108/EF, fra 28.12.2009 98/37/EF,
fra 29.12.2009 2006/42/EF, EN 55014-1, EN 55014-2,
EN 60745-1, EN 60745-2-6, EN 61000-3-2, EN 61000-3-
3

Hilti Corporation

Peter Cavada Dr. Heinz-Joachim Schneider
Head Process & Quality Management Executive Vice President
Business Area Business Area
Electric Tools & Accessories Electric Tools & Accessories

09/2005 09/2005
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Lue käyttöohje huolellisesti ennen
koneen käyttöönottoa.

Säilytä käyttöohje aina koneen
mukana.

Varmista, että käyttöohje on
koneen mukana, kun se luovute-
taan toiselle henkilölle.

ALKUPERÄISET OHJEET

TE6-S -poravasara
1. Yleistä
1.1 Varoitukset

-VAROITUS-
Tällä sanalla kiinnitetään huomio vaaraan, vaaralliseen
menetelmään tai työvaiheeseen, josta voi olla seurauk-
sena tapaturma, koneen vaurioituminen tai omaisuus-
vahinko.

1.2 Symbolit

Sisällys Sivu
1. Yleistä 83
2. Kuvaus 84
3. Terät ja lisävarusteet 84
4. Tekniset tiedot 86
5. Turvallisuusohjeet 87
6. Ennen käyttöä 89
7. Käyttö 89
8. Huolto ja kunnossapito 91
9. Vianmääritys 91

10. Hävittäminen 92
11. Koneiden valmistajan myöntämä takuu 92
12. EY-vaatimustenmukaisuusvakuutus 92

Kytkimet ja osat�

� Istukka
� Toimintatapavalitsin
� Käyttökytkin
� Pyörimissuunnan valitsin
� Sivukahva ja syvyysvaste
� Pölynpoistolaitteen liitäntä
	 Liitäntäjohto

� Numerot viittaavat kuviin.
Kuvat löytyvät etu- ja takakannen taittosivuilta. Pidä nämä
sivut auki lukiessasi käyttöohjetta.
Käyttöohjeessa sana kone viittaa aina TE 6-S -porava-
saraan.

Työkalun tunnistetietojen sijainti
Tyyppimerkintä ja valmistusnumero löytyvät koneen tyy-
ppikilvestä. Merkitse nämä tiedot käyttöohjeeseen ja
ilmoita ne aina, kun otat yhteyttä Hilti-myyntiedustajaan
tai Hilti-asiakaspalveluun.

Tyyppi: Valmistusnumero:

Varoitussymbolit

Yleisiä
varoituksia

Varoitus:
sähköjännite

Varoitus:
kuuma pinta

Ohjesymbolit

Symbolit

Käytä
suojalaseja

Käytä kuulon-
suojaimia

Käytä
suojakäsineitä

Lue käyttöohje
ennen koneen

käyttöä

Käytä hengitys-
suojainta

Jätteet
toimitettava

kierrätykseen
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Istukka
– Lukitus kiertämällä
– Liitäntä TE-C-istukalle ja pikaistukalle

Kytkimet
– Nopeuden valitsin
– Toimintatapavalitsin

TE6-S: 3 poraustoimintoa
– Pyörimissuunnan valitsin (R/L)

Sivukahva
– Käännettävä sivukahva ja syvyysvaste

Voitelu
– Hammaspyörästö ja iskumekanismi on kestovoideltu

Vakiovarustus:
– Poravasara
– Käännettävä sivukahva ja syvyysvaste
– Rasvaputkilo
– Käyttöohje
– Kantolaukku
– Puhdistusliina

2. Kuvaus
Tarkoituksenmukainen käyttö
TE 6-S -poravasara on paineilmatoimisella iskumeka-
nismilla varustettu sähkötyökalu ammattikäyttöön. Se
soveltuu betonin, kipsilevyn, puun, muovin ja metalli-
en poraamiseen.
Kone on tarkoitettu käytettäväksi: Rakennustyömailla,
verstaissa, kunnostustöissä, muutostöissä ja uudis-
rakentamisessa.
Koneen saa liittää vain verkkovirtaan, jonka jännite ja
taajuus vastaavat koneen tyyppikilvessä olevia tietoja.
Koneeseen ei saa tehdä minkäänlaisia muutoksia. Louk-
kaantumisvaaran välttämiseksi käytä koneessa vain
alkuperäisiä Hilti-lisävarusteita ja -lisälaitteita. Nouda-
ta käyttöohjeessa annettuja käyttöä, huoltoa ja kun-
nossapitoa koskevia ohjeita.

Käyttäjälle asetettavat vaatimukset
● Kone on suunniteltu ammattikäyttöön.
● Konetta saavat käyttää, huoltaa ja korjata vain val-
tuutetut, koulutetut henkilöt. Käyttäjien pitää olla hyvin
perillä koneen käyttöön liittyvistä vaaroista.
● Kone ja sen varusteet saattavat aiheuttaa vaarati-
lanteita, jos kokemattomat henkilöt käyttävät konetta
ohjeiden vastaisesti tai muutoin asiattomasti.
● Keskity aina työhösi. Toimi harkitusti ja lopeta koneen
käyttö, jos sinun on käännettävä huomio pois työstä.

3. Terät ja lisävarusteet
TE 6-S

TE-C-istukka ●

TE-C-kulmaistukka ●

TE-AC 1-kulmaistukka ●

Kovametalliterä ∅ 4–24 mm
Ruuvauskärjen pidin ●

Porakruunu ∅ 25–68 mm
Pikaistukka ●

Reikäsaha ∅ 25–68 mm
Pölynpoistolaite ●
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3.1 DRS-pölynpoistolaite

3.1.1 Yleistä
Laitteen tunnistetietojen sijainti
Tyyppimerkintä ja valmistusnumero löytyvät laitteen
tyyppikilvestä. Merkitse nämä tiedot käyttöohjeeseen
ja ilmoita ne aina, kun otat yhteyttä Hilti-myyntiedu-
stajaan tai Hilti-asiakaspalveluun.

Tyyppi:

Valmistusnumero:

3.1.2 Kuvaus
TEDRS-M-pölynpoistolaitteen saa lisävarusteena TE 6
-poravasaraan. Se on helppo ja nopea kiinnittää pora-
vasaraan. Pölynpoistolaitetta ei saa käyttää piikkau-
styössä eikä metallin porauksessa.

3.1.3 Tekniset tiedot
Ottoteho maks. 60 W
Imuteho 500 l/min
Paino 0,9 kg
Suurin työliike 105 mm
Käytettävät
TE-CX-iskuporanterät ∅ 4–16 mm
Poraussyvyys 50–100 mm
Puristusvoima 15–25 N
Pölysäiliön tilavuus
∅ 6 mm / syvyys 28 mm 130 reikää
∅ 8 mm / syvyys 30 mm 75 reikää
∅ 12 mm / syvyys 50 mm 20 reikää
Pölysäiliön käyttöikä Jopa 100

tyhjennyskertaa
Imusuulake ∅ 4–16 mm
Imupuhallin, pölysäiliö varustettuna laskostetulla
paperisuodattimella, syvyysvaste, pituusvaste,
pistokeliitäntä

3.1.4 Ennen käyttöä
Pölynpoistolaitteen kiinnittäminen 
�
-HUOMAA-
Suodattimen tukkeuduttua pölyä saattaa kertyä liikaa.
Pölysäiliö tulee siksi tyhjentää hyvissä ajoin ja suoda-
tin puhdistaa kopauttamalla säiliötä kevyesti.
Pölynpoistolaitteen imupuhallin saa käyttövoiman por-
avasaran moottorilta pistokeliitännän kautta. Rootto-
riakselin (1) hampaat tarttuvat pölynpoistolaitteen käyt-
töakselin (2) holkin hammastukseen.
1. Irrota liitäntäjohto pistorasiasta.
2. Työnnä pölynpoistolaite poravasaran ohjausuraan

(3) niin pitkälle, että se lukittuu paikalleen.

Pölynpoistolaitteen irrottaminen 
�

Pölynpoistoyksikön osat voivat kuumentua kuormi-
tettaessa - älä koske kuumiin pintoihin.
1. Irrota liitäntäjohto pistorasiasta.
2. Paina vapautussalpaa (4) ja pidä se tässä asennos-

sa.
3. Vedä pölynpoistolaite alaspäin irti poravasarasta.

3.1.5 Käyttö
Pituussäätö (työliikkeen säätäminen) 
�
Työliikkeen pituus on tavallisesti säädetty TE-CX-
iskuporanterille It = 150 mm. Tämä vastaa 100 mm
tehokasta työliikettä. Työliikkeen pituus on säädettävä,
jos käytetään lyhyempiä poranteriä.
1. Avaa (A) lukitusrengas (5).
2. Asenna terä istukkaan ja paina konetta seinää vasten,

kunnes terä koskettaa seinää (C).
3. Sulje (B) lukitusrengas (5).
Poraussyvyyden säätäminen (syvyysvaste) 


1. Avaa (D) rajoitin (6).
2. Siirrä rajoitin haluttua poraussyvyyttä vastaavaan

asentoon (F).
3. Sulje (E) rajoitin (6).
Kun reikä tulee porata tarkasti tiettyyn syvyyteen esim.
ankkureiden asennusta varten, poraussyvyysasetus on
tarkistettava koeporauksella.

Imusuulakkeen vaihtaminen 
�
1. Vedä kielekettä (G) imusuulakkeen (7) takasivulla.
2. Vedä vanha imusuulake ylöspäin irti ohjaimesta (H).
3. Paina uusi imusuulake ohjaimeen niin, että se lukit-

tuu.

Pölysäiliön tyhjentäminen 
�
1. Pidä kone vaaka-asennossa ja käytä sitä hetken ajan.

Tällöin pölynpoistolaitteessa olevat pölyhiukkaset
imeytyvät pölysäiliöön.

2. Paina painiketta ja pidä se painettuna (K).
3. Vedä pölysäiliö (8) alaspäin irti pölynpoistolaittee-

sta (L).
4. Tyhjennä pölysäiliö kopauttamalla sitä kevyesti. Estä

tällöin pölyn leviämien ympäristöön tarpeettomasti.
5. Paina tyhjennetty pölysäiliö altapäin pölynpoisto-

laitteeseen niin, että se lukittuu paikalleen. Jos kysees-
sä on uusi pölysäiliö, irrota suojus ennen asennu-
sta.

3.1.6 Hoito ja kunnossapito
Käytä pölynpoistolaitteen puhdistukseen vain paineil-
maa ja riepua. Älä käytä vettä, öljyä, rasvaa tai puhdi-
stusaineita.
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4. Tekniset tiedot

Kone TE6-S
Ottoteho 650 W
Jännite 100 V, 110 V, 120 V, 220 V, 230 V, 240 V
Virrankulutus 6,5 A, 5,9 A, 5,4 A, 3,0 A, 2,8 A, 2,7 A
Verkkojännitteen taajuus 50–60 Hz
Paino EPTA-Procedure 01/2003 mukaan 3,1 kg
Mitat (p×l×k) 320×215×75 mm
Pyörimisnopeus 0–880 1/min
Iskuluku (täysi iskuteho) 0–5100 1/min
Iskuluku (rajoitettu iskuteho) 0–2700 1/min
Yhden iskun energia (täysi iskuteho) 1,8 Nm (J)
Yhden iskun energia (rajoitettu iskuteho) 0,6 Nm (J)
Porausalue betoniin/tiileen (iskuporanterä) ∅ 4–24 mm
Porausalue läpimitta puuhun (puuporanterä) ∅ 5–20 mm
Porausalue puuhun (reikäsaha) ∅ 25–68 mm
Porausalue metalliin (massiivinen metalli) ∅ 5–13 mm
Porausalue metalliin (metallilevy, paksuus enint. 2 mm) ∅ 5–22 mm
Porausalue ohutseinäisillä porakruunuilla
(rajoitettu iskuteho) ∅ 25–68 mm
Porausteho keskikovaan betoniin ∅ 8 mm = 28 cm3/min

∅ 12 mm = 45 cm3/min
∅ 16 mm = 49 cm3/min

Kotelointiluokka (normin EN 60745 mukaisesti) Suojausluokka II (kaksoiseristetty) Z
Mekaaninen kitkakytkin ●

Tärinävaimennettu peräkahva ja sivukahva ●

Häiriösuojaus Normin EN 55014-2 mukaisesti
Radio- ja televisiohäiriöiden vaimennus Normin EN 55014-1 mukaisesti

HUOMAUTUS
Tässä käyttöohjeessa ilmoitettu tärinäarvo on mitattu normin EN 60745 mukaista mittausmenetelmää käyttäen, ja
tätä arvoa voidaan käyttää sähkötyökalujen vertailussa. Se soveltuu myös tärinärasituksen tilapäiseen arviointiin.
Ilmoitettu tärinäarvo koskee sähkötyökalun pääasiallisia käyttötarkoituksia. Jos sähkötyökalua kuitenkin käytetään
muihin tarkoituksiin, poikkeavia työkaluja tai teriä käyttäen tai puutteellisesti huollettuna, tärinäarvo voi poiketa
tässä ilmoitetusta. Tämäsaattaa merkittävästi lisätä tärinärasitusta koko työskentelyajan aikana. Tärinärasitusta
tarkasti arvioitaessa on otettava huomioon myös ne ajat, jolloin kone on kytketty pois päältä tai jolloin kone on
päällä, mutta sillä ei tehdä varsinaista työtä. Tämä saattaa merkittävästi vähentää tärinärasitusta koko työs-
-
kentelyajan aikana. Käyttäjän suojaamiseksi tärinän vaikutukselta ryhdy tarpeellisiin turvatoimenpiteisiin
kuten: Sähkötyökalun ja siihen kiinnitettävien työkalujen huolto, käsien lämpimänä pitäminen, työtehtävien orga-
nisointi.

Melu- ja tärinäarvot (normin EN 60745 mukaisesti)
Tyypillinen A-painotettu melutaso 98 dB (A)
Tyypillinen A-painotettu äänenpainetaso 87 dB (A)
Normin EN 60745 mukaisesti ilmoitettujen meluarvojen tarkkuus on 3 dB.
Käytä kuulonsuojaimia!
Kolmisuuntaiset tärinäarvot (tärinävektoreiden summa)
Mittausnormi EN 60745-2-1 prAA: 2005 Poraaminen metalliin, (ah, D) 2,5 m/s2

Mittausnormi EN 60745-2-6 prAB: 2005 Iskuporaaminen betoniin, (ah, HD) 11,0 m/s2

Kolmisuuntaisten tärinäarvojen epävarmuus (K 1,5 m/s2

Pidätämme oikeuden teknisiin muutoksiin.
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5. Turvallisuusohjeet
5.1 Yleiset turvallisuusohjeet
HUOMIO!: Kaikki ohjeet täytyy lukea. Alla olevien
ohjeiden noudattamisen laiminlyönti saattaa johtaa
sähköiskuun, tulipaloon ja/tai vakavaan loukkaantu-
miseen. Seuraavassa käytetty käsite "sähkötyökalu"
käsittää verkkokäyttöisiä sähkötyökaluja (verkkojoh-
dolla) ja akkukäyttöisiä sähkötyökaluja (ilman verk-
kojohtoa).
SÄILYTÄ NÄMÄ OHJEET HYVIN.

5.1.1 Työpaikka
a) Pidä työskentelyalue puhtaana ja hyvin valaistu-

na. Työpaikan epäjärjestys ja valaisemattomat työa-
lueet voivat johtaa tapaturmiin.

b) Älä työskentele sähkötyökalulla räjähdysalttiissa
ympäristössä, jossa on palavaa nestettä, kaasua
tai pölyä. Sähkötyökalu muodostaa kipinöitä, jot-
ka saattavat sytyttää pölyn tai höyryt.

c) Pidä lapset ja sivulliset loitolla sähkötyökalua käyt-
täessäsi. Voit menettää laitteesi hallinnan huomio-
si suuntautuessa muualle.

5.1.2 Sähköturvallisuus
a) Sähkötyökalun pistotulpan tulee sopia pistorasiaan.

Pistotulppaa ei saa muuttaa millään tavalla. Älä
käytä mitään pistorasia-adaptereita maadoitettu-
jen sähkötyökalujen kanssa. Alkuperäisessä kun-
nossa olevat pistotulpat ja sopivat pistorasiat
vähentävät sähköiskun vaaraa.

b) Vältä koskettamasta maadoitettuja pintoja, kuten
putkia. pattereita, liesiä tai jääkaappeja. Säh-
köiskun vaara kasvaa, jos kehosi on maadoitettu.

c) Älä aseta sähkötyökalua alttiiksi sateelle tai kosteu-
delle. Veden tunkeutuminen sähkötyökalun sisään
kasvattaa sähköiskun riskiä.

d) Älä käytä verkkojohtoa väärin. Älä käytä sitä säh-
kötyökalun kantamiseen, vetämiseen tai pisto-
tulpan irrottamiseen pistorasiasta. Pidä johto loi-
tolla kuumuudesta, öljystä, terävistä reunoista ja
liikkuvista osista. Vahingoittuneet tai sotkeutun-
eet johdot kasvattavat sähköiskun vaaraa.

e) Käyttäessäsi sähkötyökalua ulkona käytä ainoa-
staan ulkokäyttöön soveltuvaa jatkojohtoa. Ulko-
käyttöön soveltuvan jatkojohdon käyttö pienentää
sähköiskun vaaraa.

5.1.3 Henkilöturvallisuus
a) Ole valpas, kiinnitä huomiota työskentelyysi ja

noudata tervettä järkeä sähkötyökalua käyttäes-
säsi. Älä käytä sähkötyökalua, jos olet väsynyt tai
huumeiden, alkoholin tai lääkkeiden vaikutuksen
alaisena. Hetken tarkkaamattomuus sähkötyöka-
lua käytettäessä saattaa johtaa vakavaan loukkaan-
tumiseen.

b) Käytä suojavarusteita. Käytä aina suojalaseja.
Suojavarusteet, kuten pölynsuojanaamari, luista-
mattomat turvajalkineet, kypärä ja kuulosuojaimet

pienentävät tilanteen mukaan oikein käytettyinä louk-
kaantumisriskiä.

c) Vältä sähkötyökalun tahatonta käynnistämistä.
Varmista, että käynnistyskytkin on asennossa "OFF"
ennen kuin kytket pistotulpan pistorasiaan. Jos
kannat sähkötyökalua sormi käynnistyskytkimellä
tai kytket sähkötyökalun pistotulpan pistorasiaan
käynnistyskytkimen ollessa käyntiasennossa, alti-
stat itsesi onnettomuuksille.

d) Poista kaikki säätötyökalut ja ruuvitaltat, ennen
kuin käynnistät sähkötyökalun. Työkalu tai avain,
joka sijaitsee laitteen pyörivässä osassa, saattaa
johtaa loukkaantumiseen.

e) Älä yliarvioi itseäsi. Huolehdi aina tukevasta sei-
soma-asennosta ja tasapainosta. Täten voit paremmin
hallita sähkötyökalua odottamattomissa tilanteissa.

f) Käytä tarkoitukseen soveltuvia vaatteita. Älä käytä
löysiä työvaatteita tai koruja. Pidä hiukset, vaatteet
ja käsineet loitolla liikkuvista osista. Väljät vaatteet,
korut ja pitkät hiukset voivat takertua liikkuviin osiin.

g) Jos pölynimu- ja keräilylaitteita voidaan asentaa,
tulee sinun tarkistaa, että ne on liitetty ja että ne
käytetään oikealla tavalla. Näiden laitteiden käyt-
tö vähentää pölyn aiheuttamia vaaroja.

5.1.4 Sähkötyökalujen käyttö ja hoito
a) Älä ylikuormita laitetta. Käytä kyseiseen työhön

tarkoitettua sähkötyökalua. Sopivaa sähkötyöka-
lua käyttäen työskentelet paremmin ja varmemmin
tehoalueella, jolle sähkötyökalu on tarkoitettu.

b) Älä käytä sähkötyökalua, jota ei voida käynnistää
ja pysäyttää käynnistyskytkimestä. Sähkötyökalu,
jota ei enää voida käynnistää ja pysäyttää käynni-
styskytkimellä, on vaarallinen ja se täytyy korjata.

c) Irrota pistotulppa pistorasiasta, ennen kuin suo-
ritat säätöjä, vaihdat tarvikkeita tai siirrät sähkö-
työkalun varastoitavaksi. Tämä turvatoimenpide
estää sähkötyökalun tahattoman käynnistysriskin.

d) Säilytä sähkötyökalut poissa lasten ulottuvilta,
kun niitä ei käytetä. Älä anna sellaisten henkilöi-
den käyttää sähkötyökalua, jotka eivät tunne sitä
tai jotka eivät ole lukeneet tätä käyttöohjetta. Säh-
kötyökalut ovat vaarallisia, jos niitä käyttävät koke-
mattomat henkilöt.

e) Hoida sähkötyökalusi huolella. Tarkista, että liik-
kuvat osat toimivat moitteettomasti eivätkä ole
puristuksessa, ja tarkasta myös, ettei sähkötyö-
kalussa ole murtuneita tai vahingoittuneita osia,
jotka saattaisivat vaikuttaa haitallisesti sähkö-
työkalun toimintaan. Anna korjauttaa mahdolliset
viat ennen käyttöönottoa. Monen tapaturman syyt
löytyvät huonosti huolletuista laitteista.

f) Pidä leikkausterät terävinä ja puhtaina. Huolelli-
sesti hoidetut leikkaustyökalut, joiden leikkausreu-
nat ovat teräviä, eivät tartu helposti kiinni ja niitä on
helpompi hallita.

g) Käytä sähkötyökaluja, tarvikkeita, vaihtotyökaluja
jne. näiden ohjeiden mukaisesti ja tavalla, joka
on määrätty erityisesti kyseiselle sähkötyökalul-
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le. Ota tällöin huomioon työolosuhteet ja suori-
tettava toimenpide. Sähkötyökalun käyttö muuhun
kuin sille määrättyyn käyttöön, saattaa johtaa vaar-
allisiin tilanteisiin.

5.1.5 Huolto
a) Anna koulutettujen ammattihenkilöiden korjata

sähkötyökalusi ja hyväksy korjauksiin vain alku-
peräisiä varaosia. Täten varmistat, että sähkötyö-
kalu säilyy turvallisena.

5.2 Tuotekohtaiset turvallisuusohjeet
5.2.1 Henkilöturvallisuus
a) Käytä kuulosuojaimia. Muutoin melu saattaa hei-

kentää kuuloasi.
b) Käytä koneen mukana toimitettuja lisäkäsikah-

voja. Koneen hallinnan menettäminen saattaa
aiheuttaa loukkaantumisia.

c) Pidä aina molemmin käsin kiinni koneen kah-
voista. Pidä käsikahvat kuivina, puhtaina, öljyt-
töminä ja rasvattomina.

d) Säädä sivukahva haluamaasi asentoon ja varmi-
sta, että sivukahva on oikein asennettu ja kun-
nolla kiinni. Pidä tiukasti kiinni sivukahvasta.

e) Varo koskemasta pyöriviin osiin. Kytke kone pääl-
le vasta kun olet juuri aloittamassa työn.

f) Käytä konetta ohjeiden mukaisesti ja moitteetto-
massa kunnossa.

g) Jos käytät konetta ilman pölynpoistolaitetta, käytä
pölyävässä työssä hengityssuojainta.

h) Ohjaa koneen verkkojohto ja pölynpoistoletku
aina koneesta pois taaksepäin, jotta et kompa-
stu johtoon tai letkuun.

i) Pidä työssäsi rentouttavia taukoja, joiden aika-
na tee sormivoimisteluliikkeitä varmistaaksesi
sormiesi hyvän verenkierron.

j) Pidä koneesta kiinni eristetyistä kahvoista, sillä
rakenteiden sisällä olevat sähköjohdot tai koneen
verkkojohto voivat aiheuttaa vakavan vaaratilanteen,
jos ne konetta käytettäessä vaurioituvat. Jos terä
osuu jännitteelliseen sähköjohtoon, koneen suo-
jaamattomiin metalliosiin johtuu jännite, mikä aiheut-
taa koneen käyttäjälle vakavan sähköiskun vaaran.

k) Lapsille on opetettava, että tällä koneella ei saa
leikkiä.

l) Kone ei ole tarkoitettu lasten tai vajaakykyisten
henkilöiden käyttöön ilman opastusta ja valvontaa.

m) Tiettyjen materiaalien kuten lyijypitoisen maalin,
joidenkin puulajien, mineraalien ja metallien pölyt
voivat olla terveydelle vaarallisia. Pölyjen ihoko-
sketus tai hengittäminen saattaa aiheuttaa allergi-
sia reaktioita ja/tai hengitystiesairauksia koneen
käyttäjälle tai lähellä oleville henkilöille. Tietyt pölyt
kuten tammen tai pyökin pöly on luokiteltu syöpää
aiheuttaviksi, erityisesti jos niihin liittyy puunkä-
sittelyn lisäaineita (kromaatti, puunsuoja-aineet).
Asbestia sisältäviä materiaaleja saavat työstää vain
erikoiskoulutetut henkilöt. Käytä mahdollisuuksi-
en mukaan hengityssuojainta. Jotta pölynpoisto
on mahdollisimman tehokas, käytä soveltuvaa,

Hiltin suosittelemaa liikuteltavaa pölynpoisto-
varustusta, joka on tarkoitettu puu- ja/tai mine-
raaliainespölyille ja tälle sähkötyökalulle. Var-
mista työpisteesi hyvä ilmanvaihto. Suositamme
suodatusluokan P2 hengityssuojaimen käyttämi-
stä. Noudata maakohtaisia eri materiaalien työ-
stöstä annettuja ohjeita ja määräyksiä.

5.2.2 Sähkötyökalujen käyttö ja hoito
a)Kiinnitä työkappale kunnolla. Käytä työkappaleen

kiinnittämiseen sopivia kiinnittimiä tai ruuvipen-
kkiä. Näin varmistat, että työkappale pysyy turval-
lisemmin paikallaan kuin käsin pideltäessä, ja lisäksi
molemmat kätesi ovat vapaat koneen käyttämiseen.

b)Varmista, että terä sopii koneen istukkaan ja että
terä on kunnolla kiinni istukassa.

c)Jos virransaanti katkeaa: Kytke kone pois päältä
ja irrota sen verkkopistoke. Näin estät koneen käyn-
nistymisen vahingossa, kun virransaanti jälleen on
kunnossa.

5.2.3 Sähköturvallisuus
a) Ennen työhön ryhtymistä tarkasta esimerkiksi

metallinpaljastimella, ettei työstökohdassa ole
piilossa sähköjohtoja tai kaasu- tai vesiputkia.
Koneen ulkokuoren metalliosat saattavat johtaa säh-
köä, jos terä osuu vahingossa esimerkiksi sähköjoh-
toon. Tämä merkitsee vakavan sähköiskun vaaraa.

b)Tarkasta koneen verkkojohdon kunto säännöllise-
sti, ja jos havaitset vaurioita, vaihdata verkkojohto
erikoiskorjaamossa. Tarkasta mahdollisen jatko-
johdon kunto säännöllisesti, ja vaihda johto, jos
havaitset vaurioita. Jos koneen verkkojohto tai jat-
kojohto vaurioituu työskentelyn aikana, älä koske-
ta johtoa. Irrota koneen pistoke verkkopistorasia-
sta. Vaurioitunut verkkojohto tai jatkojohto aiheut-
taa vakavan sähköiskun vaaran.

c)Tarkastuta likaantunut kone säännöllisin välein
Hilti-huollossa, etenkin jos usein työstät sähköä
johtavia materiaaleja. Koneen pintaan kertynyt pöly,
etenkin sähköä johtavien materiaalien pöly, tai kosteus
saattavat epäsuotuisissa tilanteissa aiheuttaa
sähköiskun.

5.2.4 Työpaikka
a)Varmista työpaikan hyvä valaistus.
b)Varmista työpaikan hyvä tuuletus. Työpaikan huo-
non tuuletuksen vuoksi pölystä voi tulla terveysriski.

5.2.5 Henkilökohtaiset suojavarusteet
Koneen käyttämisen aikana koneen käyttäjän ja välit-
tömässä läheisyydessä olevien henkilöiden on käytet-
tävä suojalaseja, kuulosuojaimia, suojakäsineitä ja (ellei
pölynpoistoa ole käytettävissä) hengityssuojaimia.

Käytä kuulo-
suojaimia

Käytä
suojakäsineitä

Käytä hengi-
tyssuojainta

Käytä suo-
jalaseja
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-VAROITUS-

■ Terä kuumenee käytön aikana.
■ Palovamman vaara.
■ Käytä suojakäsineitä teriä vaihta-

essasi.

6. Ennen käyttöä

Varmista, että kone ei ole kytkettynä verkkojännitteeseen.

6.1 Asenna sivukahva�
1. Löysää sivukahvan lukitus kiertämällä sivukahvaa.
2. Pujota sivukahva / kiristyspanta istukan yli kotelon

päälle (kiristysuraan).
3. Käännä sivukahva haluttuun asentoon.
4. Kiristä sivukahva kiertämällä.

6.2 Istukan irrotus�
VAROITUS
Loukkaantumisten välttämiseksi irrota syvyysrajoitin
sivukahvasta ja työkalu istukasta.

1. Irrota koneen pistoke verkkopistorasiasta.
2. Vedä istukan holkkia eteenpäin ja pidä tässä asennossa.
3. Irrota istukka eteenpäin.

6.3 Istukan kiinnitys�
VAROITUS
Loukkaantumisten välttämiseksi irrota syvyysrajoitin
sivukahvasta ja työkalu istukasta.

1. Irrota koneen pistoke verkkopistorasiasta.
2. Tartu kiinni istukan holkista, vedä sitä eteenpäin ja pidä

tässä asennossa.
3. Työnnä istukka edestäpäin ohjainputkeen ja vapauta

istukan holkki.
4. Kierrä istukkaa, kunnes se kuultavasti lukittuu paikal-

leen.

7. Käyttö

Työkalua ei saa käyttää ilman sivukahvaa.
Kiinnitä työkappale tukevasti puristimilla tai aseta se ruu-
vipenkkiin.

Jatkojohtoja käytettäessä: käytä vain kuhunkin käyttöön
hyväksyttyjä jatkojohtoja, joissa on riittävä läpimitta.
Muuten koneen teho voi laskea ja johto ylikuumentua.
Vaihda vahingoittunut jatkojohto.

Alhaisissa lämpötiloissa otettava huomioon: kone tar-
vitsee vähimmäiskäyttölämpötilan, kunnes iskukoneis-
to toimii. Käynnistä kone, paina työkalua hetkisen alustaa
vasten ja anna käydä tyhjäkäynnillä. Paina uudelleen
alustaa vasten, kunnes iskukoneisto käynnistyy.

7.1 Terän kiinnittäminen�
VAROITUS
Käytä suojakäsineitä, kun vaihdat työkalua.

1. Irrota koneen pistoke verkkopistorasiasta.
2. Tarkasta, että työkalun kiinnityspää on puhdas ja kevy-

esti rasvattu. Tarvittaessa puhdista ja rasvaa kiinnity-
spää.

3. Tarkasta pölysuojuksen tiivistehuulen puhtaus ja kun-
to. Tarvittaessa puhdista pölysuojus, tai jos sen tiivi-
stehuuli on vaurioitunut, vaihda pölysuojus (ks. Kap-
pale "Huolto ja kunnossapito").

4. Ohjaa työkalu istukkaan ja kierrä työkalua hiukan paina-
en, kunnes työkalu lukittuu ohjainuriin.

5. Paina työkalua istukkaan, kunnes työkalu kuultavasti
lukittuu kiinni.

6. Tarkasta työkaluterän kunnollinen lukittuminen vetämällä
työkaluterästä.

7.2 Terän irrottaminen�
VAROITUS
Terää vaihtaessasi käytä suojakäsineitä, koska käytön
myötä terä kuumenee.

1. Irrota koneen pistoke verkkopistorasiasta.
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2. Avaa istukka vetämällä työkaluterän lukitsinta.
3. Vedä terä irti istukasta.

7.3 Syvyysrajoittimen säätäminen�
1. Löysää sivukahvan lukitus kiertämällä sivukahvaa.
2. Käännä sivukahva haluttuun asentoon.
3. Säädä syvyysrajoitin haluttua poraussyvyyttä vastaa-

vaan asentoon "X".
4. Kiristä sivukahvan lukitus kiertämällä sivukahvaa.

7.4 Iskuporaus täydellä iskuteholla�

6. Helposti lohkeilevia materiaaleja porattaessa voi-
daan lohkeiluvaaraa pienentää käyttämällä uusia teriä
yhdessä rajoitetun iskutehon kanssa.

7.6 Poraus ilman iskua�
1. Irrota liitäntäjohto pistorasiasta.
2. Käännä toimintatapavalitsin asentoon ( ). Kun

valitsin on tässä asennossa, terään välittyy vain kier-
toliike.

3. Paina hitaasti käyttökytkintä (käytä hitaalla nopeu-
della, kunnes terä on keskittynyt reikään).

4. Paina käyttökytkin täysin pohjaan, kun haluat porata
täydellä nopeudella.

7.7 Pyörimissuunnan valitseminen�
1. Käännä valitsin asentoon (L ) tai (R )

-VAROITUS-

■ Materiaalista saattaa sinkoilla sir-
paleita porauksen aikana.

■ Sirpaleet saattavat aiheuttaa ruu-
miinvammoja ja vahingoittaa sil-
miä.

■ Käytä suojalaseja ja suojakäsi-
neitä. Jos käytössä ei ole pölyn-
poistolaitetta, käytä myös hengi-
tyssuojainta.

-VAROITUS-

■ Kone ja poraaminen aiheuttavat
melua.

■ Melu voi vaurioittaa kuuloasi.
■ Käytä kuulonsuojaimia.

1. Irrota liitäntäjohto pistorasiasta.
2. Käännä toimintatapavalitsin asentoon ( ).
3. Aseta terän kärki porauskohtaan.
4. Paina hitaasti käyttökytkintä (käytä hitaalla nopeu-

della, kunnes terä on keskittynyt reikään).
5. Paina käyttökytkin täysin pohjaan, kun haluat porata

täydellä nopeudella.
6. Älä paina konetta tarpeettoman kovaa porattavaa

pintaa vasten, sillä se ei suurenna iskutehoa. Pie-
nempi porauspaine pidentää terän käyttöikää.

7. Läpireikää porattaessa nopeutta kannattaa laskea
hieman ennen läpimenoa lohkeilemisen välttämi-
seksi.

7.5 Iskuporaus rajoitetulla iskuteholla�
1. Irrota liitäntäjohto pistorasiasta.
2. Käännä toimintatapavalitsin asentoon ( ).
3. Aseta terän kärki porauskohtaan.
4. Paina hitaasti käyttökytkintä (käytä hitaalla nopeu-

della, kunnes terä on keskittynyt reikään).
5. Paina käyttökytkin täysin pohjaan, kun haluat porata

täydellä nopeudella.
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9. Vianmääritys

Vika Mahdollinen syy Korjaus
Kone ei käynnisty. Ei jännitettä pistorasiassa. Kytke pistorasiaan toinen

sähkölaite ja tarkista toiminta.
Liitäntäjohto tai pistoke viallinen. Tarkastuta ja vaihdata se tarvitta-

essa valtuutetulla sähköasentajalla.
Viallinen käyttökytkin. Tarkastuta ja vaihdata se tarvitta-

essa valtuutetulla sähköasentajalla.
Ei iskutoimintoa. Kone on kylmä. Anna koneen lämmetä

käyntilämpötilaan
(katso kappale "Käyttö").

Toimintatapavalitsin Käännä toimintatapavalitsin
porausasennossa. iskuporausasentoon.

Koneen teho heikko. Jatkojohdon johtimien poikkipinta Käytä jatkojohtoa, jonka johtimien
ei ole riittävä. poikkipinta on riittävä

(katso kappale "Käyttö").
Käyttökytkintä ei ole painettu Paina käyttökytkin pohjaan.
pohjaan.
Toimintatapavalitsin on rajoitetussa Käännä toimintatapavalitsin
iskuporausasennossa. iskuporausasentoon.
Pyörimissuunnan valitsin on Käännä pyörimissuunnan valitsin
asennossa vastapäivään (L). myötäpäivään (R).

Poranterää ei saa vapautettua Istukkaa ei ole vedetty kunnolla Vedä työkalun lukitsin vasteeseen
lukituksesta. taakse. saakka takaisinpäin ja irrota työkalu.

8. Huolto ja kunnossapito
Irrota liitäntäjohto pistorasiasta.

8.1 Terien hoito
Poista kaikki teriin tarttunut lika ja suojaa pinnat kor-
roosiolta pyyhkimällä ne säännöllisesti öljytyllä liinal-
la.

8.2 Koneen hoito
VAROITUS
Pidä kone ja etenkin sen kahvapinnat kuivina, puhtai-
na, öljyttöminä ja rasvattomina. Älä käytä silikonia
sisältäviä hoitoaineita.

Koneen kotelo on valmistettu iskunkestävästä muovi-
sta. Kahvat on valmistettu synteettisestä kumista.
Tuuletusraot tulee aina pitää avoimina ja puhtaina. Puh-
dista tuuletusaukot varovasti kuivalla harjalla. Estä vier-
aiden esineiden pääsy koneen sisään. Puhdista koneen
pinta säännöllisesti kostealla liinalla. Älä käytä paine-
tai höyrypesuria äläkä juoksevaa vettä koneen
puhdistukseen!
Tämä saattaa heikentää laitteen sähköturvallisuutta.
Pidä kahvat puhtaana öljystä ja rasvasta. Älä käytä sili-
konia sisältäviä puhdistusaineita.

8.3 Kunnossapito
Tarkasta koneen ulkoisten osien sekä käyttö- ja hallin-
talaitteiden kunto ja toiminta säännöllisin välein.
Älä käytä konetta, jos sen osat ovat vaurioituneet tai
jos sen käyttö- ja hallintalaitteet eivät toimi moitteet-
tomasti. Korjauta kone Hilti-huollossa.
Koneen sähköosat saa korjata vain valtuutettu sähkö-
asentaja.

8.4 Työkalun tarkastus huollon ja kunnossapidon
jälkeen
Huolto- ja kunnossapitotöiden jälkeen on tarkastetta-
va, että kaikki suojavarusteet on asennettu ja että ne
toimivat moitteettomasti.
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10. Hävittäminen
Hilti-työkalut on pääosin valmistettu kierrätys-
kelpoisista materiaaleista. Kierrätyksen edelly-
tys on materiaalien asianmukainen erottelu. Hil-

ti (Suomi) Oy ottaa vanhat työkalut kierrätettäviksi. Lisätie-
toja saat Hilti-asiakaspalvelusta tai Hilti-myyntiedusta-
jalta.

Koskee vain EU-maita

Älä hävitä sähkötyökalua tavallisen kotitalous-
jätteen mukana!

Vanhoja sähkö- ja elektroniikkalaitteita koskevan EU-
direktiivin 2002/96/ETY ja sen maakohtaisten sovellu-
sten mukaisesti käytetyt sähkötyökalut on toimitettava
ongelmajätteen keräyspisteeseen ja ohjattava ympäri-
stöystävälliseen kierrätykseen.

11. Koneiden valmistajan
myöntämä takuu

Hilti takaa, ettei toimitetussa tuotteessa ole materiaa-
li- tai valmistusvikoja. Tämä takuu on voimassa edel-
lyttäen, että tuotetta käytetään, käsitellään, hoidetaan
ja puhdistetaan Hiltin käyttöohjeen mukaisesti oikein,
ja että tuotteen tekninen kokonaisuus säilyy muuttu-
mattomana, ts. että tuotteessa käytetään ainoastaan
alkuperäisiä Hilti-kulutusaineita ja -lisävarusteita sekä
-varaosia.

Tämä takuu kattaa viallisten osien veloituksettoman
korjauksen tai vaihdon tuotteen koko käyttöiän ajan.
Osat, joihin kohdistuu normaalia kulumista, eivät kuu-
lu tämän takuun piiriin.

Mitään muita vaateita ei hyväksytä, paitsi silloin kun
tällainen vastuun rajoitus on laillisesti tehoton. Hilti
ei vastaa suorista, epäsuorista, satunnais- tai seu-
rausvahingoista, menetyksistä tai kustannuksista,
jotka aiheutuvat tuotteen käytöstä tai soveltumatto-
muudesta käyttötarkoitukseen. Hilti ei myöskään
takaa tuotteen myyntikelpoisuutta tai sopivuutta tiet-
tyyn tarkoitukseen.

Korjausta tai vaihtoa varten tuote ja/tai kyseiset osat
on viipymättä vian toteamisen jälkeen toimitettava
lähimpään Hilti-huoltoon.

Tämä takuu kattaa kaikki takuuvelvoitteet Hiltin puo-
lelta ja korvaa kaikki takuita koskevat aikaisemmat tai
samanaikaiset selvitykset ja kirjalliset tai suulliset sopi-
mukset.

12. EY-vaatimustenmukaisuusvakuutus

Nimike: Poravasara
Tyyppi: TE6-S
Suunnitteluvuosi: 2001

Vakuutamme omalla vastuullamme, että tässä käyt-
töohjeessa kuvattu tuote täyttää seuraavien direktiivien
ja normien vaatimukset: 2004/108/EY, 28.12.2009 saak-
ka 98/37/EY, 29.12.2009 alkaen 2006/42/EY,
EN 55014-1, EN55014-2,EN60745-1,EN60745-2-6,EN
61000-3-2, EN 61000-3-3

Hilti Corporation

Peter Cavada Dr. Heinz-Joachim Schneider
Head Process & Quality Management Executive Vice President
Business Area Business Area
Electric Tools & Accessories Electric Tools & Accessories

09/2005 09/2005
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Det er viktig at bruksanvisningen
lese før maskinen brukes for
første gang.

Oppbevar alltid bruksanvisningen
sammen med maskinen.

Pass på at bruksanvisningen ligg-
er sammen med maskinen når
den overlates til andre personer.

ORIGINAL BRUKSANVISNING

TE6-S borhammer
1. Generell informasjon
1.1 Indikasjon på fare

- Advarsel-
Dette ordet brukes for å rette fokus på potensielt farlige
situasjoner som kan føre til mindre personskader eller
skader på utstyret eller annen eiendom.

1.2 Tegnforklaringer

Innhold Side
1. Generell informasjon 93
2. Beskrivelse 94
3. Verktøy og tilbehør 94
4. Tekniske data 96
5. Sikkerhetstips 97
6. Før bruk 99
7. Betjening 99
8. Vedlikehold 101
9. Problemløsning 101

10. Avhending/gjenvinning 102
11. Produsentens garanti for maskiner 102
12. EG-Samsvarserklæring 102

Betjeningselementer og deler�

� Chuck
� Funksjonsvelger
� Av/på bryter
� Bryter for høyre- / venstregang
� Sidehåndtak med dybdemåler
� Kobling for støvavsug
	 Ledning

� Disse numrene referer til tilhørende bilde. Bildene
finnes på omslaget. La disse sidene være framme ved
gjennomgåelse av bruksanvisningen.
I denne bruksanvisningen brukes betegnelsen "maskin-
en" alltid om TE 6-S borhammer.

Lokalisering av identifikasjonsdata på maskinen
Typebetegnelse og serienummeret finnes på navnplaten
på maskinen. Skriv ned disse dataene i bruksanvisning-
en og referer alltid til dem ved henvendelse til din salgs-
representant eller Motek senter.

Type: Serienummeret:

Varslingsskilt

Generell
advarsel

Advarsel:
Elektrisitet

Advarsel:
Varm overflate

Verneutstyr

Symboler

Bruk
vernebriller

Bruk
hørselsvern

Bruk
vernehansker

Les bruksan-
visningen
før bruk

Bruk
støvmaske

Avfall før
resirkuleres
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Chuck
– Med lås
– Kobling for raskt bytte TE-C chuck og hurtigspenn-

schuck

Brytere
– Hastighets kontroll bryter
– Funksjonvelger

TE6-S: 3 bore funksjoner
– Høyre/venstre gang

Sidehåndtak
– Sidehåndtak med dybdemåler

Smøring
– Girdelen og hammer mekanismen har permanent

smøringsfunskjon

Deler som følger med:
– Borhammer
– Sidehåndtak med dybdemåler
– Greas
– Bruksanvisning
– Koffert
– DRS støvavsug (med DRS versjonen i den profe-

sjonelle kofferten)
– Støvfille

2. Beskrivelse
Riktig bruk
TE 6-S borhammer borer med valgbart pneumatisk
slagverk er elektriske maskiner beregnet for boring i
betong, mur, gipsplater, tre, plast og metall. Maskin-
en er beregnet til profesjonelt bruk.
Maskinen er beregnet for bruk på: byggeplasser, verk-
steder, til renovering, ombygging og konstruksjons-
arbeid.
Maskinen må kun brukes, vedlikeholdes og repareres
av trent personale. Dette personalet må informeres om
eventuelle farer som kan oppstå.
Bruk maskinen kun når den er knyttet til hovedledning
med en spenning og frekvens som er i overenstemm-
else med informasjonen på typeskiltet.
Modifisering eller endringer på maskinen er ikke tillatt.
For å unngå risiko for skade, bruk kun originalt Hilti til-
behør og tilleggsutstyr. Følg informasjonen i bruksan-
visningen ang. bruk, stell og vedlikehold.

Krav som må oppfylles av brukeren
● Maskinen er beregnet til profesjonelt bruk
● Maskinen skal kun brukes, vedlikeholdes og repar-
eres av trent personell. Personellet må informeres om
spesielle farer som kan forekomme.
● Maskinen og tilleggsutstyret kan utgjøre fare hvis
det betjenes av ukvalifisert personell eller det brukes
feil.
● Konsentrer deg alltid om det arbeidet du gjør. Jobb
forsiktig og ikke bruk maskinene hvis du ikke har fullt
fokus på arbeidet.

3. Verktøy og tilbehør
TE 6-S

TE-C chuck ●

TE-C Vinkel chuck ●

TE-AC 1 Vinkel chuck ●

Hardmetallbor 4–24 mm dia
Bitsholder ●

Hullsag til mur 25–68 mm dia
Hurtigspennschuck ●

Bor til tre 5–20 mm dia
Bor til metall 5–13 mm dia
Trappe bor i metall 5–22 mm dia
Hullsager 25–68 mm dia
DRS støvavsug ●
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3.1 Støvavsug

3.1.1 Generell informasjon
Identifiseringsdata på maskinen
Typebetegnelse og serienummeret finnes på navnplaten
på maskinen. Skriv ned disse dataene i bruksanvisning-
en og referer alltid til dem ved henvendelse til din salgs-
representant eller Motek senter.

Type: Serienummeret:

3.1.2 Beskrivelse
TE DRS-M støvavsuget er tilleggsutstyr til TE 6 bor-
hammer. Det kan tilknyttes maskinen fort og enkelt.
Støvavsuget er ikke egnet ved meisling eller ved boring
i metall.

3.1.3 Tekniske data
Opptatt effekt Maks. 60 W
Sugeevne 500 l/min
Vekt 0,9 kg
Maksimum bevegelse 105 mm
TE-C hardmetall bor
diameter (It/cm): 4–16 mm dia
Borets arbeidslengde 50–100 mm
Kontakt trykk 15–25 N
Støvoppsamler kapasitet
6 / 28 mm dybde 130 hull
8 / 30 mm dybde 75 hull

12 / 50 mm dybde 20 hull
Støvoppsamler
fornyelsessyklus: Inntil 100 sykluser
Fornt til støvavsug: 4–16 mm dia
Vifte, støvoppsamler med oppsamler, filter, dybde mål-
er, lengde stopper, …. Kobling

3.1.4 Før bruk
Feste støvavsuget 
�
Advarsel
Et tett filter kan føre til at løst støv drysser ut av behold-
eren. Beholderen bør tømmes med gjevne mellomrom
og filteret bør renses ved å riste beholdern lett.
Viften som er innlemmet i støvavsuget og drives av
motoren til borhammeren gjennom en kobling. Tenn-
ene på rotorstammen (1) kobles med tennene på hyls-
en (2) til støvavsugets drivaksel.
1. Koble fra ledningen
2. Dytt støvavsuget langs sporet (3) på borhammeren

inntil det er sikkert på plass.
Fjerne støvavsuget 
�

Staget som driver støvavsuget kan bli varm ved bruk.
Unngå å ta på denne delen.

1. Koble fra ledningen
2. Trykk på utløsningsåsen (4) og hold den i denne

posisjonen
3. Trekk støvavsuget ned og vekk fra borhammeren.

3.1.5 Betjening
Justering av borlengde 
�
Slaget settes normalt til TE-C bor lendgde = 150 mm.
Dette tilsvarer en effektiv arbeids lengde på 100 mm.
Dybden må justeres hvis det brukes kortere bor.
1. Åpne (A) låseringen (5)
2. Med boret festet i chucken, press maskinen mot

veggen til tuppen av boret kommer i kontakt med
veggen (C9)

3. Lås (B) låseringen (5).

Sette boredybde (dybdemål) 


1. Åpne (D) endestykket (6).
2. Skyv endestykket til ønsket boredybde (F).
3. Lås (E) endestykket (6)
Når hull skal bores etter nøyaktige mål, f.eks. for sett-
ing av ankere, må hull dybden sjekkes ved å bore prøve
hull.

Bytte front på støvavsuget 
�
1. Trekk spilen (G) på baksiden av sugehodet (7) til-

bake.
2. Trekk det gamle fronten oppover, ut av føreren (H).
3. Trykk det nye fronten inn i føreren til det festes.

Tømming av støvoppsamlerbeholderen 
�
1. Hold maskinen horisontalt og la den gå en liten stund.

Det vil sørge for at gjenværende støv partikler i støv-
oppsamleren suges inn i støvoppsamlerbeholder-
en.

2. Trykk på knappen og hold den i denne posisjonene
(K).

3. Trekk beholderen (8) nedover og ut av støvoppsamleren
(L).

4. Tøm beholdern ved å rist en lett. Når dette gjøres,
prøv å unngå for mye spredning av støvet.

5. Skyv den tomme beholderen inn i støvoppsamler-
en til den festes. Hvis du setter inn en ny beholder,
må besklyttelses kappen før innsetting.

3.1.6 Vedlikehold
Bruk kun komprimert luft og en klut for å rense støv-
oppsamleren. Bruk ikke vann, olje, fett eller rengjør-
ingsmidler.
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4. Tekniske data

Maskin TE6-S
Opptatt effekt 650 W
Spenning 100 V, 110 V, 120 V, 220 V, 230 V, 240 V
Strøm 6,5 A, 5,9 A, 5,4 A, 3,0 A, 2,8 A, 2,7 A
Frekvens 50–60 Hz
Vekt i henhold til EPTA-prosedyre 01/2003 3,1 kg
Dimensjoner (l×b×h) 320×215×75 mm
Hastighet 0–880 o.p.m.
Slag hastighet (full slag funksjon) 0–5100 1/min
Slag hastighet (redusert slag funksjon) 0–2700 1/min
Slag energienergi (full slag funksjon) 1,8 Nm (J)
Slag energi (redusert slag funksjon) 0,6 Nm (J)
Borområde i betong/mur (slag bor) 4–24 mm dia
Borområde i tre (trebor) 5–20 mm dia
Borområde i tre (hullsager) 25–68 mm dia
Borområde i metall (massivt metall) 5–13 mm dia
Borområde i metall (platemetall, maks 2 mm tykkelse) 5–22 mm dia
Borområde ved diamant kjernebor (tynn vegg) 25–68 mm dia
(redusert slag funksjon)
Bore kapasitet i medium-hard betong 8 mm dia = 28 cm3/min

12 mm dia = 45 cm3/min
16 mm dia = 49 cm3/min

Dobbelt isolert (EN 60745) Beskyttelsesklasse II (dobbelt isolert) Z
Mekanisk clutch ●

Vibrasjonsabsorberende grep og sidehåndtak ●

Støy immunitet EN 55014-2
Radio og TV forstyrrelsesdemping EN 55014-1

INFORMASJON
Vibrasjonsnivået som er oppgitt i denne anvisningen, er målt i henhold til en målemetode normert i EN 60745
og kan brukes til sammenligning av elektroverktøy. Det er også egnet til en foreløpig vurdering av vibrasjons-
belastningen. Det oppgitte vibrasjonsnivået er basert på hovedbruksområdene til elektroverktøyet. Bruk av elek-
troverktøyet til andre formål, med annet verktøy eller uten at nødvendig vedlikehold er utført, kan medføre avvik
i vibrasjonsnivået. Dermed kan vibrasjonsbelastningen i den totale arbeidsperioden bli vesentlig høyere. For å
få en nøyaktig vurdering av vibrasjonsbelastningen, skal også tiden da maskinen er slått av eller går, men ikke
brukes, regnes med. Dermed kan vibrasjonsbelastningen i den totale arbeidsperioden bli vesentlig redusert.
Innfør ekstra sikkerhetstiltak for å beskytte brukeren mot effekten av vibrasjon, for eksempel: Vedlikehold av
elektroverktøy og verktøy, varmholding av hender, organisering av arbeidsprosesser.

Lyd og vibrasjons informasjon (ifølge EN 60745):
Typisk A- lyd nivå 98 dB (A)
Typisk A-utsiuppet lyd 87 dB (A)
Usikkerheten er 3 dB for nevnte lydnivå iht. EN 60745.
Bruk hørselsvern!
Vibrasjonsverdier, tre aksler (vibrasjonsvektorsum)
målt iht. EN 60745-2-1 prAA: 2005 Boring i metall, (ah, D) 2,5 m/s2

målt iht. EN 60745-2-6 prAB: 2005 Hammerboring i betong, (ah, HD) 11,0 m/s2

Usikkerhet (K) for vibrasjonsverdier, tre aksler 1,5 m/s2

Med forbehold om tekniske endringer
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5. Sikkerhetstips

5.1 Generelle sikkerhetsinformasjoner
OBS! Les gjennom alle anvisningene. Feil ved over-
holdelsen av nedenstående anvisninger kan medføre
elektriske støt, brann og/eller alvorlige skader. Det
nedenstående anvendte uttrykket "elektroverktøy" gjeld-
er for strømdrevne elektroverktøy (med ledning) og
batteridrevne elektroverktøy (uten ledning).

TA GODT VARE PÅ DISSE ANVISNINGENE.

5.1.1 Arbeidsplassen
a) Hold arbeidsområdet rent og ryddig.Rotete arbeids-
områder og arbeidsområder uten lys kan føre til
ulykker.

b) Ikke arbeid med maskinen i eksplosjonsutsatte
omgivelser - der det befinner seg brennbare væsk-
er, gass eller støv. Elektroverktøy lager gnister som
kan antenne støv eller damper.

c) Hold barn og andre personer unna når elektro-
verktøyet brukes.Hvis du blir forstyrret under arbeid-
et, kan du miste kontrollen over maskinen.

5.1.2 Elektrisk sikkerhet
a) Støpselet til maskinen må passe inn i stikkon-

takten. Støpselet må ikke forandres på noen som
helst måte. Ikke bruk adapterstøpsler sammen
med jordede maskiner. Bruk av støpsler som ikke
er forandret på, og passende stikkontakter redus-
erer risikoen for elektriske støt.

b) Unngå kroppskontakt med jordede overflater slik
som rør, ovner, komfyrer og kjøleskap. Det er større
fare ved elektriske støt hvis kroppen din er jordet.

c) Hold maskinen unna regn eller fuktighet. Dersom
det kommer vann i et elektroverktøy, øker risikoen
for elektriske støt.

d) Ikke bruk ledningen til andre formål, f.eks. til å
bære maskinen, henge den opp eller trekke den
ut av stikkontakten. Hold ledningen unna varme,
olje, skarpe kanter eller maskindeler som beveg-
er seg. Med skadede eller opphopede ledninger
øker risikoen for elektriske støt.

e) Når du arbeider utendørs med et elektroverktøy,
må du kun bruke en skjøteledning som er godkjent
til utendørs bruk. Når du bruker en skjøteledning
som er egnet for utendørs bruk, reduseres risiko-
en for elektriske støt.

5.1.3 Personsikkerhet
a) Vær oppmerksom, pass på hva du gjør, gå fornuftig

frem når du arbeider med et elektroverktøy. Ikke
bruk maskinen når du er trett eller er påvirket av
narkotika, alkohol eller medikamenter. Et øye-
blikks uoppmerksomhet ved bruk av maskinen kan
føre til alvorlige skader.

b) Bruk personlig verneutstyr og husk alltid å bruke
vernebriller. Bruk av personlig verneutstyr som
støvmaske, sklisikre vernesko, hjelm eller hør-

selsvern – avhengig av type og bruk av elektro-
verktøyet – reduserer risikoen for skader.

c) Unngå å starte verktøyet ved en feiltagelse. For-
viss deg om at på-/av-bryteren står i "AV"-posisjon
før du setter støpselet inn i stikkontakten. Hvis du
holder fingeren på bryteren når du bærer maskin-
en eller kobler maskinen til strømmen i innkoblet
tilstand, kan dette føre til uhell.

d) Fjern innstillingsverktøy eller skrunøkler før du
slår på elektroverktøyet. Et verktøy eller en nøkk-
el som befinner seg i en roterende maskindel, kan
føre til skader.

e) Ikke overvurder deg selv. Sørg for å stå stødig og
i balanse. Dermed kan du kontrollere maskinen
bedre i uventede situasjoner.

f) Bruk alltid egnede klær. Ikke bruk vide klær eller
smykker. Hold hår, tøy og hansker unna deler som
beveger seg. Løstsittende tøy, smykker eller langt
hår kan komme inn i deler som beveger seg.

g) Hvis det kan monteres støvavsug- og oppsaml-
ingsinnretninger, må du forvisse deg om at disse
er tilkoblet og brukes på korrekt måte. Bruk av
disse innretningene reduserer farer på grunn av
støv.

5.1.4 Aktsom håndtering og bruk av elektroverktøy
a) Ikke overbelast maskinen. Bruk et elektroverktøy

som er beregnet til den type arbeid du vil utføre.
Med et passende elektroverktøy arbeider du bedre
og sikrere i det angitte effektområdet.

b) Ikke bruk elektroverktøy med defekt på-/av-
bryter. Et elektroverktøy som ikke lenger kan slås
av eller på, er farlig og må repareres.

c) Trekk støpselet ut av stikkontakten før du utfører
innstillinger på maskinen, skifter tilbehørsdeler
eller legger maskinen bort. Disse tiltakene for-
hindrer en utilsiktet starting av maskinen.

d) Elektroverktøy som ikke er i bruk må oppbevares
utilgjengelig for barn. Ikke la maskinen brukes av
personer som ikke er fortrolig med dette eller ikke
har lest disse anvisningene. Elektroverktøy er far-
lige når de brukes av uerfarne personer.

e) Vær nøye med vedlikeholdet av maskinen. Kon-
troller om bevegelige maskindeler fungerer feil-
fritt og ikke klemmes fast, og om deler er brukket
eller skadet, slik at dette innvirker på maskinens
funksjon. La skadede deler repareres før maskin-
en brukes. Dårlig vedlikeholdte elektroverktøy er
årsaken til mange uhell.

f) Hold skjæreverktøyene skarpe og rene. Godt stelte
skjæreverktøy med skarpe skjær setter seg ikke så
ofte fast og er lettere å føre.

g) Bruk elektroverktøy, tilbehør, verktøy osv. i hen-
hold til disse anvisningene og slik det er fore-
skrevet for denne spesielle maskintypen. Ta hen-
syn til arbeidsforholdene og arbeidet som skal
utføres. Bruk av elektroverktøy til andre formål
enn det som er angitt kan føre til farlige situa-
sjoner.
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5.1.5 Service
a) Maskinen din skal alltid kun repareres av kvali-

fisert fagpersonale og kun med originale reserve-
deler. Slik opprettholdes maskinens sikkerhet.

5.2 Produktspesifikke sikkerhetsinstrukser

5.2.1 Personsikkerhet
a) Bruk hørselsvern. Påvirkning av støy kan føre til

hørselstap.
b) Bruk ekstrahåndtakene som ble levert sammen

med maskinen. Tap av kontroll kan føre til skader.
c) Ved alle arbeider må sidehåndtaket være montert.

Hold håndtaket tørt, rent og fritt for olje og fett.
d) Still sidehåndtaket i ønsket posisjon og sjekk at

det er riktig montert og godt festet. Hold godt ytt-
erst på sidehåndtaket.

e) Unngå å berøre roterende deler. Koble først til mas-
kinen på arbeidsområdet.

f) Bruk maskinen kun som beskrevet og kun når den
er i feilfri tilstand.

g) Hvis maskinen brukes uten støvavsuget, må man
bruke støvmaske når arbeidet forårsaker støv.

h) For å unngå risiko for snubling hold alltid led-
ningene bakover ved jobbing.

i) Ta pauser fra arbeidet og foreta avspennings- og
fingerøvelser for å øke blodgjennomstrømningen
i fingrene.

j) Hold maskinen i de isolerte gripeflatene hvis det
er fare for at verktøyet kan skade skjulte elektriske
ledninger eller strømledningen. Ved kontakt med
strømførende ledninger blir ubeskyttede metalldel-
er på maskinen satt under spenning, og brukeren
kan få elektrisk støt.

k) Barn må få beskjed om at de ikke får lov til å leke
med maskinen.

l) Maskinen skal ikke brukes av barn eller svake per-
soner uten oppsyn.

m) Støv fra materialer som blyholdig maling, enkelte
tresorter, mineraler og metaller kan være helse-
skadelig. Berøring eller innånding av slike typer støv
kan fremkalle allergiske reaksjoner og/eller luft-
veissykdommer hos brukeren og andre personer
som oppholder seg i nærheten. Bestemte typer støv
som eikestøv eller bøkestøv regnes som kreftfrem-
kallende, særlig i forbindelse med stoffer for trebe-
handling (kromat, trepleiemidler). Asbestholdige
materialer skal kun bearbeides av kvalifisert per-
sonell. Bruk støvavsug der det er mulig. For å opp-
nå høy effekt på støvavsuget bør du bruke et egn-
et, mobilt støvavsug for tre og/eller mineralstøv
som er anbefalt av Hilti og som er tilpasset dette
elektroverktøyet. Sørg for at arbeidsplassen er godt
luftet. Bruk av åndedrettsvern med filterklasse P2
anbefales. Ta hensyn til gjeldende lokale forskrifter
for materialene som skal bearbeides.

5.2.2 Aktsom håndtering og bruk av elektroverktøy
a)Sikre emnet. Bruk tvinger eller skrustikke til å holde

fast emnet. Emnet sitter dermed bedre festet enn

om du holder det med hånden, og du har dessuten
begge hendene fri til å betjene maskinen.

b)Sørg for at verktøyet i bruk er kompatibelt med
chuck-systemet, og at det er festet riktig i chuck-
en.

c)Ved strømbrudd: Slå av maskinen, trekk ut støpsel-
et.

5.2.3 Elektrisk sikkerhet
a) Kontroller arbeidsområdet for skjulte elektriske

ledninger, gass- og vannrør før du starter arbeid-
et, f.eks. ved hjelp av en metalldetektor. Eksterne
metalldeler på maskinen kan bli strømførende ved
at f. eks. en strømførende kabel utilsiktet blir skad-
et. Dette innebærer en alvorlig fare for elektrisk støt.

b)Kontroller ledningen til maskinen med jevne mell-
omrom og la en fagmann skifte den hvis det er feil
på den. Kontroller skjøteledninger med jevne mell-
omrom og skift ut hvis det er feil på disse. Ikke ta
på ledningen hvis den skades under arbeid. Koble
fra ledningen. Skader på ledninger og skjøteled-
ninger innebærer en fare for elektrisk støt.

c)Ikke minst hvis du ofte bearbeider ledende mater-
ialer, bør skitne maskiner med jevne mellomrom
derfor kontrolleres av Motek service. Støv, især av
ledende materialer, eller fuktighet på maskinens over-
flate gjør at det er vanskelig å holde den, og under
ugunstige forhold kan det føre til elektrisk støt.

5.2.4 Arbeidsplassen
a)Sørg for god belysning på arbeidsplassen.
b)Sørg for at arbeidsplassen er godt luftet.
Arbeidsplasser med dårlig ventilasjon kan føre til
helseskader på grunn av støvbelastning.

5.2.5 Verneutstyr for brukeren
Mens maskinen er i gang, må brukeren og personer i
umiddelbar nærhet bruke egnete vernebriller, hørselvern,
arbeidshansker og hvis det ikke brukes støvavsug, må
man også bruke støvmaske.

Bruk
hørselsvern

Bruk
arbeids-
hansker

Bruk
støvmaske

Bruk
vernebriller
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6. Før bruk

Maskinen må ikke være tilkoblet strøm

6.1 Fest sidehåndtaket�
1. Løsne sidehåndtaksklemmen ved å vri på sidehånd-

taket.
2. Skyv sidehåndtaket / klemme båndet over chucken og

på huset. (klemme sporet)
3. Vri håndtaket til ønsket posisjon
4. Fest håndtaket ved å vri på grepet.

6.2 Løft opp chucken�
FORSIKTIG
Ta ut dybdeanlegget fra sidehåndtaket og dra ut verk-
tøyet fra chucken for å unngå fare for personskader.

1. Koble fra ledningen.
2. Trekk kappen på chucken forover og hold den fast.
3. Trekk av chucken forover.

6.3 Sette på chucken�
FORSIKTIG
Ta ut dybdeanlegget fra sidehåndtaket og dra ut verk-
tøyet fra chucken for å unngå fare for personskader.

1. Koble fra ledningen.
2. Ta tak i kappen på chucken, trekk den forover og hold

den fast.
3. Skyv chucken forover på føringsrøret og slipp kapp-

en.
4. Drei chucken til den klikker på plass.

7. Betjening

Sidehåndtaket må alltid være festet nå maskinen er i bruk.
Bruk klemmer eller en skrutvinge for å sikre løse arbeids-
deler.

Ved bruk av skjøteledninger: Bruk kun skjøteledninger
som er godkjent for denne typen bruk og som har til-
strekkelig tverrsnitt. Ellers kan det oppstå effekttap i
maskinen og ledningen kan overopphetes. Skift ut skad-
ede skjøteledninger.
Ved lave utetemperaturer: Maskinen trenger en mini-
mums-driftstemperatur for at slagverket kan starte. Slå
på maskinen, sett den ett øyeblikk på undergrunnen og
la den gå i tomgang. Sett på igjen til slagverket starter.

7.1 Tilpasse hjelpeverktøyet�
FORSIKTIG
Bruk arbeidshansker ved bytte av verktøy.

1. Koble fra ledningen.
2. Sørg for at tangen på verktøyet er ren og satt inn med

litt fett. Gjør den ren og ta på litt fett hvis nødvendig.
3. Sjekk tilstanden til pakningen på støvkappen og sjekk

om den er ren. Rengjør støvbeskyttelseskappen om
nødvendig og erstatt den hvis pakningen er ødelagt
(se kapittelet "Pleie og vedlikehold").

4. Før verktøyet inn i chucken og vri det med lett mot-
trykk, inntil det festes i styresporene til tangen.

5. Trykk verktøyet inn i chucken inntil man kan høre at
det er festet.

6. Trekk i verktøyet for å forsikre deg om at det er godt
festet.

7.2 Fjern hjelpeverktøyet�
FORSIKTIG
Bruk vernehansker når du bytter verktøy, da verktøyet
blir varmt ved bruk.

1. Koble fra ledningen.
2. Åpne ved å trekke verktøysperren på chucken bakover.
3. Trekk ut verktøyet.

-Advarsel-

■ Hjelpeverktøyet kan bli veldig
varmt ved bruk

■ Du kan brenne dine hender
■ Bruk vernehansker ved bytte av

hjelpeverktøy
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-Advarsel-

■ Materialet kan splittes ved bor-
ing

■ Splittet materiale kan gjøre skade
på kroppen og øyne

■ Bruk vernebriller, vernehansker
og, dersom støvavsug ikke er i
bruk, bruk også støvmaske

-Advarsel-

■ Maskinen og boringen avgir støy.
■ Overdreven støy kan ødelegge

hørselen
■ Bruk hørselsvern

7.3 Justere dybde måleren�
1. Åpne sidehåndtaksklemmen ved å vri på grepet
2. Vri sidehåndtaket til ønsket posisjon
3. Juster dybdemåleren til ønsket bore dybde ”X”
4. Fest håndtaket ved å vri på grepet.

7.4 Boring med full slagkraft�

1. Koble fra ledningen
2. Vri bryteren til ”( )” posisjonen
3. Plasser tuppen av boret der hullet skal bores
4. Trykk på kontroll bryteren sakte (bor med lav hast-

ighet til boret er sentrert i hullet)
5. Trykk bryteren inn så langt det går når du ønsker å

fortsette med full hastighet.
6. Ikke påføre ekstra trykk siden dette ikke vil øke bore

kapasiteten. Mindre trykk forlenger levetiden på
hjelpeverktøyet.

7. Ved boring av gjennomgående hull, unngå å slå ut
en rose ved å redusere hastigheten like før du bor-
er gjennom

7.5 Boring med redusert slagkraft�
1. Koble fra ledningen
2. Vri bryteren til ( ) posisjonen
3. Plasser borspissen der hullet skal bores
4. Trykk på kontroll bryteren sakte (bor med lav hast-

ighet til boret er sentrert i hullet)
5. Trykk bryteren inn så langt det går når du ønsker å

fortsette med full hastighet.

6. Ved jobbing med skjøre materialer, kan du redusere
rosen ved bruk av nye TE-C bor sammen med redus-
ert bore hastighet

7.6 Boring uten slagkraft�
1. Koble fra ledningen
2. Vri bryteren til ”( )” posisjonen. Når bryteren

er i denne posisjonen, blir kun rotasjons handling-
en overført til hjelpeverktøyet

3. Trykk på kontroll bryteren sakte (bor med lav hast-
ighet til boret er sentrert i hullet)

4. Trykk bryteren inn så langt det går når du ønsker å
fortsette med full hastighet.

7.7 Høyre- / venstregang�
1. Vri … til (L ) eller (R ) posisjon

Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5071102 / 000 / 00



101

no

9. Feilsøking

Feil Mulig årsak Råd
Maskinen starter ikke Får ikke strøm fra ledningen Koble til en annen elektrisk maskin

apparat og sjekk om det virker
Skjøteledning eller plugg er defekte Få den sjekket av en elektrisk

spesialist og erstatt den om
nødvendig

Kontrollbryteren er defekt Få den sjekket av en elektrisk
spesialist og erstatt den om
nødvendig

Ingen bore kraft Maskinen er for kald La maskinen bli varmet opp til
brukstemperaturen
(se avsnitt ”Betjening”)

Funksjonsvalg bryteren er bare satt Sett funksjonsvalg bryteren på slag
på rotasjons funksjon funksjon

Maskinen oppnår ikke optimal ytelse Tverrsnittet åp skjøteledningen er Bruk en skjøteledning med
ikke tilstrekkelig tilstrekkelig tverrsnitt.

(Se avsnittet ”Betjening”)
Kontroll bryteren er ikke trykket så Trykk kontroll bryteren så langt inn
langt inn som den kan som mulig
Funksjonsvelger bryteren er satt til Sett funksjon velger bryteren på
redusert slag kraft. slag boring
Høyre-/venstre gangen er satt til Sett den på høyre gang
venstre gang

Boret løsner ikke fra chucken. Chucken er ikke trukket helt tilbake. Trekk verktøysperren tilbake så
langt det går og ta ut verktøyet.

8. Stell og vedlikehold
Koble fra ledningen

8.1 Stell av hjelpeverktøy
Fjern skitt som sitter på overflaten av hjelpeverktøyet
og beskytt dem mot korrosjon ved å gni dem med en
oljet klut en gang i mellom

8.2 Stell av maskinen
FORSIKTIG
Hold maskinen ren og fri for olje og fett, særlig mas-
kinens gripeflater. Ikke bruk rengjøringsmidler som
inneholder silikon.

Ytterhuset på maskinene er laget av støtsikker plast.
Grepsdelen er laget av syntetisk gummi
Ventilasjonsåpningen må ikke blokkeres og holdes rent
hele tiden. Bruk en tørr børste til å forsiktig gjøre rent
ventilasjonen. Ikke la fremmedlegemer komme inn i
maskinen. Bruk en lett fuktig klut og rengjør utsiden
av maskinen jevnlig. Ikke bruk spray, damp-rengjør-
ingssystem eller rennende vann for rengjøring. Dette
kan gå utover den elektriske sikkerheten til maskinen.
Sørg alltid for at grepsdelene er uten olje eller fett. Ikke
bruk rengjøringsproduter eller poleringsmidler etc.
som inneholder silikon.

8.3 Vedlikehold
Sjekk etter skader på alle eksterne deler på maskinen
jevnlig og kontroller at kontrollene fungerer feilfritt.
Ikke bruk maskinen hvis deler er ødelagt eller når kon-
trollene ikke fungerer feilfritt. Om nødvendig, få mas-
kinen reparert ved nærmeste Motek Senter.
Elektriske deler skal kun repareres av opplærte elek-
triske spesialister

8.4 Test maskinen etter stell og vedlikehold
Atter all stell og vedlikehold, må maskinen testes for å
forsikre om at allt sikkerhets utstyret sitter fast og at
det fungerer feilfritt.
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10. Sanering
De fleste av Hilti-maskinene er laget av resirku-
lerbare materialer. En forutsetning for resirkul-
ering er at delene tas fra hverandre. Norge har

en ordning for å ta maskiner tilbake for resirkulering.
Trenger du mer informasjon, kontakt Motek.

Kun for EU-land

Kast aldri elektroverktøy i husholdningsavfall-
et!

I henhold til EU-direktiv 2002/96/EF om kasserte elek-
triske og elektroniske produkter og direktivets iverk-
setting i nasjonal rett, må elektroverktøy som ikke leng-
er skal brukes, samles separat og returneres til et mil-
jøvennlig gjenvinningsanlegg.

11. Produsentens garanti
for maskiner

Motek garanterer levering av en maskin som er fri for
materiale- eller fabrikasjonsfeil i et år fra fakturadato.
Garantien gjelder under forutsetning av at maskinen
er korrekt benyttet og vedlikeholdt i henhold til bruks-
anvisningen og at den kun brukes originalt Hilti for-
bruksmateriale, tilbehør og deler sammen med mas-
kinen.

Denne garantien omfatter gratis reparasjon eller utskift-
ning av defekte deler i hele maskinens levetid. Defekt-
er som skyldes naturlig slitasje på maskinen faller ikke
inn under garantibestemmelsene.

Så fremt ikke nasjonale forskrifter tilsier noe annet,
er ytterligere krav utelukket. Motek garanterer ikke
under noen omstendighet for direkte, indirekte skad-
er, følgeskader, tap eller kostnader i forbindelse med
bruken av maskinen eller uriktig bruk av maskinen,
uavhengig av årsak. Indirekte løfter om maskinens
bruksmuligheter ligger ettertrykkelig utenfor garan-
tiens bestemmelser.

Reparasjoner eller endringer skal kun utføres av Moteks
servicesentra.

Dette er Moteks garantiforpliktelse. Denne er over-
ordnet tidligere og samtidige forpliktelser, det være seg
skriftlige eller muntlige.

12. EG-Samsvarserklæring

Betegnelse: Borhammer
Type betegnelse: TE6-S
Produksjonsår: 2001

Vi erklærer som eneansvarlig at dette produkt stemm-
er overens med følgende direktiver eller standarder:
2004/108/EF, til 28.12.2009 98/37/EU, fra 29.12.2009
2006/42/EU, EN 55014-1, EN 55014-2, EN 60745-1, EN
60745-2-6, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

Hilti Corporation

Peter Cavada Dr. Heinz-Joachim Schneider
Head Process & Quality Management Executive Vice President
Business Area Business Area
Electric Tools & Accessories Electric Tools & Accessories

09/2005 09/2005
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Läs noggrant igenom bruksanvis-
ningen innan Du börjar använda
maskinen.

Förvara alltid denna bruksanvis-
ning tillsammans med maskinen.

Om Du lämnar över maskinen till
annan användare, se till att
bruksanvisningen medföljer.

BRUKSANVISNING I ORIGINAL

TE 6-S borrhammare
1. Allmänna anvisningar
1.1 Riskantydan

-VARNING-
Detta ord används för att fästa uppmärksamheten på en
potentiell risksituation, som skulle kunna leda till en lin-
drig personskada eller skada på utrustning eller annan
egendom.

1.2 Illustrationer

Innehåll Sida
1. Allmänn information 103
2. Beskrivning 104
3. Verktyg och tillbehör 104
4. Tekniska data 106
5. Säkerhetsanvisningar 107
6. Före start 109
7. Drift 109
8. Skötsel och underhåll 111
9. Problemlösning 111

10. Avfallshantering 112
11. Tillverkarens produktgaranti 112
12. Försäkran om EU-överensstämmelse 112

Driftsfunktioner�

� Chuck
� Funktionsväljare
� Strömbrytare
� Omkopplare för höger-/vänstervarv
� Sidohandtag med djupmått
� Anslutning för dammsugare
	 Kabel

�Siffrorna hänvisar till bilder, vilka återfinns på det utvik-
ningsbara omslaget. Ha detta uppslaget vid genomgång
av bruksanvisningen.
TE 6-S borrhammare omnämns i denna bruksanvisning
som ”maskinen”.

Placering av identifikationdata på maskinen
Uppgift om typbeteckning och serienummer finns på
maskinens typskylt. Notera dessa uppgifter i bruksan-
visningen och referera alltid till dessa vid förfrågan hos
din Hilti-säljare eller Hilti serviceavdelning.

Typ: Serienr.:

Varningssymboler

Allmän varning Varning:
elektricitet

Varning:
het yta

Obligatoriska symboler

Symboler

Använd
skyddsglas-

ögon

Använd
hörselskydd

Använd
skyddshand-

skar

Läs igenom
bruksanvisningen
före användning

Använd
andningsskydd

Återvinn
avfallet
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Chuck
– med vridlås
– anslutning för TE-C chuck och snabbchuck

Omkopplare
– Strömbrytare
– Funktionsväljare

TE6-S: 3 borrfunktioner
– Reversibel funktion (omkopplare för höger-/vän-

stervarv)

Sidohandtag
– Vridbart sidohandtag med djupmått

Smörjning
– Växeldel och slagmekanism är permanentsmorda.

Standardutrustningen omfattar:
– Borrhammare
– Vridbart sidohandtag med djupmått
– Hilti-fett
– Bruksanvisning
– Verktygslåda
– DRS dammsugarmodul (med version i professio-

nell verktygslåda)
– Putsduk

2. Beskrivning
Korrekt användning
TE 6-S är elektriska borrhammare med pneumatiskt
slagverk avsedda för borrning i betong, tegel, gips, trä,
plast och metall.
Möjliga arbetsområden är: byggarbetsplatser, verk-
städer, renoveringar, om- och nybyggnationer.
Använd bara maskinen ansluten till huvudnät med spän-
ning och frekvens som stämmer överens med uppgif-
terna på maskinens typskylt.
Maskinen får inte ändras eller byggas om på något sätt.
För att undvika skador bör du endast använda origi-
naltillbehör från Hilti. Observera de råd beträffande
användning, skötsel och underhåll som ges i bruksan-
visningen.

Krav på användaren
● Maskinen är avsedd för professionellt bruk.
● Maskinen får endast användas, servas och repare-
ras av auktoriserad, inskolad personal. Denna perso-
nal måste vara informerad om eventuella risker man
kan stöta på.
● Maskinen och dess tillbehör kan utgöra en risk om
de används på ett felaktigt sätt av outbildad personal
eller inte används enligt föreskrifterna.
● Var alltid koncentrerad på det arbete du utför. Arbe-
ta med försiktighet och använd inte maskinen, om du
inte har full uppmärksamhet riktad på arbetet.

3. Verktyg och tillbehör
TE 6-S

TE-C chuck ●

TE-C vinkelchuck ●

TE-AC 1 vinkelchuck ●

Hammarborr 4–24 mm diameter
Bitshållare ●

Borrkronor 25–68 mm diameter
Snabbchuck ●

Träborr 5–20 mm diameter
Metallborr 5–13 mm diameter
Stoppborr 5–22 mm diameter
Hålsågar 25–68 mm diameter
DRS dammsugarmodul ●
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3.1 DRS dammsugarmodul

3.1.1 Allmän information
Placering av identifikationsdata på maskinen
Uppgift om typbeteckning och serienummer finns på
maskinens typskylt. Notera dessa uppgifter i bruks-
anvisningen och referera alltid till dessa vid förfrågan
hos din Hilti-säljare eller Hilti serviceavdelning.

Typ: Serienr.:

3.1.2 Beskrivning
TE DRS-M dammsugarmodul finns som tillbehör till
TE6 borrhammare. Den kan snabbt och enkelt mon-
teras på borrhammaren. Dammsugaren är inte lämp-
lig för mejslingsarbete eller för borrning i metall.

3.1.3 Tekniska data
Effekt max. 60 W
Sugkapacitet 500 l/min.
Vikt 0.9 kg
Max. effektiv slaglängd 105 mm
TE-C borrområde
(lt/cm) 4–16 mm diameter
Effektiv borrlängd 50–100 mm
Anpressningstryck 15–25 N
Dammbehållarkapacitet
6 mm diam. / 28 mm djup 130 hål
8 mm diam. / 30 mm djup 75 hål
12 mm diam. / 50 mm djup 20 hål
Dammbehållaren kan
återanvändas ca 100 gånger
Sughuvud 4–16 mm diam.
Fläkt, dammbehållare med filter, djupmått, längd-
stopp, snabbkoppling

3.1.4 Före användning
Montering av dammsugaren 
�
-OBSERVERA-
Ett igensatt filter kan orsaka dammutsläpp. Töm där-
för behållaren i god tid och rengör filtret genom att
knacka lätt på behållaren.
Sugfläkten i dammsugarenheten drivs av borrham-
marens motor genom inkoppling via snabbkoppling.
Rotoraxeln (1) griper in i hylsan (2) på dammsugarens
drivaxel.
1. Dra ut elkabeln.
2. För dammsugaren längs styrningen (3) på bor-

rhammaren tills den snäpper i säkert på plats.

Ta av dammsugaren 
� från borrhammaren

Under drift kan dammsugarmodulens drivaxel bli myck-
et varm. Undvik därför att röra vid denna del.

1. Dra ut elkabeln.
2. Tryck in spärr (4) och håll kvar i detta läge.
3. Dra dammsugaren nedåt och bort från borrham-

maren.

3.1.5 Drift
Längdjustering (inställning av slaglängd) 
�
Slaglängden sätts normalt för TE-C borr till lt = 150
mm.
Detta motsvarar en effektiv arbetslängd om 100 mm.
Slaglängden måste justeras, om kortare borr används.
1. Öppna (A) låsring (5)
2. Tryck maskinen - med borr i chucken - mot väggen,

tills borrspetsen kommer i kontakt med väggen (C).
3. Stäng (B) låsring (5).

Inställning av borrdjup (djupmått) 


1. Öppna (D) ändstopp (6).
2. För ändstopp (6) till önskat borrdjup (F)
3. Stäng (E) ändstopp (6).
När hål med exakt djup skall borras, t ex för expan-
dermontage, måste håldjupet kontrolleras genom att
några
testhål borras.

Byte av sughuvud 
�
1. Dra tillbaka låsspärr (G) på baksidan av sughuvud

(7).
2. Dra sughuvudet uppåt och ut ur styrningen (H).
3. Tryck in det nya sughuvudet i styrningen tills det

snäpper i på plats.

Tömning av dammbehållare 
�
1. Håll maskinen vågrätt och låt den vara igång en kort

stund. Kvarblivna dammpartiklar i dammsugaren
sugs på så sätt in i dammbehållaren.

2. Tryck in knappen och håll kvar i detta läge (K).
3. Dra dammbehållaren (8) nedåt och ut ur dammsu-

garen (L).
4. Töm behållaren genom att knacka lätt på den - se till

att dammet inte sprids omkring.
5. För underifrån upp den tomma dammbehållaren i

dammsugaren tills den sitter säkert på plats. Vid
isättning av en helt ny dammbehållare, se till att skyd-
det tas bort, innan den sätts in.

3.1.6 Skötsel och underhåll
Använd tryckluft och en trasa för att rengöra damm-
sugarenheten. Använd inte vatten, olja, fett eller ren-
göringsmedel.
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4. Tekniska data

Verktyg TE6-S
Effekt: 650 W
Spänning: 100 V, 110 V, 120 V, 220 V, 230 V, 240 V
Ingående ström: 6,5 A, 5,9 A, 5,4 A, 3,0 A, 2,8 A, 2,7 A
Frekvens: 50–60 Hz
Vikt enligt EPTA-förordning 01/2003: 3,1 kg
Dimension (L×B×H): 320×215×75 mm
Varvtal: 0–880 varv/min
Slagtal (fullt slag): 0–5100 slag/min
Slagtal (reducerat slag): 0–2700 slag/min
Enkelslagenergi (fullt slag): 1,8 Nm (J)
Enkelslagenergi (reducerat slag): 0,6 Nm (J)
Borrområde i betong/tegel: 4–24 mm diameter
Borrområde i trä (träborr): 5–20 mm diameter
Borrområde i trä (hålsåg): 25–68 mm diameter
Borrområde i metall (hård metall): 5–13 mm diameter
Borrområde i metall (plåt, max. 2 mm tjock) 5–22 mm diameter
Borrområde med tunnväggig diamantborrkrona
(reducerat slag) 25–68 mm diameter
Borrkapacitet i medelhård betong 8 mm diameter = 28 cm3/min.

12 mm diameter = 45 cm3/min.
16 mm diameter = 49 cm3/min.

Dubbelisolerad (enligt EN 60745) Skyddsklass II (dubbelisolerad) Z
Mekanisk slirkoppling ●

Vibrationsdämpat grepp och sidohandtag ●

Störningsskyddad Enligt EN 55014-2
Radio- och TV-avstörd Enligt EN 55014-1

OBSERVERA
Den vibrationsnivå som anges i anvisningarna motsvarar den som uppmätts i EN 60745 för normerande mät-
-
ningar och kan användas för jämförelse mellan elverktyg. Den är också avsedd för en preliminär uppskattning av
vibrationsbelastningen. Den angivna vibrationsnivån gäller elverktygets huvudsakliga användningsområden. Men
om elverktyget brukas på andra användningsområden, tillsammans med ej tillhörande insatsverktyg eller utan
tillräckligt underhåll, kan vibrationsnivån bli en annan. Detta kan höja vibrationsbelastningen under hela arbets-
perioden betydligt. Också de tider då verktyget är frånkopplat eller är igång men inte används måste beaktas vid
en noggrann uppskattning av vibrationsbelastningen. Detta kan sänka vibrationsbelastningen under hela arbets-
perioden betydligt. Fastställ extra säkerhetsåtgärder till skydd för operatören före påverkan av vibrationerna, till
exempel: Underhåll av elverktyg och insatsverktyg, möjlighet att hålla händerna varma, arbetsförloppets organi-
sation.

Buller- och vibrationsinformation (enligt EN 60745)
Typiskt A-vägd ljudnivå 98 dB(A)
Typiskt A-vägd ljudtrycksnivå 87 dB(A)
Felmarginalen är 3 dB för angiven ljudnivå enligt EN 60745.
Använd hörselskydd!
Triaxiala vibrationsvärden (vibrationsvektorsumma):
enligt EN 60745-2-1 prAA: 2005 Borrning i metall, (ah, D) 2,5 m/s2

enligt EN 60745-2-6 prAB: 2005 Hammarborrning i betong, (ah, HD) 11,0 m/s2

Osäkerhet (K) för triaxiala vibrationsvärden: 1,5 m/s2

Vi förbehåller oss rätten till tekniska ändringar
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5. Säkerhetsföreskrifter
5.1 Allmänna säkerhetsanvisningar
OBS! Samtliga anvisningar ska läsas. Fel som upp-
står till följd av att anvisningarna nedan inte följts kan
orsaka elstötar, brand och/eller allvarliga kroppsska-
dor. Nedan använt begrepp "Elverktyg" hänför sig till
nätdrivna elverktyg (med nätsladd) och till batteri-
drivna elverktyg (sladdlösa).

TA VÄL VARA PÅ SÄKERHETSANVISNINGARNA.

5.1.1 Arbetsplats
a) Håll arbetsplatsen ren och städad. Oordning på
arbetsplatsen och dåligt belyst arbetsområde kan
leda till olyckor.

b) Använd inte elverktyget i explosionsfarlig omgivning
med brännbara vätskor, gaser eller damm.
Elverktygen alstrar gnistor som kan antända dam-
met eller gaserna.

c) Håll under arbetet med elverktyget barn och
obehöriga personer på betryggande avstånd. Om
du störs av obehöriga personer kan du förlora kon-
trollen över elverktyget.

5.1.2. Elektrisk säkerhet
a) Elverktygets stickpropp måste passa till vägguttaget.

Stickproppen får absolut inte förändras. Använd
inte adapterkontakter tillsammans med skydds-
jordade elverktyg. Oförändrade stickproppar och
passande vägguttag reducerar risken för elstötar.

b) Undvik kroppskontakt med jordade ytor som t.ex.
rör, värmeelement, spisar och kylskåp. Det finns
en större risk för elstötar om din kropp är jordad.

c) Skydda elverktyget mot regn och väta. Tränger
vatten in i ett elverktyg ökar risken för elstötar.

d) Missbruka inte nätsladden och använd den inte
för att bära eller hänga upp elverktyget och inte
heller för att dra stickproppen ur vägguttaget. Håll
nätsladden på avstånd från värme, olja, skarpa
kanter och rörliga maskindelar. Skadade eller till-
trasslade ledningar ökar risken för elstötar.

e) När du arbetar med ett elverktyg utomhus, använd
endast förlängningssladdar som är godkända för
utomhusbruk. Om en lämplig förlängningssladd för
utomhusbruk används minskar risken för elektriskt
slag.

5.1.3 Personsäkerhet
a) Var uppmärksam, kontrollera vad du gör och använd

elverktyget med förnuft. Använd inte elverktyget
när du är trött eller om du är påverkad av droger,
alkohol eller mediciner. Under användning av
elverktyg kan även en kort ouppmärksamhet leda
till allvarliga kroppsskador.

b) Bär alltid personlig skyddsutrustning och skydds-
glasögon. Den personliga skyddsutrustningen som
t.ex. dammfiltermask, halkfria säkerhetsskor, hjälm
eller hörselskydd – med beaktande av elverktygets

modell och driftsätt – reducerar risken för
kroppsskada.

c) Undvik oavsiktlig igångsättning. Kontrollera att
strömställaren står i läget "FRÅN" innan du
kopplar stickproppen till vägguttaget. Om du bär
elverktyget med fingret på strömställaren eller
ansluter påkopplat elverktyg till nätströmmen kan
olycka uppstå.

d) Ta bort alla inställningsverktyg och skruvnycklar
innan du kopplar på elverktyget. Ett verktyg eller
en nyckel i en roterande komponent kan medföra
kroppsskada.

e) Överskatta inte din förmåga. Se till att du står sta-
digt och håller balansen. I detta fall kan du lättare
kontrollera elverktyget i oväntade situationer.

f) Bär lämpliga kläder. Bär inte löst hängande klä-
der eller smycken. Håll håret, kläderna och hand-
skarna på avstånd från rörliga delar. Löst häng-
ande kläder, smycken och långt hår kan dras in av
roterande delar.

g) Vid elverktyg med dammutsugnings- och
uppsamlingsutrustning, kontrollera att anord-
ningarna är rätt monterade och används på kor-
rekt sätt. Dessa anordningar reducerar riskerna i
samband med damm.

5.1.4 Omsorgsfull hantering och användning av
elverktyg

a) Överbelasta inte elverktyget. Använd för aktuellt
arbete avsett elverktyg. Med ett lämpligt elverktyg
kan du arbeta bättre och säkrare inom angivet
effektområde.

b) Ett elverktyg med defekt strömställare får inte läng-
re användas. Ett elverktyg som inte kan kopplas in
eller ur är farligt och måste repareras.

c) Dra stickproppen ur vägguttaget innan inställningar
utförs, tillbehörsdelar byts ut eller elverktyget
lagras. Denna skyddsåtgärd förhindrar oavsiktlig
inkoppling av elverktyget.

d) Förvara elverktygen oåtkomliga för barn. Låt
elverktyget inte användas av personer som inte är
förtrogna med dess användning eller inte läst den-
na anvisning. Elverktygen är farliga om de används
av oerfarna personer.

e) Sköt elverktyget omsorgsfullt. Kontrollera att rörliga
komponenter fungerar felfritt och inte kärvar, att
komponenter inte brustit eller skadats; orsaker
som kan leda till att elverktygets funktioner påver-
kas menligt. Låt skadade delar repareras innan
elverktyget återanvänds. Många olyckor orsakas
av dåligt skötta elverktyg.

f) Håll skärverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt
skötta skärverktyg med skarpa eggar kommer inte
så lätt i kläm och går lättare att styra.

g)Använd elverktyget, tillbehör, insatsverktyg osv. enlig
dessa anvisningar och på sätt som föreskrivits för
aktuell verktygmodell. Ta hänsyn till arbetsvillkoren
och arbetsmomenten. Används elverktyget på icke
ändamålsenligt sätt kan farliga situationer uppstå.
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5.1.5 Service
a) Låt elverktyget repareras endast av kvalificerad

fackpersonal och med originalreservdelar. Detta
garanterar att elverktygets säkerhet upprätthålls.

5.2 Produktspecifika säkerhetsföreskrifter

5.2.1 Personsäkerhet
a) Använd hörselskydd. Buller kan leda till hörselskador.
b) Använd de extrahandtag som medföljer. Tappar

du kontrollen över verktyget kan det leda till ska-
dor.

c) Håll alltid maskinen i handtagen med tvåhands-
fattning. Se till att handtaget är torrt, rent och fritt
från olja och fett.

d) För sidohandtaget till önskat läge och se till att
det är korrekt monterat och ordentligt fastsatt. Ha
ett fast grepp om sidohandtaget, längst bort.

e) Undvik att röra vid roterande delar. Slå inte på
maskinen förrän den är i arbetsposition.

f) Använd bara maskinen enligt anvisning och endast
i felfritt skick.

g) Om maskinen används utan dammsugare måste
du använda ett andningsskydd när du arbetar med
dammalstrande material.

h) Se alltid till att kabel och förlängningskabel samt
dammsugarslang hålls bakom maskinen vid arbe-
te så att du inte snubblar.

i) Gör pauser i arbetet och utför avslappnings- och
fingerövningar som ökar blodgenomströmning-
en i fingrarna.

j) Håll i verktygets isolerade ytor om det finns risk
att dolda elkablar eller nätkabeln kan skadas av
verktyget. Vid kontakt med strömförande ledningar
spänningssätts verktygets oskyddade metalldelar
och användaren riskerar att få en elektrisk stöt.

k) Barn ska inte leka med apparaten.
l) Apparaten får bara användas av personer som

kan använda den på ett säkert sätt.
m) Damm från material som blyhaltig färg, vissa trä-

slag, mineraler och metall kan vara hälsofarliga.
Beröring eller inandning av dammet kan orsaka
allergiska reaktioner och/eller sjukdomar i and-
ningsvägarna hos användaren eller hos personer
som befinner sig i närheten. Vissa slags damm,
från till exempel ek eller bok, anses vara cancer-
framkallande, särskilt i kombination med tillsats-
ämnen för behandling av trä (kromat, träskydds-
medel). Asbesthaltigt material får bara bearbetas
av särskilt utbildad personal. Använd om möjligt
en dammsugare. För att dammsugningen ska bli
effektiv är det bäst att använda en mobil damm-
sugare för trä och/eller mineraldamm, som rekom-
menderas av Hilti och som är anpassad för detta
elverktyg. Se till att det finns bra ventilation på
arbetsplatsen. Vi rekommenderar användning av
andningskyddsmask med filterklass P2. Följ de
gällande landsspecifika föreskrifterna för de mate-
rial som ska bearbetas.

5.2.2 Omsorgsfull hantering och användning av elverk-
tyg

a)Spänn fast arbetsstycket ordentligt. Använd en
spännanordning eller ett skruvstäd. På så vis hålls
det fast bättre än för hand och du har dessutom båda
händerna fria för att hantera maskinen.

b)Se till att verktygen passar i maskinen och sitter
fast ordentligt i chucken.

c)Vid strömavbrott: Slå av maskinen och dra ur
kontakten. Detta förhindrar oavsiktlig apparatstart
efter strömavbrott.

5.2.3 Elektrisk säkerhet
a) Innan du börjar arbeta ska du med exempelvis en

metalldetektor kontrollera om det finns dolda
ledningar för gas, vatten, elektricitet och dylikt på
arbetsplatsen. Apparatens yttre metalldelar kan bli
strömförande om de kommer i kontakt med ström-
förande ledningar. Risk för elektriska stötar och per-
son- och materialskador föreligger.

b)Kontrollera regelbundet maskinens anslutningskabel.
Om kabeln är skadad måste den bytas ut av behörig
fackman. Kontrollera förlängningskablarna
regelbundet och byt ut dem om de är skadade. Om
kabeln eller förlängningskabeln skadas under
arbetet får du inte röra vid den. Dra ut stickkon-
takten ur uttaget. Skadade anslutnings- och
förlängningskablar ökar risken för elektriska stötar.

c)Låt därför Hilti-serviceverkstad kontrollera smutsiga
maskiner med jämna mellanrum, framför allt om
du ofta arbetar med ledande material. Fukt eller
damm som fastnar på maskinens yta, framför allt
dammav ledandematerial, kan under vissa förhållanden
leda till elstötar.

5.2.4 Arbetsplats
a)Se till att arbetsplatsen är ordentligt upplyst.
b)Sörj för god ventilation på arbetsplatsen. Arbets-
platser med undermålig ventilation kan öka risken
för skador genom inandning av damm.

5.2.5 Personlig skyddsutrustning
Användaren och personer som befinner sig i närheten
av arbetsplatsen måste bära skyddsglasögon, hörsel-
skydd och skyddshandskar samt, om ingen dammsugare
används, även andningsskydd.

Använd hör-
selskydd

Använd skydds-
handskar

Använd
andnings-

skydd

Använd
skydds-
glasögon
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-VARNING-

■ Borr och andra insatsverktyg kan
bli varma under drift.

■ Risk för brännskada på händerna
■ Använd skyddshandskar vid byte

av borr etc

6. Före start

Maskinen får inte anslutas till nätet.

6.1 Montera sidohandtaget�
1. Öppna sidohandtagsklämman genom att vrida grepp-

delen.
2. För sidohandtaget / spännbandet över chucken till

maskinhöljet (låsräfflor).
3. Vrid sidohandtaget till önskat läge.
4. Spänn fast sidohandtaget genom att vrida greppdelen.

6.2 Ta loss chucken�
FÖRSIKTIGHET
Undvik skador genom att ta bort djupmåttet ur sido-
handtaget och insatsverktyg ur chucken.

1. Dra ut stickkontakten ur uttaget.
2. Skjut fram hylsan på chucken och håll fast den.
3. Lyft av chucken framåt.

6.3 Sätta fast chucken�
FÖRSIKTIGHET
Undvik skador genom att ta bort djupmåttet ur sido-
handtaget och insatsverktyg ur chucken.

1. Dra ut stickkontakten ur uttaget.
2. Ta tag i hylsan på chucken, dra den framåt och håll fast

den.
3. Skjut på chucken framifrån på styrröret och släpp hyl-

san.
4. Vrid på chucken tills den hakar i med ett klick.

7. Drift

Sidohandtaget måste alltid vara monterat då maskinen
används.
Använd klämmor eller skruvtving för att säkra lösa arbets-
stycken.

Vid användning av förlängningskabel, använd endast för
ändamålet avsedd och godkänd förlängningskabel med
tillräckligt tvärsnitt. I annat fall finns risk för nedsatt
maskinkapacitet och överhettning av kabeln. Byt ome-
delbart ut skadad förlängningskabel.

Vid låg utetemperatur: Maskinen kräver en viss drift-
temperatur för att slagverket ska starta. Starta maski-
nen och sätt an borhuvudet mot underlaget. Medan
maskinen är igång, pressa lätt och kort an ett par gång-
er tills slagmekanismen träder i funktion.

7.1 Isättning av borr etc�
FÖRSIKTIGHET
Du bör använda skyddshandskar när du byter tillbehör.

1. Dra ut stickkontakten ur uttaget.
2. Kontrollera att insticksänden är ren och lätt smord.

Rengör och smörj in insticksänden vid behov.
3. Kontrollera att tätningen på dammskyddet är ren och

hel. Rengör dammskyddet vid behov eller byt ut det
om läpptätningen är skadad (se kapitlet "Skötsel och
underhåll").

4. För in insatsverktyget i chucken och vrid det medan
du trycker lätt på det, så att det hakar i spåren.

5. Tryck in insatsverktyget i chucken tills du hör att det
hakar fast.

6. Dra i insatsverktyget för att kontrollera att det sitter
fast ordentligt.
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7.2 Ta ur borr etc�
FÖRSIKTIGHET
Använd skyddshandskar vid byte av borr etc. eftersom
denna kanske fortfarande är het.

1. Dra ut stickkontakten ur uttaget.
2. Öppna chucken genom att dra tillbaka chuckhylsan.
3. Dra ut insatsverktyget ur chucken.

7.3 Inställning av djupmått�
1. Öppna sidohandtagsklämman genom att vrida grepp-

delen.
2. Vrid sidohandtaget till önskat läge.
3. Ställ in djupmåttet på önskat borrdjup "X".
4. Spänn fast sidohandtaget genom att vrida greppdelen.

7.4 Borrning med fullt slag�

2. Vrid omkopplaren till läge ( )
3. Placera borrspetsen på det ställe där hålet skall

borras.
4. Tryck in strömbrytaren långsamt (borra med låg has-

tighet till dess borret har centrerats i hålet).
5. Tryck in strömbrytaren helt, när du vill fortsätta bor-

ra med full hastighet.
6. Vid borrning i spröda material kan splitterrisken

reduceras genom att TE-C borr i nytt skick används
tillsammans med funktionen reducerat slag.

7.6 Borrning utan slag�
1. Sätt i stickkontakten.
2. Vrid omkopplaren till läge "( )". I detta läge är

slagfunktionen frånkopplad.
3. Placera borrspetsen på det ställe där hålet skall bor-

ras.
4. Tryck in strömbrytaren långsamt (borra med låg has-

tighet till dess borret har centrerats i hålet).
5. Tryck in strömbrytaren helt, när du vill fortsätta bor-

ra med full hastighet.

7.7 Höger-/vänstervarv�
1. Vrid spaken till läge (L ) eller (R )

-VARNING-

■ Underlaget kan splittras vid borr-
ning

■ Splitter kan orsaka skada på
kroppsdelar och ögon

■ Använd skyddsglasögon,
skyddshandskar och även
andningsskydd, om inte
dammsugare används

-VARNING-

■ Maskin och borrning ger upphov
till buller.

■ Starkt buller kan skada hörseln.
■ Använd hörselskydd.

1. Sätt i stickkontakten
2. Vrid omkopplaren till läge "( )"
3. Placera borrspetsen på det ställe där hålet skall

borras.
4. Tryck in strömbrytaren långsamt (borra med låg has-

tighet till dess borret har centrerats i hålet).
5. Tryck in strömbrytaren helt, när du vill fortsätta bor-

ra med full hastighet.
6. Använd inte extra hårt tryck, vilket inte ökar slag-

kraften. Lägre tryck ökar borrets livslängd.
7. Vid borrning av genomgående hål, undvik splitter

genom att reducera hastigheten strax innan genom-
brottet.

7.5 Borrning med reducerat slag�
1. Sätt i stickkontakten.
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9. Problemlösning

Problem Trolig orsak Åtgärd
Maskinen startar inte Ingen ström från nätanslutningen. Anslut annat elverktyg eller apparat

för att kontrollera, om detta
fungerar.

Elkabel eller stickkontakt är defekt. Låt en el-fackman kontrollera och
vid behov byta ut.

Strömbrytaren är defekt. Låt en el-fackman kontrollera och
vid behov byta ut.

Slagfunktionen går inte Maskinen är för kall. Låt maskinen anpassa sig till
driftstemperatur
(se avsnittet "Drift")

Funktionsväljaren är inställd på Ställ in funktionsväljaren på
endast borrning. borrning med slag.

Maskinen når inte full kapacitet Förlängningskabelns tvärsnitt Använd förlängningskabel med
passar inte. lämpligt tvärsnitt

(se avsnittet "Drift")
Strömbrytaren är inte helt intryckt. Tryck in strömbrytaren så långt det

är möjligt.
Funktionsväljaren är inställd på Ställ in funktionsväljaren på slag-
reducerat slag. borrning.
Höger-/vänster-omkopplaren är Ställ in höger-/vänsteromkopplaren
inställd på moturs-riktning. på medurs-riktning.

Det går inte att ta ut borren ur Chucken har inte dragits tillbaka Dra tillbaka verktygsspärren till
chucken. helt. anslaget och ta ur insatsverktyget.

8. Skötsel och underhåll
Dra ur stickkontakten.

8.1 Skötsel av borr och andra insatsverktyg
Ta bort ingrodd smuts och skydda verktygen mot kor-
rosion genom att emellanåt gnida dem med en inoljad
trasa.

8.2 Skötsel av maskinen
FÖRSIKTIGHET
Håll verktyget, särskilt greppytorna, rent och fritt från
olja och fett. Använd inga silikonhaltiga skyddsme-
del.

Maskinens ytterhölje är tillverkat av slagtålig plast.
Handtagsdelar är av syntetgummi.
Ventilationsöppningarna måste vara fria och hela tiden
hållas rena. Använd en torr borste för att noggrant ren-
göra ventilationsöppningarna. Låt inte främmande par-
tiklar tränga in i maskinen.
Använd en lätt fuktad trasa för att regelbundet rengö-
ra maskinens utsida. Använd inte spray, ångtvätt eller
rinnande vatten för rengöring, vilket kan riskera maski-
nens elektriska säkerhet. Håll alltid greppdelarna fria
från olja och fett. Använd inte rengöringsmedel eller
polermedel etc innehållande silikon.

8.3 Underhåll
Kontrollera regelbundet att inga skador finns på mas-
ki-nens yttre delar liksom att driftfunktionerna funge-
rar felfritt.
Använd inte maskinen, om någon del är skadad eller
funktionsbrister föreligger. Lämna då in maskinen till
Hilti-verkstaden för reparation.
Reparationer av elektriska delar på maskinen får endast
utföras av behörig fackman.

8.4 Kontroll av maskinen efter skötsel och underhåll
Efter utfört rengörings-/underhållsarbete måste kon-
troll ske, att all säkerhetsutrustning är monterad och
att maskinen fungerar felfritt.
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10. Avfallshantering
Hilti-maskiner är till stor del tillverkade av åter-
vinningsbart material. En förutsättning för åter-
vinning är att materialet separeras på rätt sätt.

I många länder tar Hilti emot sina uttjänta produkter
för återvinning. Fråga Hiltis kundservice eller din Hil-
ti-säljare.

Gäller endast EU-länder

Elektriska verktyg får inte kastas i hushålls-
soporna!

Enligt direktivet 2002/96/EG som avser äldre
elektrisk och elektronisk utrustning och dess tillämp-
ning enligt nationell lagstiftning ska uttjänta elektriska
verktyg sorteras separat och lämnas till miljövänlig
återvinning.

11. Tillverkarens produktgaranti
Hilti garanterar att produkten inte har några material-
eller tillverkningsfel. Garantin gäller under förutsätt-
ning att produkten används och hanteras, sköts och
rengörs enligt Hiltis bruksanvisning samt att den tek-
niska enheten bevarats, d.v.s. att endast originaldelar,
tillbehör och reservdelar från Hilti har använts.

Garantin omfattar kostnadsfri reparation eller kostnadsfritt
utbyte av felaktiga delar under hela produktens livs-
längd. Delar som normalt slits omfattas inte av garantin.

Ytterligare anspråk är uteslutna, såvida inte annat
strikt föreskrivs i nationella bestämmelser. Framför
allt kan Hilti inte hållas ansvarigt för direkta eller
indirekta tillfälliga skador eller följdskador, förlus-
ter eller kostnader i samband med användningen
eller p.g.a. att produkten inte kan användas för en
viss uppgift. Indirekt garanti avseende användning
eller lämplighet för något bestämt ändamål är uttryck-
ligen utesluten.

När felet fastställts ska produkten tillsammans med
den aktuella delen skickas för reparation och/eller utby-
te till Hiltis serviceverkstad.

Denna garanti omfattar Hiltis samtliga skyldigheter och
ersätter alla tidigare eller samtida uttalanden, skriftli-
ga eller muntliga överenskommelser vad gäller garanti.

12. Försäkran om
EU-överensstämmelse
Beteckning: Borrhammare
Typbeteckning: TE6-S
Konstruktionsår: 2001

Vi intygar på eget ansvar att denna produkt överens-
stämmer med följande normer och direktiv: 2004/108/EG,
t.o.m. 2009-12-28 98/37/EG, fr.o.m. 2009-12-29
2006/42/EG, EN 55014-1, EN 55014-2, EN 60745-1, EN
60745-2-6, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

Hilti Corporation

Peter Cavada Dr. Heinz-Joachim Schneider
Head Process & Quality Management Executive Vice President
Business Area Business Area
Electric Tools & Accessories Electric Tools & Accessories

09/2005 09/2005
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Θεωρείται αναγκαία η ανάγνωση
των �δηγιών 	ρήσης τ�υ
εργαλεί�υ πριν απ� την έναρ�η
λειτ�υργίας τ�υ για πρώτη ��ρά.

Φυλάσσετε πάντα μα�ί με τ�
εργαλεί� τις συγκεκριμένες
�δηγίες λειτ�υργίας.

Βε"αιωθείτε �τι �ι �δηγίες
λειτ�υργίες συν�δεύ�υν τ�
εργαλεί� πριν τ� δανείσετε σε
άλλ�υς.

ΠΡΩΤ�ΤΥΠ� �ΔΗΓΙΩΝ 0ΡΗΣΗΣ

Περιστρ��ικ� κρ�υστικ� δράπαν� TE 6-S

1. Γενικές Πληρ���ρίες
1.1 Ένδει�η κινδύν�υ

-ΠΡ�Σ�0Η-
Η λέ�η αυτή �ρησιμ�π�ιείται στις παρ�ύσες �δηγίες
λειτ�υργίας για να επιστήσει την πρ�σ��ή σε πιθανή
κατάσταση κινδύν�υ,η �π�ία θα μπ�ρ�ύσε να �δηγήσει
σε μικρές σωματικές �λά�ες ή σε �λά�η τ�υ τε�νικ�ύ
ε��πλισμ�ύ ή άλλ�υ περι�υσιακ�ύ στ�ι�εί�υ.

1.2 Απεικ�νίσεις

Περιε	�μενα Σελίδα
1. Γενικές πληρ���ρίες 113
2. Περιγρα�ή 114
3. Κιν�ύμενα εργαλεία και ε�αρτήματα 114
4. Τε�νικά δεδ�μένα 116
5. Πρ��υλακτικά μέτρα ασ�άλειας 117
6. Πριν την �ρήση 119
7. Λειτ�υργία 119
8. Φρ�ντίδα και συντήρηση 121
9. Εντ�πισμ%ς πρ��λημάτων 121

10. Απ%ρριψη υλικ�ύ 122
11. Εγγύηση κατασκευαστή, εργαλεία 122
12. EG-Δήλωση συμ�ατ%τητας 122

0ειρισμ�ς και λειτ�υργικά ε�αρτήματα �

� Tσ�κ
� Διακ%πτης επιλ�γής λειτ�υργίας
� Διακ%πτης θέσης τ�υ εργαλεί�υ εντ%ς/εκτ%ς

λειτ�υργίας
� Διακ%πτης επιλ�γής διεύθυνσης περιστρ��ής
� Πλαϊνή �ειρ�λα�ή με μετρητή �άθ�υς
� Σημεί� σύνδεσης τ�υ ε�αρτήματ�ς απ�ρρ%�ησης

της σκ%νης
	 Καλώδι� τρ���δ�σίας

�-ιαριθμ�ίαυτ�ίανα�έρ�νταιστιςαντίστ�ι�εςεικ%νες.
-ι εικ%νες �ρίσκ�νται στις αναδιπλωμένες σελίδες τ�υ
ε�ω�ύλλ�υ των �δηγιών λειτ�υργίας.Κρατήστε αυτές
τις σελίδες αν�ι�τές καθώς δια�ά0ετε τις �δηγίες
λειτ�υργίας.Στις παρ�ύσες�δηγίες λειτ�υργίας γίνεται
�ρήση τ�υ %ρ�υ «τ� εργαλεί�» με ανα��ρά στ�
περιστρ��ικ% κρ�υστικ% δράπαν�TE 6-S.

Μέρ�ς αναγρα�ής των τε	νικών στ�ι	είων επί τ�υ
εργαλεί�υ: Η �ν�μασία τ�υ τύπ�υ και � αριθμ%ς
κατασκευαστικής σειράς μπ�ρ�ύν να αναγνωσθ�ύν
στην πινακίδα με τα τε�νικά στ�ι�εία επί τ�υ εργαλεί�υ.
Σημειώστε τα στ�ι�εία αυτά στ� παρ%ν εγ�ειρίδι�
λειτ�υργίας,ώστε να μπ�ρείτε να τα ανα�έρετε πάντα
%ταν απευθύνεστε στ�ν αντιπρ%σωπ� της Hilti ή στ�
Τμήμα Ε�υπηρέτησης Πελατείας της εταιρείας.

Τύπ�ς: Αρ. Κατασκευαστικής Σειράς:

Πρ�ειδ�π�ιητικά σύμ"�λα

Γενική
πρ�ειδ�π�ίηση

Πρ�ειδ�π�ί-
ηση:

Ηλεκτρισμ%ς

Πρ�ειδ�π�ί-
ηση: Καυτή
επι�άνεια

Σύμ"�λα

Φ�ράτε
πρ�στατευτικά

γυαλιά

Φ�ράτε
πρ�στατευτικά
ακ�υστικά

Φ�ράτε
πρ�στατευτικά

γάντια

Δια�άστε τις �δηγίες
λειτ�υργίας πριν απ%

την �ρήση τ�υ εργαλεί�υ

Φ�ράτε μάσκα
πρ�στασίας
της αναπν�ής

Σύμ"�λα υπ�	ρεωτικής 	ρήσης ε�αρτημάτων

Διαθέστε τα
απ�ρρίμματα για
ανακύκλωση
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σαςπρ�σεκτικάκαι μην�ρησιμ�π�ιείτε τ�εργαλεί�,εάν
δενέ�ετε%λησας τηνπρ�σ��ήστηνεκάστ�τεεργασία.

Τσ�κ (σ�ιγκτήρας)
– με δράση περιστρ��ικ�ύ κλειδώματ�ς
– με άκρ� σύνδεσης για τ� τσ�κΤΕ-C και για αυτ%ματ�
τσ�κ σιδήρ�υ �ωρίς κλειδί σύσ�ιγ�ης

Διακ�πτες
– Διακ%πτης ελέγ��υ της τα�ύτητας
– Διακ%πτης επιλ�γής της λειτ�υργίας

TE6-S: 3 λειτ�υργίες διάτρησης
– Διακ%πτης επιλ�γής διεύθυνσης της περιστρ��ής
(διακ%πτης για την επιλ�γή δε�ι%στρ��ης / αριστε-
ρ%στρ��ης περιστρ��ής)

Πλαϊνή 	ειρ�λα"ή
– Περιστρε�%μενη πλαϊνή �ειρ�λα�ή με μετρητή
�άθ�υς

Λίπανση
– - τ�μέας με τα γρανά0ια των τα�υτήτων και �
μη�ανισμ%ς κρ�ύσης τ�υ εργαλεί�υ διαθέτ�υν
σταθερή λίπανση.

Τα ε�αρτήματα π�υ απ�τελ�ύν τ�ν στάνταρ τε	νικ�
ε��πλισμ� τ�υ εργαλεί�υ είναι τα ακ�λ�υθα:
– Περιστρ��ικ% κρ�υστικ% δράπαν�
– Περιστρε�%μενη πλαϊνή �ειρ�λα�ή με μετρητή
�άθ�υς

– Γρασαδ%ρ�ς
– -δηγίες λειτ�υργίας
– Εργαλει�θήκη
– Σύστημα απ�ρρ%�ησης της σκ%νης DRS (στ�
αντίστ�ι�� εργαλεί�)

– Ύ�ασμα καθαρισμ�ύ

2. Περιγρα�ή
Κατάλληλη 	ρήση
Ταπεριστρ��ικά κρ�υστικάδράπαναΤΕ6-Sμε επιλέ�ιμ�
πνευματικ% μη�ανισμ% κρ�ύσης είναι εργαλεία π�υ
λειτ�υργ�ύν με ηλεκτρικ% ρεύμα και �ρησιμ�π�ι�ύνται
για διάτρηση μπετ%ν, τ�ι��π�ιίας, επι�ανειών
αμμ�κ�νιάματ�ς (γυψ�σανιδας), �ύλ�υ, πλαστικών
υλικών και μετάλλ�υ.Τα εργαλεία είναι σ�εδιασμένα
για επαγγελματική �ρήση. Τ� εργαλεί� μπ�ρεί να
�ρησιμ�π�ιηθεί σε: εργ�τά�ια, συνεργεία, για εργασίες
αναπαλαίωσης, μετατρ�πής και νέας κατασκευής.
Επιτρέπεται να λειτ�υργεί μ%ν� με την �ν�μαστική
τάση και συ�ν%τητα τρ���δ�σίας π�υ ανα�έρεται
στην πινακίδα τύπ�υ.Δεν επιτρέπ�νται �ι παραπ�ιήσεις
ή �ι μετατρ�πές στ� εργαλεί�. Για την απ��υγή
τραυματισμών, �ρησιμ�π�ιείτε μ%ν� γνήσια α�εσ�υάρ
και πρ%σθετα ε�αρτήματα της Hilti. Πρ�σέ�τε %σα
ανα�έρ�νται στις �δηγίες �ρήσης για τη λειτ�υργία,
τη �ρ�ντίδα και τη συντήρηση.

Απαιτήσεις απ� τ�ν 	ρήστη
● Τ� εργαλεί� πρ��ρί0εται για επαγγελματική �ρήση.
●Τ�εργαλεί� πρέπει να �ρησιμ�π�ιείται,να συντηρείται
και να επιδι�ρθώνεται μ%ν� απ% ε��υσι�δ�τημέν� και
κατάλληλα εκπαιδευμέν� πρ�σωπικ%.Τ� πρ�σωπικ%
αυτ%θαπρέπει να είναι ενημερωμέν�για τ� ενδε�%μεν�
�π�ι�υδήπ�τε πιθαν�ύ ειδικ�ύ κινδύν�υ.
●Απ% τ� εργαλεί� και τα ��ηθητικά τ�υμέσα ενδέ�εται
να πρ�κληθ�ύν κίνδυν�ι, %ταν � �ειρισμ%ς τ�υ γίνεται
με ακατάλληλ� τρ%π� απ% μη εκπαιδευμέν� πρ�σωπικ%
ή %ταν δεν �ρησιμ�π�ι�ύνται με κατάλληλ� τρ%π�.
● Να είστε πάντα συγκεντρωμέν�ι στ� αντικείμεν�
εργασίας π�υ εκτελείτε. Διεκπεραιώνετε την εργασία

3. Κιν�ύμενα εργαλεία και ε�αρτήματα

TE 6-S
Tσ%κTE-C ●

Γωνιακ% τσ%κTE-C ●

Γωνιακ% τσ%κTE-AC 1 ●

Tρυπάν� κρ�υστικής διάτρησης 4–24 mm διάμ.

Αντάπτωρας για μύτες κατσα�ιδι�ύ ●

Κ�ρώνες �ηράς κ�πής 25–68 mm διάμ.

Tσ�κ σιδήρ�υ �ωρίς κλειδί σύσ�ιγ�ης (γρήγ�ρη απασ�άλιση) ●

Τρυπάνια διάτρησης �ύλ�υ 5–20 mm διάμ.

Τρυπάνια διάτρησης μετάλλ�υ 5–13 mm διάμ.

Τρυπάνια διάτρησης λαμαρίνας 5–22 mm διάμ.

Κ�ρώνες π�λλαπλών �ρήσεων 25–68 mm διάμ.

Σύστημα απ�ρρ%�ησης σκ%νης DRS ●

3.1 E�άρτημα απ�ρρ��ησης της σκ�νης

3.1.1 Γενικές πληρ���ρίες
Μέρ�ς αναγρα�ής των τε	νικών στ�ι	είων επί τ�υ
εργαλεί�υ
Η�ν�μασία τ�υ τύπ�υ και � αριθμ%ς κατασκευαστικής
σειράς μπ�ρ�ύν να αναγνωσθ�ύν στην πινακίδα με τα

τε�νικά στ�ι�εία επί τ�υ εργαλεί�υ. Σημειώστε τα
στ�ι�εία αυτά στ� παρ%ν εγ�ειρίδι� λειτ�υργίας,ώστε
να μπ�ρείτε να τα ανα�έρετε πάντα %ταν απευθύνεστε
στ�ν αντιπρ%σωπ� τηςHilti ή στ�ΤμήμαΕ�υπηρέτησης
Πελατείας της εταιρείας.

Τύπ�ς: Αρ. Κατασκευαστικής Σειράς:
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3.1.2 Περιγρα�ή
Τ�συσεημααπ�ρρ%�ησηςτηςσκ%νηςείναι έναε�άρτημα
τ�υ περιστρ��ικ�ύ κρ�υστικ�ύ δράπαν�υΤΕ-6.Μπ�ρεί
να πρ�σαρμ�σθεί στ� περιστρ��ικ% κρ�υστικ% δράπαν�
γρήγ�ρα και εύκ�λα.Τ� ε�άρτημα απ�ρρ%�ησης της
σκ%νης δεν είναι κατάλληλ� για εργασίες σμίλευσης
ή για περιστρ��ική διάτρηση μετάλλ�υ.

3.1.3 Τε	νικά στ�ι	εία
Τρ���δ�τική ισ�ύς 60 W
Απ�ρρ��ητική απ%δ�ση 500 l/min
Βάρ�ς 0,9 kg
Mέγιστη ω�έλιμη διαδρ�μή 105 mm
Για τρυπάνιαTE-C: 4–16 mm διάμ.

Μήκ�ς εργασίας τρυπανι�ύ 50–100 mm
Πίεση κατά την επα�ή 15–25 N
Bωρητικ%τητα δ��εί�υ απ�ρρ��ητήρα σκ%νης
6 mm διάμ./28 mm �άθ�ς 130 �πές
8 mm διάμ./30 mm �άθ�ς 75 �πές
12 mm διάμ./50 mm �άθ�ς 20 �πές
Περι�δικ%τητα ανανέωσης δ��εί�υ απ�ρρ��ητήρα
Περί�δ�ς �ρήσης μετά τις 100 �ρήσεις

Κε�αλή ε�αγωγής 4–16 mm διαμ.

Ανεμιστήρας ε�αγωγής, δ��εί� απ�ρρ��ητήρα με
διπλωμέν� �ίλτρ�, μετρητής �άθ�υς, ρυθμιστής τ�υ
μήκ�υς διάτρησης, σύνδεση μέσω σύμπλε�ης.

3.1.4 Πριν τη 	ρήση
Πρ�σαρμ�γή τ�υ ε�αρτήματ�ς απ�ρρ��ησης της
σκ�νης 
�
-�ΔΗΓΙΑ-
Ένα ��υλωμέν� �ίλτρ� μπ�ρεί να �δηγήσει σε
διασκ%ρπισμα σκ%νης.Τ� δ��εί� συλλ�γής σκ%νης θα
πρέπει να αδειά0ετε σε τακτά �ρ�νικά διαστήματα και
τ� �ίλτρ� να καθαρί0εται με ελα�ρά �τυπηματάκια.
-ανεμιστήραςε�αγωγήςτ�υε�αρτήματ�ςαπ�ρρ%�ησης
της σκ%νης θέτεται σε κίνηση απ% τ�ν κινητήρα τ�υ
περιστρ��ικ�ύ κρ�υστικ�ύ δράπαν�υ, με τ�ν �π�ί�
έ�ει συνδεθεί μέσω σύμπλε�ης.Η πρ�ε���ή τ�υ ά��να
τ�υ ρ%τ�ρα (1) συμπλέκεται με την πρ��λεπ%μενη
πρ�ε���ή στ� �ιτώνι� (2) τ�υ ά��να κίνησης τ�υ
απ�ρρ��ητήρα σκ%νης.
1.Απ�συνδέστε τ� καλώδι� τρ���δ�σίας.
2. Πιέστε τ� ε�άρτημα απ�ρρ%�ησης της σκ%νης
καταμήκ�ς των �αραγών τ�υ �δηγ�ύ ε�αρμ�γής (3)
επί τ�υ περιστρ��ικ�ύ κρ�υστικ�ύ δράπαν�υ,μέ�ρις
%τ�υ ε�αρμ�στεί αυτ% κατά ασ�αλή τρ%π�.

Απ�σύνδεση τ�υ απ�ρρ��ητήρα σκ�νης 
�

-ά��ναςσύνδεσης τ�υDRSμπ�ρεί να 0εσταθεί ύστερα
απ% �ρήση.Απ��ύγετε την επα�ή με αυτ% τ� σημεί�.
1. Απ�συνδέστε τ� καλώδι� τρ���δ�σίας
2. Πιέστε τ� γλωσσίδι απασ�άλισης (4) και κρατήστε
τ� πατημέν� σε αυτήν τη θέση.

3. Τρα�ή�τε τ�ν απ�ρρ��ητήρα σκ%νης πρ�ς τα κάτω,
απ�συνδέ�ντάς τ�ν έτσι απ% τ� περιστρ��ικ%
κρ�υστικ% δράπαν�.

3.1.5 Λειτ�υργία
Ρύθμιση μήκ�υς (ρύθμιση διαδρ�μής) 
�
Η διαδρ�μή είναι συνήθως ρυθμισμένη για τρυπάνια
TE-C με lt = 150 mm.Αυτ% αντιστ�ι�εί σε ένα μήκ�ς
διατρητικής εργασίας 100mm.Η διαδρ�μή θα πρέπει
να ρυθμιστεί εάν �ρησιμ�π�ι�ύνται μικρ%τερα σε μήκ�ς
τρυπάνια.
1. Αν�ί�τε (Α) τ� δακτύλι� ασ�άλισης (5).
2.Έ��ντας πρ�σαρμ%σει και ασ�αλίσει τ� τρυπάνι
μέσα στ� τσ�κ, πιέστε τ� εργαλεί� με διεύθυνση
πρ�ς τ�ν τ�ί��, ώσπ�υ να έλθει σε επα�ή η αι�μή
τ�υ τρυπανι�ύ με τ�ν τ�ί�� (C).

3. Kλείστε (Β) τ�ν δακτύλι� ασ�άλισης (5).

Ρύθμιση τ�υ "άθ�υς διάτρησης (μετρητής "άθ�υς) 


1. Αν�ί�τε (D) περιστρέ��ντας ελα�ρά την κε�αλή
στ� τέλ�ς της διαδρ�μής (6).

2. Σύρετε την κε�αλή τ�υ τέλ�υς της διαδρ�μής μέ�ρι
να επιτύ�ετε τ� επιθυμητ% �άθ�ς διάτρησης (F).

3. Κλείστε (Ε) με αντίστ�ι�η περιστρ��ή την κε�αλή
στ� τέλ�ς της διαδρ�μής (6).

Σε περίπτωσηπ�υπρέπει να αν�ι�θ�ύν�πές μεακρι�ές
�άθ�ς,π.�. για ε�αρμ�γήαγκυρίων,θα πρέπει να ελέγ�-
ετε τ� �άθ�ς των �πών με τη διενέργεια δ�κιμαστικών
διατρήσεων.

Αλλαγή της κε�αλής ε�αγωγής (σκ�νης) 
�
1. Τρα�ή�τε πρ�ς τα πίσω τ� γλωσσίδι (G) στ� πίσω
μέρ�ς της κε�αλής ε�αγωγής (7).

2. Τρα�ή�τε την παλιά κε�αλή ε�αγωγής πρ�ς τα πάνω
και καταμήκ�ς τ�υ �δηγ�ύ ε�αρμ�γής (Η).

3. Πιέστε την νέα κε�αλή ε�αγωγής μέσα στ�ν �δηγ%
ε�αρμ�γής,μέ�ρι να ε�αρμ�στεί αυτή κατά ασ�αλή
τρ%π�.

Εκκένωση τ�υ δ�	εί�υ τ�υ απ�ρρ��ητήρα 
�
1. Κρατήστε τ� εργαλεί� σε �ρι0%ντια θέση και α�ήστε
τ� ναλειτ�υργήσει �ωρίς��ρτί� (�ωρίς ναδιενεργεί
διάτρηση) για μικρ% �ρ�νικ% διάστημα.Αυτ% θα έ�ει
σαν απ�τέλεσμα την απ�ρρ%�ηση των στ�ι�είων
σκ%νης, τα �π�ία πιθανώς έ��υν παραμείνει στ�
ε�άρτημααπ�ρρ%�ησης,στ�δ��εί�τ�υαπ�ρρ��ητήρα.

2. Πιέστε τ� κ�υμπί και κρατήστε τ� πατημέν� σε αυτήν
τη θέση (Κ).

3. Τρα�ή�τε τ� δ��εί� συλλ�γής της σκ%νης (8) πρ�ς
τα κάτω, α�αιρώντας τ� κατ’ αυτ%ν τ�ν τρ%π� απ%
τ�ν απ�ρρ��ητήρα (L).

4. Αδειάστε τ� δ��εί� συλλ�γής σκ%νης με ελα�ρά
�τυπηματάκια,απ��εύγ�νταςτ�άσκ�π�διασκ%ρπισμα
σκ%νης στ� περι�≤άλλ�ντα �ώρ�.

5. Σύρετε τ� δ��εί� συλλ�γής της σκ%νης στ�ν
απ�ρρ��ητήρα απ% κάτω πρ�ς τα επάνω, μέ�ρις
%τ�υ να ε�αρμ�στεί κατά ασ�αλή τρ%π�. Στην
περίπτωσηπ�υδιενεργείτεεισαγωγήεν%ςκαιν�ύργι�υ
δ��εί�υ συλλ�γής σκ%νης, τ%τε θα πρέπει να
α�αιρέσετε τ� πρ�στατευτικ% κάλυμμά τ�υ πριν
απ% την διαδικασία εισαγωγής.

3.1.6 Φρ�ντίδα και συντήρηση
Bρησιμ�π�ιείτε μ%ν� πεπιεσμέν� αέρα και ύ�ασμα για
τ�ν καθαρισμ% τ�υ απ�ρρ��ητήρα σκ%νης. Μην
�ρησιμ�π�ιείτενερ%,λάδι,λίπ�ςήάλλαυλικάκαθαρισμ�ύ.
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4. Τε	νικά στ�ι	εία
Εργαλεί� TE6-S
Oν�μαστική ισ�ύς εισ%δ�υ 650 W
-ν�μαστική τάση 100 V, 110 V, 120 V, 220 V, 230 V, 240 V
Oν�μαστικ% ρεύμα 6,5 A, 5,9 A, 5,4 A, 3,0 A, 2,8 A, 2,7 A
Συ�ν%τητα ρεύματ�ς 50–60 Hz
Βάρ�ς σύμ�ωνα με EPTA-Procedure 01/2003 3,1 kg
Διαστάσεις (μ × π × ύ) 320×215×75 mm
Tα�ύτητα 0–880 r.p.m.
Tα�ύτητα κρ�ύσης (πλήρης κρ�υστική δράση) 0–5100 1/min.
Tα�ύτητα κρ�ύσης (μειωμένη κρ�υστική δράση) 0–2700 1/min.
Ενέργεια κρ�ύσης (πλήρης κρ�υστική δράση) 1,8 Nm (J)
Ενέργεια κρ�ύσης (μειωμένη κρ�υστική δράση) 0,6 Nm (J)
Φάσμα διαμέτρ�υ διάτρησης σε μπετ%ν/τ�ι��π�ιία
(τρυπάνια κρ�υστικής διάτρησης) 4–24 mm διάμ.
Φάσμα διαμέτρ�υ διάτρησης σε �ύλ� (τρυπάνια �ύλ�υ) 5–20 mm διάμ.
Φάσμα διαμέτρ�υ διάτρησης σε �ύλ� (κ�ρώνες
π�λλαπλών �ρήσεων) 25–68 mm διάμ.
Φάσμα διαμέτρ�υ διάτρησης σε μέταλλ� (συμπαγές
μέταλλ�) 5–13 mm διάμ.
Φάσμα διαμέτρ�υ διάτρησης σε μέταλλ� (Λαμαρίνα,
μέγιστ� πά��ς 2 mm) 5–22 mm διάμ.
Φάσμα διαμέτρ�υ διάτρησης με κ�ρώνες λεπτών
τ�ι�ωμάτων με επίστρωση διαμαντι�ύ (μειωμένη
κρ�υστική δράση) 25–68 mm διάμ.
Διατρητική απ%δ�ση σε μεσαίας σκληρ%τητας μπετ%ν 8 mm διάμ. = 28 cm3/min

12 mm διάμ. = 45 cm3/min
16 mm διάμ. = 49 cm3/min

Διπλή μ%νωση (%πως σύμ�ωνα με τ� πρ%τυπ� ΕΝ 60745) Κλάση πρ�στασίας II (διπλή μ%νωση)Z
Μη�ανικ%ς συμπλέκτης �λίσθησης ●
Αντικραδασμική λα�ή και πλαϊνή �ειρ�λα�ή ●
Μη πρ�σ��λή απ% παρεμ��λές σύμ�ωνα με ΕΝ 55014-2
Παρεμπ%διση παρεμ��λών σε ραδι�τηλε�πτικές
συσκευές σύμ�ωνα με ΕΝ 55014-1

ΥΠ�ΔΕΙ>Η
Τ� ανα�ερ%μεν� στις παρ�ύσες �δηγίες επίπεδ� κραδασμών έ�ει μετρηθεί σύμ�ωνα με τυπ�π�ιημένη με τ�
ΕΝ 60745 μέθ�δ� μέτρησης και μπ�ρεί να �ρησιμ�π�ιηθεί για τη σύγκριση μετα�ύ ηλεκτρικών εργαλείων. Είναι
κατάλληλ� επίσης για πρ%�ειρη εκτίμηση της καταπ%νησης απ% κραδασμ�ύς.Τ� ανα�ερ%μεν� επίπεδ� κραδασμών
αντιπρ�σωπεύει τις κύριες ε�αρμ�γές τ�υ ηλεκτρικ�ύ εργαλεί�υ. Εάν ωστ%σ� τ� ηλεκτρικ% εργαλεί�
�ρησιμ�π�ιηθεί σε άλλες ε�αρμ�γές, με δια��ρετικά ε�αρτήματα ή με ελλειπή συντήρηση, ενδέ�εται να
δια�έρει τ� επίπεδ� κραδασμών.Τ� γεγ�ν%ς αυτ% μπ�ρεί να αυ�ήσει σημαντικά τις καταπ�νήσεις απ% κραδασμ�ύς
σε %λη τη διάρκεια τ�υ �ρ%ν�υ εργασίας. Για μια ακρι�ής εκτίμηση της καταπ%νησης απ% κραδασμ�ύς θα πρέπει
να συνυπ�λ�γί0�νται και �ι �ρ%ν�ι, στ�υς �π�ί�υς είναι απενεργ�π�ιημέν� τ� εργαλεί� ή λειτ�υργεί μεν, αλλά
δεν �ρησιμ�π�ιείται πραγματικά.Τ� γεγ�ν%ς αυτ% μπ�ρεί να μειώσει σημαντικά τις καταπ�νήσεις απ% κραδασμ�ύς
σε %λη τη διάρκεια τ�υ �ρ%ν�υ εργασίας. Καθ�ρίστε πρ%σθετα μέτρα ασ�αλείας για την πρ�στασία τ�υ �ρήστη
απ% την επίδραση των κραδασμών, %πως για παράδειγμα: Συντήρηση ηλεκτρικ�ύ εργαλεί�υ και ε�αρτημάτων,
διατήρηση �εριών σε καν�νική θερμ�κρασία, �ργάνωση των σταδίων εργασίας.

Πληρ���ρηση για θ�ρύ"�υς και κραδασμ�ύς (σύμ�ωνα με ΕΝ 60745)
Τυπικ% επίπεδ� η�ητικής ισ�ύ�ς, στάθμηςΑ 98 dB (A)
Tυπικ% επίπεδ� εκπ�μπής η�ητικής πίεσης, στάθμηςΑ 87 dB (A)
Για την ανα�ερ%μενη στάθμη θ�ρύ��υ κατά EN 60745 η ανασ�άλεια ανέρ�εται στα 3 dB.
Φ�ράτε πρ�στατευτικά ακ�υστικά!
Τρια��νικές τιμές δ%νησης (άθρ�ισμα διανύσματ�ς δ%νησης)
υπ�λ�γισμένες κατά EN 60745-2-1 prAA: 2005 Διάτρηση σε μέταλλ�, (ah, D) 2,5 m/s2

υπ�λ�γισμένες κατά EN 60745-2-6 prAB: 2005 Κρ�υστική διάτρηση σε μπετ%ν, (ah, HD) 11,0 m/s2

Ανασ�άλεια (K) για τρια��νικές τιμές δ%νησης 1,5 m/s2

TΔιατηρ�ύμε τ� δικαίωμα τε�νικών αλλαγών
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5. Πρ��υλακτικά μέτρα ασ�άλειας

5.1 Γενικές υπ�δεί�εις ασ�αλείας
-ΠΡ�Σ�0Η-! Δια"άστε �λες τις �δηγίες. Η μη τήρηση
των παρακάτω ανα�ερ�μενων �δηγιών μπ�ρεί να
πρ�καλέσει ηλεκτρ�πλη�ία, πυρκαγιά και/ή σ��αρ�ύς
τραυματισμ�ύς. � �ρ�ς "ηλεκτρικ� εργαλεί�" π�υ
�ρησιμ�π�ιείται στη συνέ�εια ανα�έρεται σε ηλεκτρικά
εργαλεία π�υλειτ�υργ�ύνσυνδέ�ντάς ταστ�ηλεκτρικ�
δίκτυ� (με καλώδι� τρ���δ�σίας) και σε ηλεκτρικά
εργαλεία π�υ λειτ�υργ�ύν με επανα��ρτι �μενες
μπαταρίες (�ωρίς καλώδι� τρ���δ�σίας).
ΦΥΛΑZΤΕΑΥΤΕΣΤΙΣ -ΔΗΓΙΕΣ.

5.1.1 0ώρ�ς εργασίας
a) Διατηρείτε τ� 	ώρ� εργασίας σας καθαρ� και

τακτ�π�ιημέν�.Η ατα�ία στ� �ώρ� εργασίας και �ι
μη �ωτισμένες περι��ές μπ�ρεί να �δηγήσ�υν σε
ατυ�ήματα.

b)Μην εργά�εστε με τ� εργαλεί� σε περι"άλλ�ν
επικίνδυν� για εκρή�εις,στ� �π�ί� υπάρ	�υν εύ�λεκτα
υγρά, αέρια ή σκ�νη. Απ� τα ηλεκτρικά εργαλεία
δημι�υργ�ύνται σπινθήρες, �ι �π�ί�ι μπ�ρεί να
ανα�λέ��υν τη σκ�νη ή τις αναθυμιάσεις.

c)Κατά τη 	ρήση τ�υ ηλεκτρικ�ύ εργαλεί�υ κρατάτε
μακριά τα παιδιά και άλλα πρ�σωπα. Εάν σας
απ�σπάσ�υν την πρ�σ��ή, μπ�ρεί να �άσετε τ�ν
έλεγ�� τ�υ εργαλεί�υ.

5.1.2 Ηλεκτρική ασ�άλεια
a) Τ� �ις σύνδεσης τ�υ εργαλεί�υ πρέπει να ταιριά�ει

στην πρί�α. Δεν επιτρέπεται σε καμία περίπτωση η
μετατρ�πή τ�υ �ις. Μη 	ρησιμ�π�ιείτε αντάπτ�ρες
�ις μα�ί με γειωμένα εργαλεία.Τα�ις π�υ δεν έ��υν
υπ�στεί μετατρ�πές και �ι κατάλληλες πρί ες
μειών�υν τ�ν κίνδυν� ηλεκτρ�πλη�ίας.

b) Απ��εύγετε την επα�ή τ�υ σώματ�ς σας με γειωμένες
επι�άνειες, �πως σωλήνες, καλ�ρι�έρ, ηλεκτρικές
κ�υ�ίνες και ψυγεία. Υπάρ�ει αυ�ημέν�ς κίνδυν�ς
ηλεκτρ�πλη�ίας, �ταν τ� σώμα σας είναι γειωμέν�.

c)Μην εκθέτετε τ� εργαλεί� σε "ρ�	ή ή σε υγρασία.
Ηεισ�ώρηση νερ�ύ στ� ηλεκτρικ� εργαλεί� αυ�άνει
τ�ν κίνδυν� ηλεκτρ�πλη�ίας.

d)Μη 	ρησιμ�π�ιείτε τ� καλώδι� για να μετα�έρετε
ή να αναρτήσετε τ� εργαλεί� ή για να τρα"ή�ετε τ�
�ις απ� την πρί�α. Κρατάτε τ� καλώδι� μακριά απ�
υψηλές θερμ�κρασίες, λάδια, αι	μηρές ακμές ή
περιστρε��μενα μέρη τ�υ εργαλεί�υ.Ταελαττωματικά
ή τα περιστραμμένα καλώδια αυ�άν�υν τ�ν κίνδυν�
ηλεκτρ�πλη�ίας.

e)Iταν εργά�εστε με τ� ηλεκτρικ� εργαλεί� σε
υπαίθρι�υς 	ώρ�υς, 	ρησιμ�π�ιείτε μ�ν� καλώδια
πρ�έκτασης (μπαλαντέ�ες), εγκεκριμένα για 	ρήση
σε ε�ωτερικ�ύς 	ώρ�υς. Η �ρήση εν�ς καλωδί�υ
πρ�έκτασης κατάλληλ�υ για �ρήση σε υπαίθρι�υς
�ώρ�υς μειώνει τ�ν κίνδυν� ηλεκτρ�πλη�ίας.

5.1.3 Ασ�άλεια πρ�σώπων
a)Να είσαστε πάντα πρ�σεκτικ�ί, να πρ�σέ	ετε τί

κάνετε και να εργά�εστε με τ� ηλεκτρικ� εργαλεί�
με περίσκεψη. Μη 	ρησιμ�π�ιείτε τ� εργαλεί� �ταν
είσαστε κ�υρασμέν�ι ή �ταν "ρίσκεστε υπ� την
επίρρεια ναρκωτικών �υσιών, �ιν�πνεύματ�ς ή
�αρμάκων. Μία στιγμή απρ�σε�ίας κατά τη �ρήση
τ�υ εργαλεί�υ μπ�ρεί να �δηγήσει σε σ��αρ�ύς
τραυματισμ�ύς.

b) Φ�ράτε πρ�σωπικ� ε��πλισμ� πρ�στασίας και πάντα
πρ�στατευτικά γυαλιά. Φ�ρώντας πρ�σωπικ�
ε��πλισμ� πρ�στασίας,�πως μάσκα πρ�στασίας απ�
τη σκ�νη, αντι�λισθητικά υπ�δήματα ασ�αλείας,
πρ�στατευτικ� κράν�ς ή ωτ�ασπίδες, ανάλ�γα με
τ� είδ�ς και τη �ρήση τ�υ ηλεκτρικ�ύ εργαλεί�υ,
μειώνεται � κίνδυν�ς τραυματισμών.

c) Απ��εύγετε την ακ�ύσια θέση σε λειτ�υργία τ�υ
εργαλεί�υ. Βε"αιωθείτε �τι � διακ�πτης "ρίσκεται
στη θέση "OFF", πριν συνδέσετε τ� �ις στην πρί�α.
Εάν μετα�έρ�ντας τ� εργαλεί� έ�ετε τ� δάκτυλ�
σαςστ�διακ�πτηήσυνδέσετε τ� εργαλεί� στ� ρεύμα
ενώ � διακ�πτης �ρίσκεται στη θέση�Ν,μπ�ρεί να
πρ�κληθ�ύν ατυ�ήματα.

d) Απ�μακρύνετε τα εργαλεία ρύθμισης ή τα κλειδιά
απ� τ� εργαλεί�, πριν τ� θέσετε σε λειτ�υργία.Ένα
εργαλεί� ή κλειδί π�υ �ρίσκεται σε κάπ�ι�
περιστρε��μεν�ε�άρτημα τ�υηλεκτρικ�ύεργαλεί�υ,
μπ�ρεί να πρ�καλέσει τραυματισμ�ύς.

e)Μην υπερεκτιμάτε τις δυνατ�τητές σας. Φρ�ντίστε
για την ασ�αλή στήρι�η τ�υ σώματ�ς σας και
διατηρείτε πάντα την ισ�ρρ�πία σας.Έτσι μπ�ρείτε
να ελέγ�ετε καλύτερα τ� εργαλεί� σε μη
αναμεν�μενες καταστάσεις.

f) Φ�ράτε κατάλληλα ρ�ύ	α. Μη ��ράτε �αρδιά ρ�ύ	α
ή κ�σμήματα. Κρατάτε τα μαλλιά, τα ρ�ύ	α και τα
γάντια μακριά απ� περιστρε��μενα ε�αρτήματα.Τα
�αρδιά ρ�ύ�α, τα κ�σμήματα ή τα μακριά μαλλιά
μπ�ρεί να παγιδευτ�ύν απ� περιστρε��μενα
ε�αρτήματα.

g) Εάν υπάρ	ει η δυνατ�τητα σύνδεσης συστημάτων
αναρρ��ησης και συλλ�γής σκ�νης, "ε"αιωθείτε
�τι είναι συνδεδεμένα και �τι 	ρησιμ�π�ι�ύνται
σωστά. Η �ρήση αυτών των συστημάτων μειώνει
τ�υς κινδύν�υν π�υ πρ�έρ��νται απ� τη σκ�νη.

5.1.4 Σ	�λαστικ�ς 	ειρισμ�ς και 	ρήση ηλεκτρικών
εργαλείων

a)Μην υπερ��ρτώνετε τ� εργαλεί�. 0ρησιμ�π�ιείτε
για την εργασία σας τ� ηλεκτρικ� εργαλεί� π�υ
πρ��ρί�εται για αυτήν.Με τ� κατάλληλ� ηλεκτρικ�
εργαλεί� εργά εστε καλύτερα και με μεγαλύτερη
ασ�άλεια στην ανα�ερ�μενη περι��ή ισ�ύ�ς.

b)Μη 	ρησιμ�π�ιείτε π�τέ ένα ηλεκτρικ� εργαλεί�, �
διακ�πτης τ�υ �π�ί�υ είναι 	αλασμέν�ς.Έναηλεκτρικ�
εργαλεί� τ� �π�ί� δεν μπ�ρεί να τεθεί πλέ�ν σε
λειτ�υργία ή εκτ�ς λειτ�υργίας είναι επικίνδυν�
και πρέπει να επισκευαστεί.

c) Απ�συνδέστε τ� �ις απ� την πρί�α πριν διε�άγετε
κάπ�ια ρύθμιση στ� εργαλεί�, αντικαταστήσετε
κάπ�ι� α�εσ�υάρ ή απ�θηκεύσετε τ� εργαλεί�.Αυτά
τα πρ�ληπτικά μέτρα ασ�αλείας απ�τρέπ�υν την
ακ�ύσια εκκίνηση τ�υ εργαλεί�υ.
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d) Φυλάτε τα ηλεκτρικά εργαλεία π�υ δε 	ρησιμ�π�ιείτε
μακριά απ� παιδιά.Μην α�ήνετε να 	ρησιμ�π�ιήσ�υν
τ� εργαλεί� άτ�μα π�υ δεν είναι ε��ικειωμένα με
αυτ� ή π�υ δεν έ	�υν δια"άσει τις �δηγίες 	ρήσης.
Τα ηλεκτρικά εργαλεία είναι επικίνδυνα, �ταν
�ρησιμ�π�ι�ύνται απ� άπειρα πρ�σωπα.

e) Φρ�ντί�ετε σ	�λαστικά τ� εργαλεί� σας. Ελέγ	ετε,
εάν τα κιν�ύμενα μέρη τ�υ εργαλεί�υ λειτ�υργ�ύν
άψ�γα και δεν μπλ�κάρ�υν, εάν έ	�υν σπάσει κάπ�ια
ε�αρτήματα ή έ	�υν υπ�στεί �ημιά επηρεά��ντας
έτσι αρνητικά τη λειτ�υργία τ�υ εργαλεί�υ. Δώστε
τα 	αλασμένα ε�αρτήματα για επισκευή πριν
	ρησιμ�π�ιήσετε �ανά τ� εργαλεί�.Π�λλάατυ�ήματα
��είλ�νται σε ηλεκτρικά εργαλεία με ανεπαρκή
συντήρηση.

f) Διατηρείτε τα κ�πτικά εργαλεία αι	μηρά και καθαρά.
1ταν τα κ�πτικά εργαλεία με αι�μηρές ακμές κ�πής
συντηρ�ύνται με πρ�σ��ή κ�λλάνε λιγ�τερ� και
καθ�δηγ�ύνται ευκ�λ�τερα.

g) 0ρησιμ�π�ιείτε τ� ηλεκτρικ� εργαλεί�, τα α�εσ�υάρ,
τα ε�αρτήματα κτλ.σύμ�ωνα με τις παρ�ύσες �δηγίες
και έτσι �πως πρ�"λέπεται για τ�ν εκάστ�τε τύπ�
τ�υ εργαλεί�υ. Λαμ"άνετε ταυτ�	ρ�να υπ�ψη τις
συνθήκες εργασίες και την πρ�ς εκτέλεση εργασία.
Η �ρήση ηλεκτρικών εργαλείων για εργασίες
δια��ρετικές απ� τις πρ��λεπ�μενες μπ�ρεί να
�δηγήσει σε επικίνδυνες καταστάσεις.

5.1.5 Σέρ"ις
a) Αναθέστε την επισκευή τ�υ εργαλεί�υ σας μ�ν�

σε εκπαιδευμέν� ε�ειδικευμέν� πρ�σωπικ�
	ρησιμ�π�ιώντας μ�ν� γνήσια ανταλλακτικά. Έτσι
διασ�αλί εται �τι θα διατηρηθεί η ασ�άλεια τ�υ
εργαλεί�υ.

5.2 Υπ�δεί�εις για την ασ�άλεια για τ�
συγκεκριμέν� πρ�ϊ�ν

5.2.1 Ασ�άλεια πρ�σώπων
a) Φ�ράτε ωτ�ασπίδες. Η επίδραση τ�υ θ�ρύ��υ

μπ�ρεί να πρ�καλέσει απώλεια ακ�ής.
b) 0ρησιμ�π�ιείτε τις πρ�σθετες 	ειρ�λα"ές π�υ

παραδίδ�νται μα�ί με τ� εργαλεί�. Η απώλεια τ�υ
ελέγ��υ μπ�ρεί να πρ�καλέσει τραυματισμ�ύς.

c) Κρατάτε τ� εργαλεί� πάντα και με τα δύ� 	έρια
απ� τις πρ�"λεπ�μενες 	ειρ�λα"ές. Διατηρείτε
τις 	ειρ�λα"ές στεγνές, καθαρές και απαλλαγμένες
απ� λιπαρές �υσίες και γράσα.

d) Μετακινήστε την πλαϊνή 	ειρ�λα"ή στην επιθυμητή
θέση και "ε"αιωθείτε �τι έ	ει τ�π�θετηθεί σωστά
και στερεωθεί κατάλληλα. Κρατάτε την πλαϊνή
	ειρ�λα"ή σταθερά απ� την άκρη της.

e) Απ��ύγετε την επα�ή με περιστρε��μενα
ε�αρτήματα. Θέστε τ� εργαλεί� σε λειτ�υργία μ�ν�
�ταν "ρεθείτε στ� 	ώρ� �π�υ θα εργαστείτε.

f) 0ρησιμ�π�ιείτε τ� εργαλεί� μ�ν� σύμ�ωνα με τις
�δηγίες 	ρήσης και �	ι �ταν έ	ει υπ�στεί "λά"ες.

g) Εάν τ� εργαλεί� 	ρησιμ�π�ιείται 	ωρίς απ�ρρ��ηση
σκ�νης,πρέπει να ��ράτε μια απλή μάσκα πρ�στασίας

της αναπν�ής σε περίπτωση διενέργειας εργασιών
κατά τις �π�ίες δημι�υργείται σκ�νη.

h) Για να μην κινδυνέψετε να σκ�ντάψετε κατά την
εργασία στ� καλώδι� τρ���δ�σίας ή στη μπαλαντέ�α
κρατήστε τα μακριά και πίσω απ� τ� εργαλεί�.

i) Κάνετε διαλείμματα απ� την εργασία και ασκήσεις
	αλάρωσης δακτύλων για την καλύτερη αιμάτωση
των δακτύλων σας.

j) Κρατάτε τ� εργαλεί� απ� τις μ�νωμένες επι�άνειες
συγκράτησης, �ταν ενδέ	εται να πρ�κληθεί �ημιά
απ� τ� εργαλεί� σε καλυμμένα ηλεκτρικά καλώδια
ή στ� καλώδι� τρ���δ�σίας.Σε περίπτωση επα�ής
με καλώδια π�υ �ρίσκ�νται υπ� τάση, τα
απρ�στάτευταμεταλλικάμέρη τ�υεργαλεί�υ τίθενται
υπ� τάση και � �ρήστης εκτίθεται σε κίνδυν�
ηλεκτρ�πλη�ίας.

k) Θα πρέπει να έ	ετε μάθει στα παιδιά, �τι δεν
επιτρέπεται να παί��υν με τη συσκευή.

l) Η συσκευή δεν πρ��ρί�εται για 	ρήση απ� παιδιά
ή αδύναμα άτ�μα 	ωρίς να έ	�υν ενημερωθεί.

m) Σκ�νες υλικών �πως σ��άδες με περιεκτικ�τητα
σε μ�λυ�δ�, �ρισμένων ειδών �ύλων, �ρυκτών και
μετάλλων μπ�ρεί να είναι επι�λα�είς για την υγεία.
Η επα�ή ή η εισπν�ή της σκ�νης μπ�ρεί να
πρ�καλέσει αλλεργικές αντιδράσεις και/ή παθήσεις
τ�υαναπνευστικ�ύσυστήματ�ς τ�υ�ρήστηήατ�μων
π�υ �ρίσκ�νται κ�ντά. Κάπ�ιες συγκεκριμένες
σκ�νες, �πως για παράδειγμα η σκ�νη απ� δρυ ή
��ιά θεωρ�ύνται ως καρκιν�γ�νες, ιδίως σε
συνδυασμ� με πρ�σθετες �υσίες επε�εργασίας
�ύλ�υ (�ρωμάτια, υλικά πρ�στασίας �υλείας). Η
επε�εργασία υλικών με αμίαντ� επιτρέπεται μ�ν�
απ� ε�ειδικευμέν� πρ�σωπικ�. 0ρησιμ�π�ιείτε
κατά τ� δυνατ� σύστημα αναρρ��ησης σκ�νης.
Για να επιτύ	ετε μεγάλ� "αθμ� αναρρ��ησης
σκ�νης, 	ρησιμ�π�ιήστε μια κατάλληλη ��ρητή
ηλεκτρική σκ�ύπα π�υ πρ�τείνεται απ� τη Hilti για
�ύλ� και/ή σκ�νη υλικών, π�υ να είναι κατάλληλη
για τ� συγκεκριμέν� ηλεκτρικ� εργαλεί�. Φρ�ντίστε
για καλ� αερισμ� τ�υ 	ώρ�υ εργασίας. Πρ�τείνεται
η 	ρήση μάσκας πρ�στασίας της αναπν�ής
κατηγ�ρίας �ίλτρ�υ P2. Πρ�σέ�τε τις διατά�εις
π�υ ισ	ύ�υν στη 	ώρα σας για τα υλικά π�υ πρ�κειται
να επε�εργαστείτε.

5.2.2 Σ	�λαστικ�ς 	ειρισμ�ς και 	ρήση ηλεκτρικών
εργαλείων

a)Ασ�αλίστε τ� πρ�ς επε�εργασία αντικείμεν�.
0ρησιμ�π�ιήστε εργαλεία σύσ�ι�ης ή μια μέγγενη,
για να ακινητ�π�ιήσετε τ� αντικείμεν�. Με αυτ�ν
τ�ν τρ�π� συγκρατείται καλύτερα απ� �,τι με τ� �έρι
και, εκτ�ς αυτ�ύ έ�ετε ελεύθερα και τα δύ� �έρια
για τ� �ειρισμ� τ�υ εργαλεί�υ.

b)Βε"αιωθείτε �τι τα ε�αρτήματα διαθέτ�υν σύστημα
υπ�δ�	ής κατάλληλ� για τ� εργαλεί� καθώς και �τι
έ	�υν ασ�αλίσει σωστά στ� τσ�κ.

c) Σε διακ�πή ρεύματ�ς:Απενεργ�π�ιήστε τ� εργαλεί�
και απ�συνδέστε τ� �ις απ� την πρί�α.Αυτ�απ�τρέπει
την ακ�ύσια θέση της συσκευής σε λειτ�υργία �ταν
επανέλθει η τάση.
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5.2.3 Ηλεκτρική ασ�άλεια
a) Πριν απ� την έναρ�η της εργασίας σας ελέγ�τε εάν

υπάρ	�υν κρυμμένα ηλεκτρικά καλώδια, σωλήνες
υγραερί�υ και ύδρευσης,π.	.με ανι	νευτή μετάλλων.
Τα ε�ωτερικά μεταλλικά μέρη στ� εργαλεί� μπ�ρεί
ναμετα�έρ�υν τάση,εάνπ.�.κατάλάθ�ςπρ�καλέσετε
 ημιά σε ένα ηλεκτρικ� καλώδι�. Αυτ� απ�τελεί
σ��αρ� κίνδυν� για ηλεκτρ�πλη�ία.

b)Ελέγ	ετε τακτικά τ� καλώδι� σύνδεσης τ�υ εργαλεί�υ
και,σε περίπτωση �ημιάς,αναθέστε την αντικατάστασή
τ�υ σε έναν αναγνωρισμέν� ειδικ�. Ελέγ	ετε τακτικά
τη μπαλαντέ�α και αντικαταστήστε την εάν έ	ει υπ�-
στεί �ημιά. Εάν κατά την εργασία υπ�στεί �ημιά τ�
καλώδι� τρ���δ�σίας ή η μπαλαντέ�α,δεν επιτρέπεται
να ακ�υμπήσετε τ� καλώδι�. Απ�συνδέστε τ� �ις
απ� την πρί�α. Καλώδια σύνδεσης και πρ�έκτασης
π�υ έ��υν υπ�στεί  ημιά εγκυμ�ν�ύν κινδύν�υς
ηλεκτρ�πλη�ίας.

c)Για αυτ�ν τ� λ�γ� αναθέτετε στ� σέρ"ις της Hilti να
ελέγ	ει τακτικά τα λερωμένα εργαλεία, ιδίως εάν
κ�"ετε συ	νά αγώγιμα υλικά.Ησκ�νη, ιδίωςαγώγιμων
υλικών, ή η υγρασία π�υ πιθαν�ν να υπάρ�ει στην
επι�άνεια τ�υ εργαλεί�υ ενδέ�εται να �δηγήσ�υν
υπ� δυσμενείς συνθήκες σε ηλεκτρ�πλη�ία.

5.2.4 0ώρ�ς εργασίας
a)Φρ�ντίστε για καλ� �ωτισμ� της περι�	ής εργασίας.
b)Φρ�ντίστε για καλ� αερισμ� τ�υ 	ώρ�υ εργασίας.
Σε �ώρ�υς εργασίας με κακ� αερισμ� μπ�ρ�ύν να
πρ�κληθ�ύν δυσμενείς επιπτώσεις στην υγεία απ�
τη σκ�νη.

5.2.5 Πρ�σωπικ�ς ε��πλισμ�ς πρ�στασίας
-�ρήστης και τα πρ%σωπαπ�υ�ρίσκ�νται κ�ντάπρέπει
να �ρησιμ�π�ι�ύν κατά τη �ρήση τ�υ εργαλεί�υ
κατάλληλα πρ�στατευτικά γυαλιά, ωτ�ασπίδες,
πρ�στατευτικά γάντια και, %ταν δεν �ρησιμ�π�ιείται
αναρρ%�ηση σκ%νης, μια απλή μάσκα πρ�στασίας της
αναπν�ής.

6. Πριν την 	ρήση

Τ� εργαλεί� δεν πρέπει να είναι συνδεδεμέν� με τ�
δίκτυ� τ�υ ηλεκτρικ�ύ ρεύματ�ς.

6.1 Πρ�σαρμ�γή της πλαϊνής 	ειρ�λα"ής�
1. Bαλαρώστε την σύσ�ιγ�η της πλαϊνής �ειρ�λα�ής
περιστρέ��ντάς τ� �ερ�ύλι της.

2. Σύρετε τηνπλαϊνή�ειρ�λα�ή / τ�νδακτύλι�σύσ�ιγ�ης
υπεράνω πρώτα τ�υ τσ�κ και κατ%πιν τ�υ κελύ��υς
τ�υ εργαλεί�υ (και μέ�ρι τ� αυλάκι ε�αρμ�γής τ�υ).

3. Περιστρέψτε την πλαϊνή �ειρ�λα�ή για την
πρ�σαρμ�γή της στην επιθυμητή θέση.

4. Ασ�αλίστε την �ειρ�λα�ή σ�ίγγ�ντας τ� �ερ�ύλι
της.

6.2 Ανασηκώστε τ� τσ�κ�
ΠΡ�Σ�0Η
Απ�μακρύνετε τ�ν �δηγ% �άθ�υς διάτρησης απ% την
πλαϊνή �ειρ�λα�ή και τ� ε�άρτημα απ% τ� τσ�κ για να
απ��ύγετε τραυματισμ%.

1.Απ�συνδέστε τ� �ις απ% την πρί0α.
2.Τρα�ή�τε τ� �ιτώνι� τ�υ τσ�κ πρ�ς τα εμπρ%ς και
κρατήστε τ�.

3.Τρα�ή�τε τ� τσ�κ πρ�ς τα εμπρ%ς.

6.3 Τ�π�θέτηση τσ�κ�
ΠΡ�Σ�0Η
Απ�μακρύνετε τ�ν �δηγ% �άθ�υς διάτρησης απ% την
πλαϊνή �ειρ�λα�ή και τ� ε�άρτημα απ% τ� τσ�κ για να
απ��ύγετε τραυματισμ%.

1.Απ�συνδέστε τ� �ις απ% την πρί0α.
2. Πιάστε τ� �ιτώνι� στ� τσ�κ, τρα�ή�τε τ� πρ�ς τα
εμπρ%ς και κρατήστε τ�.

3. Σπρώ�τε τ� τσ�κ απ% μπρ�στά στ� σωλήνα-�δηγ%
και α�ήστε τ� �ιτώνι�.

4.Βιδώστε τ� τσ�κ μέ�ρι να κ�υμπώσει με �αρακτηρι-
στικ% ή��.

7. Λειτ�υργία

Η πλαϊνή �ειρ�λα�ή πρέπει να είναι πάντα
πρ�σαρμ�σμένη %ταν γίνεται �ρήση τ�υ εργαλεί�υ.
Bρησιμ�π�ιείτε σ�ιγκτήρες ή μία μέγγενη για να
ασ�αλίσετε μη σταθερά αντικείμενα εργασίας.

Κατά τη �ρησιμ�π�ίηση καλωδίων πρ�έκτασης: Μ%ν� �
κατάλληλ�ς τύπων καλωδίων πρ�έκτασης για τη
συγκεκριμένη �ρήση και με τις ανάλ�γες διατ�μές μπ�ρεί
να �ρησιμ�π�ιηθεί.-π�ιαδήπ�τεπαράλειψη τωνπαραπάνω
�δηγιώνμπ�ρεί να�δηγήσει στημείωσητηςαπ�δ�τικ%τητας
τ�υ εργαλεί�υ και στην υπερθέρμανση των καλωδίων.
Πρ�εκτάσεις καλωδίων π�υ έ��υν �θαρεί πρέπει να
αντικαθιστώνται.

Bαμηλές θερμ�κρασίες:Τ� εργαλεί� �ρειά0εται να�θάσει
σεμία ελά�ιστηθερμ�κρασία λειτ�υργίαςπριν�μη�ανισμ%ς
κρ�ύσηςαρ�ίσει να λειτ�υργεί.Ενεργ�π�ιήστε τ� εργαλεί�
και τ�π�θετήστε τ� τρυπανάκι ή τ� κ�πίδι στην επι�άνεια
εργασίας.Ενώ τ� εργαλεί� �ρίσκεται σε λειτ�υργία,πρέπει
εν συντ�μία και κατ' επανάληψη να ασκήσετε ελα�ρά
πίεσηέως%τ�υ�μη�ανισμ%ςκρ�ύσηςαρ�ίσει ναλειτ�υργεί.

Bρησιμ�π�ι-

ήστε

ωτ�ασπίδες

Bρησιμ�π�ι-

ήστε

πρ�στατευ-

τικά γάντια

Bρησιμ�π�ιήστε

απλή μάσκα

πρ�στασίας της

αναπν�ής

Bρησιμ�π�ι-

ήστε

πρ�στατευ-

τικά γυαλιά
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1. Απ�συνδέστε τ� καλώδι� τρ���δ�σίας.
2. Περιστρέψτε τ�διακ%πτηστηθέση "σύμ��λ�" ( ).
3. Τ�π�θετήστε την αι�μή τ�υ τρυπανι�ύ στ� σημεί�
π�υ επιθυμείτε να αν�ί�ετε �πή.

4. Πιέστε τ�διακ%πτη ελέγ��υδιάτρησηςσεμία �αμηλή
τα�ύτητα (διενεργήστεδιάτρησημε �αμηλή τα�ύτητα
μέ�ρι να κεντραριστεί η κε�αλή τ�υ τρυπανι�ύ στ�
κέντρ� της πρ�ς διάτρηση �πής).

5. Πιέστε τ� διακ%πτη ελέγ��υ διάτρησης %σ� πι� π�λύ
θέλετε,ε�%σ�ν επιθυμείτε ναδιενεργήσετε διάτρηση
με πλήρη τα�ύτητα στρέψης.

6. Μην ε�αρμ%0ετε μεγάλη πίεση κατά τη διάτρηση,
α��ύ κάτι τέτ�ι� δεν θα αυ�ήσει την κρ�υστική
δύναμη. Bαμηλή ε�αρμ�0%μενη πίεση κατά τη
διάτρηση αυ�άνει τη διάρκεια 0ωής τ�υ κιν�ύμεν�υ
ε�αρτήματ�ς.

7. Απ��ύγετε κατά τη διάν�ι�η μίας διαμπερ�ύς �πής
την θραύση τ�υ υλικ�ύ με τ� να διακ%πτετε την
τα�ύτητα διάτρησης λίγ� πριν τ� τρυπάνι διαπεράσει,
�γαίν�ντας απ% την %πισθεν πλευρά, πλήρως την
επι�άνεια εργασίας.

7.5 Κρ�υστική διάτρηση με μειωμένη κρ�υστική δράση
�
1. Απ�συνδέστε τ� καλώδι� τρ���δ�σίας.
2. Περιστρέψτε τ�διακ%πτηστηθέση "σύμ��λ�" ( ).
3. Τ�π�θετήστε την αι�μή τ�υ τρυπανι�ύ στ� σημεί�
π�υ επιθυμείτε να αν�ί�ετε �πή.

4. Πιέστε τ�διακ%πτη ελέγ��υδιάτρησηςσεμία �αμηλή
τα�ύτητα (διενεργήστεδιάτρησημε �αμηλή τα�ύτητα
μέ�ρι να κεντραριστεί η κε�αλή τ�υ τρυπανι�ύ στ�
κέντρ� της πρ�ς διάτρηση �πής).

5. Πιέστε τ� διακ%πτη ελέγ��υ διάτρησης %σ� πι� π�λύ
θέλετε,ε�%σ�ν επιθυμείτε ναδιενεργήσετε διάτρηση
με πλήρη τα�ύτητα στρέψης.

-ΠΡ�Σ�0Η-

■ Θρύμματα τ�υυλικ�ύείναι δυνατ%ν
να εκτ��ευθ�ύν στ� �ρήστη κατά
τη διάρκεια της διάτρησης.

■ Τέτ�ια θρύμματα είναι δυνατ%ν να
πρ�καλέσ�υν τραυματισμ�ύς σε
μέλη τ�υ σώματ�ς και στα μάτια.

■ Φ�ράτε πρ�στατευτικά γυαλιά,
πρ�στατευτικά γάντια και, ε�%σ�ν
δεν �ρησιμ�π�ιείται κάπ�ι�
ε�άρτημααπ�ρρ%�ησηςτηςσκ%νης,
επίσης μάσκα πρ�στασίας της
αναπν�ής.

-ΠΡ�Σ�0Η-

■ Τ� υλικ% και η διατρητική λειτ�υ-
ργία πρ�καλ�ύν θ�ρύ��υς.

■ Ακραία επίπεδ�υ θ�ρύ��υ είναι
δυνατ%ν να �λάψ�υν την ακ�ή.

■ Φ�ράτε πρ�στατευτικά ακ�υστικά.

-ΠΡ�Σ�0Η-

■ Τ� κιν�ύμεν� ε�άρτημα τ�υ
εργαλεί�υ μπ�ρεί να υπερθερμα-
νθεί κατά τη διάρκεια της �ρήσης.

■ Υπάρ�ει πιθαν%τητα να κάψετε τα
�έρια σας.

■ Φ�ράτε πρ�στατευτικά γάντια %ταν
αλλά0ετε τα κιν�ύμενα ε�αρτήματα.

7.1 Τ�π�θέτηση ε�αρτήματ�ς�
ΠΡ�Σ�0Η
Για την αλλαγή των ε�αρτημάτων �ρησιμ�π�ιείτε
πρ�στα-τευτικά γάντια.

1.Απ�συνδέστε τ� �ις απ% την πρί0α.
2. Ελέγ�τε εάν τ� άκρ� τ�υ ε�αρτήματ�ς είναι καθαρ%
και ελα�ρά γρασαρισμέν�.Εάν απαιτείται, καθαρίστε
και λιπάνετε τ� άκρ� τ�υ ε�αρτήματ�ς.

3. Ελέγ�τε την καθαρι%τητα και την κατάσταση τ�υ
στε-γαν�π�ιητικ�ύ �είλ�υς τ�υ πρ��υλακτήρα
σκ%νης.Εάν �ρειά0εται, καθαρίστε τ�νπρ��υλακτήρα
σκ%νης ή αντικαταστήστε τ�ν πρ��υλακτήρα σκ%νης
σε πε-ρίπτωση π�υ έ�ει υπ�στεί 0ημιά τ�
στεγαν�π�ιητικ% �είλ�ς (�λέπε κε�άλαι� "Φρ�ντίδα
και συντήρηση").

4. Εισάγετε τ� ε�άρτημα στ� τσ�κ και περιστρέψτε τ�
πιέ0�ντάς τ� ελα�ρά, μέ�ρι να κ�υμπώσει στις
εγκ�πές-�δηγ�ύς.

5. Πιέστε τ� ε�άρτημα στ� τσ�κ μέ�ρι να κ�υμπώσει
αισθητά.

6.Τρα�ώντας τ� ε�άρτημα, ελέγ�τε εάν έ�ει ασ�αλίσει
σωστά.

7.2 Α�αίρεση ε�αρτήματ�ς�
ΠΡ�Σ�0Η
Για τηναλλαγήε�αρτημάτων�ρησιμ�π�ιήστεπρ�στατευ-
τικά γάντια, δεδ�μέν�υ %τι τα ε�αρτήματα καίνε απ%
τη �ρήση.

1.Απ�συνδέστε τ� �ις απ% την πρί0α.
2.Αν�ί�τε τ� τσ�κ, τρα�ώντας πρ�ς τα πίσω τ� μη�ανι-
σμ% ασ�άλισης ε�αρτημάτων.

3.Τρα�ή�τε τ� ε�άρτημα απ% τ� τσ�κ.

7.3 Ρύθμιση τ�υ μετρητή "άθ�υς�
1. Bαλαρώστε την σύσ�ιγ�η της πλαϊνής �ειρ�λα�ής
περιστρέ��ντάς τ� �ερ�ύλι της.

2. Περιστρέψτε τη �ειρ�λα�ή στην επιθυμητή θέση.
3. Ρυθμίστε τ�ν μετρητή �άθ�υς στ� επιθυμητ% �άθ�ς
διάτρησης "B".

4. Ασ�αλίστε τη �ειρ�λα�ή περιστρέ��ντας τ� �ερ�ύλι
της.

7.4 Κρ�υστική διάτρηση με πλήρη κρ�υστική δράση
�
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9. Εντ�πισμ�ς πρ�"λημάτων

Πρ�"λήματα Πιθανή αιτία Λύσεις
Τ� εργαλεί� δεν λειτ�υργεί Πρ%�λημα στην τρ���δ%τηση Βάλτε στην πρί0α ένα άλλ�

ηλεκτρικ�ύ ρεύματ�ς. ηλεκτρικ% εργαλεί� και ελέγ�τε
αν λειτ�υργεί.

Ελαττωματικ% καλώδι� Καλέστε έναν ηλεκτρ�λ%γ� να τ�
τρ���δ%τησης ή πρί0ας. ελέγ�ει και αντικαταστήστε τ� αν

είναι αναγκαί�.

- διακ%πτης ελέγ��υ της Καλέστε έναν ηλεκτρ�λ%γ� να
λειτ�υργίας είναι ελαττωματικ%ς. τ�ν ελέγ�ει και αντικαταστήστε

τ�ν αν είναι αναγκαί�.

Δεν υπάρ�ει κρ�υστική κίνηση Τ� εργαλεί� είναι π�λύ κρύ�. Α�ήστε τ� εργαλεί� να απ�κτήσει
την απαραίτητη θερμ�κρασία
λειτ�υργίας (�λέπε σ�ετικά στ�
κε�άλαι�: «Λειτ�υργία»).

Τ� ε�ωτερικ% κέλυ��ς τ�υ εργαλεί�υ είναι
κατασκευασμέν� απ% άθραυστ� πλαστικ% υλικ%. -
τ�μέας τ�υ �ερ�υλι�ύ είναι κατασκευασμέν�ς απ%
συνθετικ% ελαστικ%.
-ι σ�ισμές αερισμ�ύ δεν πρέπει να είναι �ραγμένες
και να διατηρ�ύνται πάντα καθαρές. Bρησιμ�π�ιείτε
μία στεγνή ��ύρτσα για να καθαρί0ετε πρ�σεκτικά τις
σ�ισμές αερισμ�ύ.Μην επιτρέπετε σε �ένα αντικείμενα
να εισέρ��νται στ� εσωτερικ% τ�υ εργαλεί�υ.
Bρησιμ�π�ιείτε ένα ελα�ρά υγρ% ύ�ασμα για να
καθαρί0ετε τ� ε�ωτερικ% τ�υ εργαλεί�υ σε τακτά
�ρ�νικά διαστήματα. Μην �ρησιμ�π�ιείτε σπρέι
καθαρισμ�ύ, συστήματα καθαρισμ�ύ με ατμ% ή
τρε��ύμεν� νερ% για να καθαρίσετε τ� εργαλεί�. Κάτι
τέτ�ι� μπ�ρεί να έ�ει δυσμενή επιρρ�ή στην ηλεκτρική
ασ�άλεια τ�υ εργαλεί�υ.Διατηρείτε πάντα καθαρά τα
τμήματα της �ειρ�λα�ής απ% λάδια ή λίπη. Μην
�ρησιμ�π�ιείτε καθαριστικά ή στιλ�ωτικά υλικά, κ.λ.π,
τα �π�ία περιέ��υν σιλικ%νη.
8.3 Συντήρηση
Ελέγ�ετε κατά τακτά �ρ�νικά διαστήματα %λα τα
ε�ωτερικά μέρη τ�υ εργαλεί�υ για τυ�%ν �λά�ες,καθώς
και τα %ργανα ελέγ��υ της λειτ�υργίας τ�υ για την
απρ%σκ�πτη λειτ�υργία τ�υς.Μην κάνετε �ρήση τ�υ
δράπαν�υ εάν έ��υν υπ�στεί �λά�η κάπ�ια μέρη τ�υ
ή εάν τα %ργανα ελέγ��υ λειτ�υργίας τ�υ δεν
λειτ�υργ�ύναπρ%σκ�πτα.Ε�%σ�ναυτ% κριθεί αναγκαί�,
απευθυνθείτε για επιδι%ρθωση τ�υ εργαλεί�υ σε ένα
Τμήμα Ε�υπηρέτησης Πελατείας της Hilti.
Tα ηλεκτρικά μέρη τ�υ εργαλεί�υ επιτρέπεται να
επιδι�ρθωθ�ύν μ%ν� απ% εκπαιδευμέν�υς ειδικ�ύς
ηλεκτρ�νικ�ύς.

8.4 Έλεγ	�ς τ�υ εργαλεί�υ μετά τη �ρ�ντίδα και την
συντήρησή τ�υ
Μετά απ% τις εργασίες �ρ�ντίδας και συντήρησης θα
πρέπει να διενεργηθεί έλεγ��ς τ�υ εργαλεί�υ για να
διασ�αλιστεί %τι %λ�ς � τε�νικ%ς ε��πλισμ%ς είναι
πρ�σαρμ�σμέν�ς και λειτ�υργεί απρ%σκ�πτα.

6. `ταν δ�υλεύετε με πρ��ληματικές (σαθρές –
εύθραυστες) επι�άνειες διάτρησης, μπ�ρείτε να
μειώσετε την πιθαν%τητα θραύσης τ�υ υλικ�ύ τ�υς
�ρησιμ�π�ιώντας καιν�ύργια τρυπάνια ΤΕ-C σε
συνδυασμ% με μειωμένη κρ�υστική διάτρηση.

7.6 Διάτρηση 	ωρίς κρ�υστική δράση�
1. Απ�συνδέστε τ� καλώδι� τρ���δ�σίας.
2. Περιστρέψτε τ� διακ%πτη στη θέση "σύμ��λ�"

( ).`ταν � διακ%πτης είναι σε αυτήν τη θέση
μετα�έρεται μ%ν� η περιστρ��ική δράση στ�
κιν�ύμεν� ε�άρτημα.

3. Πιέστε τ�διακ%πτη ελέγ��υδιάτρησηςσεμία �αμηλή
τα�ύτητα (διενεργήστεδιάτρησημε �αμηλή τα�ύτητα
μέ�ρι να κεντραριστεί η κε�αλή τ�υ τρυπανι�ύ στ�
κέντρ� της πρ�ς διάτρηση �πής).

4. Πιέστε τ� διακ%πτη ελέγ��υ διάτρησης %σ� πι� π�λύ
θέλετε,ε�%σ�ν επιθυμείτε ναδιενεργήσετε διάτρηση
με πλήρη τα�ύτητα στρέψης.

7.7 Περιστρ��ή πρ�ς τα εμπρ�ς (δε�ι�στρ��η)/ανάπ�δη
περιστρ��ή (αριστερ�στρ��η)�
1. Γυρίστε τ�ν μ��λ% στη θέση (L "�έλ�ς") ή στη
θέση (R "�έλ�ς").

8. Φρ�ντίδα και συντήρηση
Απ�συνδέστε τ� καλώδι� τρ���δ�σίας.

8.1 Φρ�ντίδα των κιν�ύμενων ε�αρτημάτων
Α�αιρέστε %λες τις ακαθαρσίες, �ι �π�ίες έ��υν
πρ�σκ�λληθεί στην επι�άνεια των κιν�ύμενων
ε�αρτημάτων και πρ�στατέψτε τα απ% τη διά�ρωση
τρί��ντάς τα τακτικά με ένα λαδωμέν� ύ�ασμα.

8.2 Φρ�ντίδα τ�υ εργαλεί�υ
ΠΡ�Σ�0Η
Διατηρήστε τ� εργαλεί�, ιδίως τις επι�άνειες της λα"ής,
στεγν�, καθαρ� και 	ωρίς λάδια και γράσα. Μη
	ρησιμ�π�ιείτε υλικά περιπ�ίησης π�υ περιέ	�υν
σιλικ�νη.
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10. Απ�ρριψη υλικ�ύ

-ι συσκευές της Hilti είναι κατασκευασμένες
σε μεγάλ� π�σ�στ% απ% ανακυκλώσιμα υλικά.
Πρ�ϋπ%θεση για την επανα�ρησιμ�π�ίησή

τ�υς είναι � κατάλληλ�ς δια�ωρισμ%ς των υλικών. Σε
π�λλές �ώρες, η Hilti έ�ει �ργανωθεί ήδη ώστε να
μπ�ρείτε να επιστρέ�ετε τ� παλι% σας εργαλεί� για
ανακύκλωση.Ρωτήστε τ� τμήμαε�υπηρέτησηςπελατών
της Hilti ή τ�ν σύμ��υλ� πωλήσεων.

Μ%ν� για τις �ώρες της ΕΕ

Μην πετάτε τα ηλεκτρικά εργαλεία στ�ν κάδ�
�ικιακών απ�ρριμμάτων!

Σύμ�ωνα με την ευρωπαϊκή �δηγία 2002/96/ΕΚ περί
ηλεκτρικών και ηλεκτρ�νικών συσκευών και την
ενσωμάτωσήτηςστ�εθνικ%δίκαι�,ταηλεκτρικάεργαλεία
πρέπει να συλλέγ�νται �ε�ωριστά και να επιστρέ��νται
για ανακύκλωση με τρ%π��ιλικ% πρ�ς τ� περι�άλλ�ν.

11. Εγγύηση κατασκευαστή, εργαλεία
Η Hilti εγγυάται %τι τ� παραδ�θέν εργαλεί� είναι
απαλλαγμέν� απ% αστ��ίες υλικ�ύ και κατασκευα-
στικά σ�άλματα. Η εγγύηση αυτή ισ�ύει μ%ν� υπ% την
πρ�ϋπ%θεση %τι η �ρήση, � �ειρισμ%ς, η �ρ�ντίδα και
� καθαρισμ%ς τ�υ εργαλεί�υ γίνεται σύμ�ωνα με τις
�δηγίες �ρήσης της Hilti και %τι διατηρείται τ� τε�νικ%
ενιαί� σύν�λ�, δηλ. %τι με τ� εργαλεί� �ρησιμ�π�ι�ύ-
νται μ%ν� γνήσια αναλώσιμα, α�εσ�υάρ και ανταλ-
λακτικά της Hilti.

Η παρ�ύσα εγγύησηπεριλαμ�άνει τη δωρεάν επισκευή
ή τη δωρεάν αντικατάσταση των ελαττωματικών
ε�αρτημάτων καθ' %λη τηδιάρκεια 0ωής τ�υ εργαλεί�υ.
Ε�αρτήματαπ�υυπ%κεινται σε�υσι�λ�γική�θ�ράαπ%
τη �ρήση,δεν καλύπτ�νται απ% την παρ�ύσα εγγύηση.

- διακ%πτης επιλ�γής λειτ�υργίας Ρυθμίστε τ� διακ%πτη στην
ρυθμί0εται μ%ν� στη θέση για επιλ�γή λειτ�υργίας για
περιστρ��ική διάτρηση. κρ�υστική διάτρηση.

Τ� εργαλεί� δεν απ�δίδει την -ι διατ�μές τ�υ καλωδί�υ της Bρησιμ�π�ιήστε καλώδι�
μέγιστη ισ�ύ τ�υ μπαλαντέ0ας δεν είναι Κατάλληλες. μπαλαντέ0ας με κατάλληλες

διατ�μές (�λέπε σ�ετικά στ�
κε�άλαι�: «Λειτ�υργία»).

- διακ%πτης ελέγ��υ της λειτ�υργ- Πιέστε τ�ν διακ%πτη ελέγ��υ %σ�
ίας δεν έ�ει πατηθεί καλά (μέ�ρι τ� τ� δυνατ%ν περισσ%τερ� (μέ�ρι
τέλ�ς της διαδρ�μής τ�υ). τ� τέλ�ς της διαδρ�μής τ�υ).

- διακ%πτης επιλ�γής λειτ�υργίας Θέστε τ� διακ%πτη στην επιλ�γή
είναι στη θέση μειωμένης λειτ�υργίας για κρ�υστική
κρ�υστικής δράσης. διάτρηση.

- διακ%πτης επιλ�γής της διεύθυν- Θέστε τ� διακ%πτη επιλ�γής
σης περιστρ��ής είναι στη θέση διεύθυνσης περιστρ��ής στη
αριστερ%στρ��ης περιστρ��ής. δε�ι%στρ��η περιστρ��ή.

Τ� τρυπάνι δεν μπ�ρεί να Δεν έ�ετε τρα�ή�ει τελείως πρ�ς Τρα�ή�τε πίσω μέ�ρι να
α�αιρεθεί απ% τ� μη�ανισμ% τα πίσω τ� τσ�κ. τερματίσει τ� μη�ανισμ%
ασ�άλισης. ασ�άλισης εργαλείων και

α�αιρέστε τ� ε�άρτημα.

12. EG-Δήλωση συμ"ατ�τητας

-ν�μασία: Περιστρ��ικ% κρ�υστικ% δράπαν�

-ν�μαστικ%ς τύπ�ς: TE6-S
Έτ�ς σ�εδίασης: 2001

Δηλών�υμε υπεύθυνα %τι τ� συγκεκριμέν� πρ�ϊ%ν
συμμ�ρ�ώνεται με τα ακ%λ�υθα κριτήρια ή έγγρα�α
πρ�διαγρα�ών: 2004/108/EΚ, έως 28.12.2009 98/37/EΚ,
απ%29.12.2009 2006/42/EΚ,EN 55014-1, EN 55014-2, EN
60745-1, EN 60745-2-6, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3
Hilti Corporation

Peter Cavada Dr. Heinz-Joachim Schneider
Head Process & Quality Management Executive Vice President
Business Area Business Area
Electric Tools & Accessories Electric Tools & Accessories
09/2005 09/2005

Απ�κλεί�νται περαιτέρω α�ιώσεις, ε��σ�ν κάτι τέτ�ι�
δεν αντίκειται σε δεσμευτικές εθνικές διατά�εις. Η
Hilti δεν ευθύνεται ιδίως για έμμεσες ή άμεσες �ημιές
απ� ελαττώματα ή επακ�λ�υθα ελαττώματα, απώ-
λειες ή έ��δα σε σ	έση με τη 	ρήση ή λ�γω αδυναμίας
	ρήσης τ�υ εργαλεί�υ για �π�ι�δήπ�τε σκ�π�. Απ�-
κλεί�νται ρητά πρ���ρικές "ε"αιώσεις για τη 	ρήση
ή την καταλληλ�τητα για συγκεκριμέν� σκ�π�.

Για την επισκευή ή αντικατάσταση, τ� εργαλεί� ή τα
σ�ετικά ε�αρτήματα πρέπει να απ�στέλλ�νται αμέσως
μετά τη διαπίστωση τ�υ ελαττώματ�ς στ� αρμ%δι�
τμήμα της Hilti.

Η παρ�ύσα εγγύηση περιλαμ�άνει %λες τις υπ��ρεώ-
σεις παρ��ήςεγγύησηςαπ%πλευράςHilti και αντικαθιστά
%λες τις πρ�ηγ�ύμενες ή σύγ�ρ�νες δηλώσεις, γραπτές
ή πρ���ρικές συμ�ωνίες %σ�ν α��ρά τις εγγυήσεις.
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Enne seadme esmakordset
kasutamist tuleb juhend kindlasti
läbi lugeda.

Juhend peab olema alati seadme
juures.

Juhend peab jääma seadme
juurde ka siis, kui viimane
antakse edasi teistele isikutele.

ALGUPÄRANE KASUTUSJUHEND

Puurvasar TE6-S
1. Üldinfo
1.1 Ohu tähis

-HOIATUS-
Seda sõna kasutatakse tähelepanu juhtimiseks potent-
siaalselt ohtlikele olukordadele, mis võivad põhjustada
väiksema kehalise vigastuse ning seadme või muu vara
kahjustuse.

1.2 Piktogrammid

Sisukord Lehekülg
1. Üldinfo 123
2. Kirjeldus 124
3. Lisaotsikud ja -tarvikud 124
4. Tehnilised andmed 126
5. Ohutusnõuded 127
6. Enne kasutamist 129
7. Töötamine 129
8. Puhastamine ja hooldus 131
9. Veaotsing 131

10. Likvideerimine 132
11. Tootja garantii seadmetele 132
12. EN-i vastavusdeklaratsioon 132

Juhtseadmed ja komponendid�

� Padrun
� Funktsiooni valiku lüliti
� Toitelüliti
� Päri-/vastusuuna lüliti
� Küljekäepide koos sügavuspiirajaga
� Tolmuärastusmooduli ühendus
	 Toitejuhe

� Numbrid viitavad vastavatele joonistele.
Joonised leiate volditud kaante sisekülgedelt. Juhendi
lugemise ajaks voltige kaaned lahti.
Selles kasutusjuhendis mõeldakse "seadme" all alati puur-
vasarat TE 6-S.

Andmesildi asukoht seadmel
Seadme tüübitähis ja seerianumber on kirjas seadme
andmesildil. Märkige vastav info seadme kasutusjuhen-
disse ning Hilti esindaja või teenindusega ühendust võt-
tes teatage see alati.

Tüüp: Seerianumber:

Hoiatusmärgid

Üldine hoiatus Ettevaatust:
elekter

Ettevaatust:
kuum pind

Kohustusmärgid

Sümbolid

Kandke
kaitseprille

Kandke
kõrvakaitseid

Kandke
kaitsekindaid

Enne
kasutamist

lugege juhendit

Kandke
hingamisteede

kaitset

Jäätmed suun-
ata ümbertööt-

lusse
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Padrun
– Pöörlemise lukustusfunktsioon
– Liides TE-C padruni ja võtmeta padruni jaoks

Lülitid
– Kiiruse reguleerimislüliti
– Funktsiooni valiku lüliti

TE6-S: 3 puurimisfunktsiooni
– Reeversilüliti (päri-/vastusuunas pöörlemise lüliti)

Küljekäepide
– Pööratav küljekäepide koos sügavuspiirajaga

Määrimine
– Ajamisektsioon ja löökmehhanism on varustatud

püsimäärimise süsteemiga.

Standardkomplektis tarnitakse järgmised kompo-
nendid:
– puurvasar;
– pööratav küljekäepide koos sügavuspiirajaga;
– määrdejaotur;
– kasutusjuhend;
– kohver;
– tolmuärastusmoodul DRS (professionaalikohvrisse

pakitud versioonil);
– puhastuslapp.

2. Kirjeldus
Nõuetekohane kasutamine
Valitava suruõhu löökmehhanismiga puurvasar TE 6-S
on elektritoitega seadmed betooni, müüritise, kipsplaa-
di (kuivkrohvi), puu, plastmaterjalide ja metalli puuri-
miseks.
Seadet võib kasutada: ehitusplatsidel, töökodades,
renoveerimis-, ümberehitus- ja uusehitustöödel.
Seadet võib kasutada vaid siis, kui vooluvõrgu pinge
ja sagedus ühtib seadme andmesildil toodud pinge ja
voolusagedusega.
Seadme modifitseerimine ja ümberkujundamine on
keelatud. Vigastuste vältimiseks kasutage ainult Hilti
originaaltarvikuid ja -lisaseadmeid. Pidage kinni kasu-
tusjuhendis toodud kasutus- ja hooldusjuhistest.

Nõuded kasutajatele
● Seade on ette nähtud vaid professionaalkasutuseks.
● Seadet on lubatud kasutada, hooldada ja remontida
vaid vastavate volituste ja väljaõppega isikutel. Nime-
tatud isikud peavad teadma kõiki võimalikke ohte.
● Seade ja sellega ühendatavad abitööriistad võivad
osutuda ohtlikuks, kui neid ei kasutata nõuetekohaselt
või kui nendega töötab vastava väljaõppeta isik.
● Keskenduge alati tehtavale tööle. Töötage ettevaat-
likult, ärge kasutage seadet, kui te pole täie tähelepa-
nuga töö juures.

3. Lisaotsikud ja -tarvikud
TE 6-S

TE-C padrun ●

TE-C nurkpadrun ●

TE-AC 1 nurkpadrun ●

Puurvasara puurid läbimõõt 4–24 mm
Otsikuhoidja ●

Õhukese silindriga torupuurid läbimõõt 25–68 mm
Võtmeta padrun (kiirpadrun) ●

Puupuurid läbimõõt 5–20 mm
Metallipuurid läbimõõt 5–13 mm
Astmelised (stopp-) puurid läbimõõt 5–22 mm
Rõngaspuurid läbimõõt 25–68 mm
Tolmuärastusmoodul DRS ●
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3.1 Tolmuärastusmoodul DRS

3.1.1 Üldinfo
Andmesildi asukoht seadmel
Seadme tüübitähis ja seerianumber on kirjas seadme
andmesildil. Märkige vastav info seadme kasutusjuhen-
disse ning Hilti esindaja või teenindusega ühendust võt-
tes teatage see alati.

Tüüp: Seerianumber:

3.1.2 Kirjeldus
Tolmuärastusmoodul TE DRS-M on puurvasara TE-6
lisatarvik. Seda saab puurvasara külge kinnitada kiire-
sti ja lihtsalt. Tolmuärastusmoodul ei sobi meiselda-
miseks ega metalli puurimiseks tavarežiimil.

3.1.3 Tehnilised andmed
Sisendvõimsus Maks. 60 W
Imemisjõudlus 500 l/min
Kaal 0,9 kg
Maksimaalne efektiivne löök 105 mm
Puurvasara puuride TE-C
läbimõõduvahemik (It/cm): läbimõõt 4–16 mm
Puuri tööpikkus 50–100 mm
Kontaktsurve 15–25 N
Tolmukonteineri maht
läbimõõt 6 / sügavus 28 mm 130 auku
läbimõõt 8 / sügavus 30 mm 75 auku
läbimõõt 12 / sügavus 50 mm 20 auku
Tolmukonteineri
taastustsüklid: kuni 100 tsüklit
Ärastusots: läbimõõt 4–16 mm
Tõmbeventilaator, volditud filtriga tolmukonteiner,
sügavuspiiraja, pikkusepiirik, pistikühendus

3.1.4 Enne kasutamist
Tolmuärastusmooduli paigaldamine 
�
-Viide-
Täis filter võib hakata üleliigset tolmu eraldama ja tuleb
seetõttu õigeaegselt tühjendada.
Tolmuärastusmoodulisse sisseehitatud tõmbeventi-
laatorit käitab pistikühenduse kaudu puurvasara moo-
tor. Rootorivõlli (1) hambad haakuvad tolmuärastus-
mooduli ajamivõlli silindril (2) paiknevate hammastega.
1. Eemaldage toitejuhe elektrikontaktist.
2. Lükake tolmuärastusmoodulit piki puurvasara peal

paiknevat juhikut (3), kuni see haakub kindlalt kohale.
Tolmuärastusmooduli eemaldamine 
�

Tolmumooduli ajamikork võib pärast suurel koormu-
sel töötamist kuumeneda - vältige nimetatud detaili
puudutamist.

1. Eemaldage toitejuhe elektrikontaktist.
2. Vajutage vabastusriiv (4) alla ja hoidke seda selles

asendis.
3. Tõmmake tolmuärastusmoodulit allapoole puur-

vasarast eemale.

3.1.5 Töötamine
Pikkuse reguleerimine (käigu seadistamine) 
�
Käik seadistatakse tavaliselt vastavaks TE-C puurile
It = 150 mm. See vastab efektiivsele tööpikkusele 100
mm. Lühemate puuride kasutamisel tuleb käigu pik-
kust reguleerida.
1. Avage (A) lukustusrõngas (5).
2. Suruge seade koos padrunisse paigaldatud puuriga

vastu seina selliselt, et puuri ots oleks vastu seina
(C).

3. (B) lukustusrõngas (5).

Puurimissügavuse määramine (sügavuspiiraja) 


1. Avage (D) lõpp-piirik (6).
2. Lükake lõpp-piirik soovitud puurimissügavusele (F).
3. Sulgege (E) lõpp-piirik (6).
Kui augud tuleb puurida täpse sügavusega, näiteks
ankrute paigaldamiseks, tuleb augu sügavust kontrol-
lida prooviaukude puurimise teel.

Imipea vahetamine 
�
1. Tõmmake imipea (7) tagaosas paiknev ribi (G) tag-

asi.
2. Tõmmake vana imipea ülespoole juhikust välja (H).
3. Vajutage uut imipead juhikusse kuni haakumiseni.

Tolmukonteineri tühjendamine 
�
1. Hoidke seadet horisontaalasendis ja laske sellel vei-

di aega töötada. Selle tulemusel imetakse kõik tol-
muärastusmoodulisse jäänud tolmuosakesed tol-
mukonteinerisse.

2. Vajutage nupp alla ja hoidke seda selles asendis (K).
3. Tõmmake tolmukonteinerit (8) allapoole tolmuära-

stusmoodulist välja (L).
4. Tühjendage tolmukonteiner, sellele kergelt koputa-

des - vältige üleliigse tolmu eraldumist atmosfääri.
5. Lükake tühi tolmukonteiner altpoolt tolmuärastus-

moodulisse, kuni see oma kohale haakub. Uue tol-
mukonteineri sissepanemisel eemaldage enne pai-
galdamist selle kaitsekate.

3.1.6 Puhastamine ja hooldus
Kasutage tolmuärastusmooduli puhastamiseks üks-
nes suruõhku ja riidelappi. Ärge kasutage vett, õli, määr-
deaineid ega puhastusvahendeid.
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4. Tehnilised andmed
Seade TE6-S
Nimisisendvõimsus 650 W
Nimipinge 100 V, 110 V, 120 V, 220 V, 230 V, 240 V
Nimivool 6,5 A, 5,9 A, 5,4 A, 3,0 A, 2,8 A, 2,7 A
Sagedus 50–60 Hz
Kaal EPTA-Procedure 01/2003 kohaselt 3,1 kg
Mõõtmed (p×l×k) 320×215×75 mm
Kiirus 0–880 pööret minutis
Löögikiirus (täisvõimsusel löökpuurimise korral) 0–5100 1/min.
Löögikiirus (vähendatud võimsusega löökpuurimise korral) 0–2700 1/min.
Ühe löögi energia (täisvõimsusel löökpuurimise korral) 1,8 Nm (J)
Ühe löögi energia (vähendatud võimsusega l
öökpuurimise korral) 0,6 Nm (J)
Puuritava ava läbimõõduvahemik betooni/müüritise
korral (puurvasara puurid) läbimõõt 4–24 mm
Puuritava ava läbimõõduvahemik puidu korral
(puidupuurid) läbimõõt 5–20 mm
Puuritava ava läbimõõduvahemik puidu korral
(rõngaspuurid) läbimõõt 25–68 mm
Puuritava ava läbimõõduvahemik metalli korral (lausmetall) läbimõõt 5–13 mm
Puuritava ava läbimõõduvahemik metalli korral
(lehtmetall, maks. 2 mm paks) läbimõõt 5–22 mm
Puuritava ava läbimõõduvahemik õhukese seinaga
teemanttorupuuride korral (vähendatud võimsusega l
öökpuurimise korral) läbimõõt 25–68 mm
Puurimisjõudlus keskmise kõvadusega betooni korral 8 mm läbimõõt = 28 cm3/min.

12 mm läbimõõt = 45 cm3/min.
16 mm läbimõõt = 49 cm3/min.

Topeltisolatsiooniga (vastavalt standardile EN 60745) Kaitseklass 2 (topeltisolatsiooniga) Z
Mehhaaniline libisev sidur ●

Vibratsiooni summutav käepide ja küljekäepide ●

Häiretaluvus vastavalt standardile EN 55014-2
Raadio- ja televisioonihäirete summutus vastavalt standardile EN 55014-1

JUHIS
Käesolevas kasutusjuhendis toodud vibratsioon on mõõdetud standardile EN 60745 vastaval mõõtemeetodil ja seda
saab kasutada seadmete omavaheliseks võrdlemiseks. See sobib ka vibratsioonitaseme esialgseks hindamiseks. Too-
dud vibratsioon tekib elektrilise tööriista kasutamisel ettenähtud otstarbel. Kui seadet kasutatakse muul otstarbel, tei-
ste tarvikutega või kui seade on ebapiisavalt hooldatud, võib vibratsioonitase olla erinev. See võib vibratsiooni tööta-
mise koguperioodi lõikes tunduvalt suurendada. Vibratsiooni täpseks hindamiseks tuleb arvesse võtta ka aega, mil
seade oli välja lülitatud või küll sisse lülitatud, kuid tegelikult tööle rakendamata. See võib vibratsiooni töötamise kogu-
perioodi lõikes tunduvalt vähendada. Kasutaja kaitseks vibratsiooni eest võtke tarvitusele täiendavaid kaitsemeetmeid,
näiteks: hooldage elektrilisi tööriistu ja tarvikuid korralikult, hoidke käed soojad, tagage sujuv töökorraldus.

Andmed müra ja vibratsiooni kohta (vastavalt standardile EN 60745)
Tüüpiline A-kaaluga müravõimsuse tase 98 dB (A)
Tüüpiline A-kaaluga emissiooni helirõhu tase 87 dB (A)
Standardi EN 60745 kohaselt on nimetatud mürataseme puhul mõõteviga 3 dB.
Kandke kõrvakaitseid!
Kolmeteljeline vibratsioon (vibratsiooni-vektorisumma)
mõõdetud vastavalt standardile EN 60745-2-1 prAA: 2005 Metalli puurimine, (ah, D) 2,5 m/s2

mõõdetud vastavalt standardile EN 60745-2-6 prAB: 2005 Betooni löökpuurimine, (ah, HD) 11,0 m/s2

Mõõteviga (K) kolmeteljelise vibratsiooni-summa puhul 1,5 m/s2

Tehnilised andmed võivad muutuda.
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5. Ohutusnõuded
5.1 Üldised ohutusjuhised
TÄHELEPANU! Kõik juhised tuleb läbi lugeda. Alltoo-
dud ohutusjuhiste eiramise tagajärjeks võib olla elek-
trilöök, tulekahju ja/või rasked vigastused. Allpool kasuta-
tud mõiste "Elektriline tööriist" käib võrgutoitega (toite-
juhtmega) elektriliste tööriistade ja akutoitega (ilma toi-
tejuhtmeta) elektriliste tööriistade kohta.

HOIDKE NEED JUHISED HOOLIKALT ALLES.

5.1.1 Töökoht
a) Hoidke töökoht puhas ja korras. Segadus ja valgus-
tamata tööpiirkonnad võivad põhjustada õnnetusi.

b) Ärge kasutage seadet plahvatusohtlikus keskkon-
nas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke, gaase või
tolmu. Elektrilistest tööriistadest lööb sädemeid, mis
võivad tolmu või aurud süüdata.

c) Kui kasutate elektrilist tööriista, hoidke lapsed ja
teised isikud töökohast eemal. Kui Teie tähelepanu
kõrvale juhitakse, võib seade Teie kontrolli alt välju-
da.

5.1.2 Elektriohutus
a) Seadme pistik peab pistikupessa sobima. Pistiku

kallal ei tohi teha mingeid muudatusi. Ärge kasu-
tage kaitsemaandusega seadmete puhul adapter-
pistikuid.Muutmata pistikud ja sobivad pistikupesad
vähendavad elektrilöögi saamise riski.

b) Vältige kehakontakti maandatud pindadega, nagu
torud, radiaatorid, pliidid ja külmikud. Kui Teie keha
on maandatud, on elektrilöögi risk suurem.

c) Hoidke seadet vihma ja niiskuse eest. Kui elektri-
seadmesse on sattunud vett, on elektrilöögi saami-
se risk suurem.

d) Ärge kasutage toitejuhet selleks mitte ettenähtud
otstarbel seadme kandmiseks, ülesriputamiseks
ega pistiku pistikupesast väljatõmbamiseks. Hoid-
ke toitejuhet kuumuse, õli, teravate servade ja sead-
me liikuvate osade eest.Kahjustatud või keerduläinud
toitejuhtmed suurendavad elektrilöögi saamise riski.

e) Kui töötate elektrilise tööriistaga vabas õhus, kasu-
tage ainult selliseid pikendusjuhtmeid, mida on
lubatud kasutada ka välistingimustes. Välistingimus-
tes kasutamiseks sobiva pikendus-juhtme kasuta-
mine vähendab elektrilöögi saamise riski.

5.1.3 Isikukaitse
a) Olge tähelepanelik, jälgige, mida Te teete, ning toi-

mige elektrilise tööriistaga töötades mõistlikult.
Ärge kasutage seadet, kui olete väsinud või uima-
stite, alkoholi või ravimite mõju all. Hetkeline tähe-
lepanematus seadme kasutamisel võib põhjustada
tõsiseid vigastusi.

b) Kandke isikukaitsevahendeid ja alati kaitseprille.
Isikukaitsevahendite, nagu tolmumask, libisemis-
kind-lad turvajalatsid, kaitsekiiver või kuulmiskaitse-
vahen-did, kandmine – sõltuvalt elektrilise tööriista
tüübist ja kasutusalast – vähendab vigastuste riski.

c) Vältige seadme tahtmatut käivitamist. Enne pisti-
ku pistikupessa ühendamist veenduge, et lüliti on
asendis "VÄLJAS". Kui hoiate seadme kandmisel sõr-
me lülitil või ühendate vooluvõrku sisselülitatud sead-
me, võib see põhjustada õnnetusi.

d) Enne seadme sisselülitamist eemaldage selle kül-
jest reguleerimis- ja mutrivõtmed. Seadme pöör-
leva osa küljes olev reguleerimis- või mutrivõti võib
põhjustada vigastusi.

e) Ärge hinnake end üle. Võtke stabiilne tööasend ja
hoidke kogu aeg tasakaalu. Nii saate seadet oota-
matutes olukordades paremini kontrollida.

f) Kandke sobivat rõivastust. Ärge kandke laiu riideid
ega ehteid. Hoidke juuksed, rõivad ja kindad sead-
me liikuvatest osadest eemal. Lotendavad riided,
ehted või pikad juuksed võivad sattuda seadme liiku-
vate osade vahele.

g) Kui on võimalik paigaldada tolmueemaldus- ja tol-
mukogumisseadiseid/seadmeid, veenduge, et need
oleksid seadmega ühendatud ja et neid kasutataks
õigesti.Nende seadiste/seadmete kasutamine vähen-
dab tolmust põhjustatud ohte.

5.1.4 Elektriliste tööriistade hoolikas käsitsemine ja
kasutamine

a) Ärge koormake seadet üle. Kasutage töö tegemi-
seks selleks ettenähtud elektrilist tööriista. Sobiva
elektrilise tööriistaga töötate paremini ja turvalise-
malt ettenähtud võimsusvahemikus.

b) Ärge kasutage elektrilist tööriista, mille lüliti on
rikkis. Elektriline tööriist, mida ei ole enam võimalik
sisse ja välja lülitada, on ohtlik ning seda tuleb remont-
ida.

c) Tõmmake pistik pistikupesast välja enne seadme
reguleerimist, tarvikute vahetamist ja seadme ära-
panemist. See ettevaatusabinõu väldib seadme taht-
matut käivitamist.

d) Hoidke kasutusel mitteolevaid elektrilisi tööriistu
lastele kättesaamatult. Ärge laske seadet kasuta-
da isikutel, kes seda ei tunne või pole siintoodud
juhiseid lugenud. Kogenematute kasutajate käes
kujutavad elektrilised tööriistad ohtu.

e) Hoolitsege seadme eest. Kontrollige, kas seadme
liikuvad osad funktsioneerivad korralikult ja ei kiil-
du kiini, ning ega mõned osad ei ole katki või sel
määral kahjustatud, et võiksid piirata seadme funkt-
sioneerimist. Laske kahjustatud osad enne sead-
me kasutamist parandada. Paljude õnnetuste põh-
juseks on halvasti hooldatud elektrilised tööriistad.

f) Hoidke lõiketarvikud teravad ja puhtad. Hoolikalt
hoitud, teravate lõikeservadega lõiketarvikud kiildu-
vad harvemini kinni ja neid on lihtsam juhtida.

g) Kasutage elektrilist tööriista, lisavarustust, tarvi-
kuid jne vastavalt siintoodud juhistele ning nii, nagu
konkreetse seadmetüübi jaoks ette nähtud. Arves-
tage seejuures töötingimuste ja teostatava töö ise-
loomuga. Elektriliste tööriistade kasutamine mitte
ettenähtud otstarbel võib põhjustada ohtlikke olu-
kordi.
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5.1.5 Teenindus
a)Laske seadet parandada ainult kvalifitseeritud spet-

sialistidel ja ainult originaalvaruosadega.
Nii tagate seadme püsimise turvalisena.

5.2 Tootespetsiifilised ohutusjuhised

5.2.1 Isikukaitse
a) Kandke kuulmiskaitsevahendeid. Müra võib kah-

justada kuulmist.
b) Kasutage seadet koos komplekti kuuluvate lisakäepi-

demetega. Kontrolli kaotus seadme üle võib põh-
justada vigastusi.

c) Hoidke seadme käepidemetest alati mõlema käe-
ga kinni. Käepidemed peavad olema kuivad,
puhtad ja vabad õlist ning määrdeainetest.

d) Viige külgkäepide soovitud asendisse ja veen-
duge, et see oleks nõuetekohaselt monteeritud
ja kinnitatud. Hoidke kõvasti kinni küljekäepide-
me kõige kaugemast otsast.

e) Vältige kokkupuudet seadme pöörlevate osade-
ga. Lülitage seade sisse alles töökohas.

f) Kasutage seadet nõuetekohaselt ja vaid siis, kui
see on igati töökorras.

g) Kui kasutate seadet ilma tolmueemalduseta, tuleb
tolmutekitava töö korral kanda kerget tolmukait-
semaski.

h) Vältimaks komistamise ja kukkumise ohtu, hoid-
ke toitejuhe ja pikendusjuhe töötamise ajal ala-
ti seadmest tagapool.

i) Tehke töötamisel pause ning lõdvestus- ja näp-
uharjutusi, et parandada sõrmede verevarustust.

j) Kui esineb oht, et tarvik võib tabada varjatud elek-
trijuhtmeid või seadme enda toitejuhet, hoidke
seadet isoleeritud käepidemetest. Kontakt pinge
all olevate juhtmetega pingestab seadme metallo-
sad ja seadme kasutaja võib saada elektrilöögi.

k) Lastele tuleb selgitada, et seadmega mängimi-
ne on keelatud.

l) Lapsed ja isikud, kellel puuduvad vajalikud või-
med ja oskused, ei tohi seadet ilma eelneva juhen-
damiseta kasutada.

m) Pliisisaldusega värvide, teatud liiki puidu, mine-
raalide ja metalli tolm võib kahjustada tervist. Tol-
muga kokkupuude või tolmu sissehingamine võib
seadme kasutajal või läheduses viibivatel isikutel
põhjustada allergilist reaktsiooni ja/või hingami-
steede haigusi. Teatud tüüpi tolm, näiteks tamme-
või pöögitolm, võib tekitada vähki, eriti koosmõ-
jus puidutöötlemisel kasutatavate lisaainetega (kro-
maat, puidukaitsevahendid). Asbesti sisaldavat
materjali tohivad töödelda üksnes asjaomase väl-
jaõppega asjatundjad. Võimaluse korral kasutage
tolmuimejat. Tõhusa tolmueemalduse tagami-
seks kasutage puidu ja mineraalsete materjali-
de tolmu imemiseks ette nähtud Hilti mobiilset
tolmuimejat, mis on elektrilise tööriistaga kohan-
datud. Tagage tööpiirkonnas hea ventilatsioon.
Soovitav on kasutada filtriklassi P2 kuuluvat hin-

gamisteedemaski. Järgige kasutusriigis mater-
jalide töötlemise suhtes kehtivaid eeskirju.

5.2.2 Elektriliste tööriistade hoolikas käsitsemine
ja kasutamine

a)Kinnitage töödeldav detail korralikult. Kasutage
töödeldava detaili kinnitamiseks kinnitusvahen-
deid või kruustange. See on ohutum kui käega hoid-
mine, samuti jäävad nii mõlemad käed seadmega
töötamiseks vabaks.

b)Kontrollige, kas kasutatavad otsikud sobivad sead-
me padrunisüsteemiga ja jälgige, et otsikud olek-
sid padrunisse kindlalt kinnitatud.

c)Voolukatkestuse korral: lülitage seade välja, eemal-
dage pistik pistikupesast. See hoiab ära seadme
soovimatu käivitumise vooluvarustuse taastumisel.

5.2.3 Elektriohutus
a) Enne töö algust kontrollige näiteks metalliotsija

abil, ega tööpiirkonnas ei leidu varjatud elektri-
juhtmeid, gaasi- või veetorusid. Elektrijuhtme viga-
stamisel võivad seadme välised metallosad pinge
alla sattuda. See tekitab elektrilöögi ohu.

b) Kontrollige regulaarselt seadme toitejuhet ja las-
ke see vigastuste korral vastava ala spetsialistil
parandada. Kontrollige regulaarselt pikendus-
juhtmeid, vigastuste korral vahetage need välja.
Kui töötamise ajal saab toitejuhe või pikendusju-
he viga, ei tohi juhet puudutada. Tõmmake sead-
me pistik pistikupesast välja. Vigastatud elektri-
juhtmed ja pikendusjuhtmed on ohtlikud, kuna või-
vad tekitada elektrilöögi.

c) Seadme pinnale kinnitunud tolm või niiskus võib
ebasoodsatel tingimustel põhjustada elektrilöö-
gi, seda just hea elektrijuhtivusega materjalide
puhul. Seetõttu toimetage määrdunud seadmed
kontrollimiseks regulaarselt Hilti teenindustöökot-
ta, eelkõige juhul, kui töötlete tihti hea elektrijuhti-
vusega materjale.

5.2.4 Töökoht
a)Hoolitsege töökoha hea valgustuse eest.
b)Hoolitsege hea ventilatsiooni eest töökohal. Töö-
koha halvast ventilatsioonist tingitud tolm võib teki-
tada tervisekahjustusi.

5.2.5 Isikukaitsevahendid
Seadme kasutaja ja läheduses viibivad isikud peavad
seadme kasutamisel kandma kaitseprille, kuulmis-
kaitsevahendeid, kaitsekindaid ja juhul, kui seadmega
ei ole ühendatud tolmueemaldussüsteem, kerget tol-
mukaitsemaski.

Kandke kuul-
miskaitseva-

hendeid

Kandke
kaitsekindaid

Kandke tol-
mukaitse-

maski

Kandke
kaitseprille
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-HOIATUS-

■ Puuriotsik võib kasutamisel kuu-
maks minna.

■ Te võite oma käsi põletada.
■ Kandke puuriotsikuid vahetades

kaitsekindaid.

6. Enne kasutamist

Seade ei tohi olla vooluvõrku ühendatud.

6.1 Küljekäepideme paigaldamine�
1. Vabastage küljekäepideme kinnitus. Selleks keerake

küljekäepideme haardepidet.
2. Lükake küljekäepide/kinnitusriba üle padruni korpu-

se peale (kinnitussoon).
3. Pöörake küljekäepide soovitud asendisse.
4. Kinnitage küljekäepide selle haardepideme pöörami-

se teel.

6.2 Padruni eemaldamine�
ETTEVAATUST
Vigastuste vältimiseks eemaldage sügavuspiirik lisakäepi-
demest ja tarvik padrunist.

1. Tõmmake seadme pistik pistikupesast välja.
2. Tõmmake padruni hülssi ettepoole ja hoidke seda kinni.
3. Tõmmake padrun seadme küljest ära.

6.3 Padruni paigaldamine�
ETTEVAATUST
Vigastuste vältimiseks eemaldage sügavuspiirik lisakäepi-
demest ja tarvik padrunist.

1. Tõmmake seadme pistik pistikupesast välja.
2. Võtke padruni hülsist kinni, tõmmake seda ettepoole

ja hoidke kinni.
3. Lükake padrun eestpoolt juhttoru peale ja laske hülss

lahti.
4. Keerake padrunit, kuni see fikseerub kuuldavalt kohale.

7. Töötamine

Seadme kasutamise ajaks tuleb küljekäepide alati külge
panna.
Lahtiste töömaterjalide kinnitamiseks kasutage klam-
breid või kruustange.

Pikendusjuhtme kasutamisel: Kasutage vaid sobiva tüü-
biheakskiiduga ja nõuetekohase juhtmesoone ristlõike-
ga pikendusjuhtmeid. Selle nõude eiramisel võib tööri-
ista jõudlus langeda ja juhe võib kuumeneda. Kahjusta-
tud pikendusjuhe tuleb välja vahetada.

Madala temperatuuri korral: Enne löökmehhanismi töö-
lehakkamist peab tööriist saavutama vajaliku minimaalse
töötemperatuuri. Lülitage tööriist sisse ja asetage puu-
ri ots tööpinnale. Kui mootor töötab, suruge otsikut lühi-
ajaliselt ja korduvalt tööpinna vastu, kuni löökmehha-
nism hakkab tööle.

7.1 Tarviku paigaldamine�
ETTEVAATUST
Tarviku vahetamisel kasutage kaitsekindaid.

1. Tõmmake seadme pistik pistikupesast välja.
2. Kontrollige, kas tarviku padrunisse kinnitatav ots on

puhas ja kergelt määritud. Vajadusel puhastage ja
määrige seda.

3. Kontrollige tolmukaitse tihendi seisundit ja puhtust.
Vajadusel puhastage tolmukaitse või kui tihend on kah-
justatud, vahetage tolmukaitse välja (vt punkt "Hool-
dus ja korrashoid").

4. Asetage tarvik padrunisse ja keerake seda kerge sur-
vega, kuni see libiseb juhtsoontesse.

5. Suruge tarvikut padrunisse, kuni tarvik fikseerub kuulda-
valt kohale.

6. Kontrollige, kas tarvik on kindlalt kinni (tõmmake tar-
vikut).
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7.2 Tarviku eemaldamine�
ETTEVAATUST
Tarvikute vahetamisel kasutage kaitsekindaid, kuna tar-
vik muutub töötamisel kuumaks.

1. Tõmmake seadme pistik pistikupesast välja.
2. Tõmmake padruni lukustusvõru tagasi ja avage padrun.
3. Tõmmake tarvik padrunist välja.

7.3 Sügavuspiiraja reguleerimine�
1. Avage küljekäepideme kinnitus. Selleks keerake haar-

depidet.
2. Pöörake küljekäepide soovitud asendisse.
3. Seadke sügavuspiiraja sobivale puurimissügavusele

"X".
4. Kinnitage küljekäepide. Selleks keerake küljekäepide-

me haardepidet.

7.4 Löökpuurimine täisvõimsusel löökfunktsiooniga
�

-HOIATUS-

■ Puurimise ajal võib materjalist
kilde eralduda.

■ Materjalikillud võivad vigastada
kehaosi või silmi.

■ Kandke kaitseprille ja -kindaid.
Kui tolmuärastussüsteemi ei
kasutata, siis kandke ka hinga-
misteede kaitset.

-HOIATUS-

■ Seade ja puurimisoperatsioon
tekitavad müra.

■ Liigne müra võib kuulmist kah-
justada.

■ Kandke kõrvakaitseid.

1. Eemaldage toitejuhe elektrikontaktist.
2. Keerake lüliti asendisse “( )”.
3. Asetage puuri ots kohta, kuhu auk tuleb puurida.
4. Vajutage aeglaselt juhtlülitit (puurige väikese kiiru-

sega, kuni puur on augus tsentreeritud).
5. Kui soovite jätkata täiskiirusel, vajutage juhtlüliti põh-

ja.
6. Ärge rakendage liigset survet, sest see ei suurenda

löögivõimsust. Madalam surve pikendab otsiku
tööiga.

7. Läbiva ava puurimisel vähendage veidi enne läbi-
tungimist kiirust, et vältida kinnikiilumist.

7.5 Löökpuurimine vähendatud võimsusel löök-
funktsiooniga�
1. Eemaldage toitejuhe elektrikontaktist.
2. Keerake lüliti asendisse ( ).
3. Asetage puuri ots kohta, kuhu auk tuleb puurida.
4. Vajutage aeglaselt juhtlülitit (puurige väikese kiiru-

sega, kuni puur on augus tsentreeritud).
5. Kui soovite jätkata täiskiirusel, vajutage juhtlüliti põh-

ja.
6. Kriitilise tähtsusega materjalide puurimisel on või-

malik kinnikiilumist vähendada uute TE-C puuride
ja vähendatud võimsusega löökfunktsiooni kasuta-
mise teel.

7.6 Puurimine ilma löökfunktsioonita�
1. Eemaldage toitejuhe elektrikontaktist.
2. Keerake lüliti asendisse “( )”. Kui lüliti on sel-

les asendis, kantakse otsikule üle ainult pöörlemis-
funktsioon.

3. Vajutage aeglaselt juhtlülitit (puurige väikese kiiru-
sega, kuni puur on augus tsentreeritud).

4. Kui soovite jätkata täiskiirusel, vajutage juhtlüliti
põhja.

7.7 Päri-/vastusuunas pöörlemine�
1. Pöörake kang asendisse (L ) või (R ).
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9. Veaotsing

Viga Võimalik põhjus Lahendus
Seade ei käivitu. Puudub vooluvõrgu toide. Ühendage kontakti mõni muu elek-

triseade või -masin ja kontrollige,
kas see töötab.

Toitejuhe või -pistik on defektne. Laske seda kontrollida ja vajadusel
vahetada professionaalsel elektrikul.

Juhtlüliti on rikkis. Laske seda kontrollida ja vajadusel
vahetada professionaalsel elektrikul.

Löökfunktsioon puudub. Seade on liiga külm. Laske seadmel töötemperatuurini
soojeneda
(vt. Punkti "Töötamine").

Funktsiooni valiku lüliti on seatud Seadke funktsiooni valiku lüliti
ainult pöörlemisega puurimisele. löökpuurimisele.

Seade ei saavuta täisjõudlust. Pikendusjuhtme ristlõike suurus on Kasutage piisavalt suure elektrijuhi
ebapiisav. ristlõikega pikendusjuhet

(vt. Punkti "Töötamine").
Juhtlülitit ei vajutatud nii kaugele Vajutage juhtlüliti nii kaugele kui
kui võimalik. võimalik.
Funktsiooni valiku lüliti on seatud vähen- Seadke funktsiooni valiku lüliti
datud võimsusega löökfunktsioonile. löökpuurimisele.
Reeversilüliti on seatud vastusuunas Seadke reeversilüliti pärisuunas
pöörlemisele. pöörlemisele.

Puuri ei saa eemaldada. Padrun ei ole täielikult tagasi Tõmmake lukustusvõru lõpuni
tõmmatud. tagasi ja võtke otsik välja.

8. Puhastamine ja hooldus
Eemaldage toitejuhe elektrikontaktist.

8.1 Otsikute puhastamine
Eemaldage igasugune otsikute külge jäänud mustus ja
kaitske nende pinda korrosiooni eest. Selleks hõõru-
ge neid aeg-ajalt õlise lapiga.

8.2 Seadme puhastamine
ETTEVAATUST
Hoidke seade, eelkõige selle käepidemed, puhtad
ja vabad õlist ja rasvast. Ärge kasutage silikooni
sisaldavaid hooldusvahendeid.

Seadme väliskorpus on valmistatud löögikindlast pla-
stist. Käepideme osa on valmistatud sünteetilisest kum-
mist. Ventilatsiooniavad peavad olema kogu aeg vabad
ja puhtad. Puhastage ventilatsiooniavasid hoolikalt kui-
va harjaga. Ärge laske võõrkehadel seadme sisse sat-
tuda. Puhastage seadme välispinda regulaarselt veidi
niiske lapiga. Ärge kasutage puhastamiseks surve- ega
aurupesuseadmeid ning voolavat vett. See võib sead-
me elektrilist ohutust vähendada. Hoidke seadme käepi-
demed alati õlist ja määrdeainetest puhtana. Ärge kasu-
tage silikooni sisaldavaid puhastus- ega poleerimis-
vahendeid jms.

8.3 Hooldus
Kontrollige regulaarselt, kas seadme välised osad on
korras ja kas lülitid töötavad nõuetekohaselt. Ärge kasu-
tage seadet, kui mõni osa on kahjustatud või mõni lüli-
ti ei tööta korralikult. Vajadusel laske seadet remont-
ida Hilti hooldekeskuses. Seadme elektrilisi osi on luba-
tud remontida vaid professionaalsel elektrikul.

8.4 Seadme kontrollimine pärast puhastamist ja hool-
dust
Pärast seadme puhastamist ja hooldust tuleb seda kon-
trollida, et veenduda, kas kõik kaitseseadmed on pai-
galdatud ja töökorras.
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10. Likvideerimine
Enamik Hilti seadmete valmistamisel kasuta-
tud materjalidest on taaskasutatavad. Mater-
jalid tuleb enne taaskasutust korralikult sor-

teerida. Paljudes riikides saab vanad seadmed Hilti´sse
tagastada. Lisainfot saate Hilti klienditeenindusest või
müügiesindusest.

Üksnes EL liikmesriikidele

Ärge käidelge kasutuskõlbmatuks muutunud
elektrilisi tööriistu koos olmejäätmetega!

Vastavalt Euroopa Parlamendi ja nõukogu direktiivile
2002/96/EÜ elektri- ja elektroonikaseadmete jäätmete
kohta ning direktiivi nõuete kohaldamisele liikmesri-
ikides tuleb kasutuskõlbmatuks muutunud elektrilised
tööriistad koguda eraldi ja keskkonnasäästlikult kor-
duskasutada või ringlusse võtta.

11. Tootja garantii seadmetele
Hilti garanteerib, et tarnitud seadmel ei esine materja-
li- ega tootmisvigu. Garantii kehtib tingimusel, et sea-
det kasutatakse, käsitsetakse, hooldatakse ja puhasta-
takse korrektselt vastavalt Hilti kasutusjuhendile ja et
säilinud on seadme tehniline terviklikkus, s.t. et sead-
mes on kasutatud üksnes Hilti originaaltarvikuid, -varu-
osi ja -materjale.

Käesoleva garantii alusel parandatakse või asendatakse
defektsed osad tasuta seadme kogu kasutusea jooksul.
Detailide normaalne kulumine ei kuulu garantii alla.

Kõik teistsugused nõuded on välistatud, välja arva-
tud juhul, kui see on vastuolus kasutusriigis kehti-
vate seadustega. Eelkõige ei vastuta Hilti otseste,
kaudsete, juhuslike ega järgnevate kahjustuste, kah-
jude või kulutuste eest, mille põhjuseks on seadme
kasutamine või kasutamise võimatus. Välistatud on
kaudsed kasutatavuse või teatud otstarbeks sobivu-
se garantiid.

Parandamiseks või asendamiseks tuleb seade ja/või
asjaomased osad saata kohe pärast puuduse avasta-
mist Hilti müügiesinduse poolt näidatud aadressile.

Käesolev garantii hõlmab kõiki Hilti garanteerimise
kohustusi ning asendab kõiki varasemaid või samal
ajal tehtud garantiikohustusi käsitlevaid avaldusi ning
kirjalikke ja suulisi kokkuleppeid.

12. EN-i vastavusdeklaratsioon

Tähis: Lööktrell
Tüübitähis: TE6-S
Konstrueerimise aasta: 2001

Me deklareerime oma ainuvastutusel, et see toode vastab
järgmistele standarditele ja standardiseerimisdoku-
mentidele: 2004/108/EÜ, kuni 28.12.2009 98/37/EÜ, ala-
tes 29.12.2009 2006/42/EÜ, EN 55014-1, EN 55014-2,
EN 60745-1, EN 60745-2-6, EN 61000-3-2, EN 61000-
3-3.

Hilti Corporation

Peter Cavada Dr. Heinz-Joachim Schneider
Head Process & Quality Management Executive Vice President
Business Area Business Area
Electric Tools & Accessories Electric Tools & Accessories

09/2005 09/2005
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Ir nozîmîgi izlasît instrukciju,
pirms uzsåkat darbîbu ar ßo
instrumentu.

Vienmér turiet instrukciju kopå ar
instrumentu.

Pårliecinieties, ka instrukcija
atrodas kopå ar instrumentu, ja tå
tiek nodota citai personai.

ORIÌINÅLÅ LIETOÍANAS INSTRUKCIJA

TE6-S perforators
1. Vispåréjå informåcija
1.1 Brîdinåjuma signåli

- BRÈDINÅJUMS-
Íis uzraksts tiek lietots, lai pievérstu uzmanîbu iespéja-
mi bîstamai situåcijai, kas var izraisît personas savai-
nojumu vai nodarît kaitéjumu aprîkojumam vai citam
îpaßumam.

1.2 Piktogrammas

Saturs lapa
1. Vispåréjå informåcija 133
2. Apraksts 134
3. Lietojamie instrumenti un aksesuåri 134
4. Tehniskie dati 136
5. Droßîba 137
6. Pirms lietoßanas 139
7. Darbîba 139
8. Apkope un uzturéßana 141
9. Problému risinåjumi 141

10. Izmantoßana 142
11. RaÏotÇja garantija iekÇrtai 142
12. EG-Instrumenta atbilstîba 142

Darbîbas kontrole un saståvda¬as�

� Patrona
� Re îmu slédzis
� Ieslégßanas/ izslégßanas slédzis
� Aversa/Reversa slédzis
� Sånu rokturis ar dzi¬uma mérîtåju
� Savienojuma vieta putek¬u atsükßanasmehånismam
	 Elektrîbas vads

� Íie cipari pievérß uzmanîbu ilustråcijåm, kas atrodas
uz atlokåmås lapas. Turiet ßîs lapas atvértas, lasot lie-
toßanas instrukciju.
Íajå instrukcijå lietotais termins “instruments” vienmér
nozîmé TE 6-S perforators.

Identifikåcijas datu vieta uz instrumenta
Instrumenta tipu un sérijas numuru var atrast uz plåks-
nes, kas piestiprinåta pie instrumenta. Pierakstiet ßos
datus jüsu lietoßanas instrukcijå un, kontaktéjoties ar
Hilti pårståvi vai servisa da¬u, vienmér atsaucieties uz
tiem.

Tips Sérijas nr.

Brîdinåjuma zîmes

Vispåréjs
Brîdinåjums

Brîdinåjums
elektrîba

Brîdinåjums
karsta virsma

Pienåkumu uzliekoßås zîmes

Simboli

Lietojiet
aizsargbrilles

Lietojiet skañas
slåpétåjus

Lietojiet
aizsargcimdus

Izlasiet
instrukciju
pirms

lietoßanas

Lietojiet
elpoßanas

aizsargmasku

Nododiet otrrei-
zéjai pårstrådei
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Patrona:
– spî¬patrona ar åtrslédzéja mehånismu
– påreja no TE-C patronas uz trîszobu patronu

Sléd i:
– åtruma kontrole slédzis
– re îmu izvéles slédzis

TE6-S: 3 urbßanas re îmi
– reversa slédzis (pårslédz reversa/aversa rotåciju)

Sånu rokturis
– Papildus sånu rokturis ar dzi¬uma noteikßanas ierîci

E¬¬oßana
– Pårnesuma sekcija un atskaldîßanas mehånismam
ir nepiecießama paståvîga e¬¬oßana

Standarta aprîkojums:
– perforåtors
– papildus sånu rokturis ar dzi¬uma noteikßanas ierîci
– e¬¬as tüba
– lietoßanas pamåcîba
– instrumenta kaste
– DRS putek¬u atsükßanas mehånisms (pieejams ver-
sijå ar profesionålu instrumenta kasti)

– dråna tîrîßanai

2. Apraksts
Paredzétajam mér˚im atbilstoßs lietojums
TE 6-S perforatoriem ir elektro pneimatiskå trieciena
mehånisms urbßanai betonå, ˚ie˙elî, ˙ipßkartona sienå,
kokå, plastmaså un metålå.
Instrumentu ir paredzéts lietot büvlaukumos, darb-
nîcås, renovåcijas, restauråcijas un konstruktîvås büv-
niecîbas darbos.
Instrumentu lietot, apkopt un uzturét drîkst tikai licen-
céts un apmåcîts personåls. Personålam jåbüt labi
informétam par iespéjamiem riskiem, kas var rasties
darba laikå.
Instrumentu drîkst lietot tikai atbilstoßi uz instrumen-
ta norådîtajam baroßanas spriegumam frekvencei.
Aizliegts veikt nepie¬autas manipulåcijas vai izmaiñas
instrumentå. Lai izvairîtos no nopietniem miesas bojå-
jumiem, izmantojiet tikai ori˙inålu "Hilti" papildaprîko-
jumu un rezerves da¬as. Ievérojiet lietoßanas pamåcî-
bas norådes par instrumenta ekspluatåciju, kopßanu
un uzturéßanu.

Prasîbas, kas jåievéro lietotåjam
● Instruments ir paredzéts profesionålai lietoßanai.
● Ar instrumentu at¬auts rîkoties, apkalpot un remontét
tikai autorizétam, labi apmåcîtam personålam. Per-
sonålam jåbüt informétam par iespéjamiem riskiem,
ar ko tie varétu saskarties darbîbas laikå.
● Instruments un tå papildaprîkojums var radît bîsta-
mas situåcijas, ja tiek lietots nepareizi vai to lieto neap-
måcîts personåls.
● Vienmér koncentréjieties uz daråmo darbu. Nelie-
tojiet instrumentu, ja nevarat veltît pilnu uzmanîbu vei-
camajai darbîbai.

3. Lietojamie instrumenti un aksesuåri
TE 6-S

TE-C patrona ●

TE-C leñ˚a patrona ●

TE-AC 1 leñ˚a patrona ●

Triecienurbji 4–24mm diam.
Urbju turétåjs ●

Tievie kroñurbji 25–68mm diam.
Trîszobu patrona (åtrslédzoßå) ●

Koka urbji 5–20mm diam.
Metåla urbji 5–13mm diam.
Atdures urbji 5–22mm diam.
Kroñurbji 25–68mm diam.
DRS putek¬u atsükßanas ierîce ●
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3.1 DRS putek¬u atsükßanas ierîce

3.1.1 Vispåréjå informåcija
Identifikåcijas datu vieta uz instrumenta
Instrumenta tipu un sérijas numuru var atrast uz plåks-
nes, kas piestiprinåta pie instrumenta. Pierakstiet ßos
datus jüsu lietoßanas instrukcijå un, kontaktéjoties ar
Hilti pårståvi vai servisa da¬u, vienmér atsaucieties uz
tiem.

Tips:

Sérijas Nr.:

3.1.2 Apraksts
TE DRS-M putek¬u nosükßanas ierîce ir papildelements
TE 6 perforåtoriem. To var viegli un åtri uzstådît. DRS
putek¬u nosükßanas ierîce nav piemérota kalßanai vai
urbßanai metålå.

3.1.3 Tehniskie parametri
Ieejas jauda Max. 60 W
Atsüces jauda 500 l/min
Svars 0,9 kg
Maksimålais gåjiens 105 mm
Piemérotie TE-C urbju izméri
(It/cm): ∅ 4–16 mm
Urbja darba garums 50–100 mm
Kontaktspiediens 15–25 N
Putek¬u tvertnes ietilpîba:
6 mm dia. / 28 mm dzi¬ums 130 caurumi
8 mm dia. / 30 mm dzi¬ums 75 caurumi
12 mm dia. / 50 mm dzi¬ums 20 caurumi
Putek¬u tvertnes
re˙eneråciajs cikls: lîdz 100
Nosüces galviña: ∅ 4–16 mm
Iebüvéts nosüces ventilåtors, putek¬u tvertne ar locîtu
filtru, dzi¬uma mérîtåjs, garuma mérîtåjs, iesprau ama
veida savienojums.

3.1.4 Pirms lietoßanas
Putek¬u atsükßanas mehånisma pievienoßana 
�
-Piezime-
Aizserejis filtrs pie atversanas var izsaukt puteklu izbir-
sanu. Tapec puteklu tvertne ir savlaicigi jaiztukso un filtrs
jaiztira viegli piesitot pie tvertnes sieninam.
Putek¬u nosüces modulî iebüvéto nosüces ventilåtoru
ar iesprau amå savienojama starpniecîbu darbina per-
foråtors. Rotora vårpstas (1) zobi sa˚eras ar zoboto
iesprau amo uzmavu (2) uz putek¬u nosüces modu¬a.
1. Atslédziet ierîci no baroßanas bloka.
2. Uzlieciet putek¬u atsükßanas moduli uz virzoßajåm
rievåm.(3) un spiediet, kamér tas automåtiski nofiksé-
jas.

Putek¬u atsükßanas mehånisma noñemßana 
�

Puteklu savaksanas mehanisma piedzinas ass lietojot
var uzkarst. Izsargajieties no saskares ar to.
1. Atslédziet ierîci no baroßanas bloka.
2. Nospiediet fiksåcijas pogu uz modu¬a un turiet to.
3. Velciet moduli uz leju no perforåtora.

3.1.5 Darbîbas principi
Gåjiena garums (garuma iestådîßana) 
�
Iestatîtais gåjiena garums TE-C perforåtoriem parasti ir
It = 150 mm. Tas dod iespéju strådåt ar 100 mm darba
garumu. Ja tiek izmantoti îsåki urbji, nosükßanasmehå-
nisms tiek pårreguléts.
1. Atveriet (A) noslédzoßo gredzenu.
2. Ar ieliktu urbi patronå, piespiediet instrumentu pie
sienas lîdz tas ar urbi atduras pret to (C).

3. Noslédziet (B) noslédzoßo gredzenu (5).

Urbßanas dzi¬uma iestatîßana (dzi¬uma mérîtåjs) 


1. Atveriet (D) blo˚éßanas mehånismu (6)
2. Aizvelciet aizturi lîdz vélamajam dzi¬umam (F)
3. Aizveriet (E) blo˚éßanas mehånismu (6)

Ja enkuriem ir nepiecießams precîzs urbuma dzi¬ums,
vispirms izdariet kontrolurbumus.

Nosüces galviñas nomaiña 
�
1. Iespiediet spraisli galviñas aizmuguré (7)
2. Izvelciet veco galviñu no stiprinåjuma vietas (H)
3. Ielieciet jauno galviñu vietå, spiediet to uz leju, lîdz tå
nofikséjas.

Putek¬u tvertnes iztukßoßana 
�
1. Turiet instrumentu horizontåli un ¬aujiet tam îsu brî-
di darboties. Visi atlikußie putek¬i, kas palikußi modulî
tå tiek ievilkti putek¬u tvertné.

2. Nospiediet fiksåciajs pogu uz modu¬a un turiet to (K).
3. Velciet putek¬u tvertni (8) uz leju no modu¬a (L).
4. Iztuksojiet puteklu tvertni viegli piesitot. To darot,
nepielaujiet puteklu nevajadzigu noklusanu atmos-
fera.

5. Konteineru nomaina, ieslidinot to savå vietå no apakßas,
kamér tas nofikséjas. Ja jums nepiecießams jauns
konteiners, pirms uzlikßanas noñemiet plastmasas
aizsargplévi.

3.1.6 Apkope un uzturéßana
Tîrot putek¬u atsükßanas moduli lietojiet tikai saspiestu
gaisu un audumu. Nedrîkst lietot üdeni, e¬¬u, lubrikan-
tus vai tîrîßanas lîdzek¬us.
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4. Tehniskie dati

Instruments TE6-S
Ieejas jauda 650 W
Spriegums (versijas) 100 V, 110 V, 120 V, 220 V, 230 V, 240 V
Nominåls 6,5 A, 5,9 A, 5,4 A, 3,0 A, 2,8 A, 2,7 A
Frekvence 50–60 Hz
Svars saskañå ar EPTA procedüru 01/2003 3,1 kg
Izméri 320×215×75 mm
Åtrums 0–880 apgriezieni/min.
Sitiena åtrums pie slodzes (pilna jauda) 0–5100 sitieni/min.
Sitiena åtrums pie slodzes (da¬éja jauda) 0–2700 sitieni/min.
Sitiena ener˙ija (pilna jauda) 1,8 Nm (J)
Sitiena ener˙ija (da¬éja jauda) 0,6 Nm (J)
Urbju diametri betonå, ˚ie˙elî ∅ 4–24 mm
Urbju diametri kokå (koka urbji) ∅ 5–20 mm
Urbju diametri kokå (kroñurbji) ∅ 25–68 mm
Urbju diametri metålå (masîvs metåls) ∅ 5–13 mm
Urbju diametri metålå
(plåkßñu metåls kura biezums nepårsniedz 2 mm) ∅ 5–22 mm
Urbju diametri urbjot ar dimantu pårklåtiem urbjiem
(da¬éja jauda) ∅ 25–68 mm
Urbßanas veiktspéja vidéji cietå betonå 8 mm dia. = 28 cm3/min.

12 mm dia. = 45 cm3/min.
16 mm dia. = 49 cm3/min.

Dubultå izolåcija (EN 60745) Aizsardzîbas klase II (dubultå izolåcija) Z
Paßatslédzoßas grafîta ogles ●

Vibråciju apsorbéjoßs sånu un tießais rokturis ●

Traucéjumu novérßana EN 55014-2
Radio un televîzijas traucéjumu novérßana EN 55014-1

NORÅD±JUMS
·ajos norÇd¥jumos minïtais svÇrst¥bu l¥menis ir mïr¥ts ar EN 60745 noteiktajÇm mïr¥jumu metodïm un ir izmat-
nojams daÏÇdu elektroiekÇrtu sal¥dzinÇ‰anai. To var izmantot ar¥ svÇrst¥bu rad¥tÇs slodzes pagaidu novïrtïju-
mam. NorÇd¥tais svÇrst¥bu l¥menis attiecas uz elektroiekÇrtas galvenajiem izmanto‰anas veidiem. Taãu, ja elek-
troiekÇrta tiek izmantota citos nol- kos, ar citiem mainÇmajiem instrumentiem vai netiek nodro‰inÇta pietieka-
ma tÇs apkope, svÇrst¥bu l¥menis var at‰˙irties. Tas var ievïrojami palielinÇt svÇrst¥bu rad¥to slodzi visÇ darba
laikÇ. Lai prec¥zi novïrtïtu svÇrst¥bu rad¥to slodzi, jÇ¿em vïrÇ ar¥ laiks, cik ilgi iekÇrta ir izslïgta vai ir ieslïgta,
taãu faktiski netiek darbinÇta. Tas var ievïrojami samazinÇt svÇrst¥bu rad¥to slodzi visÇ darba laikÇ. JÇparedz
papildu dro‰¥bas pasÇkumi, lai aizsargÇtu lietotÇju pret svÇrst¥bu iedarb¥bu, piemïram: elektroiekÇrtas un mainÇ-
mo instrumentu apkope, roku turï‰ana siltumÇ, darba procesu organizÇcija.

Skañas un vibråcijas tehniskie dati (atsaucoties uz EN 60745)
A - skañas svara jaudas lîmenis 98 dB(A)
A - vibråciajs skañas spiediena emisijas lîmenis 87 dB(A)
Pie¬aujamå k¬üda minétajam trokßña lîmenim atbilstoßi EN 60745 ir 3 dB.
Lietojiet skañas slåpétåjus!
Triaksiålås vibråcijas vértîbas (vibråcijas vektoru summa)
mérîjumi veikti saskañå ar EN 60745-2-1 prAA: 2005 Urbßana metålå, (ah, D) 2,5 m/s2

mérîjumi veikti saskañå ar EN 60745-2-6 prAB: 2005 Triecienurbßana betonå, (ah, HD) 11,0 m/s2

Iespéjamå triaksiålo vibråcijas vértîbu k¬üda (K) 1,5 m/s2

Kompånija patur tiesîbas veikt tehniskås modifikåcijas
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5. Droßîbas pasåkumi
5.1 Vispåréjie darba droßîbas noteikumi
UZMANÈBU! Rüpîgi izlasiet ßos noteikumus. Íeit snieg-
to darba droßîbas noteikumu neievéroßana var izraisît
ugunsgréku un büt par céloni elektriskajam triecienam
vai nopietnam savainojumam. Turpmåkajå izklåstå lie-
totais apzîméjums "Elektroinstruments" attiecas gan uz
tîkla elektroinstrumentiem (ar elektrokabeli), gan arî uz
akumulatora elektroinstrumentiem (bez elektrokabe¬a).

P‰C IZLASÈÍANAS UZGLABÅJIET ÍOS NOTEIKUMUS.

5.1.1 Darba vieta
a)Sekojiet, lai darba vieta bütu tîra un sakårtota.Nekår-
tîgå darba vietå un sliktå apgaismojumå var viegli notikt
nelaimes gadîjums.

b) Nelietojiet elektroinstrumentu eksplozîvu vai uguns-
nedroßu vielu tuvumå un vietås ar paaugstinåtu
gåzes vai putek¬u saturu gaiså. Darba laikå instru-
ments nedaudz dzirkste¬o, un tas var izsaukt viegli
degoßu putek¬u vai tvaiku aizdegßanos.

c) Lietojot elektroinstrumentu, ne¬aujiet nepiederoßåm
personåm un jo îpaßi bérniem tuvoties darba vietai.
Citu personu klåtbütne var novérst uzmanîbu, un tå
rezultåtå jüs varat zaudét kontroli pår instrumentu.

5.1.2 Elektrodroßîba
a) Elektroinstrumenta kontaktdakßai jåbüt piemérotai

elektrotîkla kontaktligzdai. Kontaktdakßas kon-
strukciju nedrîkst nekådå veidå mainît. Nelietojiet
kontaktdakßas salågotåjus, ja elektroinstruments
caur kabeli tiek savienots ar aizsargzeméjuma ˚édi.
Neizmainîtas konstrukcijas kontaktdakßa, kas pieméro-
ta kontaktligzdai, ¬auj samazinåt elektriskå trieciena
sañemßanas risku.

b) Darba laikå nepieskarieties sazemétiem priekß-
metiem, pieméram, caurulém, radiatoriem, plîtîm
vai ledusskapjiem. Pieskaroties sazemétåm virs-
måm, pieaug risks sañemt elektrisko triecienu.

c) Nelietojiet elektroinstrumentu lietus laikå, neturiet
to mitrumå.Mitrumam iek¬üstot instrumentå, pieaug
risks sañemt elektrisko triecienu.

d) Nenesiet un nepiekariet elektroinstrumentu aiz elek-
trokabe¬a. Neraujiet aiz kabe¬a, ja vélaties atvie-
not instrumentu no elektrotîkla kontaktligzdas. Sar-
gåjiet elektrokabeli no karstuma, e¬¬as, asåm ß˚aut-
ném un instrumenta kustîgajåm da¬åm. Bojåts vai
samezglojies elektrokabelis var büt par céloni elek-
triskajam triecienam.

e) Darbinot elektroinstrumentu årpus telpåm, izman-
tojiet tå pievienoßanai vienîgi tådus pagarinåtåj-
kabe¬us, kuru lietoßana årpus telpåm ir at¬auta. Lie-
tojot elektrokabeli, kas piemérots darbam årpus tel-
påm, samazinås risks sañemt elektrisko triecienu.

5.1.3 Personiskå droßîba
a) Darba laikå saglabåjiet paßkontroli un rîkojieties

saskañå ar veselo sapråtu. Pårtrauciet darbu, ja

jütaties noguris vai atrodaties alkohola, narkotiku
vai medikamentu izraisîtå reibumå. Strådåjot ar elek-
troinstrumentu, pat viens neuzmanîbasmirklis var büt
par céloni nopietnam savainojumam.

b) Izmantojiet individuålos darba aizsardzîbas lîd-
zek¬us un darba laikå vienmér nésåjiet aizsargbril-
les. Individuålo darba aizsardzîbas lîdzek¬u (putek¬u
aizsargmaskas, neslîdoßu apavu un aizsarg˚iveres vai
ausu aizsargu) pielietoßana atbilstoßi elektroinstrumenta
tipam un veicamå darba rakstu-ram ¬auj izvairîties no
savainojumiem.

c) Nepie¬aujiet elektroinstrumenta patva¬îgu ies-
légßanos. Pirms pievienoßanas elektrotîkla kon-
taktligzdai pårliecinieties, ka instrumenta iesléd-
zéjs atrodas ståvoklî "IZSL‰GTS". Pårnesot instru-
mentu, ja pirksts atrodas uz ieslédzéja, kå arî, pievie-
nojot to barojoßajam elektrotîklam laikå, kad instru-
ments ir ieslégts, viegli var notikt nelaimes gadîjums.

d) Pirms instrumenta ieslégßanas neaizmirstiet izñemt
no tå reguléjoßos instrumentus vai skrüvatsléga.
Patronatsléga vai skrüvjatsléga, kas instrumenta ies-
légßanas brîdî nav izñemta no tå, var radît savainoju-
mu.

e) Strådåjot ar elektroinstrumentu, ieturiet stingru stå-
ju. Darba laikå vienmér saglabåjiet lîdzsvaru un
centieties nepaslîdét. Tas atvieglos instrumenta vadî-
bu neparedzétås situåcijås.

f) Izvélieties darbam piemérotu ap˙érbu. Darba lai-
kå nenésåjiet brîvi plandoßas drébes un rotaslietas.
Netuviniet matus, ap˙érbu un aizsargcimdus instru-
menta kustîgajåm da¬åm. Va¬îgas drébes, rotaslietas
un gari mati var ie˚erties instrumenta kustîgajås da¬ås.

g) Ja elektroinstrumenta konstrukcija ¬auj tam pie-
vienot åréjo putek¬u atsükßanas vai
savåkßanas/uzkråßanas ierîci, sekojiet, lai tå tiktu
pievie-nota elektroinstrumentam un pareizi darbo-
tos.Pielietojot putek¬u atsükßanu vai savåkßanu/uzkråßa-
nu, samazinås to kaitîgå ietekme uz strådåjoßås per-
sonas veselîbu.

5.1.4 Akumulatora elektroinstrumentu lietoßana
a) Pirms akumulatora pievienoßanas elektroinstr-

mentam pårliecinieties, ka tas ir izslégts. Akumu-
latora ievietoßana ieslégtå instrumentå var büt par
céloni nelaimes gadîjumam.

b) Akumulatora uzlådei lietojiet tikai tådu uzlådes ierî-
ci, ko ir ieteikusi elektroinstrumenta ra otåjfirma.
Katra uzlådes ierîce ir paredzéta tikai noteikta tipa aku-
mulatoram, un mé˙inåjums to lietot cita tipa akumu-
latoru uzlådei var novest pie uzlådes ierîces un/vai
akumulatora aizdegßanås.

c) Pievienojiet elektroinstrumentam tikai tådu aku-
mulatoru, ko ir ieteikusi instrumenta ra otåjfirma.
Cita tipa akumulatoru lietoßana var novest pie elek-
troinstrumenta un/vai akumulatora aizdegßanås.

d) Laikå, kad akumulators ir atvienots no elektro-instru-
menta, nepie¬aujiet, lai tå kontakti saskartos ar
saspraudém, monétåm, atslégåm, naglåm, skrüvém
vai citiem nelieliem metåla priekßmetiem, kas varé-
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tu izraisît îsslégumu. Laikå, kad akumulators ir atvie-
nots no elektro-instrumenta, nepie¬aujiet, lai tå kon-
takti saskartos ar saspraudém, monétåm, atslégåm,
naglåm, skrüvém vai citiem nelieliem metåla priekß-
me-tiem, kas varétu izraisît îsslégumu.

e) Nepareizi lietojot akumulatoru, no tå var izplüst
ß˚idrais elektrolîts. Nepie¬aujiet, ka elektrolîts
nonåktu saskaré ar ådu. Ja tas tomér nejaußi ir noti-
cis, noskalojiet elektrolîtu ar üdeni. Ja elektrolîts
nonåk acîs, nekavéjoties griezieties pie årsta. No
akumulatora izplüdußais elektrolîts var izsaukt ådas
iekaisumu vai pat apdegumu.

f) Savlaicîgi notîriet un uzasiniet griezoßos darbin-
strumentus. Rüpîgi kopti instrumenti, kas apgådåti
ar asiem griezéjinstrumentiem, ¬auj strådåt daudz
raΩîgåk un ir vieglåk vadåmi.

g) Lietojiet vienîgi tådus elektroinstrumentus, papild-
piederumus, darbinstrumentus utt., kas paredzéti
attiecîgajam pielietojuma veidam un/vai ir pieméro-
ti attiecîgajam instrumentam. Bez tam jåñem vérå
arî konkrétie darba apståk¬i un pielietojuma îpat-
nîbas. Elektroinstrumentu lietoßana citiemmér˚iem,
nekå to ir paredzéjusi raΩotåjfirma, ir bîstama un var
novest pie neparedzamåm sekåm.

5.1.5 Apkalpoßana
a) Nodroßiniet, lai instrumenta remontu veiktu kvali-

ficéts personåls, nomaiñai izmantojot ori˙inålås
rezerves da¬as un piederumus. Tikai tå iespéjams
panåkt instrumenta ilgstoßu un nevainojamu darbî-
bu bez atteikumiem.

5.2 Produkta specifikai atbilstoßie droßîbas norådîjumi

5.2.1 Personiskå droßîba
a) Valkåjiet austiñas. Iekårtas radîtais troksnis var radît

neatgriezeniskus dzirdes bojåjumus.
b) Lietojiet kopå ar iekårtu piegådåtos papildu rok-

turus. Ja tiek zaudéta kontrole pår iekårtu, sekas var
büt nopietnas traumas.

c) Instrumentu vienmér turiet abås rokås aiz tam
paredzétajiem rokturiem. Gådåjiet, lai rokturi
bütu sausi, tîri, nenotraipîti ar e¬¬u un smérvielåm.

d) Novietojiet sånu rokturi vélamajå pozîcijå un pår-
liecinieties, ka tas ir pareizi uzstådîts un atbilstoßi
nofikséts. Turiet papildus rokturi stingri péc iespé-
jas tålåk no instrumenta.

e) Izvairieties saskarties ar rotéjoßåm da¬åm. Ies-
lédziet instrumentu tikai darba laukumå.

f) Strådåjiet ar instrumentu tikai tad, ja tas ir teh-
niski nevainojamå kårtîbå. Sekojiet visåm norådém
tehniskajå informåcijå.

g) Lietojot instrumentu bez putek¬u nosükßanas mehå-
nisma, strådåjot agresîvå vidé, lietojiet elpoßanas
ce¬u aizsargmasku.

h) Lai darba proceså izvairîtos no kritieniem, rau-
gieties, lai baroßanas un pagarinåtåjkabe¬i, kå arî
nosükßanas ß¬ütene vienmér atrastos instrumen-
ta aizmuguré.

i) Strådåjot iek¬aujiet atpütas brî us un veiciet
atbrîvoßanås un pirkstu vingrinåjumus labåkai
asinsritei.

j) Ja pastÇv risks, ka instruments var sabojÇt noseg-
tus elektriskos vadus vai iekÇrtas baro‰anas kabe-
li, iekÇrta jÇtur aiz izolïtajiem rokturiem. Saska-
roties ar sprieguma padevei pieslïgtiem vadiem,
iekÇrtas neizolïtÇs metÇla da∫as nonÇk zem sprie-
guma un var izrais¥t iekÇrtas lietotÇja elektro‰oku.

k) Bïrniem stingri jÇpaskaidro, ka ar iekÇrtu nedr¥kst
rota∫Çties.

l) IekÇrta nav paredzïta, lai to lietotu bïrni vai nevar¥gi
cilvïki.

m) Putek∫i, ko rada tÇdi materiÇli kÇ, piemïram, svinu
saturo‰a krÇsa, daÏi koksnes veidi, minerÇli unmetÇls,
var b- t kait¥gi vesel¥bai. Saskare ar ‰iem putek∫iem
vai to ieelpo‰ana var izrais¥t lietotÇja vai citu tuvumÇ
eso‰o personu alerÆiskas reakcijas un/vai elpce∫u
saslim‰anas. Noteikti putek∫u veidi, piemïram, ozo-
la un skÇbarÏa koksnes putek∫i, tiek uzskat¥ti par kan-
cerogïniem - sevi‰˙i kopÇ ar kokapstrÇdï izmanto-
jamÇmvielÇm (hromÇtiem, koksnes aizsargl¥dzek∫iem).
Azbestu saturo‰us materiÇlus dr¥kst apstrÇdÇt tikai
kompetenti speciÇlisti. Ja iespïjams, lietojiet putek∫u
nos�cïju. Lai sasniegtu augstu putek∫u nos�k‰anas
efektivitÇti, lietojiet piemïrotu, Hilti ieteiktu mobi-
lo putek∫u nos�cïju, kas paredzïts koka un/vai
minerÇlo materiÇlu nos�k‰anai, strÇdÇjot ar ‰o
elektroiekÇrtu. Nodro‰iniet darba vietÇ labu ven-
tilÇciju. Ieteicams valkÇt elpce∫u aizsardz¥bas mas-
ku ar filtra klasi P2. Ievïrojiet J�su valst¥ spïkÇ
eso‰os normat¥vus, kas regulï attiec¥go materiÇlu
apstrÇdi.

5.2.2 Akumulatora elektroinstrumentu lietoßana
a)Nofikséjiet apstrådåjamo priekßmetu. Apstrådå-

jamå priekßmeta nostiprinåßanai izmantojiet klipßus
vai skrüvspîles. Íådi tas büs droßåk un stabilåk novi-
etots nekå tad, ja to turésiet rokås, un Jums abas rokas
büs brîvas instrumenta lietoßanai.

b)Raugieties, lai izmantojamås ierîces bütu savie-
nojamas ar instrumenta patronu un tajå droßi
nofiksétos.

c)Ja tiek pårtraukta stråvas padeve: izslédziet instru-
mentu. Izñemiet kontaktdakßu no kontaktligzdas.
Tådéjådi tiks novérsta iekårtas nejaußa ieslégßana péc
sprieguma padeves atjaunoßanas.

5.2.3 Elektrodroßîba
a) Pirms darba uzsåkßanas pårbaudiet, vai apstrådes

zonå neatrodas nosegtas elektroinstalåcijas, gåzes-
vadi un üdensvada caurules. Lietojiet ßim nolükam,
pieméram, metåla detektoru. Iekårtas åréjås metåla
da¬as var vadît novadît uz iekårtu spriegumu, pieméram,
no nejaußi aiz˚erta elektriskå vada. Tas ir saistîts ar
nopietnu elektrotraumu risku.

b)Regulåri pårbaudiet instrumenta energoapgådes
vadu un nepiecießamîbas gadîjumå nodotiet to ser-
tificétam speciålistam laboßanai. Regulåri pår-
baudiet pagarinåtåju vadus un, ja tie ir bojåti, nomai-
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- uzmanîbu -

■ Urbji un kalti darbîbas rezultåtå
var k¬üt karsti.

■ Jüs varat apdedzinåt rokas.
■ Lietojiet darba cimdus, kadmainåt

urbjus vai kaltus.

niet tos. Nepieskarieties pagarinåtåjam vai ener-
goapgådes vadam, ja tas darba laikå tiek bojåts.
Atvienojiet instrumentu no elektroapgådes tîkla.
Baroßanas kabe¬u un pagarinåtåju bojåjumi var k¬üt
par céloni elektrotraumåm.

c)Tådé¬ ik péc kåda laika, galvenokårt tad, ja bie i tiek
apstrådåti vadîtspéjîgi materiåli, lieciet netîros
instrumentus pårbaudît "Hilti" apkalpoßanas die-
nestå. Uz instrumenta åréjås virsmas esoßie putek¬i,
kas galvenokårt ir uzkråjußies no vadîtspéjîgiemmate-
riåliem, vai mitrums nelabvélîgos apståk¬os var izraisît
elektrisku triecienu.

5.2.4 Darba vieta
a)Rüpéjieties par labu apgaismojumu darbavietå.
b)Nodroßiniet darba vietå labu ventilåciju.
Nepietiekama ventilåcija darba vietå var k¬üt par célo-
ni putek¬u izraisîtiem veselîbas traucéjumiem.

5.2.5 Personåla aizsardzîbas aprîkojums
Strådåjot ar instrumentu, tå lietotåjam un tuvumå esoßa-
jåm personåm ir jåvalkå atbilstoßas aizsargbrilles, skañas
slåpétåji, aizsargcimdi un, ja instrumentam nav putek¬u
nosükßanasmehånisma, arî viegla elpoßanas ce¬u aizsarg-
maska.

6. Pirms lietoßanas

Instrumentu nedrîkst pieslégt tießai elektrîbas padevei.

6.1 Sånu roktura uzstådîßana�
1. Atbrîvojiet roktura gredzenu, pagrie ot paßu rokturi.
2. Novietojiet sånu rokturi/ roktura gredzenu påri patro-
nai uz instrumenta (paredzétå vietå)

3. Pagrieziet rokturi, lîdz gredzens ir sak¬åvies un rok-
turis ir nofikséts.

6.2 Noceliet instrumenta patronu�
UZMANÈBU
Lai izvairîtos no traumåm, izñemiet dzi¬uma atduri no
sånu roktura un instrumentu no patronas.

1. Atvienojiet iekårtu no elektroapgådes tîkla.
2. Pavelciet fiksåcijas gredzenu pie instrumenta patro-
nas uz priekßu un turiet to cießi.

3. Noceliet instrumenta patronu virzienå uz priekßu.

6.3 Instrumenta patronas uzlikßana�
UZMANÈBU
Lai izvairîtos no traumåm, izñemiet dzi¬uma atduri no
sånu roktura un instrumentu no patronas.

1. Atvienojiet iekårtu no elektroapgådes tîkla.
2. Satveriet atbalsta gredzenu pie instrumenta patronas,
pavelciet to uz priekßu un turiet cießi.

3. No priekßpuses uzbîdiet instrumenta patronu no vad-
caurules un atlaidiet atbalsta gredzenu.

4. Grieziet instrumenta patronu, kamér tå dzirdami nofiksé-
jas.

7. Darbîba

Såna rokturim vienmér ir jåbüt nofiksétam, kad strådå-
jat ar instrumentu.
Lietojiet skavas vai spîles, lai nostiprinåtu deta¬u, kuru
ir jåapstrådå.

Ja tiek izmantoti elektriskie pagarinåtåji: Drîkst izmantot tikai
paredzétajai lietoßanai apstiprinåtu tipu, atbilstoßa ß˚érsgrie-
zuma elektriskos pagarinåtåjus. Íî punkta neievéroßanas rezul-
tåtå instruments var sliktåk strådåt un var pårkarst vads. Bojåtie
elektriskie pagarinåtåji ir jånomaina.

Zemå temperatürå: Pirms såk darboties perforåcijas mehå-
nisms, instrumentam ir jåsasniedz minimålå ekspluatåcijas
temperatüra. Ieslédziet instrumentu un novietojiet urbja galu
uz darba virsmas un ¬aujiet instrumentam darboties tukßgaitå.
Instrumenta darbîbas laikå îsi, atkårtoti izdariet uz to nelielu
spiedienu, lîdz såk darboties perforåcijas mehånisms.

Lietojiet skañas
slåpétåjus

Lietojiet
aizsargcimdus

Lietojiet vieglu
elpoßanas ce¬u

aizsargu

Lietojiet
aizsargbrilles

7.1 Instrumenta ievietoßana�
UZMANÈBU
Nomainot instrumenta uzga¬us, lietojiet aizsargcimdus.

1. Atvienojiet iekårtu no elektroapgådes tîkla.
2. Pirms ievietoßanas patronå pårbaudiet, vai nofiksé-
jamå instrumenta gals ir tîrs un viegli iee¬¬ots. Nepie-
cießamîbas gadîjumå notîriet un iee¬¬ojiet to.

3. Pårbaudiet, vai putek¬u aizsarga blîvgumija ir tîra un
nebojåta. Ja nepiecießams, putek¬u aizsargs jånotîra
vai blîvéjuma bojåjuma gadîjumå - jånomaina (skat.
noda¬u "Apkope un uzturéßana").

Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5071102 / 000 / 00



140

lv

7.4 Urbßana ar pilnu tirciendarbîbas jaudu�
1. Atvienojiet instrumentu no baroßanas.
2. Pårslédziet funkciju slédzi uz ( ) pozîciju.
3. Novietojiet urbi paredzétajå urbßanas punktå.
4. Nospiediet kontroles slédzi. Såciet urbt lénåm, lai
urbis nocentréjas vajadzîgajå punktå.

5. Nospiediet kontroles slédzi lîdz galam lai veiktu
urbumu.

6. Negrüdiet perforåtoru, jo urbßanas åtrums no tå
nepalielinåsies. Mazåks spiediens paildzina urbja

- uzmanîbu -

■ Urbjamais materiåls var sprégåt.
■ Atlecoßås pamatmateriåla da¬as

var nodarît bojåjumus ˚ermenim
un acîm.

■ Lietojiet aizsargbrilles, darba cim-
dus, un, ja neizmantojat putek¬u
nosükßanasmehånismu, aizsarg-
masku.

- uzmanîbu -

■ Instrumenta darbîbas rezultåtå
tiek radîta skaña.

■ Påråk stipra skaña var bojåt dzirdi.
■ Lietojiet skañas slåpétåjus.

4. Ievietojiet instrumentu patronå un, viegli piespie ot,
pagrieziet, lîdz tas nofikséjas gropés.

5. Iespiediet instrumentu patronå, lîdz tas ar dzirdamu
klikß˚i nofikséjas.

6. Pavelkot instrumentu, pårbaudiet, vai tas ir droßi
nofikséts.

7.2 Instrumenta izñemßana�
UZMANÈBU
Instrumentu nomaiña jåveic ar aizsargcimdiem, jo instru-
ments lietoßanas laikå sakarst.

1. Atvienojiet iekårtu no elektroapgådes tîkla.
2. Atvelkot fiksåcijas gredzenu, atveriet instrumenta
patronu.

3. Izvelciet instrumentu no patronas.

7.3 Urbßanas dzi¬uma iestatîßana (dzi¬uma mérîtåjs)
�
1. Atveriet sånu roktura noslégßanas mehånismu.
2. Novietojiet sånu rokturi értå ståvoklî.
3. Aizvelciet aizturi lîdz vélamajam dzi¬umam.
4. Nofikséjiet dzi¬uma mérîtåju pagrie ot rokturi.

mü u.
7. Ja ir jåveic curejoßs urbums, izvairieties no plaisåm
samazinot urbßanas åtrumu.

7.5 Urbßana ar da¬éju tirciendarbîbas jaudu�
1. Atvienojiet instrumentu no baroßanas.
2. Pårslédziet funkciju slédzi uz (( ) pozîciju.
3. Novietojiet urbi paredzétajå urbßanas punktå.
4. Lénåm nospiediet darbîbas uzsåkßanas slédzil (såciet
urbt lénåm, lai urbis nocentrétos vajadzîgå punktå)

5. Nospiediet kontroles slédzi lîdz galam lai veiktu
urbumu.

6. Ja darbîba ir jåveic trauslos materiålos, izmantojot
Hilti TE-C urbjus, tå drupßana var tikt samazinåta
izmantojot da¬éju trieciendarbîbas jaudu.

7.6 Urbßana bez perforåcijas re îma�
1. Pievienojiet instrumentu pie baroßanas avota.
2. Pagrieziet slédzi lîdz pozîcijai ( ). Kad slédzis
ir ßajå pozîcijå, instruments îsteno tikai urbßanas
re îmu.

3. Nospiediet kontroles slédzi lénåm (urbiet ar lénu
åtrumu lîdz urbis ir urbuma centrå).

4. Nospiediet kontroles slédzi lîdz galam, kad vélaties
strådåt pilnå åtrumå.

7.7 Reverså/averså urbßana�
1. Pagrieziet sviru lîdz (L ) vai pozîcijai (R ).
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9. Problému risinåßana

Probléma Iespéjamais iemesls Risinåjums
Instruments nedarbojas Nav stråvas padeves vadå Ieslédziet citu elektrisku instrumentu

un pårliecinieties, vai tas darbojas
Padeves vads vai kontakts ir bojåti Pal˚dziet speciålistam to pårbaudît

un izlabot, ja nepiecießams
Kontroles slédzis ir bojåts Palüdziet speciålistam to pårbaudît

un izlabot, ja nepiecießams
Kalßanas funkcija nedarbojas Instruments ir påråks auksts At¬aujiet instrumentam uzsilt lîdz

darboßanås temperatürai
(skat. noda¬u “Darbîba”).

Funkciju izvéles slédzis ieslégts Ieslédziet funkciju izvéles slédzi uz
tikai uz perforéßanu kalßanas funkciju

Instruments nedarbojas uz pilnu Nederîgs baroßanas vada Lietojiet piemérot baroßanas vada
jaudu pagarinåjums. pagarinåjumu!

Kontroles slédzis nav ieslégts Ieslédziet kontroles slédzi
nepiecießamajå lîmenî nepiecießamajå lîmenî
Funkciju izvéles slédzis ir ieslégts Ieslédziet funkciju izvéles slédzi uz
uz pazeminåtu kalßanas funkciju. perforåcijas re îmu.
Reversa slédzis ir ieslégts perforéßanai Ieslédziet reversa slédzi darbam
pretéji pulksteña rådîtåja virzienam. pulksteña rådîtåja virzienå.

Urbi nevar atbrîvot no fiksåcijas. Instrumenta patrona nav atvilkta Lîdz galam jåatvelk instrumenta
pilnîbå. fiksåcijas sistéma un jåizñem

instruments.

8. Apkope un uzturéßana
Atvienojiet instrumentu no baroßanas avota.

8.1 Ievietojamo instrumentu apkope
Lai notîrîtu uz instrumentu virsmas esoßos netîrumus
un aizsargåtu tos pret koroziju, da kårt noberzéjiet tos
ar e¬¬ainu audumu.

8.2 Instrumenta apkope
UZMAN±BU
Nodro‰iniet, lai iekÇrta un jo sevi‰˙i tÇs satver‰anas
virsmas b�tu sausas un t¥ras un uz tÇm neb�tu e∫∫a
vai smïrvielas. Nedr¥kst izmantot silikonu saturo‰us
kop‰anas l¥dzek∫us.

Instrumenta karkass ir ra ots no triecienizturîgas plast-
masas. Instrumenta roktura da¬a ir ra ota no måkslîgås
gumijas.
Ventilåcijas lükåm vienmér jåbüt brîvåm un tîråm.
Izmantojiet tîru birstîti, lai uzmanîgi notîrîtu ventilåci-
jas lükas. Nepie¬aujiet sveß˚ermeñu nok¬üßanu instru-
menta iekßiené. Izmantojiet mazliet mitru audumu, lai
regulåri notîrîtu instrumenta årpusi. Neizmantojiet aero-
solu, tvaika tîrîßanas sistémas vai tekoßu üdeni instru-
menta tîrîßanå. Pretéjå gadîjumå tas var atståt negatîvu
iespaidu uz instrumenta elektrisko droßîbu. Roktura
da¬u turiet vienmér tîru no e¬¬as un taukiem. Neizman-
tojiet tîrîßanas lîdzek¬us u.tml., kas satur silikonu.

8.3 Uzturéßana
Regulåri pårliecinieties, ka instrumenta åréjås da¬as
nav bojåtas un instruments darbojas nevainojami.
Neizmantojiet instrumentu, ja tå da¬as ir bojåtas vai ja
tå visi re îmi darbojas nevainojami. Ja nepiecießams,
nododiet instrumentu laboßanå Hilti servisa centrå.
Instrumenta elektriskås sistémas drîkst remontét tikai
speciålists elektronikå.

8.4 Instrumenta pårbaude péc apkopes un uzturéßanas
Péc apkopes un uzturéßanas darbu veikßanas, jåpår-
liecinås, ka droßîbas mehånisms ir savå vietå un instru-
ments darbojas nevainojami.
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10. Izmantoßana
"Hilti" instrumenti galvenokårt ir izgatavoti no
otrreizéji pårstrådåjamiemmateriåliem. Veiks-
mîgas pårstrådes priekßnoteikums ir atbil-

stoßa materiålu ß˚iroßana. Daudzås valstîs "Hilti" ir izvei-
dojis sistému, kas pie¬auj veco instrumentu pieñemßa-
nu pårstrådei. Sîkåku informåciju jautåjiet "Hilti" klien-
tu apkalpoßanas serviså vai savam pårdevéjam – kon-
sultantam.

Tikai ES valst¥m

Neizmetiet elektroiekÇrtas sadz¥ves atkritu-
mos!

Saska¿Ç ar Eiropas Direkt¥vu 2002/96/EG par lietota-
jÇm elektroiekÇrtÇm, elektronikas iekÇrtÇm un tÇs
iek∫au‰anu valsts likumdo‰anÇ lietotÇs elektroiekÇrtas
ir jÇsavÇc atsevi‰˙i un jÇnogÇdÇ otrreizïjai pÇrstrÇdei
videi draudz¥gÇ veidÇ.

11. RaÏotÇja garantija iekÇrtai

Hilti garantï, ka piegÇdÇtajai iekÇrtai nepiem¥t ar mate-
riÇlu un izgatavo‰anas procesu saist¥ti defekti. ·¥ garan-
tija ir spïkÇ ar nosac¥jumu, ka iekÇrta tiek pareizi lie-
tota, kopta un t¥r¥ta saska¿Ç ar Hilti lieto‰anas instruk-
cijas noteikumiem un ka tiek ievïrota tehniskÇ vienot¥ba,
respekt¥vi, kombinÇcijÇ ar iekÇrtu lietoti tikai oriÆinÇlie
Hilti patïri¿a materiÇli, piederumi un rezerves da∫as.

·¥ garantija ietver bojÇto da∫u bezmaksas remontu vai
nomai¿u visÇ iekÇrtas kalpo‰anas laikÇ. Uz da∫Çm, kas
ir pak∫autas dab¥gam nodilumam, ‰¥ garantija neattie-
cas.

TÇlÇkas pretenzijas netiek pie¿emtas, ja vien tas nav
pretrunÇ ar saisto‰iem nacionÇliem normat¥viem.
Sevi‰˙i, Hilti neuz¿emas nekÇdu atbild¥bu par tie‰iem
vai netie‰iem bojÇjumiem vai to sekÇm, zaudïju-
miem vai izmaksÇm, kas rodas saist¥bÇ ar iekÇrtas
izmanto‰anu noteiktiem mïr˙iem vai ‰Çdas izman-
to‰anas neiespïjam¥bu. NeatrunÇtas garantijas par
iekÇrtas izmanto‰anu vai piemïrot¥bu noteiktiem
mïr˙iem tiek izslïgtas.

Lai veiktu remontu vai da∫u nomai¿u, iekÇrta vai bojÇ-
tÇs da∫as uzreiz pïc defekta konstatï‰anas nekavïjo-
ties jÇnos- ta Hilti tirdzniec¥bas organizÇcijai.

·¥ garantija aptver piln¥gi visas garantijas saist¥bas, ko
uz¿emas Hilti, un aizstÇj jebkÇdus agrÇkos vai para-
lïlos paskaidrojumus un mutiskas vai rakstiskas vie-
no‰anÇs saist¥bÇ ar garantiju.

12. EG-Instrumenta atbilstîba

Apraksts: Perforators
Tipa apzîméjums: TE6-S
Izstrådes gads: 2001

Més, uzñemoties pilnu atbildîbu, paziñojam, ka ßis pro-
dukts atbilst sekojoßåm direktîvåm un standartiem:
2004/108/EK, l¥dz 28.12.2009. 98/37/EK, no 29.12.2009.
2006/42/EK, EN 55014-1, EN 55014-2, EN 60745-1, EN
60745-2-6, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

Hilti Corporation

Peter Cavada Dr. Heinz-Joachim Schneider
Head Process & Quality Management Executive Vice President
Business Area Business Area
Electric Tools & Accessories Electric Tools & Accessories

09/2005 09/2005
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Prie‰ pradedant naudotis ∞rankiu
pirmà kartà, labai svarbu perskai-
tyti jo eksploatavimo instrukcijas.

·ias instrukcijas visuomet laikyki-
te kartu su ∞rankiu.

Ørank∞ duodami naudotis kitiems
asmenims, btinai pridòkite ir
instrukcijas.

ORIGINALI NAUDOJIMO INSTRUKCIJA

Plaktukinis perforatorius TE6-S
1. Bendrojo pobdÏio informacija

1.1 Perspòjimai apie grÊsiant∞ pavoj˜

- ATSARGIAI -
·is Ïodis naudojamas, norint atkreipti dòmes∞ ∞ pavo-
jingà situacijà, kuri gali susidaryti ir tapti lengvo Ïmo-
gaus suÏalojimo, ∞renginio sugadinimo ar Ïalos padarymo
kitam turtui prieÏastimi.

1.2 Piktogramos

Turinys Puslapis
1. Bendro pobdÏio informacija 143
2. Apra‰ymas 144
3. Østatomi (keiãami) ∞rankiai ir 

pagalbiniai ∞renginia 144
4. Techniniai duomenys 146
5. Darbo sauga 147
6. Prie‰ pradòdami naudotis 149
7. Darbas 149
8. PrieÏira, techninis aptarnavimas ir remontas 151
9. Gedim˜ nustatymas ir ‰alinimas 151

10. Utilizacija 152
11. Gamintojo teikiama garantija 152
12. ES atitikties deklaracija 152

Valdymo ∞taisai ir sudedamosios dalys�

� Griebtuvas
� Funkcijos pasirinkimo jungiklis
�Maitinimo jungiklis
� Tiesioginòs/atgalinòs sukimosi krypties 
(reversavimo) jungiklis
� ·oninò rankena su gylmaãiu
� Jungtis dulki˜ ‰alintuvui prijungti
	Maitinimo kabelis

� ·iais numeriais duodamos nuorodos ∞ atitinkamas
iliustracijas. ·ios iliustracijos pateiktos vir‰elio atlen-
kiamuose lapuose. Studijuodami instrukcijas, atsiver-
skite iliustracijas.
·iose naudojimosi instrukcijose pavadinimas “∞rankis”
visuomet rei‰kia plaktukin∞ perforatori˜ TE6-S.

Vieta, kur nurodyti ∞rankio paso duomenys
Ørankio tipas ir serijos numeris nurodyti pritvirtintoje len-
telòje su techniniais duomenimis. UÏsira‰ykite ‰iuos
duomenis savo instrukcijose ir visuomet juos nurody-
kite, noròdami pasikonsultuoti su “Hilti” atstovu ar tech-
ninio aptarnavimo skyriumi.

Tipas: Serijos Nr. 

Perspòjamieji Ïenklai

Bendro
pobdÏio per-

spòjimas

Perspòjimas:
elektra

Perspòjimas:
∞kait´s

pavir‰ius

Øpareigojantieji Ïenklai

Simboliai

UÏsidòkite
apsauginius

akinius

UÏsidòkite aus-
is sauganãias

priemones

UÏsimaukite
apsaugines

pir‰tines

Prie‰ naudoda-
miesi perskaity-
kite instrukcijas

UÏsidòkite
kvòpavimo

takus
sauganãias
priemones

GràÏinkite
atliekas

perdirbimui
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Griebtuvas
– su sukamojo judesio blokavimu
– sàsajos ∞taisas griebtuvui TE-C ir “berakãiam” (greit-

aveikiam) griebtuvui jungti.

Jungikliai
– Sukimosi daÏnio reguliavimo jungiklis
– ReÏimo pasirinkimo jungiklis

TE6-S: 3 gr´Ïimo reÏimai
– Reversavimo jungiklis (tiesioginòs/atgalinòs sukimosi

krypties jungiklis).

·oninò rankena
– Sukinòjama aplink a‰∞ ‰oninò rankena su gylmaãiu

Tepimas
– Reduktorius ir kalimo mechanizmas pastoviai yra

tepami plastikuoju tepalu.

Gaminiai, kurie tiekiami kaip standartinò ∞ranga:
– Plaktukinis perforatorius
– Sukinòjama aplink a‰∞ ‰oninò rankena su gylmaãiu
– Tepalo dozatorius
– Eksploatavimo instrukcijos
– Øranki˜ dòÏutò
– Dulki˜ ‰alinimo modulis DRS (galimas variantas-pro-

fesionalams skirtoje ∞ranki˜ dòÏutòje)
– MedÏiagos skiautò valymui

2. Apra‰ymas

Naudojimas pagal paskirt∞
Plaktukiniai perforatoriai TE6-S su pasirenkamu pneu-
matiniu kalimo mechanizmu yra elektriniai ∞rankiai, nau-
dojami gr´Ïti betonà, mrà, sausojo tinko plok‰tes
(“sausàsias sienas”, medienà, plastikines medÏiagas ir
metalà.
Prietaisas pritaikytas naudoti statybos aik‰telòse, remon-
to dirbtuvòse, atliekant renovacijà, rekonstrukcijà bei
kitus statybos darbus.
Su prietaisu dirbkite tik ∞jung´ j∞ ∞ elektros tinklà, kurio
∞tampa ir daÏnis atitinka prietaiso dydÏius, nurodytus
technini˜ duomen˜ lentelòje.
DraudÏiama keisti ar modifikuoti prietaisà. Siekdami
i‰vengti traum˜, naudokite tik originalius "Hilti" priedus
ir pagalbinius ∞taisus. Atkreipkite dòmes∞ ∞ naudojimo
instrukcijoje pateiktà informacijà apie prietaiso naudo-
jimà, technin´ ir kitokià prieÏirà bei remontà. 

Reikalavimai, kuri˜ turi laikytis vartotojai
● ·is ∞rankis skirtas profesionalams
● Ørank∞ gali eksploatuoti, techni‰kai aptarnauti ir remon-
tuoti tik atitinkamà leidimà turintys apmokyti darbuoto-
jai. ‰ie darbuotojai turi bti supaÏindinti su visais spe-
cifiniais pavojais, su kuriais gali susidurti.
● ·is prietaisas ir pagalbiniai jo ∞renginiai gali bti pavo-
jingi, jeigu jais netinkamai naudosis neparengti dar-
buotojai arba jie bus naudojami ne tiems tikslams, kaip
nurodyta.
● Visuomet susikaupkite darbui, kur∞ atliekate. Dirbki-
te atsargiai ir nesinaudokite ∞rankiu, jeigu visas js˜
dòmesys nòra sutelktas ∞ darbà.

3. Østatomi (keiãiami) ∞rankiai ir pagalbiniai ∞renginiai

TE 6-S
Griebtuvas TE-C ●

·e‰iabriaunis griebtuvas TE-C ●

·e‰iabriaunis griebtuvas TE-AC 1 ●

Plaktukiniai gràÏtai ∅ 4–24 mm
GràÏto laikiklis ●

Plonakoãiai tu‰ãiaviduriai gràÏtai ∅ 25–68 mm
Griebtuvas, tvirtinamas be rakto (greitaveikis) ●

Medienos gràÏtai ∅ 5–20 mm
Metalo gràÏtai ∅ 5–13 mm
Pakopiniai gràÏtai ∅ 5–22 mm
Pakopiniai gràÏtai ∅ 25–68 mm
Dulki˜ ‰alinimo modulis DRS ●
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3.1 Dulki˜ ‰alinimo modulis DRS

3.1.1 Bendro pobdÏio informacija
Vieta, kur nurodyti ∞rankio paso duomenys
Ørankio tipas ir serijos numeris nurodyti pritvirtintoje len-
telòje su techniniais duomenimis. UÏsira‰ykite ‰iuos
duomenis savo instrukcijose ir visuomet juos nurody-
kite, noròdami pasikonsultuoti su “Hilti” atstovu ar tech-
ninio aptarnavimo skyriumi.

Tipas: 

Serijos Nr.

3.1.2 Apra‰ymas
Dulki˜ ‰alinimo modulis TE DRS-M yra plaktukinio per-
foratoriaus TE-6 pagalbinis ∞taisas. Jis greitai ir lengvai
tvirtinamas prie perforatoriaus. ·∞ modul∞ netinka nau-
doti kirtimo darbams ar sukamajam metalo gr´Ïimui.

3.1.3 Techniniai duomenys
Naudojamoji galia Maks. 60W
Siurbimo na‰umas 500 l/min.
Masò 0,9 kg
Maksimali efektyvioji eiga 105 mm
Plaktukini˜ gràÏt˜ TE-C 
skersmen˜ intervalas (It/cm): ∅ 4–16 mm
GràÏto darbinis ilgis 50–100 mm
Kontaktinis slògis 15–25 N
Dulki˜ konteinerio talpa
∅ 6 mm / gylis 28 mm 130 skyli˜
∅ 8 mm / gylis 30 mm    75 skylòs
∅ 12 mm / gylis 50 mm    20 skyli˜
Dulki˜ konteinerio 
regeneracijos cikl˜ skaiãius: Iki 100 cikl˜
I‰traukiamoji galvutò: ∅ 4–16 mm
I‰traukiamasis ventiliatorius, dulki˜ konteineris su
sulankstomu filtru, gylmatis, galinò atrama, ki‰tukinio
tipo jungtis.

3.1.4 Prie‰ pradòdami naudotis
Dulki˜ ‰alinimo modulio pritvirtinimas 
�
Nurodymas:
PrisipildÏius filtrui, gali susidaryti dulki˜ pervir‰is, dòl
to btina laiku i‰tu‰tinti filtrà.
Dulki˜ ‰alinimo modulyje ∞montuotà i‰traukiamàj∞ a‰in∞
ventiliatori˜ suka perforatoriaus variklis per ki‰tukinio
tipo sujungimà (movà). Rotoriaus a‰ies dantukai (1)
susikabina su dulki˜ ‰alinimo modulio pavaros veleno
movos (2) dantukais.
1. I‰traukite maitinimo ‰akut´ i‰ elektros tinklo lizdo.
2. UÏstumkite dulki˜ ‰alinimo modul∞ kreipianãiàja (3),

kuri yra ant perforatoriaus, kad modulis saugiai uÏsi-
kabint˜ savo vietoje.

Dulki˜ ‰alinimo modulio nuòmimas 
�

Prie dulki˜ modulio pavaros kakliuko po apkrovos gali-
mos auk‰tos temperatros - venkite sàlyãio.
1. I‰traukite maitinimo ‰akut´ i‰ elektros tinklo lizdo.
2. Paspauskite atpalaidavimo spragtukà (4) ir laikykite

j∞ ‰ioje padòtyje.
3. Patraukite dulki˜ ‰alinimo modul∞ ∞ apaãià tolyn nuo

perforatoriaus.

3.1.5 Darbas 
Ilgio reguliavimas (eigos nustatymas) 
�
TE-C gràÏt˜ eiga paprastai nustatoma It = 150 mm. 
Tai atitinka 100 mm efektyv˜j∞ darbin∞ ilg∞. Jeigu naudo-
jami trumpesni gràÏtai, eiga turi bti reguliuojama.
1. Atsukite (A) fiksavimo Ïiedà (5).
2. GràÏtui esant ∞tvirtintam griebtuve paspauskite ∞rank∞

link sienos, kol gràÏto galas susilies su siena (C).
3. UÏsukite (B) fiksavimo Ïiedà (5).

Gr´Ïimo gylio nustatymas (gylmaãiu) 


1. Atsukite (D) galin´ atramà (6).
2. Pastumkite galin´ atramà ∞ pageidaujamo gr´Ïimo

gylio padòt∞ (F).
3. UÏsukite (E) galin´ atramà (6).
Kada bus gr´Ïiamos tikslaus gylio skylòs, pavyzdÏiui,
inkariniams varÏtams tvirtinti, skylòs gylis turi bti pati-
krinimas i‰gr´Ïiant bandomàsias skyles.

Siurbiamosios galvutòs keitimas 
�
1. Atitraukite atgal briaunel´ (G) siurbiamosios galvutòs

(7) uÏpakalinòje dalyje.
2. Patraukite senàjà siurbiamàjà galvut´ ∞ vir‰˜, nutrauk-

dami nuo kreipianãiosios (H).
3. UÏdòkite ant kreipianãiosios naujà siurbiamàjà gal-

vut´ ir paspauskite, kol ji uÏsikabins.

Dulki˜ konteinerio i‰tu‰tinimas 
�
1. Laikykite ∞rank∞ horizontaliai ir trumpam j∞ ∞junkite.

Visos dulki˜ ‰alinimo modulyje likusios dulki˜ dalelòs
bus ∞trauktos ∞ dulki˜ konteiner∞.

2. Paspauskite mygtukà ir laikykite ‰ioje padòtyje (K).
3. Patraukite dulki˜ konteiner∞ (8) Ïemyn ir i‰traukite i‰

dulki˜ ‰alinimo modulio (L).
4. Dulki˜ kaupikl∞ i‰tu‰tinkite lengvai padauÏydami –

venkite per didelio dulki˜ susikaupimo.
5. Østumkite tu‰ãià dulki˜ konteiner∞ i‰ apaãios ∞ dulki˜

‰alinimo modul∞, kad jis uÏsifiksuot˜ savo padòtyje.
Jeigu dedate naujà dulki˜ konteiner∞ prie‰ tai nuim-
kite apsaugin∞ dangtel∞.

3.1.6 PrieÏira ir techninis aptarnavimas
Valykite dulki˜ ‰alinimo modul∞ tik suspaustu oru ir
medÏiagos skiaute. Nenaudokite vandens, alyvos, tepa-
lo ar detergent˜.
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4. Techniniai duomenys
Ørankis TE6-S
Vardinò naudojamoji galia 650 W
Vardinò ∞tampa 100 V, 110 V, 120 V, 220 V, 230 V, 240 V
Vardinò srovò 6,5 A, 5,9 A, 5,4 A, 3,0 A, 2,8 A, 2,7 A
Tinklo daÏnis 50–60 Hz
Svoris, nustatytas pagal EPTA-Procedure 01/2003 3,1 kg
Matmenys (ilgis x plotis x auktis) 320×215×75 mm
Sukimosi daÏnis 0–880 aps./min.
Kalimo greitis (kalant pilnu pajògumu) 0–5100 1/min.
Kalimo greitis (kalant sumaÏintu pajògumu) 0–2700 1/min.
Vieno smgio energija (kalant pilnu pajògumu) 1,8 Nm (J)
Vieno smgio energija (kalant sumaÏintu pajògumu) 0,6 Nm (J)
Skyli˜ skersmen˜ intervalas gr´Ïiant betonà/mrà 
(plaktukiniais gràÏtais) ∅ 4–24 mm
Skyli˜ skersmen˜ intervalas gr´Ïiant medienà (medienos gràÏtais) ∅ 5–20 mm
Skyli˜ skersmen˜ intervalas gr´Ïiant medienà (Ïiediniais gràÏtais) ∅ 25–68 mm
Skyli˜ skersmen˜ intervalas gr´Ïiant metalà (kietà metalà) ∅ 5–13 mm
Skyli˜ skersmen˜ intervalas gr´Ïiant metalà (kietà metalà) ∅ 5-13 mm
Skyli˜ skersmen˜ intervalas gr´Ïiant metalà 
(plonalak‰t∞ metalà, maks. 2 mm storio) ∅ 5–22 mm
Skyli˜ skersmen˜ intervalas gr´Ïiant plonasieniais tu‰ãiaviduriais 
deimantiniais gràÏtais (kalant sumaÏintu pajògumu) ∅ 25–68 mm
Gr´Ïimo na‰umas gr´Ïiant vidutinio kietumo betonà ∅ 8 mm = 28 cm3/min. 

∅ 12 mm = 45 cm3/min. 
∅ 16 mm = 49 cm3/min. 

Dviguba izoliacija (kaip reikalaujama EN 60745) 2 apsaugos klasò (su dviguba izoliacija) Z
Mechaninò apsauginò frikcinò mova ●

Vibracijà absorbuojanti rankena ir ‰oninò rankena ●

Atsparumas trukdymams Kaip nurodyta EN 55014-2
Radijo ir televizijos trukdym˜ slopinimas Kaip nurodyta EN 55014-1

NURODYMAS
·iuose nurodymuose pateiktas svyravim˜ lygis yra i‰matuotas taikant standarto EN 60745 normuotà matavimo
metodà ir gali bti naudojamas elektriniams ∞rankiams palyginti tarpusavyje. Jis taip pat tinka i‰ankstiniam vibra-
cinòs apkrovos ∞vertinimui. Nurodytas svyravim˜ lygis yra susietas su pagrindinòmis ‰io elektrinio ∞rankio naudoji-
mo sàlygomis ir bdais. Jeigu elektrinis ∞rankis bus naudojamas kitaip, su skirtingais keiãiamais ∞rankiais arba bus
nepakankamai techni‰kai priÏiròtas, jo svyravim˜ lygis gali skirtis nuo nurodytojo. Tai gali Ïymiai padidinti vibraci-
nes apkrovas per visà darbo laikotarp∞. Norint tiksliai nustatyti vibracines apkrovas, reikòt˜ ∞vertinti ir laikà, kai prietai-
sas yra i‰jungtas, arba, nors ir ∞jungtas, taãiau fakti‰kai juo nedirbama. Toks ∞vertinimas gali Ïymiai sumaÏinti vibra-
cinòs apkrovos per visà darbo laikotarp∞ reik‰m´. Imkitòs papildom˜ saugos priemoni˜, kad darbuotojas bt˜ apsau-
gotas nuo svyravim˜/vibracij˜ poveikio, pavyzdÏiui: reikalaukite tinkamos elektrinio ∞rankio ir keiãiam˜j˜ ∞ranki˜ tech-
ninòs prieÏiros, pasirpinkite, kad darbuotoj˜ rankos visada bt˜ ‰iltos, uÏtikrinkite tinkamà darbo organizavimà.

Informacija apie triuk‰mà ir vibracijà (sutinkamai su EN 60745)
Øprastinis garso galios lygis apkrovus (pagal A skal´) 98 dB(A)
Øprastinis skleidÏiamo garso slògio lygis apkrovus
(pagal A skal´) 87 dB(A)
Pagal EN 60745 nesaugi triuk‰mingumo vertò yra 3 dB.
UÏsidòkite ausis sauganãias priemones!
Tria‰òs vibracijos vertò (vibracijos vektorinò suma)
i‰matuota pagal EN 60745-2-1 prAA: 2005 Metalo gr´Ïimas, (ah, D) 2,5 m/s2

i‰matuota pagal EN 60745-2-6 prAB: 2005 Betono kalamasis gr´Ïimas, (ah, HD) 11,0 m/s2

Tria‰òs vibracijos vertòs paklaida (K): 1,5 m/s2

Pasiliekama teisò daryti techninius pakeitimus.
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5. Darbo sauga

5.1 Bendrosios darbo saugos nuorodos
DñMESIO! Perskaitykite visas ‰ias nuorodas. Jei nepai-
sysite toliau pateikt˜ nuorod˜, gali kilti elektros smgio,
gaisro ir/arba sunki˜ suÏalojim˜ pavojus. Toliau pateik-
tame tekste naudojama sàvoka "elektrinis ∞rankis" apibdina
∞rankius, maitinamus i‰ elektros tinklo (su maitinimo lai-
du), ir akumuliatorinius ∞rankius (be maitinimo laido).

I·SAUGOKITE ·IAS SAUGOS NUORODAS.

5.1.1 Darbo vieta
a) Darbo vieta turi bti ‰vari ir tvarkinga. Netvarka ir

blogai ap‰viesta darbo vieta gali tapti nelaiming˜ atsi-
tikim˜ prieÏastimi.

b) Nedirbkite tokioje aplinkoje, kur yra degi˜ skysãi˜,
duj˜ ar dulki˜. Elektriniai ∞rankiai gali kibirk‰ãiuoti, o
nuo kibirk‰ãi˜ dulkòs arba susikaup´ garai gali uÏsi-
degti.

c) Dirbdami su elektriniu ∞rankiu neleiskite ‰alia bti
Ïirovams, vaikams ir lankytojams.Nukreip´ dòmes∞
∞ kitus asmenis galite nebesuvaldyti prietaiso.

5.1.2 Elektrosauga
a) Maitinimo laido ki‰tukas turi atitikti tinklo rozetòs
tipà. Ki‰tuko jokiu bdu negalima modifikuoti.
Nenaudokite joki˜ ki‰tuko adapteri˜ su ∞Ïemintais
prietaisais.Originals ki‰tukai, tiksliai tinkantys elek-
tros tinklo rozetei, sumaÏina elektros smgio pavoj˜.

b) Venkite kno kontakto su ∞Ïemintais pavir‰iais,
tokiais kaip vamzdÏiai, ‰ildytuvai, viryklòs ar ‰aldy-
tuvai. Egzistuoja padidinta elektros smgio rizika, jei
Js˜ knas bus ∞Ïemintas.

c) Saugokite prietaisà nuo lietaus ir drògmòs. Jei van-
duo patenka ∞ elektrin∞ prietaisà, padidòja elektros
smgio rizika.

d) Nenaudokite maitinimo laido ne pagal paskirt∞, t.y.
nene‰kite prietaiso paòm´ uÏ laido, nekabinkite
prietaiso uÏ laido, netraukite uÏ jo, noròdami i‰jung-
ti ki‰tukà i‰ rozetòs. Laidà klokite taip, kad jo neveikt̃
kar‰tis, jis nei‰sitept˜ alyva ir jo nepaÏeist˜ a‰tri-
os detalòs ar judanãios prietaiso dalys.PaÏeisti arba
susipyn´ laidai gali tapti elektros smgio prieÏastimi.

e) Jei su elektriniu ∞rankiu dirbate lauke, naudokite
tik tokius ilginimo kabelius, kurie tinka lauko darb-
ams. Naudojant lauko darbams pritaikytus ilginimo
kabelius, sumaÏinamas elektros smgio pavojus.

5.1.3 Îmoni˜ sauga
a) Bkite atids, sutelkite dòmes∞ ∞ tai, kà Js darote
ir, dirbdami su elektriniu ∞rankiu, vadovaukitòs svei-
ku protu. Nedirbkite su prietaisu, jei esate pavarg´
arba vartojote narkotikus, alkohol∞ ar medikamen-
tus. Akimirksnio neatidumas naudojant prietaisà gali
tapti rimt˜ suÏalojim˜ prieÏastimi.

b) Naudokite asmenines apsaugos priemones ir visuo-
met uÏsidòkite apsauginius akinius. Naudojant
asmenines apsaugos priemones, pvz., respiratori˜
ar apsaugin´ kauk´, neslystanãius batus, apsaugin∞

‰almà, klausos apsaugos priemones ir kt., rekomen-
duojamas dirbant su tam tikros r‰ies ∞rankiais,
sumaÏòja rizika susiÏeisti.

c) Saugokitòs, kad ne∞jungtumòte prietaiso atsitikti-
nai. Prie‰ ki‰dami ki‰tukà ∞ elektros tinklo lizdà ∞siti-
kinkite, kad prietaisas yra i‰jungtas. Jeigu ne‰dami
prietaisà pir‰tà laikysite ant jungiklio arba prietaisà
∞jungsite ∞ elektros tinklà, kuomet jungiklis nòra i‰jung-
tas, tai gali tapti nelaimingo atsitikimo prieÏastimi.

d) Prie‰ ∞jungdami prietaisà pa‰alinkite reguliavimo
∞rankius arba verÏli˜ raktus. Prietaiso besisukan-
ãioje dalyje esantis ∞rankis ar raktas gali tapti suÏalo-
jim˜ prieÏastimi.

e) Nepervertinkite savo galimybi˜. Dirbdami atsisto-
kite patikimai ir visada i‰laikykite pusiausvyrà. Pati-
kima stovòsena ir tinkama kno laikysena leis geriau
kontroliuoti prietaisà netikòtose situacijose.

f) Dòvòkite tinkamà aprangà. Nedòvòkite plaãi˜ dra-
buÏi˜ ir papuo‰al˜. Saugokite plaukus, drabu-Ïius
ir pir‰tines nuo besisukanãi˜ prietaiso dali˜. Lais-
vus drabuÏius, papuo‰alus bei ilgus plaukus gali ∞trauk-
ti besisukanãios dalys.

g) Jei yra numatyta galimybò prijungti dulki˜ nusiur-
bimo ar surinkimo ∞renginius, visada ∞sitikinkite,
ar jie yra prijungti ir ar teisingai naudojami. ·i˜
∞rengini˜ naudojimas sumaÏina kenksmingà dulki˜
poveik∞.

5.1.4 Rpestinga elektrini˜ ∞ranki˜ prieÏira ir nau-
dojimas

a) Neperkraukite prietaiso. Naudokite Js˜ darbui tin-
kamà elektrin∞ ∞rank∞. Su tinkamu elektriniu ∞rankiu
Js dirbsite geriau ir saugiau, jei nevir‰ysite nurody-
to galingumo.

b) Nenaudokite elektrinio ∞rankio su sugedusiu jungi-
kliu. Elektrinis ∞rankis, kurio nebegalima ∞jungti ar
i‰jungti, yra pavojingas ir j∞ reikia remontuoti.

c) Prie‰ reguliuodami prietaisà, keisdami darbo ∞ran-
kius ar prie‰ valydami prietaisà i‰traukite ki‰tukà
i‰ elektros tinklo rozetòs. ·i saugumo priemonò
apsaugos jus nuo netikòto prietaiso ∞sijungimo.

d) Nenaudojamà prietaisà sandòliuokite vaikams ir
nemokantiems juo naudotis asmenims neprieina-
moje vietoje. Elektriniai ∞rankiai yra pavojingi, kai
juos naudoja nepatyr´ asmenys.

e) Rpestingai priÏiròkite prietaisà. Tikrinkite, ar
besisukanãios prietaiso dalys tinkamai veikia ir nie-
kur nekliva, ar nòra sulÏusi˜ ar ‰iaip paÏeist˜
dali˜, kurios ∞takot˜ prietaiso veikimà. Prie‰ vòl
naudojant prietaisà paÏeistos prietaiso dalys turi
bti suremontuotos. Daugelio nelaiming˜ atsitikim˜
prieÏastis yra blogai priÏirimi elektriniai ∞rankiai.

f)  Pjovimo ∞rankiai turi bti a‰trs ir ‰vars. Rpestin-
gai priÏiròti pjovimo ∞rankiai su a‰triomis pjauna-
mosiomis briaunomis maÏiau stringa ir juos yra leng-
viau valdyti.

g) Elektrin∞ ∞rank∞, papildomà ∞rangà, darbo ∞rankius
ir t.t. naudokite taip, kaip nurodyta ‰ioje instrukci-
joje ir ‰iam konkreãiam prietaiso tipui taikomuose
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reikalavimuose. Taip pat atsiÏvelkite ∞ darbo sàly-
gas bei atliekamo darbo pobd∞.Naudojant elektri-
nius ∞rankius ne pagal j˜ paskirt∞ galima sukelti pavo-
jingas situacijas.

5.1.5 Aptarnavimas
a) Prietaisà turi remontuoti tik kvalifikuotas speciali-
stas ir naudoti tik originalias atsargines dalis. Taip
galima garantuoti, jog prietaisas i‰liks saugus.

5.2 Gaminio saugos nuorodos

5.2.1 Îmoni˜ sauga
a) Dirbdami naudokite ausines. Prietaiso keliamas tri-

uk‰mas kenkia klausai.
b) Naudokite pakuotòje esanãias papildomas ran-
kenas. Jos padeda lengviau valdyti prietaisà ir i‰veng-
ti suÏalojim˜.

c) Prietaiso rankenà tvirtai laikykite abiem ranko-
mis. PriÏiròkite rankenas, kad jos bt˜ sausos,
‰varios ir netepaluotos.

d) Nustatykite ‰onin´ rankenà ∞ norimà padòt∞ ir
patikrinkite, ar ji gerai uÏdòta ir tinkamai pritvir-
tinta. Laikykite ‰onin´ rankenà tvirtai suòm´ ties
tolimuoju jos galu.

e) Saugokitòs besisukanãi˜ dali˜. Prietaisà ∞junkite
tik darbo vietoje..

f) Dirbkite ∞rankiu tik vadovaudamiesi nurodymais ir
tik tuomet, kai jo techninò bklò nepriekai‰tinga.

g) Jei prietaisu dirbate be dulki˜ ‰alinimo sistemos,
o darbo metu nusòdo dulkòs, btinai naudokite
kvòpavimo takus sauganãias priemones.

h) Kad dirbdami nepargritumòte, maitinimo kabel∞,
jo ilgintuvà ir dulki˜ i‰siurbimo Ïarnà visada lai-
kykite kuo toliau nuo prietaiso.

i) Dirbdami darykite pertraukas bei atpalaidavimo
pratimus pir‰tams, kad pageròt˜ kraujotaka.

j) Atlikdami darbus, visada laikykite prietaisà abiem
rankomis paòm´ uÏ izoliuot˜ ranken˜ pavir‰i˜, jei
pjovimo ∞rankis gali susiliesti su paslòptais elek-
tros laidais arba nuosavu prijungimo kabeliu. Øran-
kiui prisilietus prie elektros laid˜, kuriais teka elek-
tros srovò, metalinòse prietaiso dalyse taip pat gali
atsirasti ∞tampa, ir naudotojas gali nukentòti nuo elek-
tros smgio.

k) Vaikams reikia paai‰kinti, kad jiems negalima Ïai-
sti su ‰iuo prietaisu.

l) Prietaisas nòra skirtas naudotis vaikams arba
fizi‰kai silpniems neinstruktuotiems asmenims.

m) DaÏ˜, kuri˜ sudòtyje yra ‰vino, kai kuri˜ r‰i˜ medie-
nos, mineralini˜ medÏiag˜ ir metalo dulkòs gali bti
kenksmingos sveikatai. Lieãiamos ar ∞kvòptos toki-
os dulkòs darbuotojui ar arti jo esantiems asmenims
gali sukelti alergines reakcijas ir/arba kvòpavimo tak˜
susirgimus. ÑÏuolo arba buko medienos dulkòs gali
sukelti vòÏinius susirgimus, ypaã tada, kai naudoja-
mi priedai medienai apdoroti (chromatai, medienos
konservantai).MedÏiagas, kuri˜ sudòtyje yra asbe-
sto, leidÏiama apdoroti tik specialistams. Pagal
galimybes naudokite dulki˜ nusiurbimo ∞rengin∞.

Siekdami nusiurbti kuo daugiau dulki˜, naudoki-
te tinkamà “Hilti“ rekomenduojamà mobil˜ medie-
nos ir/arb amineralini˜ medÏiag˜ dulki˜ gaudymo
∞taisà, skirtà ‰iam elektriniam ∞rankiui. Pasirpin-
kite, kad darbo vieta bt˜ gerai vòdinama. Reko-
menduojama uÏsidòti P2 filtravimo klasòs respi-
ratori˜. Laikykitòs Js˜ ‰alyje galiojanãi˜ instruk-
cij˜ apie konkreãi˜ medÏiag˜ apdirbimà.

5.2.2 Rpestinga elektrini˜ ∞ranki˜ prieÏira ir nau-
dojimas

a)Øtvirtinkite apdirbamas detales ar ruo‰inius. Apdir-
ba-miems ruo‰iniams ∞tvirtinti naudokite spaustu-
vus arba verÏtuvus. Taip saugiau, nei laikyti juos ran-
komis, be to, laisvomis rankomis galòsite tinkamai
naudotis prietaisu.

b)Patikrinkite, ar ∞statom˜ ∞ranki˜ jungiamojo antga-
lio sistema sutampa su griebtuvo sistema ir ar ‰ie
∞rankiai saugiai ∞tvirtinti griebtuve.

c)Nutrkus elektros energijos tiekimui: i‰junkite
prietaisà, i‰traukite ki‰tukà. Taip prietaisas netikòtai
ne∞sijungs, jei ir vòl atsinaujins ∞tampos tiekimas. 

5.2.3 Elektrosauga
a)Prie‰ darbo pradÏià patikrinkite darbo zonà, ar nòra
paslòpt˜ elektros, dujotiekio ir vandentiekio lini-
jos, pavyzdÏiui, metalo detektoriumi. PavyzdÏiui,
jei js netyãia paÏeisite srovòs linijà, i‰oròje esanãi-
os prietaiso metalinòs dalys gali atsidurti po ∞tam-
pa. Tai kelia rimtà pavoj˜ patirti elektros ‰okà. 

b)Reguliariai tikrinkite ilginimo kabel∞, o paÏeistà
pekeiskite nauju. Jei darbo metu paÏeidÏiamas mait-
inimo ar ilginimo laidas, nelieskite j˜. I‰junkite
maitinimo kabel∞ i‰ elektros tinklo. PaÏeistos tieki-
mo linijos ir ilgintuvai kelia elektros ‰oko pavoj˜. 

c)Jei daÏnai dirbate su laidÏiomis medÏiagomis,
ne‰var˜ prietaisà reguliariai tikrinkite "Hilti" tech-
ninòs prieÏiros centre. Ant prietaiso korpuso susi-
kaupusios dulkòs, ypaã laidÏi˜ medÏiag˜ dulkòs, arba
drògmò esant nepalankioms sàlygoms gali kelti elek-
tros smgio pavoj˜.

5.2.4 Darbo vieta
a)UÏtikrinkite, kad darbo vieta bt˜ gerai ap‰viesta.
b)Pasirpinkite gera darbo vietos ventiliacija.

Blogai vòdinama darbo vieta dòl dulki˜ apkrovos gali
sukelti sveikatos sutrikimus. 

5.2.5 Asmeninòs saugos priemonòs 
Vartotojas ir darbuotojai, esantys arti darbo vietos, turi
naudoti apsauginius akinius, ausis sauganãias priemo-
nes, apsaugines pir‰tines ir, jei nòra dulki˜ ‰alinimo siste-
mos – kvòpavimo tak˜ apsaugos priemones.

Naudokite aus˜
apsaugos prie-

mones

UÏsimaukite
apsaugines

pir‰tines

Naudokite
kvòpavimo

tak˜ apsaugos
priemones

UÏsidòkite
apsauginius

akinius

Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5071102 / 000 / 00



149

lt

-ATSARGIAI-

■ Østatomi ∞rankiai darbo metu gali
∞kaisti.

■ Galite nusideginti rankas
■ Keisdami ∞statomus ∞rankius apsi-

maukite apsaugines pir‰tines.

6. Prie‰ pradòdami naudotis

Ørankis neturi bti ∞jungtas ∞ elektros tinklà.

6.1 ·oninòs rankenos tvirtinimas�
1. Atpalaiduokite ‰oninò rankenos apkabà, pasukdami

rankenos kotà.
2. UÏdòkite ‰onin´ rankenà/apkabos juostà per grieb-

tuvà ant korpuso (apkabos griovelio).
3. Pasukite ‰ià rankenà ∞ norimà padòt∞.
4. Pritvirtinkite jà, sukdami jos kotà.

6.2 Ørankio griebtuvo pakòlimas �
ATSARGIAI
Siekdami i‰vengti suÏalojim˜ i‰imkite i‰ ‰oninòs ranke-
nos gylmat∞, o i‰ ∞ranki˜ griebtuvo ∞rank∞.

1. I‰junkite maitinimo kabel∞ i‰ elektros tinklo.
2. Patraukite ∞statomo ∞rankio griebtuvo laikant∞j∞ Ïiedà

∞ priek∞ ir laikykite j∞.
3. Nuimkite ∞statomo ∞rankio griebtuvà, traukdami j∞ ∞

priek∞.

6.3 Ørankio griebtuvo uÏdòjimas �
ATSARGIAI
Siekdami i‰vengti suÏalojim˜ i‰imkite i‰ ‰oninòs ranke-
nos gylmat∞, o i‰ ∞ranki˜ griebtuvo ∞rank∞.

1. I‰junkite maitinimo kabel∞ i‰ elektros tinklo.
2. Patraukite ∞statomo ∞rankio griebtuvo laikant∞j∞ Ïiedà

∞ priek∞ ir laikykite j∞.
3. UÏstumkite ∞statomo ∞rankio griebtuvà ant kreipianãiojo

antgalio ir paleiskite laikant∞j∞ Ïiedà.
4. Pasukite griebtuvà tol, kol i‰girsite spragtelòjimà.

7. Darbas

Kai ∞rankiu naudojamasi, ‰oninò rankena turi
bti visuomet uÏdòta ir saugiai pritvirtinta.
Laisviems gr´Ïiamiems objektams pritvirtinti naudoki-
te spaustuvus.

Jeigu naudojatòs ilgintuvais, tai naudokitòs tik patvir-
tinto tipo ir reikiamo laido skerspjvio ilgintuvu. Nesi-
laikant ‰io reikalavimo, ∞rankis blogiau veiks, o laidas
perkais. PaÏeistus ilgintuvus btina keisti. 

Esant Ïemai temperatrai, reikia, kad ∞rankis ∞‰ilt˜ iki
minimalios darbinòs temperatros. Tik tada pradòs veik-
ti kalimo mechanizmas. Øjunkite ∞rank∞ ir nukreipkite
gràÏtà ∞ darbin∞ pavir‰i˜. Kol ∞rankis veikia, trumpam
lengvai paspauskite keletà kart˜, kol kalimo mechaniz-
mas pradòs veikti.

7.1 Ørankio ∞statymas�
ATSARGIAI
Keisdami ∞rankius, mvòkite pir‰tines.

1. I‰junkite maitinimo kabel∞ i‰ elektros tinklo.
2. Patikrinkite, ar ∞statomas ∞rankio galas yra ‰varus ir

‰iek tiek suteptas tepalu. Jei reikia, nuvalykite j∞ ir
sutepkite tir‰tu tepalu.

3. Patikrinkite apsauginio dulki˜ ekrano sandarinimo
kra‰tà, ar jis ‰varus ir tvarkingas. Jei reikia, nuvalyki-
te apsaugin∞ gaubtà arba pakeiskite j∞, jei paÏeistas
tarpiklis (Ïr. skyri˜ “PrieÏira ir remontas“).

4. Østatykite ∞rank∞ ∞ griebtuvà ir lengvai spausdami pasuki-
te, kol jis ∞sitvirtins tarp grioveli˜.

5. Øspauskite ∞rank∞ ∞ griebtuvà, kol jis ten ∞sitvirtins.
6. Patrauk´ uÏ ∞statyto ∞rankio patikrinkite, ar jis gerai

∞tvirtintas.
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7.2 Ørankio i‰òmimas�
ATSARGIAI
Keisdami ∞rank∞ mvòkite apsaugines pir‰tines, nes besi-
sukdamas ∞rankis ∞kaista.

1. I‰junkite maitinimo kabel∞ i‰ elektros tinklo.
2. Atsuk´ ∞rankio fiksatori˜, atleiskite griebtuvà.
3. I‰traukite ∞rank∞ i‰ griebtuvo.

7.3 Gylmaãio nustatymas (reguliavimas)�
1. I‰skòskite ‰oninòs rankenos apkabà sukdami ranke-

nos kotà.
2. Pasukite ‰onin´ rankenà ∞ norimà padòt∞.
3. Nustatykite gylmat∞ pageidaujamam gr´Ïimo gyliui

gaut "X".
4. Øtvirtinkite ‰onin´ rankenà sukdami jos kotà.

7.4 Kalamasis gr´Ïimas kai kalama pilnu pajògumu
�

7.5 Kalamasis gr´Ïimas, kai kalama sumaÏintu pajò-
gum �
1. I‰junkite maitinimo kabel∞ i‰ elektros tinklo.
2. Pasukite jungikl∞ ∞ padòt∞ ( )
3. Priglauskite gràÏto smaigal∞ toje vietoje,kur bus gr´Ïia-

ma skylò.
4. Lòtai spauskite valdymo jungikl∞ (gr´Ïkite esant maÏam

sukimosi daÏniui, kol gràÏtas centruosis skylòje).
5. Noròdami gr´Ïti toliau visu greiãiu, paspauskite iki

galo valdymo jungikl∞.
6. Dirbant su pavojingomis medÏiagomis, lekianãi˜ ske-

veldr˜ kiek∞ galima sumaÏinti, naudojant naujuosius
TE-C tipo gràÏtus kartu sumaÏinus kalimo pajògumà.

7.6 Gr´Ïimas be kalimo �
1. I‰junkite maitinimo kabel∞ i‰ elektros tinklo.
2. Pasukite jungikl∞ ∞ padòt∞ ( ). Kai jungiklis yra

‰ioje padòtyje, ∞statytam ∞rankiui perduodamas tik
sukamasis judesys. 

3. Lòtai spauskite valdymo jungikl∞ (gr´Ïkite esant maÏam
sukimosi daÏniui, kol gràÏtas centruosis skylòje).

4. Noròdami gr´Ïti toliau visu greiãiu, paspauskite iki
galo valdymo jungikl∞.

7.7 Sukamasis tiesiogine (atgaline kryptimi)�
1. Pasukite svirt∞ ∞ (L ) arba (R ).

- ATSARGIAI -

■ Gr´Ïimo metu gali lòkti medÏia-
gos skeveldros.

■ Lekianãios skeveldros gali suÏa-
loti knà ir akis.

■ UÏsidòkite apsauginius akinius,
apsimaukite apsaugines pir‰tines
ir, jeigu nenaudojama dulki˜ ‰ali-
nimo sistema, uÏsidòkite ir kvòpa-
vimo takus sauganãias priemo-
nes.

- ATSARGIAI -

■ Ørankis ir gr´Ïimo operacija kelia
triuk‰mà.

■ Pernelyg didelis triukmas gali
pakenkti klausai.

■ UÏsidòkite ausis sauganãias prie-
mones.

1. I‰junkite maitinimo kabel∞ i‰ elektros tinklo.
2. Pasukite jungikl∞ ∞ padòt∞ ( ). 
3. Priglauskite gràÏto smaigal∞ toje vietoje, kur bus gr´Ïia-

ma skylò.
4. Lòtai spauskite valdymo jungikl∞ (gr´Ïkite esant maÏam

sukimosi daÏniui, kol gràÏtas centruosis skylòje).
5. Noròdami gr´Ïti toliau visu greiãiu, paspauskite iki

galo valdymo jungikl∞.
6. Nenaudokite pernelyg didelòs jògos spausdami ∞rank∞,

kadangi tai nepadidina kalimo galios. MaÏiau spau-
dÏiant pailgòja ∞statomo ∞rankio eksploatacijos trukmò.

7. Gr´Ïdami kiauràjà skyl´, stenkitòs i‰vengti skeveldr˜
susidarymo: tuo tikslu trumpam sumaÏinkite apsu-
kas prie‰ gràÏtui i‰lendant pro sienà.
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Gedimas Galima prieÏastis Kà daryti
Ørankis ne∞sijungia. Netiekiama elektros energija Øjunkite ∞ tà pat∞ ki‰tukin∞ lizdà kità 

i tinklo elektrin∞ ∞rank∞ ar buitin∞ elektros 
prietaisà ir paÏiròkite, ar jis veikia.

Maitinimo laidas ar ‰akutò. Duokite j∞ patikrinti specialistu
yra su defektu elektrikui ir, jeigu reikia, keiskite.
Suged´s valdymo jungiklis Duokite juos patikrinti specialistui 

elektrikui ir, jeigu reikia, keiskite.
Nòra kalimo. Ørankis yra per ‰altas. Leiskite ∞rankiui ∞‰ilti iki darbinòs 

temperatros 
(Ïr. skyrel∞ “Darbas“).

ReÏim˜ pasirinkimo jungiklis nusta- Perjunkite reÏim˜ pasirinkimo 
tytas tik ∞ sukamojo gr´Ïimo padòt∞. jungikl∞ ∞ kalamojo gr´Ïimo reÏimà.

Ørankis nepasiekia pilno Kabelio ilgintuvo skerspjvio plotas Naudokite kabelio ilgintuvà su pakan-
darbo na‰umo. yra nepakankamas. kamu laidininko skerspjvio plotu

(Ïr. skyrel∞ “Darbas”).
Valdymo jungiklis nenuspaustas iki galo. Nuspauskite valdymo jungikl∞ iki galo.
ReÏim˜ pasirinkimo jungiklis Perjunkite reÏim˜ pasirinkimo
nustatytas ∞ sumaÏinto kalimo jungikl∞ ∞ kalamojo gr´Ïimo padòt∞.
pajògumo padòt∞.
Reversavimo jungiklis yra Perjunkite reversavimo jungikl∞
nustatytas ∞ padòt∞ “Sukimasis prie‰ ∞ padòt∞ “ Sukimasis pagal 
laikrodÏio rodykl´“ krypãiai. laikrodÏio rodykl´“.

GràÏto ne∞manoma i‰traukti i‰ Østatom˜ ∞ranki˜ griebtuvas nòra iki Patraukite laikant∞j∞ Ïiedà iki pat galo 
griebtuvo. galo atitrauktas. ir i‰imkite ∞statomà ∞rank∞.

8. PrieÏira, techninis aptarnavimas
ir remontas

I‰junkite maitinimo kabel∞ i‰ elektros tinklo.

8.1 Østatom˜ ∞ranki˜ prieÏira.
Nuvalykite bet kokius ne‰varumus, prilipusius prie ∞sta-
tom˜ ∞ranki˜ pavir‰iaus ir apsaugai nuo korozijos patrin-
kite juos laikas nuo laiko alyvuota medÏiagos skiaute.

8.2 Ørankio prieÏira
ATSARGIAI
Prietaisas, ypaã jo ranken˜ pavir‰iai, visada turi bti
sausi, ‰vars, nesutepti alyva ar tir‰tu tepalu. Nenau-
dokite prieÏiros priemoni˜, kuri˜ sudòtyje yra sili-
kono.

I‰orinis ∞rankio korpusas (gaubtas) yra pagamintas i‰
atsparaus smgiams plastiko. Rankenos segmentas
yra pagamintas i‰ sintetinio kauãiuko.
Ventiliacijos angos turi bti visà laikà atidengtos ir ‰vari-
os. Rpestingai valykite ‰ias angas sausu ‰epeãiu. Sau-
gokite, kad ∞ ∞rankio vid˜ nepaklit˜ pa‰aliniai daiktai.
Reguliariai valykite ‰iek tiek sudròkinta medÏiagos ske-
peta ∞rankio i‰orin∞ pavir‰i˜.  Nenaudokite valymui
pur‰kikli˜, valymo sistem˜, naudojanãi˜ garus, neplauki-

te ∞rankio po tekanãiu vandeniu. Tai gali turòti neigia-
mos ∞takos ∞rankio elektriniam saugumui. PriÏiròkite
rankenà, kad ant jos nebt˜ tepalo ar alyvos pòdsak˜.
Nenaudokite detergent˜, lak˜ ar kitoki˜ chemikal˜,
kurie savo sudòtyje turi silikono.

8.3 Techninis aptarnavimas
Reguliariai tikrinkite visas ∞rankio i‰orines dalis, ar jos
nòra apgadintos. Patikrinkite, kad visi valdymo ∞taisai
dirbt˜ be priekai‰t˜.
Nenaudokite ∞rankio, jeigu jo detalòs yra apgadintos
arba neteisingai dirba valdymo ∞taisai. Jeigu reikia, ati-
duokite ∞rank∞ remontuoti ∞ Hilti firmos techninio aptarna-
vimo centrà.
Ørankio elektrines dalis leidÏiama remontuoti tik apmo-
kytiems elektros specialistams.

8.4 Ørankio patikrinimas po techninio aptarnavimo
Atlikus visus ∞rankio techninio aptarnavimo darbus, jis
turi bti patikrinamas, siekiant ∞sitikinti, kad yra sumon-
tuoti visi saugos ∞taisai ir kad ∞rankis dirba be sutrik-
im˜.
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10. Utilizacija

"Hilti" prietaisai pagaminti i‰ perdirbam  ̃medÏiag .̃
Taãiau prie‰ perdirbant jas reikia teisingai i‰r‰iuo-
ti. Daugelyje ‰ali˜ "Hilti" jau yra pasiruo‰usi

surinkti senus elektrinius prietaisus ir juos perdirbti.
Pra‰ome kreiptis ∞ klient˜ aptarnavimo centrà "Hilti" arba
∞ "Hilti" prekybos atstovà.

Tiktai ES valstyb´ms  

Nei‰meskite elektros ∞rengim˜ i buitinius
‰iuk‰lynus!  

Pagal ES Direktyvà 2002/96/EG d´l naudot˜ ∞rengim˜,
elektros ∞rengim˜ ir j˜ ∞traukimo ∞ valstybinius ∞sta-
tymus naudotus ∞rengimus btina suringti atskirai ir
nugabenti antrini˜ Ïaliav˜ perdirbimui aplinkai
nekenksmingu bud.

11. Gamintojo teikiama garantija

"Hilti" garantuoja, kad pristatytas prietaisas neturi me-
dÏiagos arba gamybos trkum˜. ·i garantija taikoma,
jei prietaisas naudojamas, priÏirimas ir valomas vado-
vaujantis "Hilti" naudojimo instrukcijos nurodymais ir
uÏtikrinamas jo konstrukcijos techninis vieningumas,
t.y. naudojamos tik originalios "Hilti" dalys, eksploata-
cinòs medÏiagos, priedai ir atsarginòs dalys.

·i garantija apima nemokamà remontà arba nemokamà
sugedusi˜ dali˜ keitimà visu prietaiso tarnavimo lai-
kotarpiu. Natraliai susidòvinãioms dalims garantija
netaikoma.

Kitos pretenzijos nepriimamos, jei j˜ priimti nerei-
kalaujama pagal ‰alies ∞statymus. "Hilti" neatsako
uÏ tiesiogin´ arba netiesiogin´ materialin´ ir dòl jos
atsiradusià Ïalà, nuostolius arba i‰laidas, atsiradu-
sias naudojant prietaisà, arba dòl negalòjimo panau-
doti prietaiso pagal paskirt∞. Nepriimamos numano-
mos garantijos dòl prietaiso naudojimo pagal tam
tikrà paskirt∞.

Jei prietaisà reikia remontuoti arba pakeisti, nustat´
gedimà nedelsdami nusi˜skite j∞ atsakingai "Hilti" pre-
kybos atstovybei.

·i garantija apima visus "Hilti" garantinius ∞sipareigoji-
mus ir pakeiãia iki ‰iol galiojusius ir galiojanãius parei‰-
kimus, ra‰ti‰kus arba Ïodinius susitarimus dòl garan-
tijos.

12. ES atitikties deklaracija

R‰is: Plaktukinis perforatorius
Îymòjimas: TE6-S
Suprojektavimo metai: 2001

Prisiimdami sau atsakomyb´, parei‰kiame, kad ‰is
gaminys atitinka Ïemiau nurodytas direktyvas ir stan-
dartus: 2004/108/EG, iki 2009-12-28 – 98/37/EG, nuo
2009-12-29 – 2006/42/EG, EN 55014-1, EN 55014-2, EN
60745-1, EN 60745-2-6, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

Hilti Corporation

Peter Cavada Dr. Heinz-Joachim Schneider
Head Process & Quality Management Executive Vice President
Business Area Business Area 
Electric Tools & Accessories Electric Tools & Accessories

09/2005 09/2005
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Hilti Corporation
LI-9494 Schaan
Tel.: +423 / 234 21 11
Fax: +423 / 234 29 65
www.hilti.com
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